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Montags den 4. December 1826 | 
Auf Sr. Königl. Mazeſtaͤt von Preußen ꝛc. ꝛc· 
alergnaͤdigſten Speclal⸗Befehl. 


Breslau ſſche 


| auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete. 


Frag⸗ und Anzeigungs⸗Nachrichten. 


’ 


; Zu verkaufen. BR 

„) Oels den 27 October 1826. Nachdem die nothwendige Subbaſtatlen 

ber auf 72 Nil. gewürdigten, dem George Ude gehörigen Dreſchgartner Stelle 
ro. 46 In Wilhelminorth zu verfügen befunden worden, fo werden alle dieſentgen, 
welche gedachtes Grundſtuͤck in kaufen Willens und vermögend find, hierdurch vor⸗ 
gelaben, indem hiezu anberoumten einzigen und peiemtoriſchen Biethunge⸗Termi⸗ 
ne, auf den 12. Februar 1827 Vermttrags um 9 Uhr vor dem Deputtrten Herrn 
Kammerroth Thalheim in den Pariheien⸗ Ju mern des berzogi. Füͤrſtenthums⸗Ge⸗ 
richts bieſelbſt zu erſcheinen, ond ihre Gebothe auf obg dach tes Grundſtuͤck zu 
Protokol iu geben, worauf jodann, wenn nicht geſe hliche Grunde eine ae 
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gutäßig machen follte, der Zuſchlag an den Melfis und Befibietbenben verfügt wer⸗ 
den wird. Auf Gedethe, weiche nach Adlauf dieſes Termins eingeben ſollten, 
tann nur alsdann Ruͤckſicht genommen werden, weun ſelche noch vor Eröffnung 
des Zuſchloas⸗Erkeuntniſſes adgegeben werden. Die Taxe des Grundſlücks kann 
in bieliger Regiſtratur nachgeſeden werden. a - 

*) Oels don ı3ten October. 1826. Das berzoal. Braunſchweig Oelsſiſche 
Fuͤrſtentbums Gericht macht hierdurch offenkundig, doß die Subhaſtattou des in 
der Stadt Julius urg ſub Nro. 49. des Hypotheken⸗Buches belegenen Hauſes und 
Gartens zu verfügen befunden worden. Es ladet demnach durch dieſe öffentliche 
Aufforderung alle diejenigen, welche gedachtes Haus und Garten zu kaufen Wil⸗ 
lens und vermögend ſind ein, in dem einzigen und peremtoriſchen Licitattons⸗Ter⸗ 
min auf den zo, Februar 1827, weil rach Ablauf dteſes Termins keine Gedothe, 
fie muͤs ien dennoch vor Eioͤffnung des Zoſchlags Erkenatniſſes eingehen, mehr 
angenommen werden konnen, Vormittags am 11 Uhr in biefigem Fürnenthums⸗ 
Gerichte zu erſcheinen und ihre Gebothe auf gedachtes Grundſück, welches auf 
102 Rthl. zu 5 pro Cent gerechnet abgeſchaͤtzt worden, vor dem Deputierten des Ge⸗ 
richts Herrn Aſſeſſer Reitſch zum Protokell zu geden, worauf ſodann der Zuſchlag 
an den Meiſtdietbenden und annehmlich Zubienden erfolgen, und dle Loͤſchung der 
eingetragenen, leer ausgehenden Forderungen verfüge werden wird. Die Taxe 
ſelbſt kann in bleſiger N gtfiratur nechgeſehen werden. 

Breslau den I5sten Auguſt 1826. Von Seiten des unterzeichneten Kös 
nigl. Ober Landesgerichts von Schleſien wird hierdurch bekannt gemacht: daß auf 
den Autrag der Abraham Jeremias Heinersdorſſfſchen Vormundſchaft, die Subha⸗ 
ſtation des im Fuͤrſtentbum Wehlau und deſſen Wohlauer Ruͤtzeuſchen Creiſe zu 
Haudenrecht gelegenen Ritterguts Herrenlauerſitz nebſt allen Realitaten, Gerechtig⸗ 
keiten und Nutzungen, welches im Jahre 1820. nach der, dem bei dem biefigen 
Königl. Ober -Laudesgericht aus hängenden Protlama beigefügten, zu jeder ſchick⸗ 
lichen Zeit einzuſehenden Taxen, landſchaftlich auf 25,508 Rihlr., ferner das in 
demſelben Für ſtenthum Woblau und den Wohlau Rützeuſchen Ereiſe zu Erbrecht 
gelegenen Guts Auſten, laudſchaftlich taxirt auf 25,200 Rthlr. und das im Für⸗ 
ſtenthum Glogau und deſſen Guhraufchen Greife zu Erbrecht gelegenen Guts Ras 
benau laudſchaftlich auf ſtreitiger — — L 7381 Nihlr. 19 for 
und nach Adzug 144 Stuck Schaaſe mit: — — 144 - — 


. pf. ĩͤ ETR 
abgeſchaͤtzt, auch überhaupt zu bemerken iſt, wie 720 Schaafe ftreitig fin, befunden 
worden. Demnach werden alle Veſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige hierdurch oͤffentlich 
aufgefordert und vergeladen, in einem Z itraum von 9 Monaten vom ꝗten Sep⸗ 
tember d. J. an gerechnet, in den hierzu angeſetzten Terminen, namlich den aten 
Jauuar 1827, und den zten April 1827., beſenders aber in dem letzten und pe⸗ 
remtorifchen Termine den 4. Juli 1827. en um 9 Uhr vor dem Königl. 
Ober⸗ Landesgerichts Aſſeſſor Herrn Freiherrn v. Rothkirch im Partheſen⸗Zimmer 
des hieſigen Ober⸗Landesgetichts⸗Hauſes in Perſon, oder durch gehörig informirte 
und mit Vollmacht verſehene Mandatarien, aus der Zahl der hieſigen Juſtigcom⸗ 
miſſarien (wozu ihnen im Fall der Unbekauntſchaft der Juſtizcommiſſarius, Ober⸗ 
Landesgerichts Aſſeſſor Dietricks, Juſtizratd Wirth und Juſtizcommiſſarius Paur 
vorgeſchlagen werden, an deren einen fie ſich wenden konnen) zu asche + — die 
ons 
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beſondern Bedingungen, wovon vorläufig hier zu beruͤckſichtigen, daß! 
1) von Herrenlauerſitz an Pfandbriefen: 


3 Stuck a 1000 Rihlt. — — — — 2300 Ribler. 
1 dito — — — —— — — 800 Rihir. 
1 dito — _— V‚PF 300 Rthlr. 
1 dito — — — er 8 so Rihlr. 

. 3850 Rihlr. 


2) von Auſten: 

2 Stück a ıcoo Rıhfr, — 
dito a — —— — 
dito — — — 


2000 Rthir. 


— en 722 
70 Riblr. 55 
go Rthlr. 


22 


Du 
dito a 40 Rıhlr. 


3130 Rihlr. 
3) von Rabenau: f 
2 Stuck a 1000 Rthlr. — — 
1 dito a — — er en 
a dito a 100 Rthlr. ch — 
1 dite — — — — 


— 2000 Nihlr. 

— 450 Rthlr. 

— 200 Rthlr. 
2710 Ribler. 
9710 Rthlr. 
vor der Uebergabe erlegt, , 8 
2) eben fo alle Zinſen, Verzugs zinſen, Koſten und Auslagen gezahlt, und 
3) die Koſten der Uebergabe berichtigt werden muͤſſen, und Movatiräten der 
Subbaſtatlon daſeldſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu sprosocoll zu geben und zu 
gewärtigen, daß der Zuſchlag uud die Aejudication an den Melſt⸗ und Beſthie⸗ 
ihenden erfolge. Auf die nach Ablauf des peremteriſchen Termins etwa eingehen⸗ 
den Gebothe wird aber, wenn nicht Hinderniffe eintreten, keine Ruͤckſicht genom⸗ 
men werden, und fell nach gerichtlicher Erlegung des Kaafſchillings die Löſchung der 
ſammtlichen, ſowohl der eingetragenen, als auch der leer ausgehenden Forderun⸗ 

gen, und zwar letztere ohne Production der Inſtrumente, verſügt werden. 
Koͤnigl. Preuß. Ober- Landesgericht von Schleſien. 
f Falkenbauſen. 
Breslau den 28. Juli 1826. Auf den Antrag der Kaufmann Jodann 
Friedrich Wildelm Willertſchen Vormundſchaft fol das dem Riemermetſter Martin 
gehörige und wie an der Gerichtsſtelle aushaͤngende Jar: Ausfertigung nachweiſet 
im Jahre 1826. nach dem Materioltens Wertbe auf 9311 Rthl. 3 fac, nach dem 
Nußungs ⸗Ertroge zu 5 pro Cent aber auf 9195 Mehl. 1 fat. 8 pl. adgeſchaͤtzte 
Haus Nro. 1091, auf der Weidenſtraße, neue Nro. 32 im Wege der nothwendigen 
Sobhaſtatton verkauft werden. Demnach werden alle Beſig⸗ und Zahlungofaͤhlge 
durch gegenwaͤ⸗tiges Protlama aufgefordert und eingeladen, in den hiezu angeſetz⸗ 
ten Terminen, nämlich den 1. December c. und den I, Februar 1827. beſondets 
aber in dem letzten und peremtoriſchen Termin, den 3, April 1827. e , um 
. f 10 Uhr 
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10 Uhr vor dem Herrn Juſtizrathe Rhode in unterm Partheienzimmer Nro. 1. zu 
erſcheinen, die deſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaliation daſelbſt 
zu bernedmen, tote Gebotte zu- Protokoll zu geden und zu gewärtig n, daß dem⸗ 
naͤchſt tuſofern kein ſtatthaſter Widerſpruch von den Intereſſenten erklärt wird, 
der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtdietdenden erfolgen werte. Uedrigens ſoll 
nach gerichtlicher Erſeguag des Kauſſchill nes dle Lösung der fänimelichen ein⸗ 
getragenen auch der lerr ausgehenden Ferdetunzen und zwar der letzteren, ohne 
daß es zu dieſem Zwecke der Preduktien der Inurumen:e deoarf, verfügt werden. 
a; Koͤnigl, Stadtgericht hieſtger Reſide z. 
ER vv. Blankenſee. 

Breslau den 2. Juny 1826. Auf den Antrag des Herrn Baron v. 
Zilitz ſoll das dem Oberamtmann Veper naturaltter und dem Hauptmann v. 
Obien und Adlers kron civilit:r gehörige, und wie die au der Gerlchtsſtelle aus⸗ 
bäugende Taxausfertigung nachibeiſet, im Jahre 1826. nach dem Materialiene 
Werthe auf 16483 Neth. 12 far. 6 kf, nach dem Nutzungsertrage zu 5 Procent 
aber auf 30347 Rtül. 10 für. abgſchaͤtzte Paus Nro. 139% auf der Albrechts ſtraße 
Belegen, zur goldnen Muſchel genannt, un Wege der notbwendigen Subhaſtation 
perkauft werden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤbige durch gegen⸗ 
wärtiges Proclama aufgefordert und eingeladen: in den hiezu angeſetzten Termi⸗ 
nen, naͤmlich den 1. Cuprember 1820. und den 1. November ce, bejoaders aber 
in dem letzten und preimteriſchen Termine den 4 Januar 1927. Vormittags um 
11 Ubr ver dem Herrn Juſtizrath Beer in unſerim Partveien-Zimmer No. I. 
zu erſcheinen, die beſend ru Bedingungen und Mivatitäten der Subhaſtatiou das 
lelbſt, zu vernehmen, ſyre Gebotbe zu Protokoll zu geben und zu gewärttgen, daß 
demnächſt, inſofern kein ſtatthafter Widerſpruch von den Intereſſenten erklärt d. 

der Zuſchtag an den Melſt⸗ und Beſtbietbenden erfolgen werde. e ſo 
ach getichtlichet Erl'gung des Kaufichillings, die Löſchung der ſammilichen eins 
getragenen, auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar der letztereu, ohne 
daß es zu dieſem Zwecke der Production der Inſtrumente bedarf, verfügt werden. 
. N Koͤnigl. Stadegericht hieſiger Reſidenz. 

5 ö v. Blankenſee. 
Breslau den 18ten October 1826. Das ſub Nro. 14. zu Gleinig bei 
Zobten 725 ene, dem Bauer Joſepb Liebezeit zun. gehörige, aus zwey zinsba⸗ 
ten Hufen Bekende Banergut, welches o-tsyerihtlid auf 1896 Ntb. 9 ſgr 2 pf. 
gewüldiget worden, ſoll im Wege der nothweudigen Suibbaſtation öffentlich an 
den Meiſtbietbenden verkauft werden, zu dieſem Vebufe aber haben wir Drey 
Termine und zwar auf den z9ſten November und 2gjien December d. J. bierſelbſt 
und auf den Ziſten Jannar 1827. in unſerer Kanzley zu Großtinz anberaumt, 
wozu und beſenders zum letzten und peremgoriichen Ternline 3 hier⸗ 
mit eingeladen werden. Die Taxe iſt in den Gerichtskretſcham zu Großtin, und 
1 ausgehangen und kann zu jeder ſchicklichen Zeit in unſerer Kanzlel einge 
en werden. Er 

Das Gräfl, v. Koͤnigsdorffſche Gerichtsamt der Großtinzer Fe 


Vreslau den asten October 1926, Das unterzeichnete Gerichtsaut 
macht dierdur bekannt, daß die jub Neo. 6, zu Kunzendorf, en e 
gele⸗ 
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tlegene, orts gerichtlich auf 20 Ntb. geſchätzte Beruerſche Freiſteſle, im Wege der 
relwilligen Subh ſto ton in Termine pereintotie 15. Januar 1827. zu Dennias⸗ 
dorf oͤffenilich an den Merſbi-toenden vakauft werden fol. Zablungsfäbige Kauf⸗ 
luftige werden daber biermir zu dieſem Termine eingeladen. Die Tore iſt im Ges 
richts Kretſcham zu Hennigsdorf und Kunzendorf ausgehangen, und kann zu jeder 
ſchicklichen Zeit auch in unferer Kanzleh eingefeben werden. 7 
Das Freiherr v. Ron Hennigsdorf und Kunzendorfer e 


anke. 
Breslau den 25ſten September 1826. Der ſub No. 28. zu Kapsdorf 
Schweldnitzer Creiſes gel gene, dem Gottfried Siegert gedsrige Kretſcham, wel 
eher auf 2036 Nitpl. incl, Gebäude ortsgerichtlich gewürdigt worden iſt, ſoll im 
Wege der notbweudigen Sub baſtation in denen hierzu anberaumten Terminen den 
iſten October 1826., den Iſten F bruar 1827 , und peremtoriſch den zien April 
1827. in loco Schloß ⸗Amtskanzley zu Kaps dorf öffen teich an den Meiſt⸗ und Delle 
bietbenden veräußert werden, wozu Naufluſtige und Zablungsfäbige mit dem Ve 
deuten vorgeladen werden, wie nach erfolgter Erlegung des Kaufſchilings der Zu⸗ 
ſchlag und die Adjudicatoria dem Meilf⸗ und Beſtbirthenden ertheilt werden wird. 
a Das Gerichtsamt Kapsdorf. 

kiegultz den 25. O. tober 1826. Zum öffentlichen Verkauf der ſub No. 11. 

zu Biſchdorf gelegenen Waſſermühle des Müller Call Gottfeled Dittebrandt, und 
des ſub Mro. 15. dafelbit gelegenen Windmüdlen⸗Grundfͤcks, von denen jene 
mit Zubehör auf 2260 Reh'- diefes auf 20 Mthl. gerichtlich gewürdigt worden, ha⸗ 
den wir deel Biethungs „Termine „von welchen der letzte pere mtoriſch iſt, 

8 auf den 30. December c. Vormittags um ar 
auf den 26 Feoruat k. J. Vermittags um ıı Uhr 

auf den 39. Aprlt k. J. Vor- und Nachmittags bis 6 Uhr vor 

dem ernannten Deputato Herrn Land und Stadtgerichts ⸗ Aſſeſſor Kugler ande⸗ 
raumt. Wir fordern alle Zatlungsfäbige Kaufluftige auf, ſich an dem gedachten 
Tage und zur befimmten Srunde entweder in Perſon, oder durch mit gerichtkis 
cher Speciol⸗ Vollmacht und bi: länglicher Information ver ebene Mandatarten 
aus der Zabl der hiefigen Juſtiz-Commiſſarien auf dem Königi. Land⸗ und Stadt⸗ 
gericht hieſelbſt ernzufinden, ihre Gebothe abzugeden und demnachſi den Zuſchlag 
an den Meiſt⸗ und Beſtbierbenden nach eingeholter Genehmigung der Intereſſenten 
gewärtigen. Auf Gebothe, bie nach dem Termine eingeben, wird keine Muck 
nicht weiter genommen werden, enn nicht beſontere Umnände eine Aus nab we ge⸗ 
atten, und es feht jedem Kaufluftiaen frei die Taxe des zu verſteigeruden Gtund⸗ 
ſtuͤcks jeden Nachmittag in der Regiſtratur zu infpicıren. ei, X, 
Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. ; 

Kübchen den 24 Ditober 1826. Schuldendalber fol das zu Korangel« 

witz Guprauften Kreiſes gelegene Fruͤbaufſche Bauerguch Nro. 2,, taxirt auf 
260 Nhl. den 2. Februar 1827. Vormittagd 40 Uhr bier auf dem berrſchafllichen 
Echloſſe öffent ich an den Meiſt⸗ und Beſtbtetbenden verkauft werden. Kar 
Das Gerichtsamt Fühchen und Rorangelmig. _ Seibt. 
re Wees lau den zoften Juli 1826. Das zur Concursmaſſe der Handlung 
Lüttke et Cemp. gehörige, und wie die an der Gerichteſtelle aus hängende Taxaus⸗ 
ſertigung dachweiſet, an Jahre 1846. nach dem Materlallenwerthe auf N 

* 2 Ir. 
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6 sor. 3 pf., nach dem Nutzungsertrage zu 5 pre Cent aber anf 27,934 Rıbfr. 
20 ſgr. abgeſchätzte Haus No 744. a. auf der Carisgaſſe, ſoll im Wege der noth⸗ 
wendigen Snbhaftation verkauft werden. Es werden demnach alle Beſitz⸗ und Zah⸗ 
lungsfaͤhige durch gegeuwärtiges Proclama aufgefordert und eingeladen, in Des 
hiezu angeſetzten Terminen, nämlich den 20. November a, e und den 30, Januar 
1827., deſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 28. Marz 
1827. Vormittags 10 Uhr vor dem Herrn Ober s Landesaerichts » Affeffor Blühdotn 
in unferm Partheienzimmer Nro. 1. zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und 
Modalitäten der Subhaſtation daß lbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocoll 
zu geben und zu gewärtigen, daß demnächſt, infofern kein ſtatthafter Widerſpruch 
don ben Jutereſſenten erklärt wird, der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethen⸗ 
den erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings, 
die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen eingetragenen, auch der leer ausgehenden Koideruns 
gen und zwar der letzteren, ohne daß es zu dieſem Zwecke der Production der Ins 
ſtrumente bedarf, verfuͤgt werden. 
a Koͤrigl. Stadtgericht hieſiger Reſidenz. 
v. Blankenſee. 
Namslau den aten October 1826. Auf den Antrag der Real s Gläubiger 
ſoll das dem Lieferant Itzig Fiſchel Liebrecht modo deſſen Verlaſſenſchafts und reſp· 
Soncursmaſſe civiliter und der verchl. Hocke geb. Schubert natnraliter gehörige, 
auf 3540 Rthl. am 25ften Auguſt 1819. gerichtlich gewürdigte, vom Hauptgut 
Böbmwitz dismembrirte Laudemlal pflichtige Grundſtück Nro. 3. zu Böhmwig an 
Meiſtbiethenden verkauft werden. Wir haben Termini licitattonis auf 
den rıten December d. J., 
den 7ten Februar und 
den zZten April 1827. 
jedesmal Vormittags um 10 Uhr und wovon der letztere der peremtoriſche Ift in 
unſerm Geſchäftslecale anberaumt, und laden dazu zahlungsfahige Käufer unter 
der Mas gabe vor, daß, in ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme 
geſtatten, der Zuſchlag an den Beſtbiethenden erfolgen ſoll. 
RAR Königl, Preuß. Lands und Stadtgericht 
f Fronken fein n zien Jul 1826. Im Wege der notbwendlgen Sub, 
‚baftation fol das zu Nieder » Mırtels Pellou Reichen bochſchen Creiſ's belegene, Im 
Srund⸗ und Hypothekenkuche ſub No. 31 berzelchgete Gottſried Mel gſche Bauer⸗ 
zur med 15 Kurden Ausfaor, Wi fen und Garten : Einfon, ortsgerichtlich auf 
4713 Rette. 25 for. taxütt, öffentlich verkauft werden, wozu wir die diesfähigen 
Dletbungs termine auf den agſten Septbr. c., ꝛ9ſſen Nopbt. c. und ag. Januar 
1827. anberonmt haben. Wie loden daher Roufufige, Beſſth- und Zahlungs- 
fätige bier durch vor, in gedachten Terminen, beſonders aber in dem letzten petem⸗ 
toriſchen per ſoͤnlich des Nachmittags um 2 Uhr auf dem derrſchaftlichen Wobnbauſe 
zu Rieder » Mittels Deilan zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zufchleg 


su gewärtigen. 5 f 
ie Das Mejor v. Kieik + Rieder» Wittel Pellaner Oerichttamt. 
2 N See ur 

N 
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| gerichtlich abgeſchätzte Waſſermabl⸗ Muhle, die Feidmuͤhle genannt, ſoll im Wege 
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Fürftenftein den zoflen Auguſt 1826. Das zu Soͤrbersdorf, Walden⸗ 
burtzer Kreiſes ſub Nro. 6, belegene, nach der ln unferer Regiſtratur und in dem 
Gerichts Kretſcham zu Goͤrbersdorf zu inſpicirenden Taxe, ortsgerichtlich auf 
2769 Rib. 20 [gr. abgeſchatzte Johann Gottlieb Wlelandſche Bauergut fol auf den 
Antrag eines Real Gläudigers im Wege der nothwendigen Subhaſtotion in den 
auf den 8. Novembtr d. J., den 3. Januar 1827. und den 5 März 1827. Vormit⸗ 
tag 11 Uhr anderaumten Terminen, von welchen der letztere peremtorlich iſt, ver⸗ 
kauft werden. Beſiz⸗ und zablungsfaͤdige Kaufluſtige werden daber hiermit vor⸗ 
geladen in befagten Terminen, und iwar in den erſten deiden hieſeltſt, im letzten 
und petemtoriſchen aber Im Gerichtskretſcam zu Görbersdorf zur Abgebung ihrer 
Gebothe zu erſcheinen, und bat ſodann der Melſt, und Beſtbiethende, nach Ge⸗ 
nehmigung der Intereſſenten, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde ein Nachge both wie 
läßig machen, den Zuſchlag zu erwarten. ch De, 
Keichözräfl. v Hochbergſches Gerichts amt der Herr ſchaften Fuͤrſtenſieln 
i . und Rohnſtock. a ö | u RR 
Nleder⸗Leſchwitz bey Görlitz am zoften Auguſt 1826. Die zu Nie 
der⸗keſchwitz gehoͤrige, mit den darauf rubenden Bratidtewein: Scharfe auf 


1656 Rtblr. 20 igr, 10 d'. 
nothwendiger Subdaſtatton in Termmo an 
a den zoſten December 1826, i 
Wormittags um 10 an bieſiger Gerlchtsſtelle oͤffentlich verkauſt werden, was Kauf⸗ 
luſtigen dierdurch dekannt gemacht wird. ; r 
Gerichtsamt allda. Schmidt, Juſtit. 
Glogau den 18ten Juli 1820. Das im Füuͤrſtenthum kiegnitz und deſſen 
Goldbergichen Kreiſe beiigene Rüttergut Taſchenhof, welches gerichtlich auf 
9180 Rıbl. 12 far. 6 pf. d. I. reuntaufend einhundert und achtzig Reichsthaler 
12 fgr. 6 pf. adgefägt worden, wird hierdurch im Wege der Ercution zum öffente 
lichen Verkauf ansgefelt. Es werden daher alle diejenigen, weiche dieſes Gu 
zu kauſen geſonnen und zu bezahlen vermoͤgend ſind, aufgefordert, 
in den vor dem ernannten Deputirten Oberlandesgerichts Rath Ctala auf den 
aaften De-ember 1826., den 3uſten März 1827. und den Aten Juli 1827, Vor mit⸗ 
tags um 10 Uhr angeſetzten Bletbungsterminen, von denen der dritte und letzte pe⸗ 
temtoriſch tſt, auf dem Schloß bieſelbſt entweder in Perſon, oder durch einentgee 
börig intormirten und geſetzlich legitumirten Mandatarius einzufinden, Ihre Gebo⸗ 
ihe abzugeben und demnächſ, wenn nicht getegliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zu⸗ 
laſſen, den Zuſchlag an den Melüblethenden zu gewaͤrligen. Auf die nach Verlauf 
des letzten Licitations⸗ Termins etwa ein. fommenden Gebothe wird nicht weiter re⸗ 
flectirt werden. Uebrigens kann die aufgenommene Taxe während den gewoͤhnlt⸗ 
chen Amts ſtunden in unferer Prozeßß⸗Regiſtratut naͤher und urſchriſrlich eingeſehen 


werden. = na 
Koͤnlgl. Preuß. Ober» Landesgericht von Niederſchleſien und 970 8e 
Scweldutt den 4. Seprbr. 1826. Die ortsgerichtlich auf 1370 Rihlr. 


10 ſgr. gewürdigte Windmüdle des Gottlieb Schreider zu Rogau nebſt Wohnhaus, 
Garichen, Wieſe und 6 Sch fl. Acker, wird im Wege der nothwendigen ee 
tio 
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tion verkauft und And, dom die 3 Termine, den 28 ocloter 1826; 29. Nodem⸗ 
ber 18286. und peremtofle den 9. a 1827. auf dem herrfchaftt, Schloſſe in Ro⸗ 
gau anberaumt worden. Beſitz⸗ und jublungsfähtge Rauflüflige werden eingela⸗ 
den ſich an den benannten Tagen und am angegebenen Orte einguſfaden, ihre 
Gebotbe ab ug et en und den Zuſchlag zu gewärtigen. Auf Nachgetdih⸗ kann nur 
nach Maasgabe der Verorbnung vom 31. Decemdet 1824. Amtsblatt 1828. Stuͤck 
IL Nro. 3. Nückſict genommen werden 
Das Landräthlich v. Wentzty Rog zu Roſenauer Gerichtsamt. 

Bunzlan den 19 en September 18 6. Das ſub No. 5, in Neu⸗Hai⸗ 
bau belegen“, flüber Pietſchmannſche jetzt Rdactiſche Haus, welches unter dem 
alien Malz 4826. ortsgerichttich auf 160 Rebe. 18 gr. 9 pf. taxirt, worden, wird 
biermit, da Rönelt die ſt'pulſtten Kun faelder nicht bezahlt bat, neceſſarte ſubhaſſa 
gestellt Es if ein einziger peremoriſcher Bierhunges⸗ Termin auf den 30. Des 
eruber 1926 frib 9 Ubr in dem Amtshauſe in Nieder⸗Tyomas waldau aubeiaumt 
und werden le ie Kauſluſtige hierwit vorgeloden. 

Das Gerichtsamt Mieder ⸗ Evonasmalcan, 
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werden wird. Die Tare kann täglich in unferer 


. 
FTT DER UETT ,. 
in Nro: XLIX des Breslauſchen Intelligeng- Blattes. 


33 vom 4. December 18266. 


* 


Schmiedeberg den bten September 1826. Das allhier ſub Nro. 18. 
belegene brauberechtigte Kuͤhlweinſche Vorwerk, wozu außer den Wirthſchafteg⸗⸗ 
Bänden , zwei Obſt⸗ und Graſegärten von 4 Magdeburger Morgen, 29 LKR., 
82 Magdeburge. Morgen Ackerland, gdo Wieſentaud, ein Wald von 500 Magdes 
burger Morgen Flächeb inhalt, auch ein Kalckofen une Bruch geboͤrt, und deſſen 
Werth nacb der gerichtlichen Tare auf 8378 Nele 20 fgr. Conx. nach Abzug als 
ler Laſten und Realabgaben ausgemtttelt worden, fell auf den Anttag eines Real⸗ 
Glaͤubigers öffentlich. an den Meiſtbiethenden verkauft. werden. Es ſtehen hiezu 
folgende Termine auf dem hieſigen Stadigericht au, u wi . 
den 2öften November 1826.) 
| den zoſten Januar 1827. ) Vormittags 11 Uhr 
5 + den goſten März 1827. ) RE, 
wozu Kaufluſtige hierdurch unter der 0 ber J vorgeladen werden, daß wenn nicht 
geſetzliche Hinderniſſe eintreten ſollten, der Zu 1 . Meiſtblethenden gewährt 
N anzley nachgeſehen werden. 

3 Das Land» und Stadtgeticht. f HS 

Neufadr den 5; October 1826. Aut den Antrag eines Realglaͤukigers 
ſoll die allbler gol' gene fogenannte Obermuͤhte No: r von 4 oberſchlaͤchtigen Mahl⸗ 
gängen mit den bisber damit verbunden geweſenen Acker und Grundſtücken, fo wie 
den vorhandenen Wirtbichaftsgebäunen im Ganzen auf 20,31 Rth. 27 far. Cour, 
Here Ip Wege der Subhaſtaklon verkauft werden, demnach werden alle Beſitz⸗ 
und Zahlungsfäbige durch dieſe Bekanntmachung aufgefordert und eingeladen, in 
den angel Tetminen den weiten Januar, den zwelten Mär; 1827. , be ſonders 
ober-im legten und peremtoriſchen Termine den vieren Mat 1827. vor dem Herrn 
Lond. und Stadtgerichtsaſſeſſor Schopp in unſerm Geſchaftslocale auf bieſigem Rath⸗ 


bauſe zu erſchelnen, die nähern Bedingungen und Modalltäten des Verkaufs zu 


vernehmen, ihre Gebothe zu Protocell zu geben zu gemärtigen, daß demnaͤchſt, 
infofern nicht geſetzliche Hinderniſſe obwalten, der Zuſchlog an den Meiſt⸗ und 
Beſtbiethenden erfolgen wird, Gegen gerichtliche Erlegung des Kaufgeldes wird die 
Löſchung der fämmtlichen eingetragenen auch der leer ausgehenden Forderungen, 
und zwar der letztern ohne daß es zu dieſem Zwecke der Production der Inſtrumente 


dedart, verfügt werden. 8 


Könial Preuß! Land⸗ und Stadtgericht. . 
gtegnitz den 15. October 1826. Zum öffentlichen‘ Verkauf der Fleiſch⸗ 
Bänke Nro. 695. und „os nebſt dazu gehörigen Acker ſtuͤcken, welche auf 1168 Rth⸗ 
10 gr. gerichtlich gewürdiget worden, baben wit einen peremtorlſchen Blethnng ! 
Termin auf den 15, Jangar 1827, Vormittags um 10 Uhr King 


En A szı4 ) 12 


vor dem ernannten Depu to Herrn O La erichts⸗ ltator Haſſe ans 
dersumt. "ir do berg aße le a Kau ie Ar. ch an dem gedach⸗ 
ten Tage und zur beſtimmten Stunde entweder in Perſon, oder durch mit gericht⸗ 
licher Specials Vollmacht und hiskänalicher Information verfehene Mandatarien 
aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarten auf dem hieſigen Koͤnigl Lands und 
Stadtgericht hleſelbſt einzufinden, igre Geborde abzugeben, und demmächlt den Zu⸗ 
ſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietbenden nach eingebolter Genehmigung der Inte⸗ 
reſſenten zu gewaͤrtigen. Auf Gebothe die nach dem Termine eingeden, wird keine 
Ruͤckſicht weiter genommen werden, wenn nicht beſondere Umſtaͤnde eine Ausnah⸗ 
me geſtatten, und es lebt jedem Kauflufligen frei, die Taxe des zu verfleigernden 
Grundſtuͤck jeden Nachmittag in der Realſüratur zu luſplciten. 

188 Koͤnigl. Preuß. Lands und Staßtgerſcht. Sr 
Peters waldau den aten October 1826. Das unterzeichnete Gerichts 
amt ſubhaſtirt das, zu Nieder ⸗Jannowitz ſub Nro. 91, belegene, auf 213 tb. 
20 gr. ortsgerichtlich gewürdigte Auenhaus des verſterbenen Weber Johann Gott⸗ 
fried Bettermann ad inſtantiam der Erben und Gläubiger und fordert Biethungs⸗ 
luſtige auf, in Termino den taten. Januar f. a. Vormittags um 11 Uhr in der 
Gerichtskanzley zu Jannowitz, ihre Gebothe abzugeben und nach erfolgter Zuflim> 
mung der Intereſſenten den Zuſchlag an den Melſtbiethenden zu gewaltigen. 

f Reichsgräfl. Stollberaſches Gerichtsamt. 5 

Hir ſchberg den aaſten Octobet 1826. Bel dem hieſigen Königl. Land 
und Stadtgericht ſoll der ſub Mo, 690, hleſelbſt gelegene, auf 74 Ktbl. 10 ſgr. ab⸗ 
geſchaͤtzte Tagearbeiter Relmannſche Haus den Aten Januar 1827. als dem einzis 
gen Biethungstermige oͤffentlich verkauft werden. b A 

Landeck den aß. October 1826. Nachdem A auf den Antrag der Sram; 
Volk merſchen Erben zu Thalheim zum freiwilligen Verkaufe ihrer in Ober: Thal: 
beim gelegenen, mit Nro. 2 im Hppotbekenduche bezeichneten, und au a0 Kth. 
Cour. abgeſchaͤtzten Robothaaͤrtner⸗Stelle einen einzigen und petenitoriſcpen Dies 


thungs⸗Termin auf den 46. Januar 1827, anberaumt baden, ſo laben wir alle be 
fig: und zablungsfäbigen Kaufluſtige hierdurch vor, an dieſem Tage Vormmtags 
um 9 Uhr auf dem bieſigen Rathhauſe zu erſcheinen, ihre Gebothe W 
und gegen das meiſte Geboth und baare Zahlung den Zuſchlag zu gewärfigen, in 
dem auf ſpäter eingebende Gebothe keine Rüͤckſicht genommen werden kann. Von 
der Beſchaffenheit und dem Werthe diefer Robothgaͤrtner⸗ Stelle koͤnnen ih Kauf 
laſtige an Ort und Stelle näber überzeugen, zu welchem Behufe Ihnen die auf hie⸗ 
ſigen Ralhhauſe ausgehangene Taxe zum Leitfaden dienen kann. 

ö Koͤnlal. Preuß. Stadtgericht. 


8 Citationes Edictales. ai 

„) Breslau den 21. October 1826. Von dem Koͤnigl. Stadsgerihte hle⸗ 
‚iger Ren denz iſt in dem über das auf einen Betrag von 1137 Rthl. 17 gr. 4 pf. 
mantfeſtirte, und mit elner Schuldenſumme von 7453 Ribl. 23 far. 10 pf. bela- 
flete Vermögen, des hleſtgen Kaufmann Carl Puttner am 1. September c. eröfiner 
ten Concurs⸗Proceſſe ein Termin zur Anmeldung und Nachweiſung der Anſprüche 
aller etwanigen unbekannten Gläubiger auf den 5, März 1827. früh um 9 Uhr 
ber dem Juſtiz⸗Ratbe Herrn Pohl angeſetzt worden. Diele Gläubiger werden da⸗ 
ber hierdurch aufzefordert, ſich bis zum Termine ſchriftllch, r 


Io» * 
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pet ſonlich, oder durch geſetzlich A tönen beim Mans 


del der Bekanntſchaft dite Perren iffarſen Conrad, Micke und Merkel 


vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Forde ungen, die Art und das Vorzugs⸗ 


recht verſelben anzugeben und die etwa vorhandenen ſchriftlichen Dereismittel dei⸗ 
zubringen, demnäachſt'oder die weitere rechtliche Einlettung der Sache zu gewaͤrti⸗ 
gen, wogegen die Ausblelbenden mit ihren Anſprüchen von der Maſſe werden aus! 
geſchloſſen, und ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges St illſchwei⸗ 


gen wird auferlegt werden. AN 
el "Könige! Stadtgericht hieſiger Residenz.. 

7 R t 1 455 EL e v. Blankenſer. 
resten den g Auguſ 1826, In dem unterm 18 Mat 1821. auf das 
Andringen der Gläubiger über den muͤtterſichen Erbrheil des pro prodigo erklärten 
ehemaligen Lientenants Johann Gottfried Conrad v. Kolkteuth, und insdeſondere 
über die zu dieſem Erbrbeite gehörigen Revenüen des dem Curanden gehoͤrigen +1el 
Aucheils des Guthes Lorzerdorf und Anhe Is Streblitz eröffneren]Driorirärs Verſah⸗ 
Nu, werben die! rem Aufenthalt nach unbekannten, nicht zu ermitteln geweſenen 
Gläubiger, namentlich 1) der Jude Benjamin Fränkel aus Glogau oder deſſen 
en, und 2) die Amtmann Rheſerſchen Eheleute bierdurch edictaliter vorgela⸗ 
den, in dem vor dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Gebel, auf den 
5. Marz 1827. Vormittags um 10 Uhr anderaumten nachträglichen Liquidations⸗ 
Termine perſönlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmaͤchtigten zu ers 
scheinen, und ihre Forderungen oder ſonſtige Anſpruͤche verſchriſtswaͤßig zu liqut⸗ 
diren. Im Fall ihres Ausbletbens wird dafür angenommen werden, daß fie ſich 

der Theilnabme an der bevorſtehenden Diſtridutton der Ma ſſe begeben wollen. 

Königl. Preuß. Ober Landesgericht von Oberſchleſien. 

a Dr alkenbauſen. 

Breslau den 18. August 1926. Von Seiten des Koͤnigl. Ober⸗Lan⸗ 


des ichts don Schleſten in Breslau, werden auf den Antrag des Juſiiz⸗Com⸗ 


miſſtens Rath Münter bieſelbſt als Curator, der erbfchaftlicen Liquidations⸗ 
Maſſe des am 23. Februar 1817. zu Nimptſch verſtordenen Landes ⸗Aelteſſen Carl 
Heinrich v. Poͤſer und 1 alle diejenigen Praͤtendenten, welche an Die auf dem 
Gute Trebnig Briegſchen Fuͤrſtentdums und deſſen Nimptſch ſchen Kreiſe Rubr. III. 
Mro, 1. mit 1600 Rthlt. oder 2000 Rtblr. Schieſiſch an Maternis für den Ernſt 
Wilbelm v. Poſer, und Nro 3. 1600 Rihlr. oder 2000 Rthlr. Schleſiſch an Mater⸗ 
nis für den Carl Heinrich v. Poſer eingetragenen Poſten und das dariiber angeb⸗ 
lich verlohren gegangene Hypotheken ⸗Inſtrument, deſtehend aus dem Erbſonde⸗ 
rungs- Receß nach der Carolina Friederiea gebobrnen v. Prittwitz, vereblicht gewe⸗ 
fen an den ehemaligen Beſitzer von Trebnig, den Carl Wilhelm d. Poſer auf Treb⸗ 
nig und Petersdorf geſchloßen zwiſchen letzterem und dem Curator feiner Kinder 
zweiter Ehe, Ernft Wilbelm und Carl Heinrich dem Hof und Criminalrath Gott⸗ 


lieb Wubelm Böbm vom 20, Juli 1770., und der obervormundſchaftl. Approbation 


des Kövigl. Pupillen⸗Colliegit d. d. Brestau den 1. Auguſt 1770. nebſt Intabula⸗ 
tions » More vom 25. Auguſt 1770. ingleichen aus dem Hypotheken⸗Recognitions⸗ 
ſchein vom 14. September 1770 über die auf Trebnig Rudr. III. Nro. 1. und 2. 


et Decreto vom 15. Auguſt u . volljogenen Intabulatlon der Maternorum, per 


1600 Kehl, für den Ernft Wähelm b. Poſer und per 1600 Nthl. für den Earl: 
Heinrich 


| Suni die, eser, olan 3200 cle bie... 018 Elzenthüjmer / Ceſſionari Horb 
g in kan gr Briels⸗Inbaber ö lerdurch Item, 
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dil ſe ihre Anſpruͤche im dem zu deren Angabe angeſetzten v N er mine, 
den 13 December „826 Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Commiſſorio, 
Ober? Landesgeriches⸗Aſſeſſor Deren. Freiherrn v. Rothlirch auf hieſigem Ober⸗ 
kandesgerichts⸗Hauſe entweder in Perſon oder durch geuugſam infor miete 


legitimirte Mandatarien (wozu ihnen auf den Fall der a anntſchalt ee! 


dieſigen Juſtizcommiſſarien der Juſtiz, Commiſſionsratb Meper, Klittke und Juſtiz⸗ 
Commiſſ, Brier vorgeſchlagen werden) ad Protacollum anzumelden und zu beſchel⸗ 
nigen, ſodann aber das Weitere zu gewaͤrtigen, Sollen ſich jedoch in dem ange: 
ſetzten Termine kelner der etwanigen Intereſſenten meiden, dann werden dieſel ben 
mit ihren Anſprüchen präcludirt und es wird ihnen damit eln immerwaͤhrendes 
Stiuſchweigen auferlegt, das werlohren gegangene Inſtrument für amorssirt er⸗ 
klärt und in dem Dppotbefenbuche bel dem verhafteten Guthe auf Anſachen des 
Extrahenten wirklich geloͤſcht werden. UN TORE : 
2 Königl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht won Schleſien. 
ur ER RER en, Fe eee 
Breslau den 21. October 1826. Von dem Königl. Stadtgericht bleſiger 
Reſidenz iſt in dem über den auf einen Betrag von 123 Rıb, 25 fgr. inventirte, und 
mit einer Schuldenſumme von 62 dirdl. 8 4 gr. belaſttten Nachlaß des verſtorbe⸗ 
nen Viehmaͤckler Iſrael Fabian Schweitzer eröffneten erbſchaftlichen Liguldatlons⸗ 
Pro ceſſe ein Termin zur Anmeldung und Nachweiſung der Anſprüche aller etwantgen 
unbekannten Gläubiger, aufe den 3. Januar 1827 Vorm ttags um 9 Uhr vor dem 
Herrn Referendarius Sommerbrodt aggeſetzt worden. Dieſe Olämoiper werden 
daher hierdurch aufgefordert, ſich bis zum Termme ſchriftlich, in demſelden aber 
perſoͤulich, oder durch geſetzlich zuläßige Bevollmächtigte, wozu ihnen deim Mans 
gel der Bekauntſchaft die Heren Jun ⸗Comintſſarien Piendſack und Micke vorge: 
ſchlagen werden, zu melden, ihre Forderungen, dite Art uud das Vorzugs⸗ Recht 
derſelden anzugeben unddie etwa vorgandenen ſchriftlichen Bewetsaulttel deizubrin! 
gen, demnächſt aber die weitere rechtliche Einleitung der Sache zu gewartigen, 
wogegen die Aus bleibenden aller ihrer etwanigen Vorrechte verlustig gehen, und 
mit ihren Forderungen nur an das jenige, was nach Befriedigung der ſich melden⸗ 


den Gläubiger von der Maſſe noch uͤdrig bleiben mochte, werden verwieſen wer⸗ 


den. Koͤnigl. Stadtgericht hieſiger Reſid enn 
45 | 9 85 4 . Blankeuſes. 

Breslau den 30. Auguſt 4826. Von Seiten des terzechneten Koͤnigl. 
Oder⸗ Landesgerichts wird auf den Antrag des Offieli fisch, der Schuh macher⸗ 


a Geſelle Auguſtin Lindner aus Praucke, Wohlauſchen Kreiſes, weicher ſich vor meh⸗ 


kreten Jahren heimlich entfernt, und fern dem beiden Canton⸗MNepiſignen nicht ge⸗ 
ſlellt hat, zur Rückkehr binnen 3 Monathen in die Königl. Preuß. Lande blerdurch 


maufgefordett // und da zu feiner „ er er e e Se auf den 
. 15. Januar 1827 Vormittags um 1 Uhr vor dem Herrn „Lande 


o ger ichts⸗ 


„Aſſeſſor Gebel anberaumt werden, zu ſelbigem auf das bleſige Ober Landes ge⸗ 


richts ⸗ Haus vorgeladen. Sollte Beklagter in bieſem Termine nicht erſchelnen, 
„auch nicht wentgſteng schriftlich ſich melden, fo wird gegen ton als einen, um ſich 


em Kriegs dienſie zu entziehen Ausgelretenen verfahren und auf a 
e ne 


> 


a. 


nes geſammten gegenwärtigen, ls ouch künftig ihm etwa zufallenden Derm 
gens zum Beſten des Fisch erkaunt werden. 8. % e e, 
en Roͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Scpleſen " ot a 
mini! en e Eu waere 1 6 se HOHER 
Slogan den 8. September 1826. Für das in der Blokade hieſiger Stadt 
und Veſtung im Jahre 182 2. nledergerißene Haus Niro, 10. Schloßamts⸗ Jurſs⸗ 
dietlon, (jetzt Nro. 53 1.) find die Entſchaͤdigungs⸗Gelde zur Vertbellung unter 
die Eigenthümer und Real- Creditoren allhier eingegangen Da jedoch dieſelben 
aus dem von dem hieſigen Schloßanit mangelhaft Uterkommenen Hypothekenbuche 
nicht mit Gewißbeit conſttren, ſo werden dle unbekannten Eigenthümer, Real⸗ 
Creditoren und ſonſtige Nedl⸗Intereſſenten bierdurch aufgefordertihre Eigenthums⸗ 
und ſonſtige Anſprüche an gedachtes Haus und die dafür eingegangenen Eniſchaͤ⸗ 
digungs⸗ Gelder in dem auf den 4 Januar 1827. Vormittags um 40 Uhr vor dem 
ernannten Commiſſario Herrn Aſſeſſor Fiſcher, auf hieſigem Fand: und Stadtgericht 
ange ſetzten Termine entweder in Perſon oder durch hir länglich unterrichtete und 
legttimirte Mantatarten, wozu ihnen auf den Fall der Unbekanntſchaft der Juſtiz⸗ 
Commiſſionsrath Fichtner, und „ vorgeschlagen wer⸗ 
den, ad Protocollum anzumelden und zu beſcheinigen, ſodonn aber das Weitere 
zu gewaͤrtigen. Die Aus bleibenden werden mit ihren etwantgen Real⸗Anſprüchen 
auf das quält. Haus und die Entſchädigungs⸗ Gelder präcludirt und ihnen des⸗ 
halb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. 5 
a AKoͤnlgl. Preuß. Land» und Stadtgericht. a 

Breslau den gaſten September 1826 Ueber den in 1346 Rthlr. 4 fgr. 

6 pf. Acttoie mit Einſchluß der Mobilien, dagegen in 1841 Mehr 19 far. 9 pf. 
Paſſiois beſtehenden Nachlaß des am rgrin Apell 28 6. in Breslau verſtorbenen 
„Kömgl. Prenſter s Kıeutenant außer Dienſten „Ernſt Guſtav Heinrich v. Heugel iſt 
am blutigen Tage der erb schaftliche Eiqutbations-Prozeß eröffnet worden. Alle 
Diejenigen, welche an dleſen Nachlaß aus irgend einem Grunde Anfprüche zu haben 
ver meien, werden hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Oder⸗Landesgerichts⸗ 


Aſſeſſor Herrn Gebel auf den 27ſten Jauaar 1927. Vormittags m 10 Uhr anbe⸗ 


raumten peremtor chen Liqutdattons Termine in dem hleſigen Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Haufe perſonlich oder durch einen gefeplich zulaßigen Bevolmächtigten zu erſchet⸗ 
nen und ihre Forderungen oder ſonſtige Anſprüche vorſchriftsmaͤßig zu liqutdiren 
und fi Über Ste Beibehaltung des Interims Euratoris Juſtizcommeſſarius Brier 
zu erklaren. Die Nichterſcheinenden werden in Folge der Verordnung vom ıöten 
Mel 1825. unmittelbar nach Ad haltung dieſes Termins durch ein abzufaſſendes 
Präcluſions⸗Erkenntniß aller ihrer eiwanigen Vorrechte verluffig erklart und mit 
ihren Forderungen nur on dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden 
SGiäubiger ven der Maſſe noch übrig dleiden möchte, verwieſen werden. Den Glaͤu⸗ 
digern, welchen es an Befanntſchaft un ker den hieſigen Juftucommiffarien fehlt, 
werden die Juſtiz⸗Commiſſtons⸗Rathe Meyer, Morgenbeſſer und Juſttz⸗Com⸗ 
miſſarius Maſſely dorgeſchlagen, wovon fie. einen mit Vollmacht und Information 
ut Wahrnehmung ihrer Gerechtſame verſehen können. 
„ VVoͤnigl. Preuß; Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 
23 0 a RE Falkenbauſen⸗ 
Steinau d. d. O. den 26. Oetober 1826. Auf den Antrag der Gläubiger 


war 


beben min Aber das Wermöͤgen der werehl, Luchmacher Kiopſch, ges. Sog uns 
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term 19. Mal d. J. den Coneurs eröffnet und einen Termin zur Anmeldung dee 


Anſprüche der Gläubiger der Gemeluſchuldenerin auf den:30, December: c. a. früh 
um 10 Uhr auf bieſigem Rathhaufe andergumt, und fordern wir diefelben hierdur⸗ 
auf, in dieſem Termine entweder perfönlich oder durch zuloßlge Bevoll maͤchtigte zu 
erſcheiuen, ihre Anſprüche anzumelden und zu beſchelnigen, widrigenfalls dieſel⸗ 
den bei ihrem etwanigen Ausbleiden zu gewartigen haben, daß ſie mit ihren For⸗ 
derungen an die Maſſe werden präcludirt, uno ihnen deshald gegen die übrigen 
Gläubiger ein ewiges Sti ſchweigen auferlegt werden wird. Zugleich wird die Re⸗ 
alglaͤubigerin Anna Roſtna Gröger, geb. Zedler, deren Aufenthalt. unbekannt iſt, 
unter dem obigem Präjudiz zu gedachtem Termine mit vorgeladen. 

Koͤnigl. Preuß Land und Stadtgericht. Bi 

Liebenthal den 24ften April 1826. Nachdem von Selten der naͤchſteu⸗ 
Verwandten auf Todederflärung des frit dent Jabre 1809. verſchollenen Johann 
Fram Effnert aus Ullersdorf Löwenberger Kreifes in Preuß. Schleſten angetragen 
derſelbe auch ſeit die ſer Zrit keine Nachricht von ſeinem Aufenthalte ertheilt, fo ha⸗ 
den wir einen Termin auf den Air 

er huge Bar früh 9 Uber * 
angeſetzt. Wie fordern ſowohl ihn als auch feine etwa noch unbekannte Erben und 
Erbnehmer auf, in dem gedachten Termine bet dem Gerichte ſich ſchriftlich oder 
ver ſoͤnlich zu melden, und daſeldſt feine weitere Anwelſung zu erwarten, widrigen⸗ 
falls auf feine Todeserklärung erkannt und fein dierſeldſt um Depoſitorto befindlicher 
Nachlaß unter ſeine bekannte Erden und Erbnehmer verthellt werden wird. 

. Koͤn gl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

Relchen bach den sten October 1826. Nachdem auf Antrag der: 
Bormundſchaft, Über den Nachlaß des zu Klein s Güthmausdorf deere dee 
Creiſes verſtorbnen Freigaͤrtnes Riebartſch, welcher nach einem ohngefähren Ueber⸗ 
ſchlage in 1025 Rth. 10 ſgr. 9 d. beſtebt, dagegen aber Paſſiva 1089 Rib. 9 Gr. 

21 d“. betragen heut Mittag der Eoucurg eröffnet worden, fo werden alle unbes⸗ 
kanuten Gläubiger deſſelden pierdurch zu dem auf den aten Januar 1827, des. 
Nachmittags um 2 Uhr auf dem Schloſſe zu Günmansvdorf: anberaumtem 
Liquidations⸗ und Vertfications „Termine vorgeladen, ihre Anſprüche an dle 
Concurs » Maſſe gebührend anzumelden, deren Richtigkeit durch Productiow- 
der hierüber ſprechenden und in Handen babenden Urkunden zu beſcheinigen und 
das weitere bei ihrem Nichterſcheinen aber zu gewärtigen, daß ſie mit allen ihren. 
Forderungen au die Maſſe präcludirt und ihnen deshalb gegen die übrigen Gläu⸗ 
biger ein ewiges Stillſchweigen werde auferlegt werden. Denjenigen Gläubigern, 
welche au perſoͤnlichen Erſcheinen durch geſetzliche Urſachen verhindert werden ſoll⸗ 
ten, mird der Here Juſtiz⸗Commiſſarlus Goguel und der Herr Juſtitiarlus Heege 
zu Langenbielau zum Bevollmächtigten vorgeſchlagen, an welchen einen fie ſich zu 
wenden und deuſelben noch vor dem Termine mit Information und Vollmacht zu 
verſehen ‚haben; \ 
Das Dber ⸗ Bergrath von: Mieledi Guͤͤttmansdorfer Bag 
ichura. 
Trachenberg den agſten October 1826. Von dem unterzelchneten Für 
ſtenthumsgericht wird hierdurch bekannt gemacht, daß über den Nachlaß des ver⸗ | 
Korbenen Freigärtners Johann Bunke zu Hammer, bei welchem circa 946 Rthl⸗ 
Activa, dagegen aber ungefahr 1367 Kıbl, Paſſiva vorhanden ſind, auf den Ans- 
9 trag 
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trag der Gläubiger der e Proceß eröffnet und zur Anmeldung und Nach⸗ 
weiſung der Anſpröche aller un! rer Se ein Termin auf den löten 
aunar 1827. früh um W AR ee een game 
ſcheinen entweder perfönlich, oder durch zuläßige Bevollmächtigte mit dem Bel⸗ 
CCC De Ahien Bar a anare Eur” 
pr ad ihnen ‚deshalb ‚gegen die übrigen Cfeditores ein ewiges Stüllſchwei⸗ 

| gen auferlegt werden wird. er ee 15 wee ee u gi * 1 8 
| Fourſtlich v. Hatzfeldt Trachenberger Fuͤrſtentbumsgericht. 
5 Brunzelwaldau den 5. May 1826. Es werden hiermit; 1) Sigls⸗ 

mund Sucker geboren den 27. October 1774. zu Altenau, welcher im Koͤnigl. 

Preuß. v. Gettkantſchen grünen Huſaren Regiment geßanden, im Jahre 1806. oder 

1807, nach Glatz marſchirt iſt, feit jener Zeit aber von ſich nichts mehr hat hören 

laſſen. 2) Gottlob Hoſenfelder geboren den 3, Februar 1788. zu Brunzelwaldau, 

Sohn des dortigen Schneiders und Freiſtellenbeſitzers Haus 9 8 5 8 

welcher Preuß. Soldat geweſen, auf dem Marſche nach Frankfeich im Jahre 1813. 

aber krank und in Weimar in ein Lazaretb gekommen ſey ſoll, feit jener Zeit 

aber, keine Nachricht mehr von ſich gegeben hat und 3) Johann Carl Friedrich 

Seidel, geboren den zsſten Decbr. 1791. zu Setfers orf ee Crelſes, 

welcher Schaͤferknecht geweſen, im Jabre 1813. zum Preuß. Militairdienſte aus⸗ 
geboben, als Rekrur auf einem Morſche von Liegnitz nach Neiſſe krank geworden 

ſeyy ſoll, und ſeit jener Zeit ebenfalls keine Nachricht mehr von ſich gegeben hat, 

| oder im Fall ihres mutbmaslichen Ablebens, ihre etwanige unbekannte naͤchſte 
| Erben, auf den Antrag ihrer Verwandten und ‚refp. der ihnen gerichtlich beſtellten 
Eurstoren aufgefordert, von ibrem Leben und Aufenthalte dem unterzeichneten 
Gerichtsamte binnen hier und. 9 Monaten, perſoͤnlich oder ſchriſtlich Nach richt zu 

geben, und ſich ſpaͤteſtens indem aun 0... 00.00; i 

den 6. März 1637. Vormittags 10 Uhr ger 

in dem Inſtiz⸗Locale zu Brunzelwaldau Freiſtädtſchen Creiſes, anberaumten pe⸗ 
remtorichen Termine, entweder perſoͤnlich, oder durch gebörig legitimirte Mans 
batarien zu melden, und weitere Anweiſung zu gewärtigen , widrigen falls ſie für 

todt erklart und ihr hier befindliched Vermögen, ihren dekannten ſich gehörig le⸗ 
gitimirenden nähen Inteſtat Erden ausgeantwertet und zuerkannt werden wird. 

f Das Baronin von Abſchatzſche Gerichtsamt der Brunzel⸗ 

waldauer Güter. g Muller. 

Strehlen den 18ten September 1826. Alle diejenigen, welche an das 

verlobren gegangene Hypothekeninſtrument vom zıften März 1803. uber 160 Rth. 
oder 200 Ttlt. Schſ., für den Bauer Chriſtian Kloſe zu Prieborn ausgeſtellt und 

sauf die Anton Heldelſche Freigaͤrtnerſtelle ſud Nro. 3. zu Ober + Arnsdorf einge⸗ 
tragen, als Elgenthuͤmer, Ceſſionarien, Wand» oder ſonſtige Briefslnbaber Ans 

pale zu haben vermeinen, werden hierdurch aufgefordert, ihre etwanigen An ſpruͤ⸗ 

che binnen drey Monathen und ſpateſtens in dem auf den 3. Februar 1827. Vor⸗ 

mittags 10 Uhr anberaumten Termine vor uns hierſeldſt anzumelden und nachzu⸗ 

weiſen. Sollte ſich kein Prätendent melden, fo werden dieſelden mit ibren etwas 

nigen Anſprͤͤchen an bas genannte Grundſtuͤck pracludirt, ihnen dieſerhalb ein ewis 


ges Stilſchweigen auferlegt und das bezeichnete Document fuͤr amortifirt oder 
nicht weitet geltend erklart werden. Br 
Das Juſtlzamt Oder» Arns dorf. * 
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Stlogau den roten October 1826. Von Seiten des Königl. Lands und 
S „ wird in Baur des H. 137. ſequ. Tit. 17. Thk. 1. 
des allg. Landrechts, den noch etwa unbekannten Gläubigern, des am 26, Oetbr. 
1616. in Liegnitz, verſtorbenen Lieferanten Fort Meyer Prausnltzer die bevorſte⸗ 
hende Tbeilung des Nachlaſſes unter die Wittwe und Kinder, hiermit öffentlich 
bekannt gemacht, um ihre etwanige Forderungen an. dieſen Nachlaß in Zeiten und 
binnen laͤngſtens. e reſp. ſechs- Monaten, vom der erſten Inſertion die N 
ſes Avertiſſements angekechnet, bey dem gedachten Land ⸗ und Stadtgericht. anzu 
zeigen und geltend zu machen, widrigenfalls nach Ablauf dieſer Friſt, die etwa 
nigen Erbſchafts⸗Glaubiger ſich an jeden Erben nur nach Verhaͤltniß ſelues Erb⸗ 
theils halten konnen. eee ener 
Königl. Preuß, Lands und Stadtgericht. N f 
Trachenberg den alien’ October 1826. Die bevorſtehende Theſlungg 
des Nachlaſſes des zu Neſigode verſtorbenen Fürſtlich“ von Hatzfeldſchen Revler⸗ 
Foͤrſters Kuhlmey wird auf Mtrag, der Erben nach F. 137. Tit. 17. Obl. 1. des 
allgemeinen Landrechts mit dem Beifuͤgen bekannt en Ablauf der⸗ 4 
Petichen dreimonatlichen Feift die ſich nicht gemeldeten. Erben nur nach Ver⸗ 
balng feines Exbtheiles halten konnen. vi 4 
Fürſtlich v. Hatzfeldt Trachenberger Füͤrſtenttunts⸗ Gericht 
Reich en bach ben 3. Auguſt 18.6. Die zu Ders Deplau Reichenbacher 
Ereifesi belegene Johann Chriſtian elſche Freiſtelle von 3 Ruthen Actet land 
ortsgerichttich incl. der Gebäude auf Zweytanſend Vierhundert und Zwey und Bler⸗ 
zig Nihlr. 4 gr. 10 pf. abgeſchäßt, fol auf den Antrag eines Nealziäubigers in 
den hierzu auf den 1. November d. J., 4 Januar und 8. März 1827, anberaum⸗ 
ten Terminen, wovon die Erſten beiden un der hieſigen Kauzlet, der Letzte und pee 
remtoriſche aber, auf dem Schloſſe zu Ober Peplau abgehalten werden rd, oͤf⸗ 
fentlich verkauft werden, wozu alle beſitz? und zahlung fädtge Kaufluſlige hiedurch 
mit dem Bemerken vorgeladen werden, daß der Zufchlag.dtefes Fund erſt nach ein⸗ 
olter Genehmigung ſaͤmmtlicher Intereſſesten, erfolgen kann. Die Taxe des 
kundſtuͤcks und der Status deſſelben kann zu jeder ſchicklichen Zeit bei uns einge⸗ 
ſehen werden Zugleich werden alle undekannte Realgläudtger und ſonſtigen Praͤ⸗ 
tendenten dieſes Grundſtuͤcks wegen Anmeldung ihrer etwanigen Anfpräche bei Ver⸗ 
8 5 der Praͤcluſton hiermit zu dem anberaumten peremtoriſchen Termine vor⸗ 


en. Er 
Das Gerlchtsamt Ober⸗Peylau Witenfhen-Anrheild.. * > | 
Wictura. 


Breslau. Bel Ziehung ster Claſſe s er Lotrerie) ſind nachſlehende | 
Geroinne in meine Cofecre gefallen: ae Bra Nro. 53469. 1000 Rihl. auf 
Nro. 56551. 200 Rep; auf No. 66703. 6 Gewinne zu 100 Rth. auf No. 165 55 | 
63760 66717 72337 71 89452. 14 Gewinne 4.30 Ribl. auf Nro. 10035 14908 
34998 37556 38363 46471 48724 64 63614567 18 72335 89451 59 60. 34 ö 
N „„ 37640 60 65 | 
3 48757 95 30552 58.6 66706 25 72377. 80 79172 74 89253 
54, Mit kooſen zur in Vage ssihe Kortene: cup 10 ſich gam ergeben 
., Neil enter) Unters Eunnehmee :: 
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A. Von der Stodt⸗ ker 1 
1. Kauf des "Kiemens ‚Eran Bei Wenger; un ons "che 
ine Haus no. zb; pro 700 ribl. 92 * * 
Fe des Kaufmann) Goltleh Hin, um das Aenne 
tut dos 1e. e eee a Ti 
3. des Johann Gotttieb Pahl, am ie vlan onen deb 
zung vo, go, ve ae uhren‘: 
175 Comm ane Sannetiſche Haus 
nd az a be 34 8 


5, der Chriſttane Dorfen Sam, un ds pode h 
BI a1 a., bro 340% tl! 

6. des Rector Fliegel, um de veſot l. Weine Bsrng 
n, 6. , pte za we An 

7. der Baͤckerwittwe Henriette, Schoͤn, um dos warned. Erbe⸗ 

80. 269% bre 80 kibl. 

8. der verehl. Böckerfran Johanne Rofur Curlius, um das wär“ 
srliche Haus bo, 4 l., to 800 tal. 

9. des Seiſenſieder Carl Lindner, um zn) Snpnurfehen Erbe 
ortes un 28. pre 200 bl. | 

10. des Förder Carl manmanv, um das Araoldſche Worfiäbter 
Saas mei 19% Moss: 

11. des Zeegelſneichen Ehe 4 em das B0h pb Vlc | 
uche Wotſtädter Haus nor 187 pto 3055 Kthle- i 12 
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„ 4, der verehl. Deconom Ehriſtiane Neberſchär, um das Galgen · 
fleck -Ackerſtück, pro 48 tthl. en 


13. des Lederhaͤndler Carl ing, um der ‚Einänerfähen Acker 


de, 17. pro 400 tihl. 
14, der Wittwe Chriſtiane Haͤnſel, um das lindnerſche Ackerſtück 
e. 18., pro 200 rthl. 
15. der Jungfer Maria Fliegel, um dos Arnoldſche Gartenſleckel 
pre 20 rthl. 
6 5 der Eliſabeth Siebelt, um das Häbnetſche Grabenſtück, pro 
437 rthl. 
17. des Schneider Chriſtlan Hainke, um das uxoraftſche Haus 
1. 277 , pro 82 tthl. 


18. der Juliane Pohl, um das mürerliche Vorſtädter Haus m, 


58., pro 412 rtl. 

19. des Kammſeßer Settfried Müller, um das Hofrichterſche 
Haus no. 64. , bro 1400 rihl. N f ii 
5 B. Bon den Dorſſchaſten. 


20. des Fleiſcher Caspar Menzel zu Ober Sirgwitz, um dir 


Jäckelſche Bauſtelle no. 47., pro 26 rihl. 

21. des Johann Gottlieb Berger zu Nieder Goͤriſſeiffen, um die 
Muͤllerſche Gaͤrtnerſtelle no. 16., pro 380 uhr 

22. des Gottlieb Hornig zu Langenvorweck, um die väterliche 
Haͤuslerſtelle no. 324, pro. 100 tihl. 

23. des Tiſchler Franz Vater daſelbſt, um das Förſterſche Haut 
o. 18., pro 180 rthl. 

24. des Joſeph Spittler daſelbſt, um das Auſtſche Haus no. 
30. Pro 90 tthl. N 
23. des Johann Gottlieb Scholz zu ludwigsdorf, um das Cas⸗ 
par Scholzſche Haus no. 58., pro 536 rthl. 

26, des Gottlieb Altmann zu Hagendorf, um die Paͤtzoldſche Erb⸗ 
wieſe no. 7. pto 100 rthl. | 

27. des Gottlieb Wendrich zu Goͤriſſeiffen K. A., um die Berndt⸗ 
ſche Haus lerſtelle no. 2., pro 140 tihl. l 

28. des Gottfried Heidrich zu Deutmanns dorf, um die Neubert 
ſche Gaͤttgerſtelle no. 135, Pro 1000 pl, 29. 
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. ves Sehen Seuftev Zinge. daßlöß, um dee Miorchserdge, 
Haus no 230., pro 40 ktblll. 5 
30. des Gouſteb Gorldt doſeloſt, um das Scholzſche Haus no. 


66,, pro 270 nö 1 a a 
1 . des Ehriſnan Gottlob Bußle daſelbſt, um das George Buh ⸗ 
ich Haus mo. 103. pre 3 185, fil. eee 
32. des Gotttteb Lange zu Hartliebsdorf, um das Langeſche Haus 
n. 176, pro 18 rtbl, wi oz a Dr Ze a en 5 85 
33. des Goteftied Bar daſelbſt, im das Hoſemannſche Haus 
e re URRAEEREETENLEEOTEERLNENS 
34, des Böttcher Gottſtied Gückſch vafelbft, um das Muͤllerſche 
Haus mo. 17 bes 190 eth. e ee 
353, der Maria Rosina Müller daſelbſt, um das vökerliche Haus 
no. 134, pro 300 3755 er 9 
386. des Ebtiſtlan Gotttdb Miet daſelbſt, um das Riedelſche 
Haus go. 33, pro 225 tthl. ER 

2 KRKonigl. Land- und Stadtgericht. 
Zutz den sten November 1826. Beim Koͤnigl. Stadtge / 
nicht find nachfolgende Befigveränderumgen vorgekommen; 

I. Kauf des Hertn Gabriel, über das Löweſche Haus ſammt 
Garten ſub no. 43., per 508 rihl. 2. des Anton Abraham über 
das Görlichſche Haus ſommt Zubehör ſub no. 62., per 710 ribl. 
3. des Kordon, uͤber das Loͤweſche Haus ſammt Zubehoͤr no. 59 per 
2000 rihl. 4. des Motitz Bruck, über den Oberſtock des Hauſes 
no. 113, vom Aron Chrzelitzer, per 680 rthl. 5. des Mathes Ba⸗ 
tel über das Haus und Garten no. 87. vom Kordon, per 180 rihl. 
6. Tauſch des Thomas Richter, uͤber das Fleiſcherſche Haus ſammt 
Zubehör no. 67., pro 610 rthl. 7, Kauf des Anton Plitzko, über 
das Haus no. 39. vom Mathes Batel, per 72 rthl. is for. 8. 
Zuſchreibung fuͤr die Johanna verehl. Fleiſcher, über das Weinkopfſche 
Haus ſammt Zubehör no. 95., per 1316 rehl. 20 fgr. 9. Zuſchrei⸗ 
bung für die Marianna verehl. Gundrum über den vaterlich Fleiſcher⸗ 
ſchen Walgarten, Haus und Fiſchhaͤlter vo. 89., für 250 rihl. 10. 
Zuſchreibung für den Anton Kammel, über das vaͤterlich Kammelſche 
Haus ſammt Zubehör no. 29,, per too rtl. Courant, 


Oels⸗ 
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e ʒEi ar Klee re 2 
I. Meeren. k. Feideich Wilhelm Ei, um 8 : 
no. 3. für ‚800 erh, II. umme. 2. ein rich Neuman „ um die j 
ee Er 2 UL. Beisenbar sam Ska 
ann, Hein, Selig, um die, Grofcheeſtehe mp, 3, kür 60 tl. . 
En 85 9040 18 5 en no. . 60. . ir; 
Carl David Kaliacke, um die Kreiſchams. Freyſtele no. 14., für 
1 30 ethl. 6. Carl Ta a ee elle a — a 
65 ethl. 7. Gottlieb Clausnitz, um die Freyſtelle no. 235 fuͤr 120 
hl. IV. Stein. 8. Gortlieb Siegmund, um die Schpuedefteiſtelle 
no. 1, für 400, tthl, V., Wieſchegrade. 9, Johann Cbriſtian Neu: 
Mann, um die Drefhgäunerflelte no. 16., für 87 erthl. VI. Bobtau. 
10 George Friedrich Sprotte, um die Eebſcholtiſey ao. 40. für 1200 
tibl. VII. Neuhoff. t. Yobann Gott ieb Land, um die Dreſchgärt⸗ 
nerſtelle no. 7. für 130 pl, VIII., Gonwoßge. 12. Gortieb 
Späthe, um die Dreſchgärtnerſtelle no, 30., fur 100 ithl. 13, Gott 
fried Herigg, um die Freyſtelle no, 42. ‚für. 700 rthi. IX. Ober⸗ 1 
Glauche. 14. Cheiſtian Domcke, um die Dreſchoaͤrtnerſtelle no. 1 7. 
fuͤt 60 rtbl. ee EEE N 
Uuter 50 rthl. I. Gimmel und Obrath. 1. Gottftied Seifert, 
um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 37½ für 9 rihl. 2, Johann Kunert, 
um die Dreſchsärtnerſtelle no, 3,, für. 45 rihl. II. Allerheiligen, ER 
Gottfried Kurz, um die Deeſchhärtgerſtelle no. 10., für 4 tthl. 
Neumarkt den gten November 1826. Bei dem Koͤnigl. 
Land und Stadtgericht zu Neumarkt find. folgende Käufe confirmirt und 
Grundſtuͤcke verſchrieden worden,. 
1. A, Stadt Neumarkt. 1. Handelsmann Samuel Simmel ers 
kauſte das Haus no. 89., für 1700 rthl. N 
2. Schumacher Joſeph Stumpf, überkam erblich als Univerſal⸗ 
erbe der Thereſia Preß geb. Perſicke deren Haus no. 38. 
3. Wilhelm Bertelmann erkauſte die ꝛc. Barihſche Papiermuͤhlen⸗ 
Poſſeſſion no. 37 1., fuͤr 6590 ethl. 
d B. Fla. 


ſte henden Ge- 
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das Ackerſtück ſub no. 29. — a. aus * a 19 as 
5. Goſtlieb Sartot Foot bie Ack! Eden „ Dre bſcheb Er 
ben ſub mo. 1. 2. 5. und 6., zufammen fur 900 ribl. 
6. die Katbatida werthl. Mu fler überkam aus deut pale 
Nachlaß das Ackerſtͤck go. 39% gegen Zahlung von 59 ttt. 
. die verwit Jaͤckel geb. Diounett überkam erblich das Acker ⸗ 
ſruͤck der ꝛc. Preß nd. 47 b. 
g. die Anten zuchwannſchen ‚Kinder übetfähnen en erblich das Acker 
ſtuck der ꝛc. Preß no. 3114 
9. der Wagenmetſter Deleo Sch ider erktaüſte das Ackerſtack 
der ꝛ0. Prehſchen Erben no. 658. "für 100 erh. ' 
O. Weiderau. To, Franz Kraßner ‚erfahfte die Dieſchoättner⸗ 
ſtelle uo. 19. füt 400 ii 
ar Franz Hahn erraufie" rer ub no. 23.) für 
2300 rthl. 
N 12. Iranz Wagner A no. 20,, für 
400 . 
Schlaupe. 13. Kauf des Jehan Heinrich Scholl, um die 
* no- 19% füt 255 rtbl. 
E. Nippern. 14. Zaſchreid er des Staergurs nd. 19. an die 
Anton Geppertſchen Erden.” 1 
15. Kauf des dere oe, um das Dauergut no. 19. ‚ für 
1200 tthl. 
’ Koͤnigl. Land und Stadtgericht. Moll. 
Meiffe den Sten November 1826. Seit dem 1. Juni d. J. 
ſind vachſtehende Kaufe ausgefertiget worden: 
1. des Joſeph Sc ckora, um das Ackerſtuͤck no. 40. in Bauſch⸗ 
witz Falkenderger Kreis, für 34 rihl. 8 ‚for. 
2. des Jeſcph Schickora, um einen Scheffel Aus ſaat Acker von 
dem Bauergute no. 9., daſelbſt, für 45 rihl. 

3. des Franz Beck, um das Bauergut uo. 38. daſelbſt. für 
330 rihl. | 
4. der Franz Stephanſche Eheleute, um die Freygaͤrtnerſtelle vo. 
6. in Petersheide Grontkauer Kreis, für 400 rthl. 5, des 


5: des Jobann Heinelt, am die Häusferfleile no, 63. dafelbf, 
für 29 rihl. i hr 3 PRESSE" Wr 
6, des Michael. Trödek;, um die Wibdmähle no. 1. in- Lindenau 
Groitkauer Kreis, füt 770 rihl. 5 5 
7. des Jon et Herbig, um die Fropgärenerftelle: no; 31, in Seif. 
ſersdorf Grottkauer Kreis, für OHR e ae e e 
8: des Gottlob Katſchimsky, um 21 Scheffel Breslauer Maas 
Ausſaat Acker von der Freigärtnerſtelle no. 12. in Pohlniſch Tſcham⸗ 
mendorf Strehleger Kreis, für 100 rtl. 
9. des Anton Böhm, um 1 Scheffel Ausſaat Acker von der 
Gaͤrtnerſtelle. no. 100 dalelbſt, für gern eee e 
10. des Anton Borrſeck um 22 Scheffel Acker von derſelben 
Stelle, für 87 ahl. us fake en ee d ieth 3 
Oels den ztem November 1826. Conſtrmirte Kaufcoptracte 
I. Laſer witz. . Kauf des“ Dreſchgärtner Bohn, um 30 ethl. 
2; des Gtoſcher Kaiſer, um 270 ttbl. EN e e 
3: des Groſcher Bolz, um 120 rl. gr 
4. des Gtofcher Tag, um 40 erh. cn de e een 
5 des Müller Weingart, um 600 cthl. 
II. Wieſe. 6. des Dreſchgaͤrtner Laube, um loo kthle. 
III. Pirſchen. 7. des Müller Tietze, um 958 rtbl. 
IV. Perſchuͤz. 8, des Bauer Meichelt, um 2200 reihe We 
i bg ö Tiede, Juſtlt. 
Fürſtenſtein den raten November 1826. Bei dem unter / 
zeichneten Gerichtsante find. folgende Grundſtuͤcke gerichtlich verreicht⸗ 
worden: | = 
1. dem Franz Hilgert, das Hilſeſche Freyhaus no. 97:, pro: 
1200 rihl. 
2. der Clara Thuͤrmer vereßl, Leder, die muͤtterliche Freigäͤttner⸗ 
ſtelle no. Sa, pro 300 rthl. a 
3. dem Heintich Bock, das Hoffmannſche Freyhaus no. 102 
pro 130 rihl. 
4. dem Johann Gottlieb Poſtler, das Hoffuuanaſche Bauergut 
no. Id, pro 644 bh. f 
5 dem 


— (say) — 
3. dem Anton Flegel, das Ann 9 


er 160 ul. 
Das Gerichts amt Altwoſſer. 
vig commiſſ. Schmieder. 
pills nit den aten November 1826. Bei dem Jula 
Wilsnitz ſind foldende Käufe geſchloſſen worden: 
1. Kauf des Gottlieb Schul, um die Drefgptereneh ſub 
80. 32, per 150 rthl. 
a. des Carl Werner, um die Beepgärtnenflile. lub no. 8., per 
340 uthl. 
3. des Gotiftied Beberland, um die Bu 10. 24. per 
622 rihl. 
Brieg den gten November 1826, Bei dem nana 
Oerichtsamte find nachſtehende Käufe, norgekomt 
1, Kauf des Johann Gottlied Pleske, um si Feeiflelle no. 25. 
zn Louisdorf, pro Soo rthl. 
2. des Johann Carl Ernſt Schad, um die Breigdesmerfiel no 
5. e pro 270 til. 
Das Gerichtsamt ‚Sonisdonf, 
Fruſch, Juſtit. 
Brieg den gten Movember 1826. Bei dem unterzeichneten 
Gerichts omte find nachſtehende Käufe vorgekommen: 
1. Kauf des Caspar Kloſe, um das Bauerzut no 48. e 
Jenkwitz, pro 804 tthl. 
23. des Gottlieb Gebhardt, um die Freigärtnerſlele no. 25. da⸗ 
iM, pro "> a 
Das Oerichtsamt Groß ⸗Jenkwitz. 
Fritſch, Juſtit. 
Brieg den gten November 1826. Bei dem unterzeichneten 
Gerichts amte find nachſt bende Kaͤufe vorgekommen: 
1, Kauf des Johann Gottlieb Schmiedel, um die Seite ſub 
wo, 19. zu Mittel» Olbendorf, pro 380 rthl. 7 35 
2. des Johann Adam Winkler, um ein Haus und Garten aus 
dem Bauergute no . 14. Nieder rag pro 200 rihl. 
3. des 


— 6 5228 * 
3. dee Söbann ee, un bös Baberſut ne, 4 . 
Ober ⸗ Oldendorf, pro. go 5 nl e 
4. des Zohan’ fü die Ertfämiede fub m.. 
ar ur rg dre 950 a r 
7 e. 8 — . samt en bare 
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des Koͤniol. Land und Stadtgerichts zu Glah, betreffend Ent 
KRenraiire@-Hdrsbattet Hot Januar bis“ N e Juby 18 26 
11 Ignatz Eee: um eine e 5 Beruf, Mi 
333 iht. 100 (ger 220 Ir 
23. Jonag tba, u ee Besgirmerite ji a noeh, ‚m 
995 iht ne 2 n m 
3. Franz Granit; ieh , e füt 
Nn etht 11 Hr 5 pf. ene eee ee e eee 


66 rie An en — lt 
5. Ignatz Mader, un etn Bonthur saft fur 29 rthl. e 
8 nen Scholz, um eine Gäusterpeue‘ zu Meubelde, Mr 356 
u 5 Por. 8 pf. | | 
Ane "Chancen denwig uma red N eva 5 
348 rthl. 25 (ges 9 pf. e eee e . ie 
8. Jeſepb Moſer wege, dus eue Beten a vibe, für: 
na 24 (je 37 pf. are 
9% David Heinold/ um e. Sheng i. Sie sdorf, ‚für: 
128 rihl. ee a I 


10. Thaddeus Hoffmann; um vine Hauelerſule un deangenb,, 


ni: 380 tihl. 25 ſor. 105 pf. N 
e Kövigl. Prien Lend und Stade 
Nit den 1 October 1826. Joſepb Schubert hat die 
Nobothgärener stelle no. 4. Ei nee ee don dem Borbeflger 
* un) Kurzer er · 10 gr. e 
a 16 eigene be mag Et Hufe 
ae Hoffrichter. 


Dritte: 


4. Joſeph 2 unt eine S Ban . 
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i 302 2 Bey lage 
in Nro, XLIX. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
f i vom 4. December 1826. ER | 
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Gerichtlich confirmirte Kaufeontracte. 
) Farſtenſteln den "rgten November 1826. Im weiten haf 
den Jaßte wurden nachlehende Käufe zur gerichtſichen Anerkennung 
vorgetragen. | 
A. aus Schwatzwaldau. . des Wilhelm Klenner, um den Zeri« 
en ne. 10., pro 425 rthl. B. aus Mittel Conrads waldau. 2. 
Jobande Cheiſtiane verehl. Flat geb. Scheider, um die Ecbſcholti⸗ 
ſey no. 37. , pro 6200 th. 3. Ernſt Traugott Exner, um die Waſ⸗ 
u 35-, Pro 1400 th. C. aus Ober Conradewaldau. 4. 
Ehriſtian Samuel Grun, um das Frelbaus no. 3 k., pro 190 tiht. 
| eiberilich v. Ejerstig und Neubaus Schwarzwaldauer 
N PPC 
Sttiegan den ıflen July 1926. Vorgeſabene Beſth vera, 
derungen bei nachſtehenden Gerichtsämtern vom ıften Jaguar bis ult. 
Juuy 1826. A. Eiſenderf. Kauf des Gottlied Thierſe, um dir 
Göͤrtnerſtelle wo. 2., pro 144 rthl. 22 ſor. 5 pf. B. Boͤrnchen. 
Kauf des Johann Gottlieb Höfen, um den Kreiſcham no. 14, pro 
00 ub. ar Föhndach. 
Oets den raten November 1826. Bey dem Herzohl. Braus 
ſchweig Oelsſchen Fürſtenthums Gericht Mod in dem zweiten halben 
Jahre 1826. forgende Grundſtücke verteicht worden. 8 
1. die Fleyſtelle no. 185. zu Kotzur, für. 285 o rthl. an den Jo, 
baun Gottlieb Juüniſch. 2. das Mädrifge Haus no. 1, zu Medzibor. 
für 300 rihl. an die Züchner Kuͤttnerſche Erben. 2. das ſlaͤdtiſche 
Haus no. 59. daſeldſt, für 120 rihl. an eben dieſelben. 4. die Dreſch⸗ 
gärtnerftelle no. 26., zu Kleoowe, für 18 rıhl, an den Martin Por⸗ 
figla. 8. das Haus no. 82. zu Medzibor, für 180 rthl. an den 
8 Ziuchner⸗ 


S 
Züchnermeiſter Samuel Spiriing. 6. die ehemals Leberſche Angerhaͤus⸗ 
lerſtele zu Beruſtadt, für 100 tthl. an den Zimmeraſann Cat! Ra⸗ 
chette. 7. die Groſcherſte de ne. 16. zu Maliets, füt go tiht. an den 
Cor! Praͤſer. 8. ein zur Freiſtelle no 13 iu Modzenowe geboͤriges 
Ackeeſück von 6 Morgen Flächeninf ılt- für 200 kthl. an den Befiger 
gedachter Freiſtele Geerge Stanieck. 9. die Dreſch gaͤrtnerſtelle no, 12. 
zu We ſſenſee, für 91 ti. an den Gettlieb Riedel. 10. das Bauer⸗ 
gut no. 37. iu Buchwald, für 240 tihl. an die George Zedlerſchen 
Erden. 11. das Augerhaus no. 3 2. zu Ketzine, für 150 'rehl, an 
den Hanns Pache. 12. das Bauergut no Ta. zu Rathe, für 630 
tl, an die verwitl. Aßmann geb. Bauer Sperling und ihre 8 Kim 
der, 13. die Apotheker ⸗ Gerechtigkeit no. 19. zu Medziber, für 280 
ribl. an den ꝛc. Bauſchke. 14. die Freiſtele no. 72. zu Vielguth, 
für 390 rtbt. an den Hemi Aulich 15. das Bauergut no. 26. 
zu Buch vad, für 1200 rihl an den Freygutsdeſitzer Lieutenant Carl 
Wilhelm Fiſcher. 16. das Anperhaus no. 3 zu Klebewe, für 88 
ndl. au die Jehange verwit. Moſch geb. Bunck. 17 die Angerhaͤus⸗ 
lerſtelle no. 118. zu Klein-Eügunh, für 310 tibi. an den Schuh⸗ 
machermeiſter Chriſtian Auguſt. 18. das freie Allodial Rittergut Bun⸗ 
kat, für 16400 an die Cercitie vetehl Kaufmann Jäniſch ged. Wes ky 
19. das ehemals zur F.eyſtelle no. 14. Modjenome geboͤtig geweſene 
Ackerſtäck von nicht vollen 2 Morgen am Nute che, für 100 rihl. 
an die Suſanne vereht. Greſcher Boppke geb. Staniock zu Meurode. 
20. die Schmiedeſſelle ne. 11. zu Wilbelminorth, für 218 tthl. an 
den Schmiedegeſellen Gottlieb Duſchel. 21. das Bau- egut no! 7. zu 
Klenowe, für 105 tihtl. an den George Gohla. 22. die Dreſcher⸗ 
ſtelle no. 20. zu Honig, für 30 rıhl. an den Jobana Simoneck den 
Sohn. 23. die ſogenannte Koyſer haͤuſer ꝛc. (auch mon plaıfie genannt) 
no. 1. zu Oels, für 2230 tthl, an den weil. Hr. Herzog Friedrich 
Wuühelm von Braunſchweig O ls Durchlaucht. 24. das Ackerſtäck 
no. 10. zu Senmin, für 40 repl, an den Aagerbaͤus ler Gotifr. Bartſch. 
28. die Schmiedeſtelle no. 16. zu Domatſchine, für 37 6 rihl. an den 
Schmidt Epriftien Kalckbrenger. 26. die Freyſtelle no, 135, zu Viel 
guther Neuſchmollen, für 500 tihl. an den Friedrich Reich zu bu 
{ gut 


— (san) — 


den Tiſchlermeiſt et Earl N Wilhem Herrmang. 18. die Woſſermüble 


ne. 49 zu Metſche, für 2000 rıpl. an den Friedeich Auguſt Bach⸗ 


mann den Sohn. 29. die Angerbänslerſtelle no. 21. zu Spablitz, für 


go tihl. an den Schneider Chrillian Schütze. 30. di, Groſcherſlelle 
no. 11. zu Pamelau, für 330 rtl. 2 hr. an die Roſine verwit ge⸗ 
weſene Geuywotz jetzt vereht. Gehla geb. Nazareck. 3 1. die Groſcher⸗ 
flille no. 16. zu Meurode, für 200 rthl. aa den Gottlieb Bird, 
33. der den Schumacher Gottlieb Claß bisber geweſene Ambeil an 
dem Malz und Braubauſe no. 36. zu Beroſtadt, fur 28 rihl. 4 ſar. 
84 pf. ar deſſen Ecten. 33, die Apotheke zu Oels webſt Zubehör 
für 21000 ttbl. an den Apotheker Oswald. 34. die Kräuterſtelle 
no, 152. zu Olle füt loi rrtöl an den Cheeſtan Günther 35. 
das fleye Allodial Rittergut Kein ⸗Muritſch, für TZ200 rthli an den 


Oeconom Gruchot. 36. das Bauergut no. 3, zu Groß Ellguth, dr 


240 fihl. au die Johann. Dettkeſche Erben. 37. das Kreibaus no. 
75. zu Oels, für 600 pl. on den Schu wache rmeiſter Abraham Dir 
ring. 38. das Bauergut no 18. zu Netſche, für 270 itbl. an die 
1. Gottfried Hoffmannſchen Erben. 39. die ſegenannte Igels wieſe 
von 2 Morgen 96. Q. R. im Medzenawer Forſten, fur 27 upl. 15 
far an den Coloniſten Hanns Stagisck zu F iedrichbehan 40. die 
Freyſtelle no. 20, zu Meuſchmoben, fur 180 tthl. an die Kementſch eu 
Erben. 41. tie Dreſchgartnerſtelle no. 8. zu Neurode, fur 170 rthl. 
an den Jobann Bunf. 42, die Freiſt lle no. 64. zu Klein Ellgutb, 
für 1100 hl. on den Jehann Heinrich Hiller. 43. die Anger haͤus⸗ 
lerſtelle no 23. zu Kelckowsky, für 100 rihl. an den Michael Buhl. 
44. das Freyhaus no. 143. zu Beruftade für 3900 rebl,, an den Apo⸗ 
ibeker Guſtav Eduard leberecht Scholl, 45. die Groſcherſtelle no. 6. 
m Vogelgeſang, für 46 tibl. an die Frietrich Biewaldſche Erben. 
46. die Freigätmer: und Schmiedeſtelle no. 16, zu Kaltvotwerk, für 
230 rihl. an den Schmidt Ch iſtian Kruſch. 47. die Hͤͤuslerſtelle 
no. 49. zu Jyvliusburg, für 100 rfpl. an den Carl Friedrich (auch 
Carl Getifr.) Biſchof. 48. das Bauergut no. Ir. zu Korſchlitz, für 
240 fahl. an die Gottlich Schwactzſchen Erben. 49 die Freiſtelle 
. no, 21, 


u En 2 


me. 21. zu Ober⸗Jeniſchdorf, für 215 rthl. an den Carl Augsburg 
50. das Grundſtuͤck no. 29. ju Kotzine, für 8 rihl. an den Wald. 
delaufer Martin Sure. Ft. das fiädtiſhe Quartal -Haus no. 80. 
zu Medzibor, für 100 rthl. an den Zächnermeiſter Carl Auguſt Lach⸗ 
mann. 52. die Aagerhäuslerſtelle no. 4. zu Modzenowe, für) 150 
rthl. an den Hanns George Kohla. 83. die Güter Ober ⸗„ Mieder⸗, 
Große und Klein: Wrgeisdorf, für 66666 th 20 sor. an den Hr, 
Anton Friedrich Feeiheetl. » Strachwitz auf Breuſchewitz. 54. die 
Guter Namiſchau und Beuſchewitz, für 4000 rthl. an denſe ben ze. 
v. Strachwitz. 55. die Ang eehäuslerſtelle no. 18 zo Pawelau für 20 
rthl. an den Scholtiſey Beſitzer Gottlieb Gonſchortreck. 56. das vor 
malige Trebniczſckhe Stiſtsguth Leckerwitz, für 1375 tihl. an die Guts⸗ 
beſitzer Gürtherſchen Kunder. F§7. die ſogenannten 3 Tartarberge und 
ein Ackerſtuͤck von 6 Beeten früher zur Freiſtelle no. 12. Balkerey ges 
börig, für 10 rihl an den Ang-ibhäuster Chriſtian Sylvius Pfeiffer 
zu Baotkerey. 88. die Groſcherſt e ne. 39. zu Wilhelminorth, für 
55 rehl. au den Golifried Poguntke. 39. die bemals Friedr. Bartſch⸗ 
ſche Fleyſtele zu Katzur, für 333 uf) 19 far an den Miterben 
Gortſtied Barth. 60% die Colomeſtebe no. I. zu Friedriquenau, für 


400 tibl. an die Maria verehl. Bund verwit. geweſene Stantock geb. 


Peppte. 61. die Geoſcherſtelle no. 8. zu Kalckoweky, für 210 rihl. 
an den Chriſtian Buhl. 62. die Angerhaͤuslerſtelle no. 40. in Miew⸗ 
ken, für 40 rehl. an die Helena verhl. Kohla geb. Moſch. 

Oder ⸗Glogau den 16ten November 1826. Bei dem Mdr 
nigl. Land, und Stadtgericht zu Ober Glogau find nachſlehende Käufe 
con firmirt worden: ; 1830 

1. Jobann Arndt, über ein Vauergut, pro 1180 tthl. 

2. Joſeph Steuer, über eig Ackerſtück, pro 42 uh% 

3. Johann Schramm desgleichen, pro 89 rihl. 

4. Fran Fuchs desgl., po 49 rıpl. 

5. Jgnotz Heidenreich desgl., pro 40 fl. 5 

6. Joſeph Grüner desgl., pro 32 f rtl. 5 

7. Franz Froͤplich desgl., pro 53% rthl. 

8. Johann Müͤher desgt,, pro 40 rihl. 
ö 9. Eva 


— ae 
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9% Eon Tiß aber ein Ackerſtück, pte 40 uk = 13 55 


10. Frau König desgl., pro 80 bl T « 
1. Joſedh Gotz desgl., pro 40 rthhl. 
12. Aston Muller desgl. pie 40 rihlt. 


13. Feanz Gotz desgl. 4 po 60 rtbl. f 


14. Cart Heintich desgl., pro 64 tihl. 1 


15. Ignatz Acnkt desgl., pro 31 ribhl. 
16. Flac Aradt desgl., pro 96 rtbl. 
17. Andreas. Wittur desgl., pro 80 rtl. 


18. Fang Haake diegl., pro 80 rihl. 
a. 


19. Alex Jan bo über ein Batergut, pro 300 ih. Er 
30. Mathes Rohm, über eine Ackerpinzelle, pro 101 rißhl. 


241. Frau Wiersba desgle, pro lot ribl. 


Een 


— 


22. Jobann Quioteck, uͤter ein Haus, pro 100 til. 


23. Cacl Franzke, über ein Ackerſtuͤck, pro 80 ribl. 
a4. Wente Dokupill, über ein Ackerſtͤck, pro 650 tibi. 
256. Jacob Toill, aber ein Ackerſtück, pro 116 til.“ 


261 der Reſalie Koſcheck über ein Alckerſtäck, pro 74 riht. 
27 des Franz Pohl, über einen Plaß, pro 30 tthl, 
28. Anton: Tichanner desgl. pro 38 rihl. 


209. des Georg: Guielka, über eine Wieſe, pro 56 hl. 
30. Loren Loch, über ein Ackerſtäck, pio Sor cih. 


Zt. Jacob Tacotta desgl., pro 945 tthl. 


© 300 Fran; Schichaer desgl., pro 50 sth, 
33. George Strunk, pro 126 rthl. 


34. Jobann Thill desgl., pro 114 tthl. 

3 5. Joſ ph Janetzke desgl., pro 117 rthl. i N 
36, der Witwe Barbara Koſcheck desgl., pro 63 tthl. 
37. des Lropold Jaiſchick desgl. pro 123 eh, 
38. Franz Moffol desgl., pro 126 tthl. 

39. Ychann Noſſoll desgl., pro 196 rthl. 

40. Valentin Eibis desgl., pro 122 rtbl. 


A1. der Anna Maria Dyballa desgl., pro 41 rihl. 


42. des Johann Koth desgl., pro 39 rihl. 
43 · 


43. des Johann Knieling, über eine Wieſe, pro 220 rıhı. 
aoͤͤgigt. Preuß. Land, und Stadtgericht. 
")Münfterberg den 23ſſen November 1826. Bei dem Kö. 
nigl. Land und Stadtgericht hieſelbſt find in dem aten halben Jahre 
vom 1. July bis ult. December 1826, nach ſtehende Käufe vorgekommen. 
1. Kauf des August Gieſel, um das Haus ſub ho. 308. hie⸗ 
ſelbſt, pro soo tit. e 
2. des Brauer Mitſchke, um das Ackerſtuͤck ſub no. 22. hle · 
ſelbſt, pro 100 rihl. N i 2 
3. bes Bernard Rieger, um die Stelle no. 159. ju Bürgerbes 
lrk, pro 300 Fehl. und das Erbpachtsackerſtuck no. 70, bieſelbſt, pro 
250 tthl. g EN 
4. der Johann Scherge, um das Erbpachtshaus ſub no, 39. 
hieſelbſt, pro 12 rihl. x 
5. der kowagſchen Erben, um die Mäple no. 16, zu Commende 
pto 1720 rihl. e RER 
6. des Buͤrger Faulhaber, um das Ackerſtüͤck ſub no, 29, hier, 
pro 280 rihl. f g 1 
7. des Heinrich Wende, um den Garten. no, „38. zu Commende 
pro 110 tthl. e 
. des Nepomucen Bahr, um das Haus no. 4. zu Weigels⸗ 
dorf, pro 100 rihl. 
9. des Auguſt Stephan, um die Scheuer no. 34. daſelbſt, pro 
42 rthl. ’ | 
10, des Erbſaß Wabmer, um das Ackerſlück ſub no. 74, pre 
620 rihl. . 
rt. der Wittwe Beck, um das Bauergut ſub uo. 6. ju Leipe, 
+ 2800 tthl, * 
12. des Erbſaß Hirſchberg, um den ſervis baren Garten fub uo. 
116. hiehelbſt, pro 180 riß. N 
13. des Anton Hufe, um das Bauergut ſub no, 6. zu Peipe, 
pte 3350 rthl. 5 i 
14. des Schneider Florian Krlener, um das Haus ſub no. 64. 
und 65. hier, pro 1100 tchl. 


15. 
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18. des Joſedh Hübner, um das Bauergut ſub vo. 70. n 
örigeledorf „pro 1700 hl, 
16. des Tifhler Boraſch, um d.6 Haus fab n0, 174. Siefei, 
pro 400 tthl, 
17. der hiefigen Statt Commune und die wüften Bauſtellen hier 
ſelbſt, pro 200 ribl. 
18. der hiefigen Stadt, Commune, um den Gaſihof fub ne. 26. 
zn Commende, pro 4450 rthl. 
. des Franz. Goltwald, um denſeiben Wer, pro 
4500 rip! 
20. des Friedrich Wagner, um das vaemde ſub no. 40. ju 
Commende, pro 200 ctbhl. 
21. des Etbſaß Jung, um den Gatten bo. 29. dennen, pro 
150 ttt. 
21. des Bauer Sten. um das Bauergut 05 no. 5 t. zu 


Weigelsdorf, Mr 1320 ı 


23, der Beigitta Ack. um das Ackerſtäcz no, 36. cane 
pro 280, vıhl. 
24. des Schmidt Mater, um die Fleiſchbank uro. 33 pte 
192 rihl. 
2385. des Erbſoß Heimann, um due Ackerſlück fo. 39. Eommende, 
peo 135 repl 11 far. 3 pf. n 
56. der Kunigunde Heber, um das uckerſtäck no. 38. Com⸗ 
mende, pre 250 U. 5 | 
7 Kauf des Amand Dobel, um das Ackerſluͤck no. 41. in Com. 
mende, pro 350 rihl. 
28. des Müller Heinze, um die Mühle no. 28. Reindörſel, pro 
1200 ithl., das Ackerſtück no. 89. pro 500 tihl. und das Acker 
ſtück vo. 193-, Pro 700 rihl. 
29. des Gerichteſcholſen Schilke, um das Acherſtück no. 93 · Com, 
mende, pro 628 ribl. 
30. des Erbfaß Yima: um das Aderfiid uo. 43. Commende, 


40 tihl. 
31. des Erbſaß Wagners um aas daabad us 4e Cemmendt, 
ö 3%. 


z 
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32, der Joſepha Giefel, um den Garten no. 24 T., pio 40 rihl. 


33. der Richterſchen Erben, um das Ackerſtuͤck no. 30. Con 
mende, pro 352 rthl. i 

34. des Erbſaß Haucke, um das Ackerſluͤck no. 4 2. Commende, 
pro 350 tthl. 

38. der Kleinerſchen Erben, um den Garten no. 45. Commende, 
„wo 148 tthl. | Fur 

36. des Ingroſfator Mihlan, um das Ackerſtück no. 81: zu Die 
gerbezirk, pro 158 rihl. 5 

37. des Gaſtwirth Hieſchberg, um das Haus ſub no. 47. bier, 
pto 1600 rthl, 

38. des Kanzelliſten Beyer, um das Haus no, 340., hier. 

Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 


Dyberofurth den sten November 1826. Bei dem Prin- 


zeß Biron von Curland Heym Dybern further Gerichtsamte find nach · 
ſtehende Kauf: Eontracte gerichtlich verlautbart worden: l 
a 1. Kauf des Johann Heturich Langner, um das Angerhaus der 
Johann Heinr. Schaailſchen Erben ſub no. 56. zu Gloſchkau, für 
90 tihl. 0 e 

=, des Leopold Laufer, um die Poff ſſion des Johann Gotelieb 
Kinner ſub no. 63. zu Dybernfurth, pro 880 rthl. — 

3. des Carl Ernf Bene. Pfitzenreuter / um die Apotheke der Job. 
Wlih. Pfutzenreuterſchen Erben ſub no. 1. daſelbſt, für 2000 rthl. 
„ 4, dis Fran Jeb. Pochneck, um das Haus des Anton Pohl 
ſab no. 54. daſelbſt, für 200 rihl. 

5. des Fgnoß Fritſch, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle des Chriſtian 

Deichſel ſub no. 32. ju Gloſchkau, für 200 rthl. 
6. des Franz Funke, um die Freiſtelle des Johann Chriſtlan 
Prietzet ſub no. 21. zu Wahren, für 200 rihl. 

7. des Ernſt Gottlieb Heiſing, um die Poff-ffion des Jop. Ferd. 
Gramſch ſub no. 72 zu Dyhberafurth, für 400 tthl. ü 

8. der Joh. Eleon. Chriſtiane verwit. Hauſfe über den Fundum 
ihtes Gatten Joh. Gottfr. Hauffe ſub no. 70. daſelbſt, für 1000 tihl. 

9. des Joß. Ferd. Gramſch, um das Haus des Joh. Gotufrisd 

ab no, 24. dafeiöft, für 2000 ße, ,. Haben 
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Nie. XLIX. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
dom 4 December 1926. a 
D nn 5 j : 
AVERTISSEMENTS, 


) Breslau. Ueberſicht der Gewinne. welche bei Ziehung 5“ Kiafe safet 
Lotterie in meine Collecte gefallen find. 5000 Nthlt. auf de 323.0 winne zu 


— — 


86012 89411. i Gewinne zu 500 Rid. auf No. 10673 14932 24783 37651 
ebe 37972 63630 78860 88734 69474. 18 Gewinne i 20% Mihlr. 
auf No. 1387 1599 1852 26628 21 29456 3171 37632 45429 57917 66566 
55703 30 8.367 89 81065 8875389441. 61 Gewinne zu 100 Rid. auf No. 
1385 1433 1749 2486 2623 13913 15520 46552 30 18633 19077 1 
26606 34996 30189 36925 37785 39845 43112 45242 36545 478. 53391 
37785 39845 aa A A 
33496 53503 56508 18 57271 57953 84 98 6030 32° 3760 63878 66419 
| 06529 66613 66717 72237 71 79 01.22 50:88 818587 83459 96 86026 33 36108 
4 TER er 9788726 97 89352. 448 Gewinne zu 50 Nib. auf No. 
307 33 34 36 37 42 1321 es 26 27 36.45 70 83 2469 54 69 76 85 93 97 
2011 16 1% 32 28 30 30 65 66 68 96 4887 3 9805 13 10007 24 34 14983 
64 11557 59 68 81 34203 17 20 4 46 68 69 77 75 80 84 92 22 93 14903 
1222588587 400 657 33 5 15081 65 66 71 72 86 88 89 90 97 9 
18056 57 18686 42 21 36 45 85 93 19001 18 20 23 27 41 46 80 91 92 93 
| 19656 69 71 94 19705 50 27 37 69 73 86 96 99 26157 70 79 86 89 24717 
34 43.74 9 25406 36267 71 26306 9 38 44 54 62.93 94 400 26616 34 39 
| 48 50 29422 47 80 87 99 31708 43 84 89 34:47 34956 57 61 64 75 88 45827 
62 87 97 66011 13 50 51 62 93 36110 23 37 87 98 36903 22 23 24 44 
37347 40 93 37630 39 56 82 91 95 37758 77 84 89 39302 5 18 57 63 72 
73 77 4 39809 47 58 9% 40827 30 43086 97 00 43106 13 34 44299 35205 
12 35 44 46 46396. 4847! 87 89.95 46502 3 5 16 34 37 44 46605 48705 
8315 18 20 24 64 76 96 52809 53554 61 62 77 534747 50 55 81 92 53509 
s 55808 56853 16 71.88 57905 31 Ar ga 58 59 8287 88 SBoQ 95 59652 
54 70 78 79 85:92:93 60320 27 38 43 63602 14 22 32 50 59 67 72 96 63702 
14 27 39 50 75 83 90 92 95 63830 66413 24 28 30 53 37 55 57 61 67 68 
89 66520 53 61 81 88 667:8 39 68464 69 72309 14 16 20 28 35 47 87 99 
73785 74437 41 47 78857 85 87 93 98 79103 10 19 3841 42.49 59 83 
383 79470 82 85 61292 7 9 81539 81 97 81629 30 31 47 50 81908 29 36 
43 50 72 75 yı 85455 65 67 86023 48 60 61 65 70 72 83 90 95 96 86107 
22 23 26 48 61 69 70 72 83 90 95 96 86107 22 23 28 48 61 81 86 88 
87951 54 60 66 74 82 87808 22 27 28 34 39 47 54 67 71 79 80 81 89 e 
92 98 930 88703. 4 19 25 31 64 67 69 96 98 89407 8 19 4 51 36 60 ba 
71 99. 718 Gewinne zu 40 Rihl. auf Nro, 902 6 14 20 41 46 47 237 
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37 46 56 58 63 79 84 1415 34 1725 52 2174.79 80 81 90 500 2601 3 20 
41 42 51:52 54 62 64 69 70 72 78 84 90 94 95 3228 5032 0529 33 35 37 
40 44 9506 8 11 12 10002 8 13 27 30 50 10653. 63 66 11551 58 60,61 67 
75 78 96 14204 9 15 34 39 55 58 94 97 99 350 14902 10 1a 18 28 42 47 
50 15366 67 68 79 87 94 95 15515 16 23 26 29 16501 10 1 a2 27 32 35 
45 74 81 91 98 600 16640 18026 75 18604 9 17 23 27 30 32 47 49 59 73 
84 90 90 98 19014 15 21 aa 42 47 50 59 67 68.71 75 85 19675 82-85 88 
92 98 19702 7 12 13 16 ı7 22 33 34 42 48 53 56 61 70 76 79 83 90 95 
22152 56 71 90 95 96 24703 4 7.17 31 44 47 50 53 76 77 78 92 25404 
26247 49 5: 56.58 70 26304 7 31 32 40 41 48 66.67.69 72 88 26609 12 
30 26 35 :9401 14 30 35 38 40 49 58 76 88 89 94 31705 7 10 11 42 72 
74 92 93 95 34952 55 71 78 79 84 87 95 35421 35800 8 9 10 32 37 48 68: 
69 77 78 900 36016 20 41 23 30 36 58 70 71 77 78 ı00 361069 20 25 30 
31 42 67 71 72 79 83 90 306904 7 8 27 28 37396 37618 23 27 35, 40 41 46 
650 65 67 72 74 83 85 98 37753 57 59 65 74 92 800 38301 11 21 27 34 

41 45 47 65 76 88 4°0 38553 54 56 68 39829 58 49 56 57 60 79 91 97 
40832 4105 ı7 13 41527 28 29 42308 42893 43085 43105 9 24 44251 90, 
44314 45202 4 16 23 32 39 40 45 48 45687 92 46459 70 78 88 93 96 99 
36513 18 22 24 28 33 39 55 60 46604 48717 31 35 38 39 51 57 65 75 83 
88 89 97 5:797 52891 10 53341 53 59 Go 60 80 84 99 53403 4 7 11 12 10 
22 25 34 42 71 72 87 53507 10 29 71 72 56502 8 ı7 20 23 24 25 26 41 
47 48 52 58 67 83 98 57904 6 8 16 22:26 30 37 51 65 67 7476 79 89 93 
95 99 59533 73 74 76 77 59662 72 73 80 86 96 98 60301 13 14 17 25 26 
42 48 63704 6 9 16 25 26 37 39 41 52 53 55 66 69 71 79 90 95 6370 10 
11 13 33 36 47 48 53 57 64 76 86 93 98 63829 66412 16 28 31 36 39 47 
63 64 80 84 85 66503 7 14 16 44 55 73 74 600 66602 4 8 15 4357 69 71 
73 92 94 66705 13 25 38 68249 77 8068465 67 72302 6 7 26 41 45 52 54 
55 60 65 69 70 77 80 81 82 88 90 73781 83 84.89 95 74436 33 39 50 78856 
76 97 900 79126 48 58 72 74 82 87 94 Sı215 18 20 26 27 81517 62 63 65 
68 70 84 81654 81903 5 18 31 40 49 54 63 64 68 8098 70 84 81634 81903 
5.18 31 40 49 34 63 64 68 80 98 8:000 82345 61 95 85460 62 71 87 91 
94 97 500 86002 10 14 28 35 43 54 55 66 77 79 86 93 99 86110 16 19 21 
29 33 36 56.59 73 76 80 92 95 96 200 87053 55 73 75 77 87 97 99 100 
87807 17 31 32 35 48 51 52 73 84 91 93 95 88705 8 12 18 20 21 27 33 
41 43 49 65 68 70 72 83 87 91 93 89402 18 28 32 34 35 38 44 53 54 65 
6779.91 94 96. Mit Looſen zur ıften Claſſe zsfter Lotterte empfiehlt FA Hleſi⸗ 
gen und Auswärtigen ganz ergebenſt Schreider. 

) Breslau. Bey Ziehung der sten Claſſe J aſter Lotterie find folgende 
Gewinne in mein Comptolr getroffen: 1 Gewinn zu 2000 Rthl. auf Ro. 49761. 
4 Gewinne zu 1500 Rihlr. auf Rro. 14835 21881 46266 2080. 3 Gew. 
zu 1009 Nepf: auf No. 15695 14832 65780 12 Gew. zu 500 Rthlr. auf 
Nro. 4363 18742 18778 2148 21780 26964 41064 49772 56324 
60927 79847 87965. lt Gewinne zu 200 Kehle. auf Nro. 9693 14854 
36444 85848 45978. 46248 49705 49752 $0731.55857 58989. 


31 Gewinne zu 100 Rihlr. auf Nro. 14892 15659 18775 21496 21771 
21782 


— (29) — 


21782 21884 3112232159 38438 36401 39272 39279 45852 45899 

45957 46254 46260 49728 53062 53074 53075 65822 65851 65922 

69241 60350 70483 7957 86849. 298 Gere in 50 Rib. our No. 2164 
3178 79 7014 430, 0 15 19 26 43 94 6 561129611 30 46 
49 55 85 9700 12227 28 63 74 78 98 14801 21 37 47 66 14867 
64 93 96 18657 91 96 15700 18202 18707 38 39 54 91.95 96 
21001 9 18 50 21451 56 62 66 79 90 21758 81 89 9421815 

25 36 41 60 69 80 88 22035 22348 23589 91 25769 26355 69 

72 74 26995 99 27289 28673 85 32106 8 9 32128 53.60, 
62 74 75 32463 65 70 32755 60 62 82 89 35450 55 64 69. 36418 

74 80 99 38858 39205 8 10 ı5 39218 23 32 39 41 45 52 56 63 

69 95.97 39407 9 17 20 40836 88 41045 72 99 42910 ı5 58 

48841 45 53 5459 60 62 45937 69 85 95 46193 98 46208 9 17 

24 39 49 49729 47.54 56 59 49770 73 74 83 84.91 97 50735 

92 50802 26 48 52 55 87 52826 38 52982 52985 86 94 53003 

19 24 68 77 84 87 88 55858 397 56319 67 96 97 98 56400. 
38980 60903 7 10 24 33 35 53 81 90 60996 65781 65803 16 

28 44 52 55 64 65872 74 77 79 89 96 28239 69305 69307 49 

70805 6 20 42 48.59 63 64 70869 70 78 87 72076 91 72275 
73739 79323 70510 16 46 64 84 92 96.8070! 12 21 33 44 86605 

8 14 23 24 27 85629 37 39 5558 73 86808 1a 27.36 37 86855 

71 72 75 56 86,03 4 6 8 ı6 21 86934 37 38 46 54 35 63 79 

73 80 96 97. 448 Gewinne zu 40 Rihlr. euf No. 735 97 2171 4001 

4% 19 20 4312 25:30 34 35 41 50 5156 68 4375 89 99 6254 
9505 19 6061 72 73 82.9591 95 96 1221216 25 32 39 5153 

57 12259 90 73 86 87 14814 24 36 38 44 51 14877 78 82 90 
‚9495 15692 98 18701 5 18715 22 25 30 46 57 58 60 67 76 8% 

86 18797 99 19297 21002 23455 71 73 21769 77 87 92 93 99. 
21800 21801 7 9 12 21822 28 34.40 45 60 64 75 77 78 79 82 

21886 92 95 22033 87 48 55 59 23579 23587 95 56 26954 67 
76 85 86 90 28688 89 31777 79 32101 14 15 19 32 32139 44 

58 63 68 78 32464 69 32753 32754 56 64 69 72 76 90 35426 
46 61 86403 14 ı7 36 39 40 4ı 36447 50 53 64 69 70 71 75 
84 90 97 98 37378 38829 30 34 37 39206 7 13 20 39229 37 
40 44 48 50 70 82 91 40815 4090 66 68 70 85 94 42901 42907. 
22 24 26 32 38 49 82 45819 24 33 44 61 69 70 80 83 84 85, 
88 94 45914 20 27 29 33 f 65 67 75 76 81 93 99 46000 46188 
99 46201 5 14 16 21 23 38 57 62 49710 11 13 15 17 23 27 
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37 40 42 43 45 50 63 64 49767 79 80 50874 78 76 83 82801 

8 10 19 52521 23 28 30 33 40 43 46 49 80 52979 53004 22 | 
32 36 48 58 60 65 67 80 91 55841 43 5462 55931 45 65 58977 

96 97 60082 6cg12 13 14 16 % 21 42 50 71 76 77 84 891 | 
60992 93 61000 6577665779 65808 13 15 21 36 65838 57 39 | 
63 66 69 73 84 93 04 98 65966 70.69237 68245 68860 69303 

14 34 40 44 70693 710827 8 17 18 32 43 44 53 60 66 73 80 

88 97 72079 72234 48 73 73722 75 7950279 26 79534 33 62 

70 88 80709 10 13 ı5 17 22 26 29 80732 41 46 84921 47 58 
86601 12 25 42 43 86644 62 63 66 77 78 86735 41 45 86802 

86803 15 17 23 30 39 41 44 46 47 48 53 58 86860 62 67 85 

89 91 98 99 86901 11 23 31 31 86944 66 67 72 74 83 87 95 

87767 68 75. Mi Rouflvofen zur 1 ſien Klaſſe 5 ſter Lotterle und Loofen zur 

83 ſten kleinen Lotter e eme fi: Ult fi) ergebenſt a 

H. Holſchau jun., Salzting nahe am großen Ringe. 

5) GBresleu. Beo Ziehung Ster Kloſſe 5àſter kottetie traf in meine Eins 
nabme 1ooO Nibir auf No. 65780. 500 Ribir. auf 41064 55860 72098. 
200 Rthke. auf No 4474 37357 33697 55857 57789, 100 Ribl. auf 
No. 11524 28280 29317 33682 84 37336 42898 46161 55844 48 
900 60717 65758 78118 84242 87095. So Kthlt. auf No. 623 1812 
1872 1576 3178 79 81 5291 6228 19258 68 69 75 88 9ı 95 

22367 35377 37302 4 7 19 23 27 47 49 18 80 93 41006 45 72 
99 50802 8 16 26 43 47485152 54 55 87 93 52953 71 55808 17 
38 76 78 98 59685 65743 53 54 81 72029 33 34 36 40 71 91 95 
86608 37051 54 60 66 74 82. zaMNıhl, ouf No. 1511 1864 30 3176 
22 89 200 4468 5295 6254 57 1152743 45 19257 62 80 97 22325 
65 37318 34 35 38 51 5565 74 78 83 96 41001 15 17 18 23 2425 
26.60 66 6% 70 85 94 42893 901 46165 68 74 78 80 88 93 50830 
36 46 68737475 7% 79 83 90 51960 63 65 79-5580: 10 1521 39 
41.43 54 62 87 89 99 59686 65736 51 52 59 61 76 79 72032 44.45 
49 53 54 64 65 73 79 88 89 86601 5 87053 55 73 75 77 87 97 99 
100. Mit Kauflooſen zur ıften Klaſſe 5 f ſter Lorterie und Loofen zur 8 3 ſlen kleinen 
Lottetle empfi bit ſich ei gedenſt 

H. Holſchan der alt., Reuſcheſtraße im grünen Pollacken. 
Bresleu den Zoßen Noobr 1826. Die Auszahlung der Pfandbriefs⸗ 
Stufen (är den Weitnachtstermin d J. begiant beo der Generol⸗Fondſchafts Caſſe 
mit den 8. Januar k. J. und dauett jeden Mittwoch Nachmittag und Sonnabend 
den ganzen Tag ausgenommen bis den gten Fedtuar k. J. einſchlleßlich, 
1 * Schleſiſche General- Landſchafts Directlon. 


3 u. ) 3 8 
Dienſtags den 5. December 1826. 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeftät von Preußen ꝛc. 1. 
allergnaͤdigſten Special ⸗Befehl. 


Breslauſches Inteligenz⸗ Blatt zu No XLIX. 
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Bekanntmachung., i 
Breslau den aylien November 1826. Es ſoll der Schreibmattrialien 
und Ganzleinothturften Bedarf des unterzeichneten Köntgl. Ober Landesgerichts 
für das Jahr 1827. von circa: 4 Rin ß teln Kanzlep⸗Papier, 6 Rieß groß Papier 
300 Nieß klein Papier, 10 Rieß groß Concepts Papler, 400 Rieß klein Papier, 
24 Rieß weiß Act ndeckel⸗ Papier, 10 Rieß ein fac blaues Popter, 18 Rleß dope 
peltes Papier, 6 Ries groß Packpapier, 4 Rich kleineres Papier, 200 Dfd; Bind. 
faden, 140 Pfd Stegellack, 1500 Schachteln Oblat verſchledener Große, zoo Q. 
Dinte, 80 Stein gegoſſene Lichte an den Mindefilordernden verdungen werden 
Ju dieſer kiettatlon iſt ein Termin auf den 1gten Decemder Nachmittags um 3 Uhr 
dor dem Köntgl. Ober Landesgerichts Aſſeſſor und Kreis: Juſttzrath Hrn. v. We⸗ 
dell antetaumt werden, Die Liefetungsluſtigen werden daher aufgefordert, ſich 
in dieſem Termine in dem Geſchaͤtts loco le des unterzeichneten Koͤnigl. Ober Laudes⸗ 
Gerichts einzi finden, ibte Gedotde dach Proben, welche bei dem Botenmelſter 
Materne auf dem Ober⸗ Landesgericht Mittwoch und Sonnabend Nachmiitag um 

Ubr eingeſehen werden koͤnnen, oder nach Proben, welche fie ſeldſt mitzubringen 
aben, adzugeden, auch erforderlichen Fales Cautton zu leiſten. g.) 
7 Kontgl. Preuß. Oder ⸗ Landesgericht von Schleſſen. 
N r ee 8 Falkenhauſen. 
Zu verkaufen. 
=) Longenblelau den 27: November 1826. Das unterzeichnete Gerichts ⸗ 
amt ſudhaſtirt das zum Johann Friedrich Steinerſck en Nachlaſſe in Meudtelau ge: 
dörige, auf 1040 Atbl. 11 for. 8 pf. ortsgerichtlich gemürdigte robethſame Bauer⸗ 
gutth von 43 Schfl. 10 Metz catraſtrit ten Acker nebſt Garten, Wieſenwachs und 
den nöthigen Holzbedarf letzt die dies fällgen Blethungs⸗ Termine auf den 3. Ja⸗ 
mar, 5. Februat und peremtorte den 12. Mär; 1827. in heiſiger Amts- Kanjellev 
hiermit feſt, und ladet deſitz⸗ und zahlungsfähtge Kauſliebhaber ein, an dieſen 
Tagen zur geſetzlichen Zeit allbler zu erſchetnen, thre Gebothe ad Protokollum zu 
geben, und den Zuschlag an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden nach vorheriger Ein⸗ 
wintgung der Intereſſenten zu gewartigen. a 
Bräfl, v Sandrerzipfches Gerichts amt der Langendtelauer 2 Güter, - 
a 111: A 
„) Brieg den 16. November 1826, Das Königl. Preuß. Lands und Stadt⸗ 
gericht zu Brieg macht hierdurch bekannt, daß vos Schumocher Gottlieb Wetzel ⸗ 
ſche Haus ſub Rev. 58. hieſelbſt, welches nach Abzug der darauf haftenden —. 
. auf 
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auf 1362 Rthl. 17 ſgr. 9 pf. gewürdigt worden, a. d. binnen 3 Monathen, und 
zwar in Terınino peremterio den 6. März 1827. Vormittags 10 Uhr bei demſelden 

oͤffentlich erkauft werden ſoll. Es werden demnach Kaufluſtige und Befigiädige 

bierdurch vergeladen, in dem erwähnten peremtorliſchen Termine auf den Stadt⸗ 
gerichts⸗Zimmern vor dem ernannten Deputirten Herrn Juſtig⸗Aſſeſſor Miller in 
Wirſon oder durch gehörig Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben, 
und demnächfi zu gemärtigen, daß erwähntes Haus dem Meiſtdtetbenden und Beſt⸗ 
zahlenden zugeſchlagen und falls nicht vorkommende geſetzliche Gründe eine Aus, 
nahme machen ſollten, auf Nachgedothe nicht geachtet werden ſoll. 

„) Fͤrſtenſtein den 21. October 1826. Das zu kang⸗Waltersdorf, Wal: 
denburger Kreiſes ſub Nro. 31. belegene, nach der in unferer Regiſtratur und in 
dem Gerichts ⸗Kretſcham zu Lang Waltersdorf zu inſplcirenden Taxe, ortsgericht⸗ 
lich auf 992 Rthl. abgeſchaͤtzte drittel⸗Bauerguth des Mullermeiſters Ulke und 
Holzhaͤndlers Pohl ſoll auf den Antrag eines Real- Gläubiger im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtatton in den auf den 21. December e, den 22. Januar und den 
5 März f. anberaumten Terminen, von welchen der letztre peremtoriſch iſt, ver⸗ 
kauft werden Beſitz⸗ und zahlungsfaͤbige Kaufluſtige werden daber hiermit vor⸗ 
geladen, in beſagten Torminen und zwar im den erſten beiden hleſelbſt und in dem 
ſetzten im Gerichts ⸗⸗Kretſcham zu Lang Waltersdorf zur Adgebung tbrer Gebothe 
zu erſcheinen, und hat ſodann der Melſt⸗ und Beſlbierbende nach Genehmigung 
der Intereſſenten, wenn nicht geſetzliche Umflände ein Nachgeboth zulaßig machen, 
den Zuſchlag zu erwarten. 

Reichs graͤfl. Hochderaſches Gerichtsamt der Herrſchaften 
Fuͤrſtenſtein und Rohnſtock. 


„) Roſenberg den 5. November 1826. Theilu nes dalber fol die zum Wol- 


tekkütſchen Nachlaß geboͤrige Freibauerſtelle fub Nro. 3. zu Bodzanswitz durch 
Sach⸗Verſländige auf 281 Rtbl. 7 far. 6 pf. geſchaͤtzt in einem einzigen Termine, 
den 6. Februar 1827. Vormittags 9 Uhr 
blerſelbſt an den Meiſtbietdenden verkauft werden, wozu zahlungs⸗ und Beſigfähi⸗ 
ge eingeladen werden. Gerichts amt der Herrſchaft See 
ziuba, 

Dohm Breslau den ten October 1826. Von dem Koͤnigl Dohm⸗ 
Eopitular Vogtetamte wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß das 
ſub Nro. 19 zu Klein: Sandan del Breslau belegene, der Caroline Henriette ber: 
witt. Weiß geb. Strachowsky gehörige Ackergrundſtuͤck, welches im Jahre 1824. 
auf 2283 Ribl. 10 far. Cour. gerichtlich adgeichägt worden, auf den Antrag des 
Kaufmann Friedrich Wilhelm Schuber Im Wege der nothwendigen Subbaſtatlon 
veräußert werden fol. Es werden daher alle Beſitz⸗ und Zahlungs faͤbige hierdurch 
aufgefordert, in den Hierzu anberaumten Terminen, den aten Januar 182, dep 
zten Maͤrz und peremtorie den sin May 1827. Vormittags um 10 Ubr in der 
hleſigen Amte kanzlei entweder in Perſon, oder durch zulaͤßige Bevollmächtigte zu 
erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und bierauf zu gewärtigen, daß nach erfolgter 
Genehmigung der Intereſſenten der Zuſchlag an den Meifibierhenden erfolgen wird, 


weun nicht geſetzliche Hinderniſſe eine Ausnahme zulaſſen. Uebrigens kann die. 


diesfällige Tore ſowobl an der hieſigen Gerlchtsſtätte, als auch in dem Gerichtt 
kretſcham zu Coſel eingeſeben werden, 155 Ain 
5 a 


— {32417 7 8 


RNRattbor den 5. September 1836. Da bel dem bleſigen Königl. Oder⸗ 
kandesgericht auf Anſuchen des Koͤgigl. Fiecas die im Fürſtentdum Oppeln und 
deſſen Coß ler Kreiſe belegenen Ritter guͤther, Groß⸗ Nims dorf und Koske nebſt Zur 
bebör an den Meiſtdiethenden öffentlich Schuldenhalber verkauft werden follen, 
und die Bietbungs⸗Termine auf den 6. Januar, den 7. Aprib und deſonders den 
7. Juli 1827. jedesmal Vormittags um 9 Ubr auf dem bieſigen Koͤntgl. Ober⸗Lan⸗ 
desgericht vor dem ernannten Di-putirten Herrn Oder⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor 
Grafen v. d Schulendurg angtſetzt worden, fo wird lolches, und daß gedachte 
Güther nach der davon durch die Oberſchleſiſche Landſchaft aufgenommenen Taxe, 
welche in der Diefigen Ober⸗Landesgerichts⸗Reaiſtratur eingeſeben werden kann, 
a) für ben Fall, daß die Zinfen des Dotations-Canons, dle reſervirten Steuern 
und die an die Geistlichkeit zu verabreichenden 45 Breslauer Schfl. Roggen, uns. 
te die Ausgaben angenommen we den, auf 364 Rtbl. 28 ſgr. 7 uf... b) in dem 
Fall, daß die Königl. Regierung den Dotations⸗ Canon und die an die Geiſtlichkeit 
zu verabreichenden 45. Breslauer Schfl. Roggen nicht als Ausgabe berechnet zu 
verlangen gemeint fein ſollte, auf 777: Rtbl. 28 gr. 7 pf, der Ertrag zu 3 pre Cent 
gerechnet, gewürdigt worden, den beſttzfahigen Kaufluſtigen dekannt gemacht, mit 
der Nachricht, daß im letztern Biethungs Termine, welcher prremsorifch iſt, der 
Zuſchlag erfolgen ſoll, infofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaßen. 

Königl. Preuß, Ober⸗Landesgericht von Oderſchleſien. a 
N Kuhn. 

Liegnitz den agſten September 1826. Zum Öffentlichen Verkauf der ſub 
Nro. 5. zu Sechsbufen Langenwaldau iegniter Creiſes belegenen, den Gaulſchen 
auseinander zu ſetzenden Erben zugeborigen, gerichtlich auf 1376 Rthlr. 20 ſgr. 
gewürdigten Bauernahrung baben wir 3 Bletbungs + Termine und zwar 

den zten November d. J., a 
den aten December d J und 

8 den zien Januar 1827. Vormittags um 10 Uhr, von 
denen der letzte peremtoriſch iſt, im Gerichtskretſcham zu Sechs hufen⸗Langenwal⸗ 
dau auberaumt. Wir fordern alle zohlungs⸗ und beſitzfaͤhtge Kaufluſtige auf, ſich 
in den gedachten Terminen Behuls der Abgabe ihrer Gebotbe einzufinden, und 
den Zuſchlag an den Meifl: und Beſtblethenden, in ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde 
eine Ausnahme zulaſſen, zu gewaͤrtigen. Die Taxe kann in der Behauſung des 
Juſtitiars in Liegnitz jeder Zeit elngeſehen werden. ; 

Bernſtadt den zzten October 1826. Das zum Nachlaß des Fleiſchers 
Heinrich Roy gehörige, auf 740 Rthlr. geſchätzte, am hieſigen Ringe ſub No. 7. 
gelegene Schenckhaus nebſt Wieſeufleckchen, ſoll an den Beſtbiethenden öffentlich 
verkauft werden. Kauflinſtige und Zablungsfaͤhige haben ſich daher in dem am 
zten December d. J., zten Januar und beſonders in dem letzten, den ten Fe⸗ 
bruar k. J. anſtehenden Biethungetermin Vormittags um 9 Uhr: in hieſiger Ges 
richtsſtube einzufinden und ihre Geborhe abzugeben und wird der Zuſchlag erfolgen, 
wenn keine geſetzliche Urſachen eine Ausnahme geſiatten. . 

Das Herzogl. Braunſchweig Oelsſches Stadtgericht. 

Hirſchberg den 6. Juny 1826 Bei dem hieſigen Koͤnigl. Land⸗ und 


Stadtgerichte fol das ſub No. 469 hieſelbſt gelegene, auf 7416 Rthl. 2 ſgr. 3 pf. 


abgeſchaͤtzte Vorwerk des Johann Gottlieb Kuhn in Terminis den Zoſten Auguſt, 
0 N Zoſten 
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zeſten Oftobet 1826. und den Sten Januar 1827. als dem letzten Biethungs⸗ 


Termine oͤffentlich verkauft werden. a a 
Wh KRoöͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Tarnowitz den 15. Septbr. 1826. Da bet dem graͤfl. Henkel Freiſtan⸗ 
disherrl Beuthner Gericht bieſelbſt das zum Nach laſſe des Gutsbeſitzers und Lan⸗ 
desälteſten v. Mletzko gehoͤrige, im Fuͤrſtentbum Oppeln und deſſen freien Standes⸗ 
berrſchaft Beuthen belegene Rittergurh Maczeikowitz nebſt Zubeboͤr auf Antrag der 


b. Mletzkoſchen majorennen Erben, ſo wie der Vormundſchaft der minorennen En 
t 


ben Behufs der Theilung des Nachlaſſes oͤffentlich an den Meiſtbtethenden verfau 
werden ſell, und die Biethungs⸗Termine auf den 5. Januar 1827. den 5. April 
1627. und den 6. Juli 1827., jedesmal Vormittags um 9 Udr auf dem hiefigen 
Gerichtszimmer angeſetzt worden ſind, ſo wird ſolches und daß das gedachte Guth 
nach der davon durch die Oberſchteſ. Landfihaft aufgenommenen Taxe, welche in- 
der hieſtgen Regiſtratur eingeſeden werden kann, auf 13002 Kıhir. 8 far. 4 pf. 
den Ertrag zu § pro Cent gerechnet, gewͤrdigt worden, den beſitzfaͤhigen Kauflur 
ſtigen mit der Nachricht dek aunt gemacht, daß im letzten Biethungs⸗ Termine, wel⸗ 
cher peremtoriſch iſt, das Grundstück dem Meiſtbietbenden nach vorher erfolgter 
Genehmigung der maforennen Erden und reſp. des Oder⸗Vormundſchaftlichen 
Gerichts zugeſchlogen werden wird. * 3 . 5 
Graͤfl. Henkel v. Donnersmarck frei ſtandesherrl. Beuthner Gericht. 
Oels den aoſten October 1826. Das Herzogl. Braunſchweig Oelsſches 
Fürſtenthumsgericht macht biermit Öffentlich bekannt, daß die ben Schullehrer 


Kurlaweſchen Erden gehoͤrige ſub Nro. 15. des Hopothekendaches zu Kleinowe in 


der Herrſchaft Merzebor belegene Anger ⸗Haͤuslerſtelle, im Wege der freiwilligen 
Subhaſtatton an den Meiſtbiethenden verkauft werden ſoll Es werden daher 
alle Kaufsluſtige hiermit aufgefordert, in dem einzigen angeſetzten Biethungster⸗ 
min den 2aften Januar 1827. Vormittags um 9 Uhr im Amtsbauſe zu Medzidor 
zu erſcheinen um ihre Gebothe uuſerm Deputirten Herrn Cimmetrath Thalhelm 


abzugeben, wo ſodann der Meiſtbtetheade unter Einwilligung der Eigenthuͤmern 


den Zuſchlag zu gewärtigen haͤrte. Die auf 45 Rthl. ausgefallue dortsgetichtli 
— unſter Regtſtratur nachgeſeben werden. a rg: 
Diſchwitz den 10. September 1826. Das dem Johann George Schnei⸗ 
der geböͤrige, zu Buchit Brieger Kreiſes, ſub Nro. 10. des Hypothekenbuchs gele⸗ 
gene ızhüfige Bauerguth, welches gerichtlich auf 1189 Rtbl. 17 far. 6 pf. Courant 
gewuͤrdigt, ſoll im Wege der freiwilligen Subhaſtatton öffentlich an den Melſlbie⸗ 
thenden verkauft werden. Es iſt hierzu ein Termin auf den 24. October, den 
ar, November und peremtoriſch auf den 19. December 1826. angelegt worden und 
werden Veſig⸗ und Zahlungs faͤbige hierdurch eingeladen, an dleſen 3 Tagen Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr an gewöhnlicher Gerichtsſtelle zu Loſſen zu erſcheinen, ihre Ge⸗ 
bothe abſugeben und demnächſt zu gemärtigen, daß dem Meiſt, und Beſtbiethen⸗ 
den der Zuſchlag ohne Ruͤckſicht auf Nachgedothe erthellt werden wird. Die ger, 
richtliche Zope des Bauerguths ift ausgefertigt ſowobl hier, als in dem Gerichts, 
kretſcham zu Loſſen und Buchitz einzuſeben. a 
N Juſtizamt der Herrſchaft Loſſen. N 
i Citationes Edicteles. 8 
JHoßhlſtein Löwenderger Creiſes den aoſten October 1826. Von Seiten 
des Fürſtl. v. Hohenzollern Hechingenſchen Juſtizamtes der Herrſchaft Hohlſtein 
c werden 


— 
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werden nachbenannte Verſchollene: 1) Die Hänsler Kahn ſche Tochter, Namens 
Anna Sulanna Kühn ats Seitendorf, welcbe feit dem Jahre 1798. vermißt wer⸗ 
den; 2) Der Canonier Gortfr. Scholz aus Seitendorf, ged. den 5. May 1788 und 
ſelt dem Jahre 1812. vermißt. 3) Der Haͤustet Gottfried Hoffmann ſche Sohn 
Johann Gottlob Hoffmann aus Wedigweldig geb. 1781. und vermißt feit 1807 
2 George Heffmannſche Sohn, Namens Caspar Hoffmann ous 
lersdorf, geb. den 17. Decbr. 1773: und vermißt feit dem Jadre 1806 5, Der 
Häusler Johann Caspar Drothſche Sodn, Namens Johann Gottfried Droth aus 
Wenigwalditz, geb. den 18. Jult 1790. und vermißt feit dem Jahre 1812. 6) Der 
Haͤusſer Johann Gottlieb Froͤmeriſche Sohn, Namens Cyriſttian Frömert and 
Giersdorf? geb. den 29ſten Juli 179 1. und ſeit dem Jahre 1813 vermißt. 7) Der 
Häusler Friedrich St lzerſche Sohn, Namens David Stelzer aus Wenigwalditz 
geb, den öten December 1785. und vermißt feit dem Jabre 1813 8 Der Gaͤrt⸗ 
ner Casper Roͤhrigſche Sohn, Namens Gottlieb Röhrig aus Glersdorf, geb. den 
7ten Februar „792 und vermißt ſeit dem Jabre 1814. 9) Der Einwohner Joh. 
George Scholzſche Sohn, Namens Johann Gottfried Scholz aus Hohlſtein, geb.“ 
den ten Junt 1775. und vermißt feit dem Jahre 1819. 10) Der Gedingehaͤns⸗ 
ler Gottlieb Hoffmann aus Dürr ⸗Kunzendorf, ſeit dem Jahre 1808. vermißt. 
11) Der Häusler George Kloſtſche Sobn, Namens Gottlieb Kloſt aus Dürr⸗Nun⸗ 
jendorf, ſeit 1806. vermißt. 12) Die Gärtner Goltfried Suͤſſendachſchen Söhne, 
Namens Gottlob und Jeremias Süſſendach aus Settendorf, der erſtere geb. den 
agſten Januar 1. und der letztere den. zoſten December 1799, und beide ver⸗ 
mißt: ſeit dem Jahre 2813. 13) Der Inwohner Caspar Reinſchſche Sohn, Na⸗ 
mens Job ann Gottheb Reinſch aus Groß walditz, geb. den Glen November 1791. 
und vermißt feit dem Jahre 1818. 14) Der Häusler Joh Gottlieb Stumpeſche 
Sohn, Namens Job, Gottl. Stumpe aus Neuen, geb den 18. Juli 3793. und vers 
mißt ſeit dem Jahre 1813. 15 ) Der Häusler Joh Gottir. Schmidiſche Sohn, Na⸗ 
mens Job. Chriſttan Schmidt aus Giers dor! ged. den! Sept. 1777 und verwißt 
fer dem Jahre 1806. 16) Der Ziergärsner Joh. George Scholiſche Sohn, Namens 
Jobann Carl aus Hobiſtein, geb. den ayſten Auguſt 1782. und vermißt ſchon vor 
dem Jahre 1803., jedoch wie verlauter, Ziergaͤrtner zu Zittritz bei Nimdurg in 
Böhmen ſeyn ſoll. 17) Der Einwohner Gottlob Drotoſche Sohn, Namens Je⸗ 
remlas Drotb aus Weninmaldig geb. den 28ſten Novemder 1790. und vermißt 
ſelt dem Jahre 1812. 18) Der Maurermeiſter Gottlieb Menzelſche Stieffohn, 
Namens Gottfried Schröter aus Großwalditz geb., welcher, längſt majorenn tft 
und ſeit geraumer Zeit vermißt wird Der Vogt Jacob Eirkierfhe Sohn, Nas 
mens Gottlieb Cirkler aus Giersdorf, ged. den zoſten Jonnar 1778. und vermißt 
ſeit 1798. 20) Der Hofenärtner Johann Chriſtoph Giersnerſche Sohn, Namens 
Ebriſttan Gottlob Giersner aus Carlsbof, geb. den 15ten November 1791. und 
vermißt ſeit dem Jahre 1813. 21) Der Haͤusler Gottfried Nichtſche Sohn, Ra 
mens Jodann Gottfried Nicht aus Giersdorf, geb. den 27ften August 1790. und 
vermißt ſeit dem Jabre 1813., und 22) Die Inlieger Gottlieb Leuſchmannſchen 
Sohne, Namens Johann Gottlieb und Johann Gottfried keuſchmonn aus Dirt 
Kunzendorf, der Erſtere ged. den 2sften Juni 1791. und der Letztere den 23. Mär 
Pine und beide vermißt feit dem Jabre 1813. oder deren etwanige Erden und 
ehmer auf den Antrag ihrer nächſten Berwandten und der den N 
5 gezicht 


0 


gerichtlich beſtellten Curatoren hiermit unter der Aufforderung vorgeladen, ſich 
U e oder durch einen binlänglich inſtruirten Bevollmaͤchtigten ohn ⸗ 
ehlbar au a 
a den sten Septemder 1827. Vormittags um rt Uhr Le. 
angeſetzten Praͤjudicial Termin in hieſiger Canzlei einzufinden oder doch dis zu dle⸗ 
ſem Termine von ihrem Leben und Aufentdalr Nachricht zu geben, widrigenfalls 
nicht nur ihre Todeserklaͤrung ertolgen, ſondern auch tor Vermögen hren naͤchſten 
ſich legitimtrenden Inteſtat⸗ Erben zugeſprochen und verabfolgt werden wird. 
Fauürſtenſtein den 19. Auguſt 1826. Von dem unterzeichneten Getichts⸗ 
Amt werden auf deu Antrag der verſchledenen Eigenthümer der nachſtehenden. 
Grundſtuͤcke und reſp. der betreffenden eingetragenen Glaͤubiger. J. Die unbekann⸗ 
ten Jubaber der für die Wittib Kramerſche Euratel in Nieder-Giersdorf Walden⸗ 
burger Kreiſes auf dem Freibaus Nro 12. zu Ober⸗Salzbrunn deſſelben Creiſes 
unterm aöſten Juni 1786. eingetragenen 20 Riblr., ſo wie deren Erben, Ceſſio⸗ 
narien oder die ſonſt in ihre Richte geireten ſind. II. Alle diejeuigen, welche am 
nachſtehende zu loͤſchende Poſten and die daruber ausgeſtellten abhanden gekom⸗ 
menen Inſtrumente, als: Eigenthümer, Ceſſionatien, Pfand: oder ſonſtige Briefs⸗ 
inhaber Anſpruch zu machen haben, namlich: a. an das urſprünglich fur den⸗ 
Mus qaktler Johann Gottlieb. Scholze, ſodaun aber für den Bauer und Gerichts⸗ 
mann. Benjamin Gottlieb Hübner in Polsnitz, auf dem Gottlieb Bergmannſchen 
geſteuerten Haus Nro. 1. zu Polsnitz Waldenburger Ererfes, über 50 Rthlr. une 
term 1zten Mal 1805. und reſp. 1. September 1817. ausgefertigte und eingetra⸗ 


gene Schuld⸗ und Hypotbekeninſtrument. b. An das für den Garuſammler Ben⸗ 


jamiu Rabe zu Donncrau, auf dem Johann Chriſtoph Schreiberſchen ſub No. 1. 
zu Freudenburg Waldenburger Creiſes belegenen Freihauſe über 36 Rthl. 22 fgr. 


unterm 28fien September 1802. eingetragene und ausgefertigte Schuld- und Hy⸗ 


potheken Juſtrument. ©. An das für die Chriſtoph Bunzelſche Curatel zu Stei⸗ 
nau, auf dem Gottfried Wiclandſchen Bauergute Nro. 13. zu Reimswaldau 
Waldenburger Creiſes, über 80 Nihlr unterm ı3tem Mai 1803, eingetragene und 
ausgefertigte Schuld und Hppotheken⸗Juſtrument. d. An das für die Friedrich 
August Elsnerſche Curatel, auf dem Johann Gottfried Tilchſchen Robothbauſe 
Nö. 9, zu Neudorf Waldenburger Krelſes, über so. Rthlr. unterm 20, Novbk. 
1798. eingekragene und ausgefertigte Schuld⸗ und Hypotheken ⸗Inſtrument. e. An. 
das über 40 Riehl. urſprünglich für den Schutzverwandten Förfier unterm Iten 
November 1792, er ceſſione vom 25. März 1797. aber für den Bauer Johann Fries 


trich Opitz zu Güntersdorf auf dem Johann Gotrfried Huͤbnerſchen Haufe Nro. 


6. zu Weidenpetersdorf Bolkenhayner Creiſes eingetragene und ausgefertigte Hppo⸗ 

theken⸗Inſtrument. f. An das für das Heinrich Seiftſche Mündelregiſter zu Pols⸗ 
nis unterm 17ten Juli 1765. auf dem Johann Ehrenfried Schmidtſchen Acker⸗ 
ſtück Nro. 9. zu Polsnitz Waldenburger Ereifes über 91 Mark eingetragene und 
aus gefertigte Schuld und Hppotheken⸗Inſtrument und die Poſt ſelbſt. g. An. 
das auf demſelben Grundſtuͤck für die Heinrich Seiftſchen Vormundſchaft, über 


22 Mark unterm zten Juli 1767. eingetragene und ausgefertigte Hppothekenin⸗ 


ſtrument und die Poſt ſelbſt, welche beide letztern Peſten noch auf Höhe von 73 th. 

29 ſgr. 3 pf. validiren. b. An das für das Goitfried Urbanfche Muͤndelregiſter 

auf demſelben Grundſtück über 43 Mark unterm agjten Octobet 1767, eingetra⸗ 
gene 


— (3297) — 


gene und aus gefertigte Schuld⸗ und Hypotheken- Inſtrument und die Poſt ſelbſt, 
welche noch auf Hoͤbe von 27 Rthlr. 13 ſgr. 8 pf. validirt und ı. an das fur 
den jüdiſchen Handelsmann Abraham Moſes in Waldenburg ausgefertigte auf 
das Freibaus No 24. in Ober: Rudolphswaldau eingetragene Hypothekeu⸗Jnſtru⸗ 
ment über 30 Rihlt. d. d. 8. Januar 1807. biermit vorgeladen, binnen 3 Me: 
naten, nud ſpäteſtens in dem auf den Sten Januar 1827. Vormittags 9 Uhr im 
biefigen Gerichts zimmer anberaumten Termin zu erſchelnen und ibre etwanigen 
Anſprüche gebörig anzumelden und zu begründen, wogegen die Aus bleibenden zu 
gewärtigen haben, daß fie mit allen ihren Realanſprüchen auf genannte Grund⸗ 
ſtücke ruͤckſichtlich jener Poſten und die betreffenden Jnſtrumente werden pracludirt 
auch ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, demnaͤchſt die verlohren 
gegangenen Juſtrumente für amortiſirt erklart, und nachdem das Urtel rechtskräf⸗ 
tig geworden, die eingetrugenen Poſten werden geloͤſcht werden. : 
Reichsgräfl. v. Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſchaften Fuͤrſten⸗ 
ſtein und Rohnffock. 5 
Offener Arreſt. 

Ratibor den 10. October 1826. Nachdem bel dem bleſigen Koͤnigl Ober- 
bandesgerlcht Über den Nachlaß des am 20. Auguſt 1825. zu Wieſe, verſtordenen 
Seniorrathsberrn und Landerälteſſen Catl Graten v. Mertich auf den Antrag 
der Erben der Liquidations⸗Proceß eröffnet, und zugleich der offene Arreſt ver bangt 
worden: fo wird diefe Verfugung bierdurch oͤffenklich bekannt gemacht, und allen 
und jeden, welche von dem gedachten Erblaßer etwas an Gelde, Sachen, Effecten 


oder Briefſchalten bei fich und in Verwahrung baden, oder welche demſelden etwas 


bezahlen oder Uefern ſollen, ti’rmit anbefoblen, an Niemanden das Mindeſte da⸗ 
don verabfoigen zu laßen, vielmehr ſolches dem unterzeichneten Ober⸗Kandesge⸗ 
richte foͤrderſamſt getren anzuzeigen, und die in Händen babenden Gelder und Sa⸗ 
chen, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran babenden Rechte, in deſſen Depoſſtorlum 
abjuliefern, Sollte aber gegen dieſen Befehl gehandelt und dem ohnerachtet etwas 
bezahlt oder ausgeantwortet werden, lo wird ſolches für nicht geſchehen geachtet, 
und zum Beſten der Maſſe anderwelt beigetrieben werden. Es Haben auch die In⸗ 
dader ſolcher Gelder und Sachen, wenn fie dleſelben verſchweigen und zuruͤckbehal⸗ 
ten, zu erwarten, daß ſie noch außerdem alles ihres daran habenden Unterpfand⸗ 
und andern Rechtes für verlustig werden erflärt werden. 
Koͤnigl. Preuß. Oder Landesgericht von Ober⸗ Schleſten. 


Kuhn. 
AVERTISSEMENTS. 9 
Breslau den zoften September 1826. Von Seiten des unterzeichneten 
Königl. Pupillen Collegit wird in Gemäßheit der F. 137. dis 146. Tit. 17. Tbl. 1. 
des allgemeinen kandrechts den unbekannten Gläubigern des am 8. October 1824. 
zu Neubof verſtorb. Königl. Forſtinſpectors und Gutsbeſiter Johann Joſeph Nitſche 


auf Neuhof, Guckelbauſen, Ders und Nieder Mois die bevorſtehende Thellung 


der Verlaſſenſchaft Hiermit öffentlich bekannt gemacht, mit der Aufforderung, ihre 
etwanigen Anfpräche an diefelde binnen drey Monaten anzumelden, widrigenſalls 
fie es ſich ſelbſt beizumeſſen haben, wenn fie künftig damit an jeden einzelnen Mit⸗ 
erden nach Verhältniß feines Erbaatheils werden verwieſen werden. 
Koͤnigl. Preuß. Pupillen Collegium. ir 
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Ratiber den 8. September 1826. Da von dem der Stadt Sohrau in 


Oberſchleſten gehoͤrigen Caͤmmerei⸗Gute Klieszow Rybnicker Creiſes auf den Grund 
det vorhandenen: und fernerhin noch einzuzlehenden Nachrichten, ein. Hypotheken⸗ 
Buch angelegt werden ſoll, ſo hat ein jeder, welcher dabei ein Intereſſe zu haben 
vermeint, und feiner Forderung die mit der Ingroſſation verbundenen Vorzugs rechte 
zu verſchaffen gedenkt, ſich binnen 3 Monaten bei uns zu melden, ſeine Anſprüche 
näher anzugeben und die in Händen habenden Documente mitzubringen. Den In⸗ 
tereſſenten wird bekannt gemacht: 1) daß diejenigen, welche ſich binnen der beſtlmm⸗ 
ten Zeit melden werden, nach dem Alter und Vorzuge ihres Real-Rechts eluge⸗ 
tragen werden ſollen. 2) Diejenigen, welche ſich nicht melden ihr vermeintes Ne⸗ 
alrecht gegen den dritten im Hypotbekenbuche eingetragenen Beſitzer nicht mehr: 
ausüben konnen, und 3) in jedem Falle mit ihren Forderungen deweingetragenen, 
Poſten nachſtehen muͤſſen, daß aber 4) Denen, welche eine bloße Grundgerechtig⸗ 
keit (Servitut) baden, ihre: Rechte nach Vorſchrift, des allgemeinen Landtechts 
Thl. J. Tit. 22. §. 16. und 7 und nach §. 58. des Anhaugs zum allgem. Lands 
rechte, zwar vorbehalten bleiben, daß es ihnen ader auch frei ſteht ihr Recht nach⸗ 
dem es gehörig anerkannt oder erwieſen worden, aluttagen zu laſſen. 

i Roͤuigl. Preuß. Ober eee e eee, 0 

5 i ü N uhn. 
- Merersiwaldon den 2. Oct ber 826. Das uaterzelchnete Gerichts⸗ 
Amt ſubhaſtirt das Cbriſtlan Gottlieb Bittermaunſche in Neu, Janowitz Schönauer 
Crelſes ſub No, 15; belegene, auf 190 Rıpl. dorkgerichtlich gewürdigte Auenhous 
ad taſtantlam der Bitterwanaſchen Erden und Gläubiger und fordert Biethungs⸗ 
luſtige auf in Ter mino den 12. Jonuar f. a. Vormittags um 10 Ur im der Gerichts 
Conztey zu Jonowitz ide Gebote abzugeben, und nach erfolgter Zuſtum mung der. 
Intereſſenten den Zaſchtag an den Melſtetethenden zu gewärtigen. Zugleich wird 
befundt gemacht, daß der infufflctente Nachloß des verſtor benen Beſitzers Coriſttan 
Gotilied Bittermann, über welchen noch H. 5. Tit lit. c 50. Th. 1 der Augem. 
Gerichts Ordnung kein körmlicher Contuts eröffnet worden iſt, in dem auf den 
goſten Januar: 6, €: onberaumten Termin, wenn nice deſondere Umftände es hin, 
dern ſollten, on die bekannten Glaͤubiger verthellt werden wird, und daber alle ats 
wa igen unbekannten Gläubiger, ſpateſtens bis zu dieſem Termine ihre Gerechiſa⸗ 
me wahrzunehmen haben werden: 
Das Relchsgraͤfl. Stolbergſche Gerichts mt. 

Freiburg den 1sten October 1820. Es ſoll die in Michels dorf bei Ky⸗ 
nau ſub Miro. 4. gelegene, auf 1053 Rthle gerichtlich abgeſchaͤtzte Gottlob Seiler⸗ 
ſchr Domintal Gärmerftelte auf Antrag eines Realgläudtgers in Ter ments den 
azſten Rovember c, den 28ſten December c. und peremcorſe den 2. Februar 1827. 
in der Gerichts kanzley daſſeloſt oͤffentlich an den Meifidierbenden derkauſt werden. 
Kauſluſiige Zahlungs ſaͤhige werden vorgeladen, ihr Geb oth adzugeden und baden 
den Zuſchlag dis Gtundſtücks zu gewärtigen. Unbekannte Gläubiger werden zu⸗ 
gleich ſud pon a präcluſt et ftlentit perprtut zu dem letzten peremtotiſchen Termine 
vorgeladen. Dias Gerichtsamt zu Michels der. f 
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€ rfe Beylage. 
Nro. XLIX. des Breslauſchen Intelligenz: Blattes 
vom 5 December 1826. 0 


— 98 


yet 


-———— 


Ber i ch ig ung. 3 
Der in der Beylage des RR Blatts no. 22. von dieſem Jahre 
bei dem Königl. Stadtgericht zu Namslau übergangene Kauf des Gerber 
Hoffmann daſelbſt, um das ehemalige dortige Kloſtergebaͤude fa no. 300 
fut 220 rehl wird nachtraͤglich bekannt gemacht. 


Gerichtlich conürmute Kaufcontracte. 
Namslau den soten November 1826. Im Jahre 1826. wur⸗ 
den bey folgenden Gerichtsaͤmtern nachſtehende Käufe ausgefertigt: 
SGiesdorf. 1, des Michael Kloſa, um das Bauergut no. 7. fur 
r7ı rthl. 12 fgr. 
Kaulwitz. 2. des Johann Darniod, um das Bauergut no: 12,7. für 


225 rthl. 
3. des Johann Harthaler, um 3 Morgen: Sand: von dem Bauergut 


no. 5., für 100 rthl. 
Laubsky. 4. des Johann Regber, um die Freiſtelle ſub no. 19. 
fuͤr 350 rtl. 
5. des Gottlieb Kalinke, um die Freiſtelle ſub no. 1877 fuͤr 
500 rthl. 
Kraſchen. 6. der verehl. Liebſchwager, um das Bauergut ſub no. 


a4. für 800 rthl. 
7. des Hauptmann Scholtze, um die Arrende ſub no, 39., für 


19 rthl 
909100 Marchwitz. 8. des Johann Babatz, um die Freiſtelle no. 


24 fuͤr 150 rihl. 
9. des Johann Neugebauer, um die Dreſchgärtnetſtelle no. 48, für 


sw 


20 rthl. 

10. des Johann Glatz, um die Dreſchgatnerſtelle no. 49. fuͤr 
70 rthl. 
Neumarchwitz. 11. des Fr idrich N um die Gotonieftelle: 
ſub no. 16. für. 200 rthl. Muͤller, Juſtit. 
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Steinau 4 d. O den 13 ten November 1826. Verzeichniß der 
zm aten halben Jahre 1826. vorgekommenen Beſitzderaͤnderungen: 
Cullmick au. 1. Kauf einer Dreſchgärtnerſteue von Ackermann an 
Jauer, oro 200 tthl 5 . 
| Dammirfcher Majorarsgäter. 2. Kauf einer Dreſchgaͤrtnerſtelle zu 


Dammitſch vom Hanns Heinrich Hübner an feinen Sohn Gottlieb, pro 


20 tthl. N f 

3. zu Mittel- Dammer von den George Friedrich Wendeſchen Erben 

an Johann Friedrich Wende, pro 100 ıthl. 8 

4 zu Nieder Dam mer, von den Gottfried Woiſchkeſchen Erben an 

Gettlieb Woiſchke, pro 20 cthl. g 
Guhren. 5 Kauf von S. M. 142 R Ackerland vom Dominio an 

den Freymann Chriſtian Wende, pro 3 0 rihl, N 1 


6. des ſo genannten Nieder⸗Kretſcha us von Chriſtian Scholtzſchen Er⸗ 


ben an Chriſtian Scholtz, pro 600 ithl. 


Nauſen. 7. Kauf einer Hreiſtelle von Relrſch an J achim, pro 


x Klein Rädlig. 8. einer Freiftelle von Kuͤgler in der Gutſchkeſchen 
Subboſtation, pro 309 rtl. —.— 
Zedlitz. 9 über 4 Morgen Land vom Dominio an den Geuches⸗ 
Mann Anappe, pro 200 zul: ea | 
10. über 1 Morgen an denſelben, pro 45 ry. 
11. Aber 2 Morgen an den Bauer Mammert, pro 500 kthl. 
12. über eine Bauernahrung von den Erben der verebl. Warmuth 
an den Bauer Warmuth, vro 900 Fehl. * 


13. über eine Freiſtelle von den Föͤrſterſchen Erben an Jobann Gott ⸗ 


lich Börber, pre 28 Uhl. a 
14. Aber eine Dieſchgaͤrtnerſtelle von Friedrich Handke an Wilhelm 
Scholtz, pro 48 rthl ; 
15. Aber 8 Morgen 465 Q. R. vom Dominio an den Bauer Koß⸗ 
N ıubl | 5 9317 
| ch NE Bier 9 Morgen an den Müller Klingauf, pro 400 zthl. 
17, öber 1 Morgen au den Dieſchgärtuer Göhlich, pro as rthl. 
18. über 1 Morgen an den Dref gärtner Dehmel, pro 45 rthl. 
TER Be Dreſchg de inerſtelle von den Wurſiſchen Erben an Wolff, 
pro 190 rthl. } 2 b 2 * 
20. über 1 Morgen 18 A. N, vom Deminio au: den Sreymann 
Joͤrſter, pro 40 atbl. 15 ſgr⸗ 
Der Stadtrichter Noske, als Juſtit. Prim 
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— Primkenau den 1 5ten November 126, Verzeichniß der in dem 
Zeitraum vom iſten July bis ut December 1826: bey der Herrſchaft 
Primkenau und Petersde⸗f Sprottauſchen Kreiſes gerichtlich conſirmir⸗ 
ten Käufe :- SEND, g we Ro 1 
I. Lauf des Häusfer Johann George Siegmund zu Lauterbach, um 
ein Stück Garten des Häusler Johann Gottfried Waͤtzold duſelbſt, für 
140 ethl; 72 153 Br 
2: des Häuslers Sohn Johann Gottlieb Guntke zW engbhardt bey 
Langen, um die vaͤterliche Halbhäus erſtelle ſub no. 5 5, daſelbſt / für 
300 tthl: er . f l 17. 

3. des Friedrich Wilhelm Witteck, um die väterliche Freyhaͤusler⸗ 
file ſub no 48. zu Langen, um 330 rihl. £ 
4: der Bauerewiitwe Dorethes Eliſabeth Wiedemurh geb. Liehfin 
zu Klein Heinzendorf, um eine Wieſe des Gursbeſitzer Schwamke daſelbſt, 
pro 100 rthbl: A VE eee e e 
5. des Häusler Geerge Friedrich Gergs zu Kunzendorfer Neuham⸗ 
mer, um einen Wieſenfleck von zwey Maͤhern des Scholz Trogiſch zu 
Wolfersdorf, pro 121 rthl. i EB 
6 des Bauer Carl Fıiedrich Trogiſch zu Wolfersdorf, um ein Stück 
Ackerland 2 8 Scheffel 23: Metzen Aus ſaat des Bauer Glaͤtzer daſelbſt, 
to 550" rthl: ER EEE REN ee Dur 
a get des Johann F iedrich Wiedemuth, um die vaͤterliche Kleingaͤrtner⸗ 
ſtelle ſub no. 4%. zu Petersdorf, pro 400 ribwie .. 
8: des Häusler Huf; und Waffenſchmidt Carl Friedrich Ludwig Jaͤ⸗ 
tel zu Petersdorf, um einen Fleck Acker des Bauer Johann Heinrich Jükts 
ner daſelbſt, pio 230 ribl: . 1 
9. des Ebriſtian Gottlieb Schubert, um das ſub nor 15. zu Urs 
— betegene greihaus feines Schwieger⸗Vaters Thomas, pro 
Loo rt KR z 4 — 
10: der verrhl⸗ Gärtnern Anna Roſina Eichnern geb. Herzeg zu Klop⸗ 
chen uber den väterlichen Bruchfleck von 1 Maͤdern auf dem Krampfer 
Brüche belegen, fuͤr 20 rthl. we 2 
Winzig den sten November 1928. Kauf des Kienart, um ei“ 


nen Angerfleck an der Prausniger Straße, für 72 rihl. 
Das Stadtgericht. ES 

Winzig den Sten Nevember 1826. Kauf des Fölkel, um einen“ 

Uugerſluc an der Praus niher Straße, pro zr rtdl. e 


ne; 


Winzig den gken November 1826. Kauf des Keller, um 2 Ge⸗ 

wende Acker, pro 129 rthl. 10 ſgr. 
Das Stadtgericht 

Wings den gten November 1826. Kauf des Richter, um 1 Se. 

wende 1 „für 28 N 10 der: 
Das Stadtgericht. 

Gon Winzig den sten November 1836, 4000 der Eden, um ein 
even Mer Nen 29 rthl. Te) Fr 216 
30 Stadtgericht. 
65 Winzig den gten he 1826. Kauf = Fbitel, um einen 
Abe fel, fuͤr ioterthl. 2 
Das Stodtgericht. 
Winzig den gten November 1826. Kauf des ane, um 2 e 
1 e. Acker, pro 69 rihl. b 
; Das Stadtgericht. 


Winzig den loten November 1826. Kauf des Shacideis Kraufe, 
um 2 Gewande Acker, pro 84 rthl. 10 ſgr. 
10 Das Stadtgericht. 
bn be esel den aten Maͤrz 18258. Von hans Koͤrigl. Fran⸗ 
keuſtein Silberberger Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß dato der 
verwit. Nadler Thereſia Hübner das von ihrem Ehemanne ererbte Stade 
baus fub no 366, zu Frankenſtein civiliter tradirt worden. 
Frankenſteln den sten April 185. Bon dem Koͤnigl. Franc 
kenſtein Silberberger Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß dato der 
Wittwe Thereſia Ehrenfried und ihren drey minorennen Kindern, das aus 
ihrem ehemännlichen und reſo vaͤterlichen Nachlaſſe ererbte Stadthaus füs 
ud. 305- civiliter tradirt worden. 
A Frankenſtein den ısten July 1825. Von dem unterzeichneten 
Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß heut dem Fleiſcher Carl Fritſch 
das von ſeiner verſtorbenen Frau Joſepha geb. Winkler ererbte Wohn⸗ 
haus ſub no. 115. zu Frankenſtein, civiliter tradirt worden. 
Frankenſtein den sten July 1825. Von dem unterzeichne⸗ 
ten Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heut dem Fleiſcher Carl Fritſch 
die von feiner verſtorbenen Ehefrau Joſepha geb. Winkler everbte Fleiſch⸗ 
bank ſub no. 21. civiliter tradirt worden. 
Frankenſtein den zoften July 1825. Von dem Königl. Fran⸗ 


kenſtein Silberberger Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem 8 


Burger Carl Gundel das von der verehl. Fleiſchermeiſtet 2 geb. 
Goͤbel 


j 
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Göbel, pro 300 rthl. erkaufte Stadthaus ſub no. 365. zu Frankenſtein 
belegen, «iviliter tradirt worden. d 2 

Frankenſtein den goſten December 1825. Von dem unter⸗ 
zeichneten Koͤnigl. Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß heut der ver⸗ 


wit. Darbara Mannel das im vorigen Kaufswerthe. von 30 rthl. von 


ihrem Edemanne ererbte Thurmhaus no 418 eivıliter tradirt worden 
Franken ſtein den Arien Februar 1826. Ven dem Königl. 
Frankenſtein Silberberger Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß hente 
dem bürgerlichen Schneide meiſter Johann Gottfried Dieme, das in der 
Thereſia Wollſchen Subhaſſalions⸗ Sache pio gor tthl. Meiſibiethend 
erſtandene Stadthaus ſub no. 330. zu Frankenſtein belegen, clviliteratta⸗ 
Niger ue 


dirt worden. = 


granfenftein den rien Aptil 1926. Von dem Königl. Fran⸗ 
kenſtein Silberberger Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß heute der 
Magdalena verehl. Strauß das von ihrem Ebemanne Mathias Strauß, 
pro 400 tıhl. erk onfte Wohnhaus ſub no. 34. zu Silberberg belegen «is 
viliter tradirt worden. BER an es 2 

Frankenſtein den 7ten October 1826. Von dem unterzeichne⸗ 


ten Gerichte wird bekannt gemacht, daß heut dem Nadler Klahr zu Frans 


kenſtein das, aus der Beinlichſchen Concursmaſſe pro 260 rthl. erkaufte 
Haus und Garten no. 2. zu Olbersdorf cioiliter traditt wotden. 
zrankenſtein den naten May 1626. Ven dem unterzeichneten 
Königl. Land : und. Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß heute dem 
Bernard zug, das von der Elifateth Krachwig, pro 360 tthl. erkauſte 
Stadthaus ſub no. 87. zu Frankenſtein belegen, civiiter tradirt worden. 


Frankenſtein den ten Maͤrz 1826. Von dem Koͤnigl Fran⸗ 


tenſtein Silberberger Stadtgericht wird dekannt gemacht, daß heute den 


Bankberechtigten Fleiſchermittels⸗Mitglieder hieſelbſt die von dem Flei⸗ 
fchermeifter Joſeph Voͤlkel, pro 200 kthl. erkaufte Fleiſchbank ſub no. 36 
zu Frankenſtein belegen civiliter tradirt wotden. 5 

Frankenſtein den 26ften März 1826. Von dem unterzeich⸗ 
neten Gerichte wird bekannt gemacht, daß beute der Wittwe Anna Ma⸗ 
ria Mannel von ihtem verſtorbenen Ehemanne Ignatz Mannel im Werthe 
von 1200 tthl. ererbte Gaͤrtnetſtelle ſub no. 32. zu Zadel cıbiliter tra⸗ 


dirt worden 
Frankenſtein den zıten April 1826. Von dem Koͤnigl. Frans 


- Eenftein Silberberger Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß gr dem 
3 Sau 
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Schumacher Anton Zenker das von dem Franz Weeſe, pro 550 rihl er 
kaufte Acker ſub no 186. zu Olbersdorf belegen, civiliter tradirt worden. 
Frankenſtein den zoſten May 1826. Von deu Koͤnigl. Land⸗ 
und Stadrgerichte wird bekannt gemacht, daß heute dem buͤrgetlichen Toͤp⸗ 
ſermeiſter Anton Kretſchmer die von dem Schmiedemeiſter Florian Mirſch⸗ 
ker erkauſte Viertel Scheuer, pro 30 kihl. ſub no. 54. zu Frankenſtein 
belegen, civiliter tradirt worden. 3 N i 
Frankenſtein den agffen May 1825. Von dem umerzeichne⸗ 
ten Könige; Land und Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß heute 
der Schumacher Theodor Schwarzer das von den. Meſſerſchmidt Benfa⸗ 
min Baſchſchen Erben per 600 rthl. erkaufte Stadthaus ſub no. 218 zu 
Frankenſtein bekegem, civiliter tradirt worden d g 3 
Frankenſtein den 26ſten Juny 186. Vom dem un terzeichne⸗ 
ten Königl. Getichte wird bekannt gemacht, daß heut der Frau Roſine 
Höfig der ous der Gublichſchen Subhaſtation erkaufte Vorſtadt Garten 
no; 61. zu Frankenſtein cidiliter tradirt worden. 8 5 
Frankeyſtein den iſten July 1826. Von dem unterzeſchpeten“ 
Gerichte wird bekannt gemacht, daß heut der Wittwe Joſepha Schroͤdter, 
das von ihrem Ehemanne im Weithe von 200: reihe ererbte Stadthaus 
ſub no. 169. zu Flaukenſtein eſphiter tradirt worden 8 
Re Frankenſtein den §ten July 1826. Von dem upterzeichneteu⸗ 
Konig!“ Gerichte wird bekannt gemacht, daß heute dem Carl Steinlein 
das von feiner: Ehefrau im Werthe von god rihk ererbte Stadthaus fu: 
no 143. civiliter tradirt worden. 7 1 
Herrnſtadt den 17 November 18286. Vom ıflen July d J. 
ab, ſind bey dem König, Landis und Stadtgericht zu Herrnſtadt nach: 
ſtehende Käufe vorgekommen: ne 
1 Safßreibung des Freiguts no 1. und Windmühle ne: 2. zu Por⸗ 
lewitz, dem Stadtrichter Walther, für 1325; thb N 5 
2. Kauf des Chriſteph Schmidt, um 5 Quart Horleacker füb. no 
327. bieſelbſt von der ıc: Warpert, für 435 hl. a 
3. des Möller Iser, um 4 Scheuer von derſelben, fur 30 rthl. | 
4. des Hecrn von Tſchammer, um die Schroteſche Wieſe no. 46. 
hieſelbſt, für 430 Kehl f g S 
5; des Tietze, um den Eichplanacker no. IX. von Tſcheuſchner, für: 
20 rthl een, g 3 ’ 
6 des Kluge, um 7 Beete Acker fubt nos: 25, auf der Gurke hie ⸗ 
fldſt vom det Braun, für 125 til . HER ' 
| 77 des | 
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7. des Berger, um die 21 Beete Acker no 8. deſclbſt vom at. Bram, 


für zes rthl 


8 0 des Morgeiftern, um ein Stuctchen Acker von te Trentter, für 
70 rth 
. Zuſchteibung des Woyelſchen Hauſes np. 110, 14 ic. Gib, 
für 420 rthl. 

10. Kauf des Reichelt, um das Riſchteſche Bo no. 63. für 
100 tthl. 

14. des Scholz, um den Neerekerſchen Acker und 4 Scheuer 1 37. 


für 480 rthl. 


55 Zuſchreibung der Bartſchwitſe no. 67. Mr; 2. Beiden, für 
60 rth 
13. ses Herrn v. Brocke, um dieſe W Wiese, für 100 th. 
14 Zuſchreibung des Angerhauſes no. 41. in der Amteporant, den 
Puſchſchen Erben, für 40 rihl 
15. dito der Kolonieſtelle no. 3. zu Bienowitz, dem ic. Tietze, pro 
so rthl. 
86. Kauf des Wilhelm Fiebig, um die herrſchafillche Kolonieſtelle 
no, 30, zu Feöfchen, für 400 rihl 
17. des Koch, um den Dteſchgarten no, 12. daſelbſt, für, a9 rthl. 
18. Zuſchreibung des Bauers no, 5. zu Hachen dem ic. Naß, 
tete, rür 594 rthl. 
19. Kauf eat „um die vtech. Drefchgärtnerfeile no. 19 
en, für 190 r 
” gr er Gttlich Puſch, um den väterlichen Deifhgerten no, 13. 
zu Ober Dacken, tür go ttbl. 
21. Zuſchreibung der Angerhaͤuslerſtelle no. + Nieder: Backen dem 
Gottlieb Franke, für 101 rthl. 
+ Zuſchreibung des Bauerguts no. 7. dem dc. Schubert, für 
480 tthl. 
23. Kauf des Gottlob Scheibel, um den vaͤterlichzn Dreſchgarten 
no. 5 und Hadernickwieſe no. 27. zu Sandeborske, fuͤr 280 rthl. 
23, deß David Franke, um den pätetlichen Dreſchgarten no. 20, zu 
wel, für go ethl. 
Königl. Preuß. Land und Stadtgericht. 


Gonrabi 
Poltwih den ıöten November 1826. \ Antergeichpefer a 
monde Befigveränderungen bekannt: 
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f I. Groß ⸗Krichen. 
1. Gottlieb Groſſer, u das Bauergut no. 36., pro 700 rthl. 
II. Lerchenborn. 
„Andreas Pega, um ein Auszugshaus und Sartenfled von dem: 
Banergute no. 2., pro 250 tıhf. 
III. Pillgramsdorf. 

3. Cbrigian Scheche, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 7., pro 30 rthl. 
4. Chriſtian Schumann, um die ABugsshäuslerjiele no. 38., pre 


50 tthl. 
IV. Pohrſchüs 
5. Chriſtian Elsner, um die Freiſtelle no. 10., pro 60 rthl. 
Waldenburg den 2oten November 1826 Bei dem Königl! 


Stadtgericht hieſelbſt find im zten er Jahre folgende Befigveränder 


rungen vorgekommen: 
1. Zuſchreibung des Hauffeſchen Haufes no. 60; an die Hauffeſchen 
Erben, pro 1200 rthl. 
2. Kauf deſſelben Hauſes no. 60. von der unverehl. Roſina Poſtlern 
pro 1100 tb: 

3: des Zühner Möhnius, um die Haaſeſche Scheune, pro 11 1 rtl. 

4 des Büttner Stolze, um das Gerberſche Haus no. 77, pro 
8 rthl. 
>= 5: des Züchner Moͤhnis, um das Coglerſche Haus no. 69., pro 


378 rthl. 
6. des Schloſſer airſch / um das Englerfhe Haus no. 43., pro 
615 rthl. 
7: des Schumacher Tralles, um die Englerſche Schubank no: 2. 
pro 10 rthl. 
Herrnſtadt den ıyten November 1826. Im zweypten halben: 
Jahre 1826, wurde: 
A. Bei dem Gerichts amte Haͤnern. 
1. der Kauf des Zeipel, um die Kochſche Freiſtelle no. 12., für 
1000 rthl. 
2. der verehl. Peiſe, um den Nagelſchen Dreſchgarten no. 10., pro 
200 rthl. 8 
: B. Bei dem Gerichtsamte Oſſelwitz. 
3. der Kauf des Thiel, um die Freigaͤrtnerſtelle no. 18, fuͤr 175 
seh: ai | 5 
Z Weite 
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“ Okeichtlic Genie Serftenack 


Winzig den sten November 1826. Kauf des Saher um einen 
Angerflt, an der Pranänitee Straße, für 3 rihl. 8 
Das Stadtgericht. 

Münfterberg dam. 70. November 1826. Bei nochbenanten Ges 
richtsaͤmtern find in dem halben Jahre vom * July bis 2270 Decem⸗ 
ber 1826. fenen Kaͤufe vorgekommen: A 

Türpig. 1. Kauf des Schmidt Seide, um die Stele ſub no. 38. 


pro 780 ithl. 2. des Gottfried Sommer, um das Angerhaus no. 885 


pro 22 kihl. N 

Ober⸗Kunzendorf. 3. des Ignatz Groſſer, um das acrack ſub 
no. 54., pro 366 rthl. 20 far. 4 der Wittwe Nentwich, um das Acker⸗ 
ſtack no. II., pro 300 rthl. 5. des Car! Hildich, um das Acherſtück 
no. 11., pro 655 rthl. 6, des Franz Hilger, um das Haus no. 43. 
pro 200 rthl 7. des Joſeph Hilger, um daſſelbe, pro 115 rthl. g. 


des George Friedrich Hecken, um das Haus ſub no, 33. PR pro 


290 rthl. 

? Muͤnchhof. 9. des Alois Finger, um die Freiſſale ſub no, 20. 135 
ſelbſt, pro 480 rthl. 10. des Gottfried Uib ich, um die Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle no. 18. daſelbſt, pro 10% 18hl,. 11. des Carl Gottlob Liebich, um 
die Freiſtelle no. 6., pro 170 tthl. 12. des Joſeph Rabſch, um ein 


Wieſenfleckel von der Beſitzung ſub no -2o,, zu. feiner n9. 2. bafelbft, 


pro so-rthi 
Neiffe den 2 fſten October 182 er Den. ſub no. 20 15 Sub 
vit gelegenen Kretſcham hat der Bauerſohn Themas Schwarzer von der 
Borbefigerin Thereſia Jüttner, für 3845 rthl. erkauft. 0 2 
Das Fürſtbiſchoͤfl. Ober⸗Hoſpital Guͤtergericht. 
Heffrichter. 
Feſtenberg den 1b Nodember 1826. Bei hieſigen Koͤnigt, 
Stadt, 


en 


Stabtgericht ſind im aten halben Jahre 1826. rachſt hende Grundſticke 
verteicht worden: 

1 dem Rü thmann Moack das Haut ſub no. 170 hieſelbſt, fuͤr 
400 tthl. 


2. dem Tuchmachermeiſter Reisver das Haus ſub no. 17. hieſelbſt 


für 200 xthl 
3. den Seifenſieder Ernft Bottiieb Hmiſchſchen Erden das Haus 
ſub no. 79. hieſelbſt, für 909 rthl. 
4. dem Zuchmasermeifter Carl Heinrich Peſchel das Haus ſub mo. 
92. hieſelbſt, für 130 rıhl. 
> yrüben den gten Auguſt 1826. Heinrich Leuſchner hat die Freie 
elle fub no. 11. zu Braunau, um 319 rtl. öffentlich erkauft. 
Das Gerichtsamt Braunau. 
Neumann, Juſtit. 
Brieg ch ııten November 1826. Dalo ıfl der Kauf des Kal⸗ 


finde, um der Wittwe Drieſchner e per 35 rtol. gerichtlich 


‘sonfirmirt worden: 
Graf Pork v. Warteub. Kauerſches N 
3 Grofe. 
Liegnitz den zuften Au uſt 1826. Dato iſt der Kauf des Frie⸗ 
drich Vorwerk, um den Kretſch im mo. 46. zu üflern zei 8 
mirt worden. as) 
Das Gerichtsamt Eine Küfern, BI 
Clemens. 
. den eaſten Abril 1825. Dato if der Kauf des Jo⸗ 
hann Gottlieb Neumann, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 20. zu Roönig, 
serichtio eonprenikt worden. 
Das Getichtsamt Rosnig. 
Climene. 
eiegnit den ızten April 1826. Dito iſt der Kauf des Karl 
Seidel, um die Freygaͤrtnerſtelle no. 3. zu Kiein⸗Janowitz gerichtlich 
sonfirmirt worden. 
Das Gerichtsamt von Klein- Jaͤuowitz. 
Brieg den gten November 1826 Bei wenne Gerichts⸗ 
amte find. folgende Käufe confirmirt worden: 
1. Kauf des Gottfried Muller, um * Feeiſtelle nö. 6 zu Kreiſe⸗ 
witz, pro 750 ee 
2. des 


— 


54. zn Kreiſewitz, pro 266 tebl, 


4120 uthl. 


70 rihl 


277 sthl, Bi 


0 


i — (959) — 
a des Cbriſtian Fiſcher, um das ehemalige Gemeinhirtenßhaus ne. 
Das Gerichte amt Kreiſewi on 

: \ es Fritſch, Juſtit. 
») Neuſtadt den 5. December 1825. Dato iſt dem Hanns George 
Irmer das Haus no. 99. zu Schnellewalde faͤr 71 rthl. re for. 59 pf⸗ 


zug eſchrieben worden. „ n 


Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. N - 
Wartenberg den 2ofien November 1826. Das Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht zu Pohlniſch Wartenberg macht hierdurch bekannt, daß von primo 
Jury bis ult. December 1826. nachſtehende Käufe bey demfelben vorge⸗ 
kommen find: j Y 
1. der Freymann Gottfried Siegmund, um die Wiosker Freyſtelle 
2 der Kaufmann Cart Berliner, um das Haus ſub no., 96. in der 
Stadt, fir 1000 rihl. en re 
z der Mahler Joſeph Burian, um das in der pohlniſchen Vorſtadt 
ſub no. 22: litt: b. belegene Haus und Garten, für 270 thl. 
4. der Stallmeiſtet E:nft Zerwent, um das in der Stadt ſub no. 


ſub no. 1, für zoo rtbt. a 


123. belegene Haus, für: 500 rihl : 


-5. der Tuchmacher Wilgelm Bruͤche, um das in der Stadt belegene Hans 


ſub no. 123., für goortbl. 


Brieg da ite Movember- 19a 6. Bey dem Königl. Domainen- 


i Zufliz+ und Stifte: Gerichtsamte bieſelbſt find ſeit dem ıften July d. J. 


nachſtehende Käufe vorgekommen: 5 
1 des Häusler Gottlieb Kahnel no. 47. zu Bindel, pro 268 rthl. 
8 dito Daniel Deus no. 44. zu Briefen, pro 160 .rkhf, 
3. Bauer Gottlied Arndt no. 4. zu Bankau, pro 2300 rthl 
4. Windmuͤller Gottſieb Seidel no. 22 zu Bärperf, pro 143orthl. 
5. Bauer Gottfried Kottmuß no, 3. zu Doͤboͤr, pro 800 ribl. 
6. Ccloniſt Cbriſtian Gottlieb Rebetzty no. 18, zu Limburg, pre 
7. Freyhaͤusler Carl Friedrich John no. 49. zu Neudorf, pro 
400 rihl. 8 Re 3 8 
s Häuser Gottlieb Herrmann no. 37. zu Scheidelpiß, pre 


9. Gärtner Carl⸗Frirdrich lindner no. 29 zu Zindek, pro 200 tiht. 
10. Bauer Johann George Sowodnig no. 12. zu Paulau, pro 
n / EEE 


vn + > 8 
N ? Pu eee. 
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rt. ber verwit. Mälzer Umpſenbach no. 2. bieſelbſt, pro 1500 rthl. 

a2. des Bauer George Kynaſt no. 1m zu Doͤbern, pro 660 rtl. 

13 Gärtner Johann Gottfried Brückner no. 37. zu Zindel, pro 
250 tthl. * 

N 14. dito Gott'ried Hayn no. 38. zu Neudorf, pro 1000 rthl. 

15. dito Gottlieb Mündel no. 33. daſelbſt, pro 320 rthl 

16. Bauer Gettfried Golts, um 4 Morgen Acker zu Döbern, pro 


sth 
17. Windmüner Samuel Hoffmann no. 31. zu Laugwitz, pro 
280 eth 


rthl. 
18. Schmidt Johann George Winkler no. 7. zu Jaͤgerndorf, pro 
780 rihl. 
19. Organiſten Materne, um das Hirtenhaus no. 75. zu Schönau, 
pro 120 rthl, ; | 
20. Schankwirth Strauß, um das Haus no. 98. zu Conradswaldau 
ꝓto 300 tıhl. 
21. Bauer Chriſtian Hanke no. 31. daſelbſt, pro 1600 rthl. - 
22. der Baurrwittwe Anna Roſina Scholz no. 10. daſelbſt, pre 
300 rthl. 
23. des Häusler Johann Samuel Hoffmann no. 13. zu kaugwitz, pro 
2221 rthl. 
4244. Gärtner Gottileb Tſchunke no. 72. zu Conradswaldau, pro | 
458 rtl. | 
re, Fürſtenſtein den ızfen November 1826. Bei dem unterzeichne⸗ | 
ein Gericht find nachſtehende Grundftücke gerichtlich verreicht worden: 9 
5 1. Im Waldenburgſchen Freiſe. | 
r. dem Gottfried Wuͤrffel das Deufefche- Hofehaus no. 0 in Goͤh⸗ 
lenau, pro 74 rthi 8 far. 7 pf. f 
2. dem Johann Gottlieb Knoblich, das weil Knoblichſche Bauer⸗ 
gut no. 6. in Schmidts dorf, pro 500 rthl.. 
3. dem Johann George Krauſe, das vaͤterliche Krauſeſche Bauergut 
10. 11. in Söhlenau, pre 600 tthl 
4. dem Benjamin Muller, das Hübnerfhe Freihaus no. 4. in Ras: 
penau, pro 57 rthl. 4 ſar 3 pf. 
5: dem George Hiltmann das vaͤterliche Hiltmannſche Robothhaus, 
no. 5. in Roſenau, pro 60 rthl. 2 
6. der Satine verehl. Langer geb. Welz, das maritaliſche Carl Lan⸗ 
gerfhe Freihaus no. 39. in Nieder⸗Salzbiunn, pre 150 rthl. ; 
7. dem 


TECC 
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dem Gottlieb Berndt, das echmidiſche Banergut no. 15. in 
Belen, dio 1900 rtbl. 
8. dem Gottlieb Erbe den Reisneifihen Freigarten no, 5, in Reu⸗ 
Salzbrunn, pro 1200 rihl. 
9. der Dorothea verwit. Erbe geb. Maiwald, den weil. maritali⸗ 


ſchen Erbeſchen Freigarten no. 5. in Neu Salzbrunn, pro t ooo rihlr. 


10. dem Benjamin Krain, das weil. vaͤterliche Freihaus no. 5. 
in Reimswaldau, pro 60 rtl. 
1 dem Ernſt Freudenberger, das Kornſche Freibaus no. 4. in Fell 


hammer, pro 700 rthl. 


12. dem Gottfried Kramer die Neumannſche Mühle no, 2. in Ober⸗ 
Siersdorf pro 2000 tthl. . 

13. dem Gottfried Kramer, das Neumannſche Buch und Kerle 
no. 1. zu Oder ⸗GSiersdorf, pro 300 rthl. - 

14. dem Gottlieb Neumann, da; Wielandſche Bauergut no. 45. 
in Ober⸗Rudolfswaldau, pro 825 rehl. 

18. dem Friedrich Krauſe das Beckerſche Bauergut no. 3. in Ger 
versdorf, pro 698 rthl. 

16. dem Lorenz Dresler das Billerſche Freihaus no. 72. in Lang- 
walters dorf pro 110 ithl. 

17. dem Gottlieb . das väterlihe Breipaus no. 11. in Pols⸗ 
nitz, pro 190 rthl. 

18. der Beate weicht. Schubert geb. Weigel, den weil. väterlichen 
Freigarten no. 4. in Neu- Salibrunn, pro 1373 rthl. 

19. dem Johann Gottlob Kühn, das Ludwigſche Freihaus in Fels 
hammer, pro 238 rıhl. 
20. dem Chriſtian Schirbel den Krauſeſchen Freigarten no. 11. in 
Welßſtein, pro 600 rthl. 

a1. dem Go: * Wuͤnſch, den Wagnerſchen Garten no. 9. in 
Oörrnbau, pro 300 r 

22. dem Chriſtiau Scbdel das Häͤuslerſche Freihaus no. 35. in Ober⸗ 
Giersdorf, pro 170 tthl. 

23. dem Friedrich Weiß, das väterliche Banergut no. 5. in Göhlenau, 
pre 500 rıbl. 

24: dem Gorge Spiller, das vaͤterliche Bauergut 10. 1. in Ober Salz 
brunn, pro 1500 rthl. 

25. dem Goitlieb Berger das N Feeihaus no. 20 in Altfried⸗ 


kand, pro 134 cthl. 5 
26. 
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36. dem Ernſt Hoffmann, die Hainkeſche Mülte no. 3. in Ober⸗Giere⸗ 
dorf, pro 3400 rtbt. N 
27. dem Gottlieb Hilſe, den Dorothe Hüftsen een no. EL. in 
Neu⸗Salzbrunn, pre 850 :thl 
228 dem Benjamin Langer das Stenzelſche Robothhaus no. 3 in Gera. 
bersborf, pro 170 ribl. 
209. dem Gottueb Briefe, das Seitfefhrgreipaus no. 4 ice 
pre 305 tb. 
30. dem George bibi das Suidelſche alben no. 12. in Langwal⸗ 
tersdorf, pro 354 rthl. 
31. dem Auguſt Fehſt, den Mätzigſchen Freiga ten no. 13. in Conrads⸗ 
thal, pro 600 rlbl. 
32. dem Gottlieb Wittwer, das Fiebigſche Sina no, 5 1. in fange 
walteredorf, pro gı hl 8 
33. der verehl. Juliane Eenr:d, 8 marltaliſchen Coorabſchen Hofe⸗ 
garten no 4. in Sorgen, pio 5oo rib 
- 34. dem Carl Uebmiſch, das Dir uebi g. reift no. 17. in 
Doͤrrnhau, pio 200 rthl. 
35. dem George Krauſe, das Gottfried Krouſeſche Robothhaus no. 85 
in Neudorf, pro 1 fo ithl. 
36. dem Gottlih Bayer, das Chliſtian Bayerſche Hausgenos haus no. 
8. in Reimsbach, pro 1170 rthl. 
37 dem Friedrich Springer, das Kramer ſche Hautgenoshaus no. 7. 
in Reimswaldan, pro +45 tıhl. 21 fgr- 5 pf. 
38. dem Sortiteb Wieland, den Neumannſchen FuenBarteg no. 1. in 
Kaöpenau, pro 158 rfhl. 16 far. 8 pf. 
39 dem Friedrich Kirchner, das Lauplſche Flelbaus no. 7. in Fellham⸗ 
mer, pro 950 rthl. 
440. dem Ehrenfried Willmer, das Waͤhnerſche Hofeh aus no 9, in Nie, 
der⸗Salzbrunn, pro 10 rthl. 
44. der Eleonore Fiebig geb. Sanitter das Seidelſche Sreihaus no: 65: 
zu Langwalterseorf, pro 100 rthl. 8 
45 dem Benjamin Jung, das Friſeſche Haus no. 7. in Neuhaln, pro 
00 tthl. 
5 43. dem Gottlieb Aſch, den Hoffmannſchen Garten no. 3. in Daͤrengrund 
te 600 rthl. 
44. dem Gotiſtied Ziſchtr, das Jusgſche Haus no. 4, in Neufaln, pre 
18% . f . 
45: 


ei u 


| 


— 


girl, pro 2290 rthl. 


— (56) — 


og dem Gottlieb Spiller, das Benjamin Spillerſche Saubere ne. 
6. in Ober⸗Salzbruen, pro 230 rthl. 
46. dem Friedrich Sidel, das Deuſeſche Freihaus vo. 13. in "Lange 
waltersdorf, pro 800 rtübl. 
47 dem Heiarich Harrtegel, das Kellerſche def bane no. 2. in 
Ober Salzbrung, pro 5 ttbl. 
48 dem Gottiieb Foͤke, das Kunzeſche Freihaus no. 9. in Steine 
grund, pro 520 rtol. 
49. dem Chriſtian Hartwig, den Seilerſchen Garten 10. 8. in Dorf, 
bach, pro 1200 rthl. 
50. dem Chriſtian Gerſtmann, das aneh, Beeipaus no. 2. in 
Pols itz, pro 130 rthl. ei 
5 6. dem Gottlieb Kramer, das Kranſeſche Freihaus no. 30. in 
Polsnitz, pro 2 kthl 
52 der Rofine Köhler, das Dasıd Koͤhlerſche Sreipaus no. 16. in 
Neu» Biersdorf, pro 170 rthl. : Bar 
3. dem Gottlob Beyer den Langerſchen Freigarten no. 8. in Rent 
bach, pro 700 . a | 
1. Im Schweidaitzſchen Kreiſe. 
54. dem ie Meier, das Schmidtſche e uo. 1. in Zir · 
lan, pro 8300 rtbhl 
a 55. dem Gottlieb deltermauu, das Soranſche eus nd 1. da: 
ſelbſt, pro 180 rthl. 
86. dem Chrinoph Wlan, das defauſhe Biere nb. 20. 
in Tſchechen, peo 15 80 rihl. f 
57. dem Friedrich bebe, das Kummeifäe aug no. 30, in 


II. Im Volkenhainer Rrife. 2 

58. dem Gottfried Stertz, den Senden Beldgenen. no. 22. 
in Moͤhnersdorf, pro 400 rthl. ig 

59. dem Gottlieb Kuttig, den Heudeſchen "Hofigartn no. 8e in 
Ober ⸗Wernersdorf, pro 325 kthl. 
60. dem Carl Langer, das Mülerſche menhang ne. 15: in wit 


* 
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3 Pit⸗ 


Pitſchen den raten November 1826. Bey Streblit DBreslaner 

Antheils find folgende Käufe confirmirt worden: 

1. Beſitzerwerbung des Thomas Janeck, um das vaͤterliche Bauer⸗ 
gut no. 2., für 5 o rthl 

2. des Thomas Kilau, um das väterliche Bauergut no. 4., für 
600 tthl. 

3. Verschreibung des vaͤterlichen Bauerguts no. 9. auf die Roſina 
Rappka, für 400 rthl. 

4. Tauſch⸗Contract des Johann Rappka, um das Bauergut no. 
10., ſuͤr 452 rthl. 20 for. f 
5 5. dite des Chriſtian Kozig, um das Bauergut no. 14. für 
230 rtpl 

6- dito des Paul Gollbrzuch, um das Bauergut no. 31. füs 

o tıhi. 

1 7. Kauf des Johann Loͤbner, um das vaͤterliche Bauergut no. 16. 
für 400 rehl 

8. Tauſch: Contract des Paul Loͤbner, um die Freigaͤctnerſtelle no. 

„fur 130 rthl. 

9. Kauf des Johann Mekroß, um dieſelde Freiſtelle no. 44. pto 
182 rthl. 

10. Verſchrelbung der Freyſtele no. er auf die Magdalena verehl. 

Truttwin, pro 137 rihl. 17 far. 

1. dito der Feigärtnerſtele no. 47. auf die Johanna Woytaß, 
yro 100 rthl. 

12. Kauf des Jacob Janus, um die Freygärtnerſtelle no 41,, pre 
37 seht. 10 for. 

Primkenan den Isien November 1826. Das Gerichtsamt 
ver Herrſchaſt Modlau macht nachſtebende Def igveränderung vom ıften 
July bis ult Detemder 18 26. bekannt. 

Kauf des Hauler Johann Gottlob Neumann, um die ſub no. 35: 
zu Modlau belegene Häͤuslerſtelle feines Schwiegervaters Jeche, um 
350 th. 

5 9 nitz den igten November 1826. Bei untetzeichnetem Ge⸗ 
tichtzamt iſt der Kauf des Johann Gottlieb Feige, um die Dreſchgaͤrt⸗ 
nerſtelle no, an, ju Klein⸗Jänswitz, für 300 tihl gerichtlich ronfirmie 
woc den. Di TEEN von Klein Jaͤnowitz. 


Clemens. 


Andau g 
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N Zu verkaufen. | 

„) Jauer den 17. November 1826. Zum öffentlichen Verkaufe der Johann 
David Koblmannſchen Haͤuslerſtelle zu Oder-Prausnitz ſub Nro. 110., welche lauf 
der an der Gerichts⸗Statte zu Prausnitz aushaͤngenden Taxe auf 103 Rth. 20 fg. 
abgefhägt worden, iſt ein einziger Blethungs » Termin auf den 6. Februar 1827. 
zu Prapsnitz anberaumt, zu welchem Kaufluſtige mit der Bedeutung eingeladen 
werder daß der Zuſchlag erfolgen wird, in ſofern nicht geſetzliche Umſtände eine 
Ausnabaie zuließen. : ER 
Das Breiheril.v. Hohbergſche Gerichtsamt der Herrſchaft Praus nitz. 


AVERTISSEMENTS 

„) Breslau. Da häufige Nachfrage nech gan; billigem Gruͤnderger Wein 
Bei mir iſt, fo habe ich auch ordinaire kommen laſſen und iſt ſolcher die 48 Quart 
für 6 Rihlr. zu Haben alter Fofiet 10 bis 15 Rthlr. 

F. A. Stenzel, Albrechtsſtraße Coffeebaum. 

9 Brestau. Große Maronen, alle Sorten Feigen, finirn. und Sulta⸗ 
nin Roſinen, Zant, Corintben, Haſelnuſſe, große Datteln, Vantlite und feine 
Capern find angekommen, ſämmiliche Sorten jiod neu und einzeln und im ganzen 
dillig zu haben bei 2 F. A. Stenzel, Albrechtsſtraße. 

„ Breslau. Den zien December Abende it auf dem Wege von Klein- 
burg zur Stadt aus einem Pettſchaft ein Rauchtopas wit goldener Faſſung ver⸗ 
lobren gegangen. Der ehrliche Finder wird erfucht, denſelben Salzring weißen 
Löwen in der Schenkſtube gegen 2 Rthlr. Cour. Belohnung abzugeden. 

„ Breslau. (Zu vermiethen) find auf der Hummeret im rothen Hlrſch 
mehrere Getreide, Boden, ein Pferdeſtall nebſt Wagenptatz und eine Parterre 
Wobnung von 4 Stuben, lichter Kühe, Kelter und Bodengelaß. 

„) Oppeln den zoflen November 1826. Die beute früb um hold fünf 
Uhr erfolgte gluͤckliche Entbindung meiner guten Frau von einem muntern Kna⸗ 
den, zeige ich entfernten Freunden hiermit ergebenſt an 

REN Joſeph Kapuseinsky. 

Breslau. Da ich von beute an meinen reſp. Fruͤb ſtuͤck⸗Gäſten die ſo⸗ 
genannten ſteuerſchen Kuchel⸗Paſteten verfertige, weiche auch im Häuslichen in 
Mittags: Suppen geſchmackboll gebraucht werden konnen, fo erſuche lch erge⸗ 
denſt ein gerhrtes Pudlicum mich täglich mit guͤtiger Abnahme zu deehren. Auch 
werde ich den von mir in frühern Jahren fabrieirten Kapuciner Stockſiſch, je⸗ 
den Mittwoch, Freitag und Sonnabend auf das geſchmackvollſte zu bereiten, 
und offerue ſelben auch in andre Städte und Umgegend zu verfenden. 

Stider, Stadttoch, im ehemal. Doppelbier⸗Hauſe * 79. 
res- 
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) Breslau. Frische Auſtern in in und aus geſtochene, erhalte ich 
tult heutiyer Poſt und poſttäglich erwarte ich davon neue Sendungen. 
G. B. Jacken, am Ringe Nro. 48. 
*) Breslau Arbeiterinnen, welche in Anfertigung ven Geivenlodzn ge⸗ 
uͤbt ind, finden Beſchaͤ tigung bei 
Wübelm Löwe am Ringe, grüne Roͤhrſelte Nro. 39. 

*) Breslau. In der Schleſingerſchen Buch und Muſik han lung in Ber⸗ 
lin iſt erſchtenen und in aden Buch nad Muffdandlangen des In- und Auslandes, 
in Breslau fa der F. E. C. Leuckartſchen Buch und Muſſkbandlung zu haben: 
Die Run des Gefanges, throretiſch⸗ praftifch, don A. B. Motx, 47 Bozen in 
4. geheftet mit Umſchlag. Preis 4 Rthl. 

) Goldſchmiede den 2. Drebr. 1826. Dem Wunfche mehrer Freunde 
zu gndgen, werde ich künftigen Sonntag als den toten dieſes Monats t dem 
obern Contadſchen Coffcebauſe meinen erſten Vall geben, ſowohl für Spelſen und 
Getraͤnke, als gute Muſik nad Bedlenung werde lch deſtens ſorgen, des hald ich 
ergebenſt um zahlreichen Beſuch bitte, b 

Felge, Coffetler. RB 

MN) Breslau. So eben iſt in 705 P. G. Hilſcherſchen Buchh endung in 

Dresden erſchtenen, und durch alle Buchhandlungen (Breslau en Joh. Friedr. Korn 
d. aͤlt. Buchdandſung am großen Ringe) zu bekommen: Neue Sammlung deut⸗ 

455 Handlungshricfe von R. Maher, 2te Aufl. gr. 8 1825. Preis 1 Reh. To ſgr. 
Ein Uederſigungsbuch zu Stpluͤbungen In der engl Sprache, für Kauſl'ute, beſte⸗ 
dend in einer Reibe von Originalbtiefen, in welcher eln vollſtaͤnd iger Geſchaͤftsgang 
durch alle Arten von Handlungs Speculattonen in ſoſtemotiſcher Didnung oufge⸗ 
ſtellt, und mit unterlegter Wort? und Sacherklätung verſehen if, nebſt einem Ans 
bange, enthaltend Muſter zu Empfehlungsſchrelden, Wechſe en, Courszitteln, Bac 
turen, Conto- Curtent, Vol mocht, Peoteſt ic. In der Originalſprache. 

Breslau Gute Elbinger morinirte Brlcken, marin. und geraͤuchetten 
Lochs, ſebt ſchoͤne felſche Gibirgs butter, boſten Ilttonat und einige Kiſten Marp⸗ l 
land Eigarten oſſetitt zu billigen Preiß en. 

Frledrich Schuſter, Albrechtsſraße No, 14. 

Breslau. In einem im Groß beriogttun Pofen, 8 Meilen von Bres⸗ 
lan, 7 Meilen von Geoß⸗ Glogau belegenen Manufactur Orte lebt eine Tuch⸗ 
ſchrer tren mit completten Wseufiiien ſehr biolg zu verkaufen. Maͤbere Nochrlcht 
Darüber giebt der kohndlener Weber zum goldnen Brum am Ringe Mo. Zt. 

Breslau. Außer meine bereits bekonnter Mode, Schnlttwaaten Hand» 
lang, welche Ich durch Zuſendungen von den letzt verfloffinen Leipziger und Frank- 
furth am Main Meſſen wlederum neu aſſortitt habe, empfehle ich meinen werthen 


Abnehmern noch beſonders eine Parıhis engl. gedruckte Caltune, fo wie gr dergl. 
glatte 


WB — 


= N 
glatte und fogonirte Seide und balbſeldenzeuge, die ich um damit gänzlich aufzu⸗ 
räumen zu auffallend billigen Preißen verkaufe. 5 * 
n Lödel Oppenbelmer am Salzring neben Hrn. Holſchau jun. 
ö ) Breslau. Kleine iralırn. condirte Ponmeranzen und Zitronst, Man⸗ 
deln in weichen Schaal u, Tuͤtliſche Haſelnuͤſſt und große italien. Maronen offeritt 
in Parthien und einziln 1 
Earl Ferdinand Wiel ſch, Oblauer⸗ Siroße No. 12. fruher 3.8. Koſchel. 
*) Breslau (Zu verkaufen ein großer ſtarker, 6 Jahr alter geſunder 
frommer brouner Longſchw az, als ein einzelnes Wagenpferd für, SO Rthl. und 
eine Fuchs lutte old geſundes ftommes Keitpfeıd für 40 Rihl. vor dem Nieolal⸗Thor 
in der Langengaſſe Ro, 109. bt m Magazin⸗Factor Baper. N 
h tes teu. (W. gen zu verkaufen.) Eine Wiener Batarde gelb lakirt 
für. 130 Ntbir. und einige Relſewagen vor dem Nuolal There in der Eangengoffe 
No, 109: beym Factor Daher. . 
e) Breslau. Die erflen neuen ganz ſtiſchen Hamburger Speckbͤͤcklinge 
find in vorzüglich ſchoͤner Qualität mit letzter von angefommen; auch empfing ich 
wieder einen Transport ftiſche B lcken und neue holland Voll⸗Heeriage, letztere 


find auch im Fäͤßchen zu 2 und 1 Rihl. Cour. zu baden bey 8 
F. A. Hertel am Theater. 


„ reslau Da ich dies Johr wieder mir den ſchönſſen ſriſch en und größe. 
ten bob miſchen Fofanen verfehen fiyn werde; auch wieder die Bortebrung getroffen 
babe, ide mir im vorous bierouf ettbellten Aufträge zut befimmten Zeit frilch aus 
der Faſanerit liefern zu können, wodurch die weiteſſen Berſcadungen mie Sicherheit 
ausiufübten Mad, fo verfehlt ich nicht, dies ergedenſt anzuzeigen, und um techt 


baldige Aufträge zu bitten. 9 
br re. 8. A. Hertel om Theater. 

Breslau. Tyreler weiße Rosmarlu und Maſchaniker Aepfel, als elne 
beſondere Delitatefe empfing fo ebe und off wirt der ſialleniſche Feüchtenhändler 
A. Kaauß, am Ktanzelmarkt, jetzt Hintermatkt genonnt No. 1. 

5) Glelwitz ven 26. Moobr. 1926. Unſere heute bier vollzog 'ne ehrliche 

Verbindung geben wir uns die Ehre, Verwandt n und Freunden ergebenſt anzuzeigen 

Bertbe Steuer geb. v. Stamdke. 

N Dr. Med Steuer. a e 

) Breslau, bongegaſſe No. 23. Ein geölldetetz Mädchen in mittlern Jahren 

und hoͤchſt gutmilt igen Charakter, wänſcht ein Unterkommen als Geſelſchaſterlu. 

Sehe geſchickt in auen weltlichen Ardeiten; befigt fie auch die noͤtbigen Kenntniſſe, 

um eine Haus hatung zu führen, und würde dem ihr Angemiefenen Peſten gewiß 


zur Zufriedenpeit ausſuͤlen. Auf franfirie Briefe, H. G. gezeichnet, erfährt man 


das Nähere. r ) Brest 
* f 2. 
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„) Breslau, Zur sten Claſſe Saſter Lotterle find folgende 4 Looſe, ſub 
Nro 32760 lit. a. 79507. lit. a. und 86808. lit. e. abhanden gekommen, und 
werden die darauf getroffenen Gewinne nur den rechtmäßigen Inhabern ausge, 
zahlt worden. MER 1 Jof. Holſchau jun. 

) Dombrowka den agflen Nodember 1826. Die heute erfolgte gluͤckliche 
Entbindung meiner Frau von einem geſunden Knaben, zeige ich Verwandten 
und Freunden hiermit S F teiberr v. Dauwig, 5 

5) Breslau. Donderſtog als den Ften ftüh um 9 Uhr und folgende Tage 
werde lch auf dem großen Ringe No 24. die ſchon einmal angefangene Auction fort⸗ 
fegen. In ſelber kommen aber desmal ganz gute feidne Zeuge, große Tuͤcher, 
elrcaſtens, Merinos und verſchledene gute Tuchrefe mit vor, 

a nis warn S. DPlere, conceſſ. Auctions Commiſſarius. 

) Breslau. Von den bekannten dottreffuchen Basler back rli oder kebku 
chen, welche auch als wahres Wagenſtätfungs Mittel angeſeh⸗n werden konnen, 
babe berelsö direct die erſie Sendung erhalten, und verkaufe das Dutzend 16 far, 
Auch ganz felſche Gnadenfteytr Pfeffermͤͤnzkuͤchel offertte einzela und zum Handel 
moͤglichſt billigſt. . 8 Schoͤngarth, 

i Schweldnltzer Straße tm totben Krebs. 

) Breslau. Couleurten Coffee, im Geſchmack wie Mocca a 8 fer. pro 
Sfd., neue Sultan, große Smiener und kleine Kofinen, neue füße und bite. 
Mandeln, Zitronat, neue Felgen und Itallen-Maconen, ächten Schweitzet und 
doll. Kaͤſe, franz. und deutſchen Weln Senf, Ebocolade , b:ffen Jam. Num, neue 
aorin. Bficken, franz. und Italien. Capttu, Bradander Socdellen, Pfeffer gurken 
and holl. auf eine ganz neue Art maria, Heeringe, die ſich durch ihren feinen und 
guten Geſchmack beſonders auszeichnen, ſo wie auch elne ganz neue vorzüglich leichte 
Sorte Tonnen : Conaſter a 12 fge. pro Bid. offeritt die Pandung des a 

N August Scofa, Kupfer ſchmlede⸗Stroße No. 26. 

J Beeslau. Eine neue Sendung brauner und ſchwarzer Damen und 
Kinder Eoflor Huͤlbe, fo wie auch Felbel, und beſonders leichte Fülzdͤte für Herr 
ten find. fo eben angekommen bey nr 
| Gebruͤder Bauer am Ringe No. 2. 

Ha pnau den réten November 1826. Nachdem der Freibauer Gotifrieh. 

Muſche iu Tammenborf ſich der Dispofition. über fein Vermoͤgen vor uns bege⸗ 
den und eine Curatel v. 27. bj. ab, bat einleiten laſſen, ſo wird ſolches hlemit 
utlich bekaunt gemacht und das Publikum gewarnt, dem ꝛc. Muſche Kredit 

zu extheifen eder ſich irgend in Geſchaͤftsverkehr mir demſelben einzulaſſen, indem 
Aut diejenigen, Verpflichtungen für den Curandum verbindend find, bei deren Le» 

me die gerichtlich bestellten Euratoren Gerichts ſcholz Tilgner oder der ins⸗ 
befandre als Mirtbſchaftet verpflichtete Häusler Wildnet beide aus Tammendorf 


„Das Kammerbert und Landſchaftsdirector v. Koͤlchen Riſchternſche 
Gerichtsamt del Herrſchaft Reifiht, - Wecker, Juin 


— 


U 
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Auf Sr. Könlgl. Maseſtät von Preußen le. 1 


ergaben. Spetiul, Best. 


ide! 1. 2 


er Breslauſches Zutelligenz ⸗Blatt zu No. XLIX. 3 


* 


a 5 5 el 8 Zu verkaufen au re W 
„) Brestau den 14 November 1586. Auf den Antrag eines Real⸗Gläͤu⸗ 
Sen das dra — Carl Friedrich * „ ex ne 
2 ant bangende Tax: Nusfertigung nachweikt, um Jahre 82 
nach dem er n eee e ara Dem ubs 
Ertrage zu 5 ure Cent aber, auf . bieſchötzte Haus Nro 1 106) 
auf der Oblauer- er Fr im Wege der nohwendigen Sub hn uft 
den. Demn u werden alle Beſttz⸗ßund K gstählge durch gegenwaͤrtiges Pros 


clama aufgefordert und eingeladen, in den hiezn engeſetzten Terminen naͤmlich den 


EE 1827 und den g. Apel 1827. beſeuders aber in dem letzten und pe⸗ 
temtoriſchen Termine den 7. Junt 7187 Vormtitags um 10 Uhr vor dem Herrn 


Fuftzratd Veer in unf em Pabrheten zimmer Nro. 1. zu erſcheinen, die beſon tern 


Bedingus⸗gen und Mot antaͤten der ha ſtotton dofelbſt zu ver ehmen, ihre Ber 
boche zu Protefell zu geben und zu gewärtigen, daß demnächſt, in jofern fein datt. 
boten Wiberſpruch von den Inteteſſenten vrflqrt wird, der Zu ſchlag an den SRrifte 
und Beſte ie / enden erfol en werde. Uebri . gerichtlicher Erlegung des 
Be Na ee en ein geiragenen auch der leer aus geh⸗ 
edel rungen, und zwor der lebteren, ohre daß es zu dieſem Zwecke der 
Prod uckton der Inſtfrume e berotf, derfügt werden. 27% 
VVXönigl. Stadtzericht hieſtger Reſidenz. 8 ; 
Ss a net ‚ Ditanfeufee, 

„ Martber den ayien October 1826. Da bei dem bieſigen Königl. Ober⸗ 
kant esgetricht auf Anfucheu der Anna derehl. v. Lap tech, das im Fur ſtentbum Op⸗ 
vel und deſſen Toſter Kreiſe belegene freie Allodtal⸗Ritterautb Slupsko nebſt Zur 
dehoͤr an den Meufisterienden oͤffentlich Schuldenhalber u efinfr werden soll, und 
die Biethungs Termine auf den 24 April 1827. den 24 Juli und beſonders den 
30. October 1827. ſedesmal Vormmtags um Uhr auf dem hieſig Koͤn igl. Obet⸗Lan⸗ 


v. Schalſcha angeſ'tzt worden, fo wird ſolches, und daß gedachtes Guth nach der 
dadon durch den Kreis-⸗Juſtizrath Hetſchko aufgenommene Targ, welche in der 


dteſtgen Ober Landesgerichts⸗Regiſtratur eingeſeben werden kann, auf 41,950 Rig. 


22 far. zer Ertrag zu 5 pio Cent gerechnet, gewürdigt worden, den befigfähigen 
Kaudluſt'gen bekannt gemache, mit der Nachricht, daß gleich nach dem Unten Bier 
tungs Se mine, welcher peremtertſch it, der Zufchlag erfolgen fon, in ſoſers 


nicht gef bl cht Umſtände eine Aosnabnme zulaſſen. 


Roͤnigl. Preuß Ober Landesgericht von Oderſchleſten. 
. N. 
Birk 


ur Mit wochs den 6. December 1848. 18 — PR 


ſtatlon verkauft wer⸗ 


bare dem ernannten Deputtrten, dem Herrn Oer⸗Landesgerichts⸗Ratd 


= (90) — 


Bteslau den 30. Juni 1826. Es foll das dem Maurermeiſter Carl 
Jakob Ertel geboͤ ige, und wie die an der Gerichte ſteue ausbängende Tax⸗ 
Ausfertigung nachweiſet, im Jahre 1826. nach dem Materialien Werthe auf 
8718 Rib. 29 far. nach dem Nutzungse trage zu 5 rro Cent, ober auf 9224 Rth. 
20 far, adgeſcaͤtzte Haus No. 1837. 38. 39. im Wige der nothwendigen Sud⸗ 
baſtation verkauft werden. Demnach werden alle Veſitz und Zubtungsfähige 
durch gegenwärtiges Proclama aufgefordert und etagetaden, in den hiezu an 
geſetzten Terminen, nämlich den 9. Octoder e und den 11. December c., be⸗ 
ſonders aber in dem letzten und peremtotiſchen Tetmine den 8 Februar 1827. 
Vormittags um 10 Uhr, vor dem Juſtizrathe Rode in unferm Parthelen Ilui⸗ 
mer Nro. I. zu erſcheinen, dle befondern Bedingungen und Modalitäten der 
Sud baſtatton dafelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu 
gewärtigen, daß demnächſt, inſofern kein ſtatthafter Widerſpruch von den Inte⸗ 
reſſenten erklart wird, der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Venbierhenden erfolgen 
werde. Uebrigens fol, nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchilings, die Loͤ⸗ 
ſchung der ſaͤmmtlichen eingetragnen, auch der leer ausgebenden Forderungen, 
und zwar der letzteren, ehne daß es zu dieſem Zwecke der Production der In⸗ 
ſtrumente bedarf, N a * — 8 0 

de ll Koͤnigl. tgericht hieſiger Reſidenz. sy 

e fr v. Blanfenfees 

Breslau den 33. October 1826. Nachdem die Reſubhaſtation der ſub 

Neo. 1. zu Kapsdorf Schweien tzer Kretſes belegenen Waſſer⸗ nebn Roͤthemühle 
zu Folge des Decrets vom 23. d. Mi verfügt worden, ſo baben wir zum oͤffenilichen 
nothwendigen Verkauf der zelten einen Termin auf den 23. Januar, den 23. April 
und peremtoriſch auf den 23 Julh 1827. V. M' 9 Uhr in der Schloß⸗Amts⸗Kan⸗ 
jel’y zu Karsdorf anderaumt und fordern Kauftuſtige und Zahtungs fähige auf, in 
dem peremtortſchen zu erſcheinen, die Zahlungs Bedingungen zu vernehmen, und 
ſonächſt wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme erbeiſchen, den Zuſchlag 
und die Adjudteatton zu gewärtigen, und bemerken wir, wie die Taxe der Muhle 


auäft. in der Kanzel o des Juſt., Nicolaigaſſe Nro. 22 jederzeit eingefehen wir 


den kann. 5 A \ a 
reiberrl. v. Z dlitz Kapsdorffer Juſtizamt. 
a Schloß Mittetwalde den 14. Octbr. 1826. Won dem graͤfl. v. Alt⸗ 
danuſchen Juſtizamte der Herrſchaften Mittelwalde, Schönfeld und Wölfelsderf, 
wird blerdurch auf den Antrag der Erben des zu Schoͤnfelo verſtordenen Bauern 
Franz Ziegner ſelne ſub Nro. 23. daſelbſt delegene, auf 1297 Rtbl. gerichtlich ad⸗ 
geſchaͤtzte Bauerſlalle, Behufs der Aus einander ſetzung freiwillig ſubhaſtirt und 
werden beſitz und zablungsfaͤhige Kanfluftige zur Adgebung ihrer Gebothe auf dle 
anderaumten Bietbungs⸗ Termine den gen November, iſten December und den 
asien December a. c., beſonders auf den letzten peremtoriſchen Termin, Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr mit der Bekanntmachung bierdurch vorgeladen, daß gedachter Fun⸗ 


dus dem Meiſibietbenden unter Genehmigung der Erden gegen baare in zmonat⸗ 
licher Friſt zu leiſtene en Zahlung des Kaufgeidetz, zuge chlagen werden ſoll. Uebri⸗ 


gens bängt die Taxe des Guts an hieſiger Gerichtsſtelle aus und kann zu jeder 
ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden. N 
Das Graͤfl. v. Althannſche Juſtijamt. IR 
Volkmer, Par 
res- 


1 1 


— 
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Breslau den 18. April 1826. Auf den Antrag der verw. Frau Ju⸗ 
räthin Anders geb. Michaelis ſoll das dem Cigorien⸗ Fabrikant Gräffer ge⸗ 
oͤrige und wie die an der Gerichtsſtalle aus daͤngende Taxausſertigung nachweißt, 
im Jahre 1825. nach dem Mater taltenwerth auf 14728 Rib 6 ſor., nach dem 
Nußungsertrage zu 5 pro Cent auf 8300 Nthl. abgeſchaͤtzte Hus No, 17. vor 
dem Schweidnitzerthore mit Ausnahme der davon getrennt liegenden von dem 
Gräffer anderweit veräußerten 11 Morgen Acker im Wege der nothwendigen 
Subhaſtation verkauft werden. Demnach werden alle Beſiz⸗ und Zablungsfä⸗ 
bige durch gegenwärtige Bekanntmachung aufpefordert und eingeladen, in den 
hierzu angefegten Term 'nem nämlich den Zoſten Auguſt 1826. und den 1. Ns: 
vember 1826., beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen Teruane den ten 
Januar 1827. Vormittags um 11 Ubr vor dem Herrn Jutz ath Ramdach in 
unſerm Partheten⸗ Zimmer No. 1. zu et ſcbeinen, die beſondern Bedingungen 
und Modalitäten daf leſt zu vernebmen, ihre Gebothe zu Protocol zu geben, 
und zu gewärtigen, daß demnächſt infofern kein ſtattbaſter Wider ſpruch von den 
ntereſſenten erklart wird der Zuschlag am den Meiſt⸗ end Beſtbiethenden vers 
igen werde. Nebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Nauſſchillings dit 
Lö chung der ſämmtlichen eingetragenen auch der leer ausgehenden Forderungen 
und zwar der letztern ohne daß es zu dieſem Zwecke der Production der Inſtru⸗ 

mente brdarf, verfügt werden. s > > 

Das Könige, Stadtg⸗ richt. 

RNarthen den 23ſten October 1826, Schuldenhalber ſoll das zu Narthen 
Guhrauſchen Creiſts gelegene Schulzſche Freibauergut No. 3. tarirt auf 608 Nih, 
38 Igr. den sten Februar 1827. Vormitlags 10 Uhr hier auf dem herrſchaftlichen 
Schloſſe öffentlich an den Melſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft werden. 8 
aA Das Gerichtsamt hier Seibt. 

Reichenbach den 3. Sctober 1826. Das dem Gottfried Oi elſcher g 
börige zu Pfaffendorf Probſieilichen Antheitsübelegene, No. 9. des daſigen Hypo⸗ 
ihetenbuchs eingetragene einbüfige ortszerichtiſch auf 1750 Rtblr außer dem auf 

147 Rtbir. 14 gr. 6 pf. tarirten Beilaß, abgeſchaͤtzte Vauergut, ſoll im Wege 
der nothwendigen Sub haſtatlon in den hierzu angeſetzten Terminen, namlich: 

ö den öten December 1826,, 5 
“ah den zten Januar 1827. 
in der Gerichtsamtlichen Kanzley bieſelbſt und 
; den 15ten Februar 1827. 0 

welches der letzte und peremtoriſche iſt, auf der Probſtey Koͤltſchen an den Melſi⸗ 
und Beſtbiethenden öffentlich verkauft werden. Beſitz⸗ und zahlungsfäbige Kauf⸗ 
luſtige werden demnach aufgefordert und eingeladen in dieſen Termine insbeſondere 
aber in dem letzten ſich vor uns einzufinden, die Subhaſtationsbedingungen zu 
vernehmen, ihr Geboth in klingenden Cour. abzugeben und den Zuſchlag des Fundi 
nach eingeholter Genehmigung der Realintereſſenten zu ‚gewärtigen, Die Taxe 
und der Status des Grundſtucks können zu jeder ſchicklichen Zeit hier und im Ge⸗ 
richtskretſcham zu Pfaffendorf eingeſehen werden. Zugleich werden alle unbekannten 
Nealprätendenten, welche einen Anſpruch an dieſes Grundſtuͤck zu haben vermei⸗ 
nen, bierdurch aufgefordert denſelben bis zu dem anſtehenden peremtoriſchen Ter⸗ 
mine bei Vermeidung der Piäcluſien anzumelden und reſp. geltend zu machen. 

Das Gerichtsarat der Kenigl⸗ Probſtey.Költſchen und Antheil Pfaf⸗ 
fendorf. - Wichura. 
Derns 


= [ie 


Beroſtadt den igten Septbr. 1826. Das ouf hleſiger Breslauer Cafe 
ſub Nro 34 9 legae nicht vollig ausgebzute, uf 150 Rib. geſchaͤtzte Haus ſoll 
oͤffe Lich en den Mifdisehenden verkouft werden. KR ufluſtige und zoblunzsfaͤlge 
werden daher bier uch aufgelor beit, iu dem mt 3. Nov., 13. Dec., und deſon ⸗ 
ders in dem sten am 12. Janaat k. J. anfeh noea Piethungstermia Vormietags 
um 9 Uhr m.btefürtr Gerichtsſtube zu erſcheinen, ihre G borbe abzugeben, und bat 
der Beſtel thende unt Zuſimmaag der Potmacher Schloffelſchen Erden den Zu⸗ 
ſchlag zu gewaͤrnigen. 4 — 2 
SE Dos berzogl. Bravuſchweig Oelsſche Stodtgerſcht 
Veruſtadt den 2. November 1826. Im Wege der notbwendigen Sub⸗ 
baſtation ſoll die, ortsgerichtn auf 250 Nihlr. g ſchaͤtzte Korditzkyſche Freyſtelle 
nebſt Garten, Acker and Wieſe zu Poutwitz in dem am ıgten Januar k. J Vor⸗ 
mittags 9 Uhr anſt benden einzigen Biethungs termine oͤffeutlich an den Beſtbiethen⸗ 
den auf dem Ober-Hofe zu Pont witz verkauft werden, welches Kauſtuſtigen bite 
durch bekannt g macht witr sd... 2: EB 
* — Das Gertchtsamt Pontwitz. N 
Newmarft den 3, November 1876. Die dem Johann Gottlieb Heh⸗ 
berg zugehörige, zu Schoͤbekirch hieſigen Kterſes ud Mio. ni. deſeg ne, im Hypo⸗ 
tbekendnche aber ſub Nro 3. eingetragene, doefgerichtlich auf 451 Athl. 1 far. 
orf a geſchätzte Feiſclle, ſol Schulden dolber mellbiethend verkauft werden. Es 
It hierzu ein einziger premtoriſcher Biethungs⸗ Termin auf dyn Januar 1827. 
Nicpmitiags um 3 Ur auf dem berrichaſtl. Schloſſe zu Schöbekirch angeſetzt, au 
weichem alle und ede, welche die gedachte Frelſtelle zu kaufen Luft, Faͤdigkelt und 
Mittel beigen, einselateu werden, um ihr Geboth abzug ben, wo alsdann der 
Mes und Beſtbiethende mit Einwilligung der Mealglaudiger und gegen Etle⸗ 
gung eines verhält ß maͤßigen Angeldes den Zuſec en die Adjudicalten zu ge⸗ 
waͤrtigen hat. Die Taxe der. 9 at a en Foſßeſſton kann in der Kanz ey des 
uaterzeichneten Juſlitiaten hieſ7'teſt eingeſehen werden. 1 
RS 835 Gerichtsamt Schoͤdeklich. Fiſcher. 
Sprettau den 31ſſen Octoder 1826. Es foll die dert Anton Adam ges 
boͤrige, auf 170 Rıklr. 25 gr. adgeſchaͤtzte Haͤuslerſtehe ſud Nio 35 in Kunicken 
dicht bi Sprott au in Termino den A zten Jaunar k J. Von und Nachmittags 
oͤffegtlich auf Antrag eines Real Glanbigers verkauft werden, wir laden beſig 
und zablungs faͤbige Kauflaſilge zu dieſem Lerunne ein, und ſoll der Zuſchlag nach 
dem Meiſſgeboth dann ertbeilt werden, wenn nicht geſetzl che Hinderniſſe einn eten. 
Koͤnigl. Preuß Land: und Stadtgericht. 
Liegnitz den ten October 1826, Zum offentlichen Verkauf des ſub 
Pro. 238. der Stadt kiegurh belegenen Wefferkdchler Biſchſchen Hauſes ſammt 
Zubehör, welches auf 35143 Ntbl. gericht ted gewd-dig' worden, haben wir drr 
Blethungs⸗ Termine, von welchen der letzte veremtoriſch tik, 5 
auf den 6 Januar k. J. Vormittags um e Wir 
aut den 6. Maͤrz k. J Vormittags um 1 Uhr 
auf den 6. Mat k. J. Bor» und Nachmittags bis 6 Uhr dor dem 
ernannten Deputato Herrn Oder kondesgerichts Aus cultator Oletrich eee 
f r 
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und en Stunde entweder in Perſen oder Dur mit elan licher In⸗ 
formation derſchene Ma nratarien aus der 30 ne il n. Japıı ee ifarıen 
auf dein Königi. Land⸗ und Stadtgericht biefelbi einzufinden, ihre Getotbe ad- 
"zugeben und deu nächſt den Zuſchlag an den Melſt und Beſtolethenden nach eins 
2 Genehmigung der Intereſſenten zu gewaͤrtigen. Auf Gebothe die nach dem 
erm ine eingeden, wird keine Rüͤckſicht weiter genommen werden, wenn, nicht de⸗ 
londere Umſtance eine Ausnahme geſtatteu, und es 15 jedem Kaufluſtigen frei, 
trag in der Regiſttatut zu 


die Taxe d.8 zu verſtelgernden Gtundſtücks jeden Na. 


inſpiciten. f a ara Ar er 
00 Könlgb Peeuß Land- und Stabtzericht. » 
Gottesberg den ı6ten October 1836. Zur Sudbaſtatton des zur keln 
wundhaͤndler Jebann Gosttieb Künzeſſches Concursmaſſe gebörigen Brei - Klein⸗ 
gartens zu Pfaffendorf, Landes bulſchen Ereiſes, wozu das balb maſſtve wohleln⸗ 
gerichtete 2 Stockwerk enthaltende Haus Neo. 55. an Ackerland in zwei Parcellen 
104 Schſl Preuß. Maas und an Wleſenland und Garten zu einem jahrlichen Er⸗ 
trage von circa 35 Etr. Heu gehört, und welche ealiläten oxtsgerichtlich auf 
1707 Rh. gewürdigt worden, fh „ iſt ein einziger Bierhungstermin auf den aiſten 
December e Vormittags um sa Uhr an der Eanzlei zu Mloßßendorf auteraumt, wel. 
ches beſit⸗ und zahiungsräbigen Kaufluſigen hierdurch dekannt gemacht wird. f 
ö i Adlich v. Lecko d Pfaffendorſer Gerichtsam'. a 
S TE Zu verpachten: 

Breslau den 23. November 1826. Das Domintum der Guͤtber Life 
beabſichtigt das zu demſelden gehörende ein und eine halbe Meile von Breslau ge⸗ 
legere Votwerl Oker und Nieder Rathen, Neumurktſchen Kreiſes, im Wege 
der effentuchen Bielhung auf 12 Jahre’ von Johannis e 
pachten. Unterzeichneter hat bierzu beauftragt einen Termin auf den 13. Decem⸗ 
der c. Vormittags um 10 Ubr en feiner Woboung Oblauer⸗ Straße Nro. 83. ange⸗ 
setzt. Es werden Pachtl „ die cantons fäbla ſtad eingeladen, in dieſem Ter⸗ 
mine ihre Gebothe ablugeben und wird das Domtmum Inmerbaid 3 Tagen nach 

dem Termine über dle Annehmbarteit des Meifli. oder Beſigebotbs ſich erkläre 

Die Pachtbedin ungen können det dem Unterzeichgeten eingeſeben werden, 6 
ſteht e Pacht iebhabern frei, das Vorwerk in Augenſchein zu nehmen. Ueber die 
Eimntuͤnfte ſeit Johannt c. wird Rechnung gelegt. . 5 Sue 
. Der Juſtiz⸗Commiſſoosrath Gel ine. 
Oirariones Bdict ales. 
„ reslau den 7. November 1836, Von dem Königl. Stadtgericht bier 
niger Nefirenz iſt in dem über das auf einen Betrog von 11715 Rthl. 21 for. 5 pf. 
manitefürte, und mit einer Schuldenfumme von 14283 bis 29 far: 3 pf. bela⸗ 
fioge Vermögen, des Kaufmann und Se Fablikopten Johann Golefried 

Scholz am 9. Mai 1826. eröffseten Concurs⸗Proceſſe ein Termin zur 107975 
und Nachwetſung der Anfprüce aller etwanigen unbekannten Gläubiger au 5 
7. März 1827. Vormittags um 10 Uhr vor dim Herrn Kammergerlchts⸗Aſſeſſor 
Gräff angelegt worden Dieſe Glaͤubtger werden daher hierdurch aufgefordert, 
ſich bes zum Termine ſchriftlich, in demſelden aber perföntich , oder durch geſetzlich 
iuläßige Bevollmächtigte, J W 8 8 Mangel an Bekanntſchaft die Herrn 
Juſiiz Tomiſſarten Pfendfack, Dice und Schulze vorgeſchlagen werden, zu mel⸗ 

8 den 


— KEN 


den, ihre Forderungen, bie 10 7 und das Vorzugsrecht derſelben anzugeben, und 
die etwa vorhandenen ſcbrift ichen Beweismittel beizudringen, demnaͤchſt aber die 
weltere rechtliche Einleitung der Sache zu gewärtigen, wogegen die Aus dletdenden 
mit ihren Anſprüchen von der Maſſe werden ausgeſchloſſen, und ihnen deshalb ge⸗ 
gen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stiuſchwelzen wird auferlegt werden. 


Koͤnigl. Stadigericht hleſiger Reſidenz. 
5 FR v. Blaukenſee. 


Breslau den 18 September 1826. Von Selten des unterzeichneten 
Königl. Ober Landesgerichts wird auf Antrag des Dffieit fisel der Johann Hott⸗ 
Lied Roͤhr aus Tſchirnau Guhrouſchen Kreiſes, welcher ſich als Muͤllergeſelle vor 
mebrern Jabren belmlich entfernt und ſeitden bel den Cenſon⸗Reviſtonen nicht ges 
ſtellt bat, zur Rückkehr binnen 12 Wochen in die Königl. Preuß, Lande, blerdurch 
aufgefordert und da zu ſeiner Verantworkung hlerüder ein Termin auf den 18. Tas 
nuar 1827, Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Ober Landesgerichts Aſſeſſor 
Born anberaumt worden, zu ſelbigem auf das hieſige Ober⸗kandesgerichts Haus 
vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wer 
ulgſtens ſchelftlich ſich melden, ſo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Krlegs⸗ 
dienſt zu entzſehn, Ausgetretenen verfahren, und auf Confiscotion feines geſamm⸗ 
ten gegenwärtigen, als auch kuͤnftig ihm etwa zufallenden Vermoͤgens zum Beſten 
des Flscl erkannt werden. g) * EEE 
Koͤnigl. Preuß, Dber« Landesgericht von Schleſten. 
Falkenbauſen. 

Neumarkt den 25. October 1826, Auf der Freiſtelle der Suſanne, 
derw. Menzel, ged. Bartſch fub Nro. 30. zu Groß ⸗Breſa hieſigen Kreiſes, iR im 
Hppotheken⸗ Buche Rubr. III. Nro. 1. folgende Poſt eingetragen: 50 Atbt. an den 
Friedrich Ullmann zu Peiskerwitz. Dieſe Schuld fol nach der Ungade der Veſitertn 


b 
rden. Es werden daher auf ihren Antrag alle und jede, welche wegen 
Be Satabıtant 8 irgend 17. Rechtsgrunde Anſpruͤche machen zu können Kar 
meinen; aufzefordert, ſich damit binnen 3 Monathen, und ſpaͤteſtens in dem wer 
dem unterzeichneten Juftitiarto, biefeibft den 30, Januar 1827. Vormittags um 
11 Uhr angeſetzten Termine zu melden, ihre Anſpruͤche nachzuwe l ſen, bei ihrem 
Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß ihnen nicht nur mit denſelden an das vryfaͤn⸗ 
dete Grundſtuͤck ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, ſondern auch das verlohren 
gegangene Hypotheker⸗Inſtrument für amortiſirt erklart, und die Lochung gedach⸗ 
ter Poſt im Hppotheken⸗Buche verfügt werden wird. 
7 Das Gerichtsamt Groß: Breſa. Fiſcher. 
Schillersdorf den 8. Septbr. 1826. Auf Antrag des bieſigen bohen 
Domini werden biermit alle diejenigen, weiche bis Ende Juli des Jobres 1822. 
etwas aus der bleſigen Walſenkaſſe, welche bis dahin theils von dem verſtorbentn 
Berwaller Hrn Wigan, ibeus aber nach deſſen Ableben von dem votwaligen hle⸗ 
ligen Rentmeiſlet Hin. Charte verwaltet und geführer worden, onnoch zu fordern 
zu Haben detmeinen, aufgefordert und vorgeladen, ihre angebliche Forderungen 
binnen 3 Monaten und ſoaͤteſtens in Termind petemtorle den 15 Decbr. d. J. in 
ber gicichts amtlich en Cauzlep zu Schille sdorf, oder früher in der Cauzlep ei une 
* a terzeich⸗ 


heit fepn, allein das darüber fprechende Hypotheken ⸗Jnſtrument kann nicht beis 
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ferzelchnetem bleſigen Yufktiorit zu Raildor ouf der kangengaſſe Im Stellmacder 
Gunzelſchen Haufe Nro. 41, dem Gerichtsamte anzuzeigen, genau nichjawelſen 
und zu rechtfertigen, oder zu gewaͤrilgen, daß diejenigen Praͤtendenten, welche 
ihre Forderungen dem Geeichtsamte weder früber noch in dem angefrgten peremto⸗ 
eichen Termin den 15. Dictt. e. a angezeigt und gerechtfertigt dab en, mit ihren 
Fordirungen an der hiefigen. herrſchoßtlich en Walſenkoſſe werden praͤcluditt, ihres 
Anfpruchs am derſelben mittelst Erkenntniſſes für derluſlig erklärt, und noch Maoß⸗ 
gabe der Um ande entweder on die Witzonſche Erbin, dle verehl. Frou Miſſetlut 
oder on den Hin Menrmeifter Ebotte, in fo'ern verwleſ 'n werden ſollen, als Ihre 
Forderungen aus den Rechnungen des Hin. Wißan und Hen. Cbatte etwa nicht 
bervorgeben follsen. Demit der Wianſchen Erdin, d Frou Mifferind und mit 
dem Hrn. Rintmelſter Charte die Rechnungen abgeſchloſſen werden. REN 
ee . Eichendorſſchts Schidessdotfer Gerichts aut. 

N „ Wenzel, Juſilt. 
Breslau den 29. September 1826. e 
verſonen, oder im Fall bieſelben nicht mebr am Leden ſeyn ſonten, deren unbe⸗ 
kannte Erden und Erbnebmet: 1) der Gottfried Fuchs aus Krolkwitz, Breslauer 
Kreiſes, welcher im Jabte 1805 jur Mill airs Garde ausgehoben worden if; 
2) der Heinrich Demnig aus Goͤrlis, Drlöfhen Kreiſes, welcher Im Jahr 1813. 
zur Landwehr ausgeböben, und den 16. Ottober 1813, bei Leipzig dleſirt worden 
iſt; 3) der Benjamin Sepdel gus Pannwig, Trebniger Kreiſes, welcher im Jah⸗ 
re 1813 zur Londwebr ousgehoden worden iſt; 4) der bitfelid Wiesner aus 
Groß: Scegewitz, Breslouſchen Kreiſes „weicher im Jahr 7 aten Infan⸗ 
ele iegiment anfachoben erde e Gatieräsle Aunufi Wonders geſt 
aus Groß Tintz, Nimytſchen Krelſes „welcher vor 30 Jahren auf die Wanderſchaft 
gegan zen iſt: werden ‚hierdurch. vorgeladen, ſich Binnen 9 Monatben, fpäreftens 
aber in dem in der Kaniley des unterzeichneten Juflitiarli (Kupferſchmiede⸗Gaſſe 
in Sternen; ) auf den 30. Jun 1927. apderanmten Termine perfönlid, oe 
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ſchriſtlich zu meiden und welkere Ynmerfung iu erwarten, widrigenfaus fie für 
todt erklärt, und ihr Verwegen den ſich gemeldeten naͤchſten Verwendten juge⸗ 
ſptochen werden wird ö Wanke. 


* 117 * . a e. 3 
Raudten den ien Sſptember 1826. Alle diejenigen, unbekannten Des 
poſſtalintereſſenten, welche aus der Vetrwaltungszeit des Herrn Stadtrichter Reiner 
Anſprüche an das Depefitorium des Stadtgerich ts zu Raudten zu haben vermei⸗ 
nen, werden, f Geltendmackung derſelben ad Terminzun präcluſivum den 1 ten 
December d. 1 Vormittags 9 Uber vor dem Königl. Stadtgericht bieſelbſt unter 
der Warnung iu erſcheinen, vorgeladen, daß ſie bei ihrem Ausbleiben ſich nicht 
ſerner an das Depoſitorium des Königl. Stadtgerichts werden halten durfen. 
König, Stadtgericht. 
Nieder ⸗Deutſchofſig bei Gerlitz in der Ober ⸗Lauſitz am 20. März 
1826. Auf Antrag feiner zurückgelaſſenen Verwandten wird hiermit der am 14. Oe⸗ 
tober 1777. zu Deuccheſſ eg bei Goͤrlitz gedorne, ungefähr im Jahr 18907. aus ei⸗ 
u m Abnigl. Preuſt. Regimente g aner Yufaren veradſchiedete, und feit 27 4 
N A 2 0 - 8 1 a = 
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Nachricht von ſeinem Nufenthalt ii baben, abweſende Gottfried Neumann 
oder deſſen pinterloſſene dier unbekannte Erden aufgefordert, ſich bet 'dem unters 
zeichneten Gerichte entweder ſchriftlich oder perföntich und zwar ſpaͤteſtens in dem 
des halb an gewöhnlicher Gerichtsſtele hierfelbſt auf er 

den n März 18:7 Vormittags 10 Uhr 


anberaumten Termine zu melden, und de weitern Anordnungen zu erwarten oder 
ausbleibenden Falls zu gewärtigen, daß der Gottfried Neumann für todt er, 
klaͤrt und ſetn Vermoͤgen den bieſigen Verwandten übergeben werbe. N 
W Das Patrimoniale Gericht allda 
RE 2 Shm dt Juſtitlarlus. 
5 Rakcldor den 1. November 1826. Da dle Kauf⸗Kontrakts⸗Punctatton, 
welche zwiſchen der Wittwe Catharina Fuchs und drm Gottlieb Litz über die ſub 
Nro 11. zu Nfetzis, Kofler Kreiſes gelegene Robotgaͤrtger Stelle om 7 April 
1859, außergerlchtlich errichtet worden, nicht zurechtdeſlaͤndig iſt, und daher auf 
den Grund dieſer Punktation der Beſitz⸗Titel von der benannten Poffeſſton auf den 
Namen des Kaͤufer Goltlieb Titz in dem Hopetheken⸗ Buche nicht umgeſchrieben 
werden kann, fo werden die Mathes Fuchs ſchen Erben nämlich die Mittwe Ca⸗ 
tbarina Fuchs, der Sohn Marbes Fuchs, der Sohn Cort Fucht, und die Tochter 
Jobauna Fuchs, ſolwie alle diejenigen, welche auf die gedachte Robetbgaͤrtnerſtelle 
a ms oder andere Realanſpiüche zu haben verneinen, hieburch aufgefordert 
in dem peremtoriſchen Termine den 21. D.chr. d. J. auf der gewohnlichen Gerichts⸗ 
ſtelle zu Rzetzitz vor uns zu erſcheinen, und ihre vermeintlichen Ergenthums⸗ oder an» 
dern Realonſprüche an jene Poſſeſſton zu Protokell ar zugeben. Die in dieſem Ter mi⸗ 
ne ausgebitedenen Prätendenten haben zu gewärtigen, daß fie mit allen ihren El, 
genthums⸗ oder Real» Anſprüchen auf die obbenannte Robotgärtner Stelle wer⸗ 
den präciudirt werden, und daß ihnen deshalb ein ewiges Stillſchwetgen auferlegt, 
der Befig Titel hingegen auf den Namen des Gotiled Titz und reſp. deſſen Erben 
richt e en ur . b 
ee e e ee ee von Nite 
3 AVERTISSEMEN IS 
Breslau den igten November 1826. Zum bevorſtehenden Weihnachts⸗ 
Termin wird bei hieſiger Breslau Bilegſchen Fuͤrſtenthums⸗ Laudſchaft, der Depo⸗ 
ttal-Tag den gten December, zur Einzahkung der balbiahrigen 8 
tereſſen, die Tage vom 18ten bis incl. azlien Dreember, zu deren us zahlung aber 
der 28ſte, agſte und Zofte December 1826. und 
der ate, zte und.gte Januar 1822 9 
ſeſlgeſetzt, welches hiermit bekannt gemacht und und zugleich in Erinnerung gebracht 
wird, die zur Abſtempelung zu präſentkrende Pfandbriefe vorſchriſtsmeſtig zu cen⸗ 
figniren. a en Fürſtenthums Landſchafts⸗Direct on von 
einetsdorf. ) 
Trebnig den 17. November 1826, Es fol die Lieferung des Nedarfs 
an Papier, Federn, Siegellack, und Oblat für das Lande und Stadtgericht zu 
Trednitz an den Mindeflfordernden und Beſiliefernden für das Jahr 1827 verdun⸗ 
gen werden, wozu eln Sub miſſſons Termin im Gerchäftds Focale des künftigen 
Bunds und Stadtgerichts auf den 3. Jaunar Nachmittags um 2 Uhr angeſetzt wor⸗ 
den, zu welchem Lleferungsluſilge mit der Auſtage die Proben in Termino vorzu⸗ 
egen, hlermit vorgeladen werden. 2 
Der beſigniste Laud« nad Stadtgerichts Dltector. 
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in Nro. XLIX. des Breslaoſchen Juellgenz⸗ „Blattes. 


vom 6. December, 1826, 
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Gtrichtlich enter Kbifcofgocte⸗ 

a Ae den 21. Rovember 1826. Das Söhigt, Rand? 

und Stadtgericht zu Oitmachau macht die im aten halben Jahre 1826. 

bel demſelben vorgefommenen Veſitz Veränderungen hiermit bekannt: 

role Kauf Burn aa Franz Sperlich zu Gtoß⸗Carlowitz 

um 5 Morgen Acker ex Fupdo no. 1 f., bio 160 rthl. s 

2. Gläßendorf. De Jonatz übe, um in Gäaͤrtnerſtelle no. 9 1., 
pro 250 rthl. ö 

3. Ottmachau. Zuſchreibung des brauberechtigten Hauſes no, 30. der 
Wittwe Barbara Engliſch, pro 200 vthl. 

4. Arnsdorff. Kauf is Jakob e „um die Auenbänslerſtege 
no. 16., pro 90 rthl 
4 desgl des Andreas Meißner, 1 um die Haͤuslerſtelle no. 49, für 
95 rthl. 
. Petſchkenſtein. desgl. des Gärtner Jeſeph eher, um ein Acker⸗ 
läd von 2 Scheffeln, für go rthl. 7 ſor. 

7 Gauers. der Wittwe Thecla ende um 62 Schfl. Ader und 
2 Metzen Garteuland, ex Fundo no 13. pro 260 rebl. 

8 Perſchkenſtein. Kauf des Kretſchmer Franz Schilder, Bauer Au⸗ 
gu Köhler, Bauerin Barbara Scharf und Bauer Jatob Seidel, um 
zwei wein 120 no. 18., pro 851 rthl 10 for. 

9 Ottmachau Kauf des Gaſtwirth Franz Schwarzer umz das Acker⸗ 
ſtück no. 375., pro 157 tthl. 15 fgr. 5 e 

10. Schwammelwiß Kauf des Joſeph Beyer, um das Bauergut 
no, 22., pro 700 rihl. 

ö 11. Schwammelwitz. Des Franz Otto, um die Hauslerſtelle no. 94. 
pao 95 rthl. f 
12. Lindenau. Kauf des Amand Radig, um das Bauerguth no. 84 

pro 1100 rthl. 
13. Perſchkenſtein. Des Gärtner Andreas Mitſchke, um ein u 
Rück von 2 RR 9 Metzen, pro 94 sthl, 8 far. 
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14. Klodebach. Kauf des Joſeph Piſchel, um die Gaͤrtnerſtelle no. 14. 
pro zoo rthl. ; 
15, Ogen. Des Florian Witzig, um die Auenhaͤuslerſtelle no. 25. 
pro 150: rthl. 
16, Gallenau. Zuſchreibung des Bauerguths no. 31. dem minoten⸗ | 
nen Joſeph Buhl, pro 2771 rtb. 3 ſgr. 4 pf. 
17. Wieſau. Kauf des Anton Pachnicke, um die Auenhaͤuslerſtelle 
no. 55., pro 70 rthl. 
18. Glaͤſendorf des Carl Kirchner, um die Freigaͤrtnerſtelle no. 12. 
pro 180 rthl. N N f 
19. Llebenan. Verreich des Bauerguthes no. 6. an den Joſeph Kaps 
pro 1830 rthl. 
20. daſelbſt Kauf des Franz Friemel, um die Haͤuslerſtelle no. 24. 
pro 180 rthl. 
21. Aensdorf. des Anton Pietſch, um das Bauerguth no. 12, pro 
800 tthl. — a 
8 22. Schwammelwitz. des Schmidt Joſepb Montag, um das Acker⸗ 
ſtück no. 85-, pro 300 ribhl. ö 
23. Gauers, des Joſeph Foͤrſter, um die Gaͤrtaerſtelle no. 16., pro 


ta rihl. 
2 24. Ellguth. Zuſchreibung der Gaͤrtnerſtelle no. 64. dem Joſeph Lo⸗ x 


tenz, pro 130 rthl. : 

25. Dttmahau- Kauf des Joſeph Schinke, um die Ackerſtücke no. 200, 
und 361., pro 600 rthl. 25 for. 5 

26. Möſen, des Franz Wenzel, um das Bauerguth no. 8., pro 
1800 rthl. i 
27. Gräͤditz, des Franz Jockiſch, um die Freiſtelle no. 5., pro 
o rthl. x 
i 28. Kamnig, des Casper Gärtner, um die Kirchengaͤrtnerſtelle no, 44. 
pro 700 rhl. BER 

29. Liebenau, des Franz Poppe, um die Kirchenhaͤuslerſtelle no. 3. 
und das Ackerſtuck no. 12 1., pro 350 rthl, | 

30. Gollenau, des Joſeph Nenntwig, um bie Freihaͤuslerſtelle no. 5. | 
pro 300 rthl. . 

31, Klein⸗Vorwerk, Zuſchreibung der Häuslerftelle no. 7. der Wittwe | 
Catharine Eckel, pro 150 rthl. re 

32. Perſchkenſtein, des Gärener Andreas Loske um ein Ackerſtuͤck von 
2 Schfl. 9 Mh., pro 94 hl: 8 für. 8 8 77 | 
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33. Perſchkenſtein, Kauf des Gärtner Mathaͤs Ginther, um das Ak⸗ 
kerſtuck no. 19., pro 70 rthl. 7 ſgr. a 
34. Glaͤſendorf, des Franz Sänger, um die Auenpäuslefiee no. 123. 
pro 70 +tbl, 

35. Lindenau, Zuſchroibung des Bauerguthes no. 16. der Witwe 
Anna Maria, Klenner, pro 2389 rthl 18 for. 4 pf. 

36. Laßwitz, Kauf der Johanna Riesner, um das ehemalige Ge⸗ 
3 no. 83, pro 120 rthl. 

7 Klodebach, des Franz Gaͤrmer, um ein Frelackerſtück von 1 Mg. 
96 DR. ex Fundo no. 7., pro 52 rihl. 4 ſgr. ; 

38. Glaſchwitz, Zuſchreibung des Bauerguthes no. 7. den Anton und 
Franziska Nitſcheſchen Eheleuten, pro 3500 eihle. 

39 Klodebach, des Johann Buchal, um 22 Morgen Acker, ex Fun⸗ 
do no. 31, pro 100 rthl. 8 

40. daſelbſt, des Joſeph Seidel, um das Bauerguth ro. 26., uro 
2000 rthl. 

41. Lindenau, des Lieutenant Hauer, um eine Hufe Ackerland er 
aa no. 1ı6., pro 900 rthl. 

. Sarlowitz, des Joſeph Schneider, um die Gürinerſtele no. 22. 
pro 5 rtbl. 

43. Ottmachau, deſſelben um die ee no. 217. und 355. bei: 
ſammen, pro 12g rthl. 

44. Woitz, des Gärtner drang Hoͤhl, um 5 Scheſl Acker ex Sundo 
no. 9r., pro 150 rebr. 

45. Ottmachau, Kauf des Jacob Pondo, um zwei Ackerſtuͤcke, einen 
Garten und ciner Scheuer ex Fundo no. 88., für 540 rihl. 

46. Matzwitz, Verreich des Ackerſtücks no. 41. von 3 Schefl. 6 Mz. 
an den Gärtner Joſeph Haucke, pro 140 rtpl. 

47. Arnsdorf, Kauf der Gemeinde Arnsdorf, um die beiden Vieh⸗ 
triebe ſub no. 87., pro 201 tthl. 

48. Ottmachau, des Paul Peſchke, um das brauberechtigte Haus 
no. 58., pro 460 rthl. 

49. Woitz, des Carl Eger, um die Freigaͤrtnerſtelle no. 64. und 
die Ackerſtuͤcke no. 83., pro 300 rthl. 

50. Ottmachau, Verreich des Ackerſtucks no. 43. von 3 Schfl. 10 Mz. 
an ir Gärtner: Joſeph Herbſt, pro 190 rthl. 

81. daſelbſt, Kauf des Auguſt Kleineydam, um das brauberechtigte 
Haus no. 86, pro 646 rthl. 12 fol. 

Fa. Gauers, des George Hackauff, um einen 8 no, 51. , pro 


= spe. 33- 
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53. Alt⸗Wilmsdorff, Kauf des Schmidt Elias Reichelt, um einen 
Streifen Gartenland von 1 Mz. er Fundo no. 17. pro 24 rthl. N 

34. Ellguth, des Schmidt Ignatz Klodwig, um ein Stuck Acker von 
6 Mj. er Fundo no. 33 , pro 30 rthl. N 

55. Klodebach, des Einlieger Amand Rabmann, um ein m nder. 
fü von 85 [IR. er Fundo no. 2, pro 16 rihl. 

56: Woitz, des He ern c. Merkel zu Patſchkau, um ein die ade. 
ſtuck von 1 Mg. ex Fundo no 17, pro ng. rthl. 

7. Matzwitz, Verreich des Ackerſtäcks no. gr. von 1 Su 10 Mz. 
an den e Florian Mah dich, pro 26 rthl. f 

58. Woitz, Kauf des Freigaͤrtrer Anton Jupe zu Klein: Briefen), um 
das Rodeland⸗Ackerſtuͤck no. 85., pro 25 rehl. 

„5 Schweidnitz den 22. November 1826. Nachweiſung der bet 
dem ir Land » und Stadtgerichte zu Schweidnitz, in dem Zeitraum 
vom 1. April bis incl. Ende September 1826. vorgekommenen Befigs 
DIE W 

I. Aus der Stadt. 


g 1 Zuschreibung der verwitt Plage, um das ererbte matltaliche 
Haus no, 374. für 600 rthl. 


2. desgl. des Reichelt, um ei ererbte vaͤterliche Haus no. 13., für 
2000 ethl. 


3. desgl. des Chirurgus anger, um das ererbte mörterliche Haus 
no. 34% fur 4000 tthl. 

4 der verwitt. Wild, um das ererbte waritdliche Haus no. 317, 
für 5400 tthl. 

5. Kauf des Springer, um die Lugeſche Werkſtatt vo, 461. , für 


ethl. 
25 Zuschreibung des Sptinger, um die ererbten välerllchen Grundſtücke 
für 5183 hl, 


7. Kauf der verehl. Wild, um das d Haus no. 57. für 
3000 athl. 


8. Zuſchreibung der verwitt. Mende, um das ererbte maritaliſche Haus 
uo. 384, fuͤr 1000 rthl. 


9. Kauf des Goldarbeiter Keil, um das Ackerheimſche Paus no. 400, 
für 518 rthl. 
10. des Meißner, um das Jalkenhaynſche Frei⸗Ackerſtböck no, 119% 
für 700 8 


11, 
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8 17. Kauf des Siuckard, um 22 Mundnerſche Vorwerk * 560 
für 12700 rthl. 
12. des Franke, um das Weberſche Haus no. 397. fir 1900 ithl. 
13. Zuſchreibung des Schmidt, um das ererbte muͤttecliche Haus 
no. 71., für 4000 rthl. 


14. Kauf des Geſchrey, um das Gaüuͤtznerſche Haus no. 598., für 
2250 rthl. 


15. Zuſchreibung der verwitt. Jeckiſch, um das ererbte waritaliſche 


Haus no. 54%, für 500 rthl. 
16. Kauf des Thiel, um das Reimerſche Haus no. 164., fur 

1000 hl. 
17. des Müller, um das Mayſche Ackerſtuͤck no. 168., für gro rthl. 
18. des Müller, um das Mayſche Ackerſtück go. 114., für 200 rthl. 
19. des Muller, um das Mapſche Ackertuͤck no. 117., für 350 rthl. 
20. des Klippel, um die Gabrielſche Mühle no 489, für 2 100 fh. 
21. Zuſchreibung der verwitt Schmidt, um das ererbte maritalifche 

Haus no. 78., fir 1160 ıthl, 
22. Kauf dis Meißager, um das Falkenhaynſche Haus no. 442. 


für 840 rthl N 
23: des Groͤhling, um das Müllerſche Haus no. 48. für 1300 hl. 


24. des Schoͤffer, um das Hummelſche Haus no. 169, für 
3450 rthl 

25 Zuſchreibung der Kammerherr v. Forcadeſchen Kinder, um dag 
ererbte mütterlihe Haus no. 12.5, für 4970 tthl. i 

26. der Igelſchen Erben, um das ererbte Haus no. 382. für 

oo rihl 

Re 27 Kauf des Baron v. Reitzenſtein, um das Baumſche Haus 
no. 643:, für 300 rtl. 
238. des May, um das Schucherſche Frei Ackerſtück no. 170., für 
6650 rthl. 


29. Zuschreibung des Weigel, um das ſubhaſta erſtandene Schroͤter⸗ 


Haus no. 118, für 851 rthl. 
30 Zuſchreibung der verwittweten Pucher, um das ererbte marita⸗ 


liſche Haus no 405., für 3000 rthl. 


31. Kauſ des Pusch, um das Plageſche Haus no. 374, für 
1000 tthl. 


32. des Böhme, um ben DR Gaſthof no. 341, fü 


4000 ıthl. 
33. 


— 
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33. Kauf der Frau Rittmeiſter v. Leres, um das Rüfferſche Haus 
no. 196, für 2650 rthl. 
34 Zuſchreibung der verehl. May, um das von ihrem verſtorb. er⸗ 
ſten Ehemann ererbte Ackerſtuͤck no 93., für 1000 rtbl, 
35. Zuſchreibung der Poblſchen Erben, um das ererbte maritalifche 
und väterliche Haus no. 230%, für god rtpl 
36. der Langerſchen Erben, um das ererbte muͤtterl. Ackerſtück no. . 
und Fleiſcherbank, no. 54 für 378 rthl. 
II. Vom Lande. 
37. Zuſchreibung des Thiel, um das ſubhaſta erkaufte Haus no. 6. 
in Boͤgendorf B. S., für 271 rthl, 
38. der verwittw. Scholz, um das ererbte maritalifche Bauergut 
no. 21. in Bögendorf, für 3800 rthl. 
39. Kauf des Steller, um das Hielſcherſche Bauergut no. 24, zu 
Leuthmannsdorf B. S., für 850 rtbl. 
40. des Schubert, um das Wiesnerſche Auenhaus no. 17: zu Schoͤn⸗ 
Brunn, für 240 rtht. 
41. Zuſchreibung der vom Muͤllermeiſter Steinbrich ſubhaſta erkauften 
Friedrichshoͤfer Ackerſtücke no. 5. und 6., für 600 rthl. 
42. des Frommer, um das ererbte vaͤterliche Bauergut ſub no. 17. 
zu Weitz nrodau, für 4000 rthl. 
43. der verebl. Hempel, um das von ihrem verſtorb. erſten Ehen 
manne ererbte Bauergut no. 19. zu Waitzenrodau, für 800 vthl. 
44. Kauf des Hacke, um das Klambtſche Haus no 20, zu Hohen⸗ 
giersdorf, für 100 rihl. 
45. des Dresler, um die Schreyerſche Muͤhle no. 8. zu Seifferze 
dorf, 1915 ethl. 
46. des Hielſcher, um das Eichnerſche Bauerguth no. 38. zu Leuth⸗ 
mannsdorf B. S., für 900 rthl. 
47. Zuſchreibung des Eichner, um das ſubhaſta erfaufte Halbhaus 
no. 14, zu Leuthmannsdorf B. S, für 165 rthl. 
48 Kauf des Kube, um das der Bauerſchaft zu Tunkendorf gehoͤ⸗ 
rige Haus no. 6. daſelbſt, fuͤr 150 rthl. 
49 der evangeiiſchen Gemeinde zu Leuthmannsdorf, um den Hähnels 
ſchen Gartenfleck no. 14. daſelbſt, für 400 rthl. 
50 Zuſchreibung der verehl Tſcherſig, um das ererbte väterliche 
Bauergut no. 3. zu Seiffersdorf, für. 1300 rehl. 
’ 51. Kauf des Heck, um das Muͤckeſche Auenhaus no. 33, zu Zu 
mannsdorf G. S., für 247 rihl. 


I 
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52. des Bergmann, um das Frankeſche Halbhaus no. 4 zu ‚Hohen: . 
giersdorf, für 300 rthl, 5 f 

63. Zuſchreibung des Heiber, um das aus dem uxoraliſchen Nach⸗ 
laß angenommene Bauerguth no. 10. zu Schoͤnbrunn, ‚für 4050 rtbl. 

54. der verwitt. Hayer, um die ererbte maritaliſche Kleingaͤrtnerſtells 
ſub no. 1 zu Schönbrunn- für 160 ttbl. 
35. Kauf der Stadt⸗Commune hierſelbſt, um die Unverrichtſche Frei⸗ 
gaͤrtnerſtelle no. 3. zu Hohengiersdorf, für 800 rthl' s 

56. des Weber Wilhelm, um die Haͤnelſche Freigaͤrtnerſtelle no. 6. 
zu Leuthmannsdorf, für 350 uthl. 

37. Zuſchteibung der Gruhnſchen Erben, um die ererbte Stelle no. 9. 
zu Groß Friedrichsfelde, für 745 rthl. 

58. des Vogt, um die als Meiſtbiethender erſtandene Lehns⸗Muͤhle 
no. 1. zu Polniſch Weiſtritz, für 6008 rihl. 2 

59. Kauf des Schneider] Friedrich, um die vwäterl. Gärtnerſtelle 
no. 2. zu Tunkendorf, für 600 rthl. 2 

60. des Heyde, um die Gebauerſche Lehnsſtelle no. 1. in Bögendorf 
für 800 tthl. 5 

61. des Tänzer, um das Pelerfhe Auenhaus no. 12. in Seiffers⸗ 
dorf, für 245 rthl. N 

62. des Tilgner, um das Stumpeſche Halbhaus no. 3. in Leuth⸗ 
mannsdorf, für 169 rihl. i 

63. Zuſchreibung des Wittwerſchen Auenhauſes no. 3. in Leuthmanns⸗ 
dorf, an den Weber Schmelzer, für 230 rthl. 5 

64: des Schneider, um die aus dem vaͤterl. Nachlaß uͤbernommene 
Wierielhube Acker und das Auenhaus no. 1. zu Tunkendotf, zuſammen 
für 2000 rthl. N f 5 

65. Kauf des Bänſch, um das väterliche Bauerguth no, 38. in 
Zedlitz, für 2000 rthl. . 

66 Kauf des Krohe, um die Franzſche Freigaͤrtnerſtelle no. 1. in 
Waitzenrodau, für 600 rthl. 

67. des Pätzold, um das Gaͤrtnerſche Auenhaus no. 17. in Seif: 
ſersdorf, fir 450 rthl. Fr 

Keil, Regiſtrator. 


„) Oels den ızten November 1826. Unter der Jurisdiction des 
Unterzeichneten find im II. Semeſter 1826- nachſtehende Käufe confirmirt 
worden: 

1. Kauf des Epriftian Staar zu Neiderey, um die Freiſtelle no. 15. 
per 228 vd. eh 2. 
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2. des ebene Haaſe, um bie Freiſtele no. 15. zu Neidereh, per 


600 rthl. 
3 des Anton Appelt, um die Breifelt no. 1. zu Simsdorf, per 
200 rihl 
4 des Draͤsner, um die Freiſtele no“ zu Simedotf per 700 rth. 
5. des George Hoffmann, um ein Ackeeſtäct von der Stelle no. 4 
zu feiner Stelle no 3. zu Simsdorf, per 100 rthl. 
e 6 des rn Land, um die Drefhgärm: eitelle no. 4. zu Bog: 
ſchuͤtz, per 60 rthl 


7. des Gott eb‘ Kothe, um das Angerhans no. 37. zu 910 ch. u 


auth, per 100 ethl. 
8. des Johaun Gottlieb Kabigfe, um die Drefigärtmenfile no. 10. 
zu Kloch⸗ Ellautb, per 40 rthl. 


9. des Gottlieb Wuttke, um die Freiſtelle no. 0 zu Stampen, per 


160 rthl. 
10. des Carl Friedrich Koch, um die Beeſhefr welten no 9. ur 


Stampen, per 150 rthl. 
11, des Gottlieb Docter, um die Freiſtelle no. 11. zu eiche, 


per 200 rthl. 


12. des Johann Hippe, um die Haͤuslerſtelle no. J. zu Eochowe, 


per 370 rthl. 


13. des Gottlieb Schreiber, um die Colonieſtelle ber 13. zu. Gro. 


chowe, per aus rthl⸗ 


14° des Daniel Kluge, um die Dreſchögk mere. no. 11. zu Groß. 


Zauche, per 125 kthl. 
Groß. 


Liegnitz den ten‘ Grobe 1826. Der Bauer Chriſtian 


Gottlieb Walther zu Kroitſch hat die Hälfte des Bauerguths no, 24. dar 
ſelbſt von feiner verſtorbenen Ehefrau Maria Eliſabeth geb. Helbig, im 
Werth von 1000 ererbe und iſt ihm ſolches dafür unterm 18tin Novem« 
ber c. zugeſchrieben worden 


„) Lüben den ten October 1826. Der Bteigdetner. Gottlieb Drei⸗ 
fig hat das Freibauergut no. 35 zu Schwarzau von dem George 2 0 
rich e Erben, für 750 ithl. erkauft. 


— 
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g weyte Bey lage 
Nr. XLIX. des Breslauſchen Intelligenz ⸗ Blattes 


vom 6. December 1826. 


Gerichtſich confirmirte Kaufcontracte. 


Striegau den Töten November 1826. Von dem Koͤnigl⸗ 
Land und Stadegericht zu Striegau werden pachſtehende, vor dem⸗ 
ſelben abgeſchleſſene und con firmirte Kaͤufe zur Noſtiz des Publikums 
rach / 
= 1. Tuchmacher Wilhelm Broßmann, um dus Acker ſtück no. 284. 
u Str egau, für 1480 tihl. 
2. Goſtwirth Liopold, um das Wirihs bus no. 10. zu Strie⸗ 
dau, für 900 rthl. 
3. Maurer Blaſche, um das Haus no. 139. daſelbſt, für: 
1700 rl. 
4 Gaftwireh Heilmann, um den ebenmligen Rarfereller daſelbſt, 
ud. 193., für So2o tthl. 
a ar Kranfe, um das Bauergut no. 2. zu Gräben, für 
300 
5 ey . Ltebig, um das Haus no. 4% zu Stelegau, für. 
740 tihl. 
7. Wücfrau Berger, um das Bauergut o. 28. zu Gräben, für 
3072 hl. 
8. Seidel, um das Bauergut no: 10. daſelbſt, fir 5000 rihl. 
9. Uber, um das Bauergut no. 19. daſelbſt, pro 1165 rthl. 
10. Lederfabricant Bartſch, um das ehemalige Commende, Vor ⸗ 
werks Geſindehaus, für 100 uthl. 
11. Schaeider Paſche, um das Haus no. 261. zu Striegau; 
für 400 rihl. 
12. Bartelſche Erben, um das Haus no, 47. ju Suiegaun, fur 
400 kihl. 
13 


13. Senater Sander, um die Ackerſtͤͤcke no. 114. und 11 8 
daſelbſt, für 250 tcthl. 7 


14. Maurer Blaſche, um die wüſte Stelle no. 17., daſelbſt, 


‚für 25 rihl. f y 

15. Maurer Blaſche, um den ſogenangten Weingarten no. 118. 
daſelbſt, für 615 rihl 8 

16. Major v. Taubenßeim, um das Haus no. 259. daſelbſt, 
für 680 rthl. ' e“ 

17. Schuhmacher Pazold, um das Haus no. 114. daſelbſt, für 
430 rthl. s En 
18. Tietzeſchen Erben, um das Haus no. 113. das Ackerſtück 
no. 87. und den Garten und Scheuer no 32, daſelbſt, für 1225 rthl. 


19. Schumacher Iglau, um des Haus no. 66. daſeloſt, für‘ 


257 ib. 


Gerichteaͤmtern find folgende Beſitzveraͤnderungen vorgekommen: 


Bernſtadt den 20ſten November 1826. Bei nachſtehenden 


1. Ober Mublwitz. 1. Gottfried Scupinſche Wittwe und Kin⸗ 


der die Stelle no. 5. um 30 tthl. 28 far 1 52 
2. Fleiſcher Schlegel das Bauergut no. 13. um 1000: tthl. 
3  verwirtwete Walter, die Stelle no. 36. um 200 rthl. vom 
Dianve ererbt. 
II. Nieder Mäptwig. 4. Gotrfried Guhſe, die väterliche Dreſch 
girtnerftelle no. 18., um 30 rihl, BEER BB 
III Pontwitz. 5. Carl Peſt die Stelle no. 69., um 220 vtfl. 


IV. Galbitz 6. Suſanne Geeſert die Stelle do. 40., um 


50 ribl. 8 
V. Gruͤttenberg. 7. Gottlieb Schuppe die Stelle no. 4. um 
70 tihl. N 
Falkenberg den igten November 1826. Bei dem unter 
zeichneten Gericht find nachſtehende Kauf- Vertrage zur Confirmarion 
gekommen: \ a 
1. Kauf der verehl. Juſtitiar Gotke, um das Haus ſub no, 4. 
füs 2900 rthl. n CA 
2, des Weber Schwarzer, um ein Schaͤſergaͤrtchen, für 2 ** 
5 3 de 


} 
| 
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3, des Bürger Mende, um ei e Scheuer, für 100 rihl. 
4. des Ackerbürger Reuſchel, um ein Ackerſſück, fur 200 rthl. 
5. des Geiffenfieter Froͤhlich, um ein Ackerſtüͤck von 3 Morgen 
24 Q. R., für 100 rtl. er 
6. des Gärtner Franz Duͤttke, um das Haus fub.no, 32., für 
1000 cißkl. 0 | DEREN Na 
7. des Handelsmann Joachim Goldſtein, um das Haus ſub no. 
19., für 659 rthl. s 8 N 3 5 
8. des Schumacher Neugebauer, um das Haus no. 109., für 
135 tihl. . . 1 01 
5 9. des Weber Franke, um das Haus ſub no. 49% für 1080 rth'. 
10, des Nathswaun Duttke, um eig Ackerſtück von 2 Morgen 
146 QA. R, für 83 bl. So Er Rs 
11. des Rutpemanm Durike, um ein Ackerſtuͤck von 2 Morgen 
83 Q. R., für 130 rihl. 5 n 
12 des Pfefferküchler Duttke, um das Haus fab no. 10, fuͤr 
Er P Bi 
13. des Zimmermann Bandel, um das Haus ſub no. 1171, für 
180 rih | BR aa Wen e 
14. des Schumacher Franke, um das Haus ſub no. 70., für 
a den 11. November 1826. Bei dem Reiche⸗ 
graͤfl. Stolbergſchen Gerichtsamte find nachſtehend verzeichnete Kauf⸗ 
tontracte zur Confirmation gekommen, als N 5 
I. aus Oter Peterswaldau. I. Carl Friedrich Rochners, um 
Gevige Rachners Haus no. 18, pro! 144 tthl. 2. Cart Gimlers, 
um Ouſtav Weiß Haus no. 5 4% pro 1600 tthl. 3. Car! Friedrich 
Drauſchkes, um Johann George Schoͤbels Haus no. 86, bro 277 
ttbl. 4. Chriſſtan Thiels, um Benjamin Herrmanns Haus no, 8 b. 
pro 748 rtbl. II aus Mittel- Peters maldou. 5. Gottfried Kalms, 
um Carl Hilfes Haus no. 59, pro 120 rthl. 6. Gonfried Hilſes, 
um das värerfiche Dreirntbengut no. 60: , pro 1800 rt 7. Da: 
wirt Gottlieb Rachners, um den. vͤterlichen Fteigarten no. 181, pro 


400 til. 8. Immonuel Heintich Kleſſes, um Goulieb Röͤthigs Haus 


no. 86. 
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a6, 86. pro 278 rthl. 9. Roſ. Helene verehl. Fellmann, um Joh. 
Friedr. Schröders Haus no. 38, pro 690 tthl. 10. Bernhard Kun⸗ 
des, um Gotilieb Scholz Haus no. 88., pro 310 ethl. 11. Adam 
Fiakenoeſt, un Eraft Frtedrichs Zranzigers Haus und Schmiede, pro 
530 ethl. 12. Friedrich Auguſt Ir gangs, um der Marie verwit. Bien 
dermann Haus, pro 330 ktbl. 13. Gottlied Lang ers, um Gottlieb 
Wagners: Bauergut, pro 340 rihl. 14, George Friedrich Grund⸗ 
maans, um Eenſt Gottlieb Geisſers Bauergut, pro 64 1s hl 15. 
George Kuſuick, um das vaͤterliche Banergut, pro 300 rthl. 16. 
Gottlieb Winklers, um Gottlieb Klantes Dreſchaarten, pro 545 rehl. 
HL, aus Mieder Peters waldau - 17, Marie Reſtae verwit. Schoͤlzel, 
um Eenſt Gottlob Müllers: Haus, pro 1230 rihl. 18. Gottlieb Tho⸗ 
mas, um Cheiſtian Gott leb Schirbels Haus, pro 380 tthl. 19. 
Eraſt Wilbelm Fuhrigs, um Gottlieb Richters Haus, pro 380 rthl. 
230, Gottfried Mildes, um Chriſtoph Fullers Dreichgarten, pro 750 
ethl. IV. aus Steinkunzendorf. 21. Gottſeied Sendhrs, um das vaͤ⸗ 
terliche Haus, pro 704 rthl. 22. Gottlieb Schoͤtz is, um Gottfried 
Langers Haus, pro 310 ttht. 23. Gottlieb Junges, um das vaͤter⸗ 
liche Haus, pro 100 tihl. V. aus Dorotbrenthal. 34. Gottlieb 
Friedrich Tſchirns, um die mütterliche Stelle, pro 700 ethl. VI. aus 
Siolbergs dorf. 25. Florian Pauls, um Jobann Hainſch Haut, pro 
320 ribl. 26. Gotilieb Wigenknechts, um das vaͤterliche Haus, pro 
100 tthl. 27. Suſanne Helene Grim, um Gettfried Pathes Haus 
pro 235 ithl. 28. Gottlieb Barths, um Carl Wagenkaechts Haus 
pro 350 tthl. VE, aus Neuderf. 29. Gottlieb Hills, um Chris 
ſtoph Beckers Freigarten, pro soo hi. 30. Carl Langers, um Gott⸗ 
lieb Fiſchers Freigarten, pro 775 rrhl. 3 t. Earl Tilgners, um Eenſt 
Georg: Rıedeld Freiſtelle, per 240 rehl. 32. Anton Gotiſchlings, um 
David Pauſes Haus no. 3 5. pro 130 rihl. 33. Cbriſtian Urgelenk, 
um Benjamin Wielands Freiftele, pro 1840 rthl. 34. Gotifr. Berg, 
manns, um Friedrich Schwarzers Haus, pro 100 rthl. VIII. aus 
Heinrichau. 35. Carl Eichners, um Gottfried Herzogs Fleiſcherhaus 
pro 380 tihl. 36 Johan Weinſtein, um Gottfried Helbigs Haus, 
pro 225 vl, IX, aus Peiskersdorf. 37. Ehrenſried arg um 
arl 
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Carl Nabes Freiſtelle, pro 420 tel. 38. Friedrich Müllers, um Imas 
muel Heinrich Kiofes Haus, pro 390 rthl. 39, Nofins Helene Wiuk⸗ 
fer, um Ignatz Fingers Haus, pro 178 tthl. 40. Ehresftied Adelts, 
um Gettfried Eutners Mußte, pre 1580 rihl. 41 Friedr. Wubelm 
Sußdrichs, um das mürterlide Haus, pio 270 tihl. X. aus Mit⸗ 
tel Faulb uͤck. 42. Cart Geitſtied Pilz, um Cart teuſchners Bauer⸗ 


gat, pro 4000 ttbl. 43. Cat! Schmidts, um Gottlied Schmidts Haus 


pio 230 th. 44. Gottlieb Schwarzers, um Gottfried Richtets Haus, 
pro 225 bibl. 45. Goltlieb Geders, um Carl Guͤnzels Dreſchgarten, 
pro 20 re. 46. Gottlieb Sditzers, um Lorenz Trautmanns Frei. 
ſtelle, pro 700 rrpli 47. Friedrich Permanns, um dos vaͤterliche 
Haus, pro 525 rihl. 48. Octtlob Rauers, um Gotſlieb Groſſers 
Dreſchgarten, pro 302 růI . e 8 
al Reumatkt den z0ſten November 1826. Im zweyten hal, 
ben Jahre 1826. find bei nach benannten Gerichtsaͤmtern folgende Käufe 
uber Immobitten vorgekommen: a a 

I. fifa: I. Kauf der Wittwe Bunke, um die maritaliſche Bür⸗ 


7 — 


II. Stabelwiß, 2. des Gottſtied Schuder , um die vͤͤterliche Dreſch. 
Kattner bell, für Do 
3. der Witte Bun cke, um das Ackerſtück no. 39., fuͤr 5 1 engl. 
III. Rathen. 4. des Gottfried Engel, um die Thauſche Frei⸗ 
ſtelle, für 350 rthl. 
IV. Goldſchmi⸗de. 5. des Gutsbeſitzers Herrn Conrad, um das 
Schoͤnpfugſche Coffee haus. für 3610 hl. 
V. Nimkan. 6, des Joſiph Kieſch, um die Kottwitzſche Frei⸗ 


ſtelle, für 409 ethl. 


7. des Heren Oder Amtmann Braune, um die Menzelſche Muͤhle, 
für 2600 rihl. 
8. des Tiſchlers Kraft. um die Berkeſche Häusletſtele, für 
6 rihl. 
? vi kubthal. 9. des H ren Oberamt manns Braune, um die Pont 
kalſche Freiſtelle, für 95 tihl. a 0 
VII. Schadewinkel. 10. des Gottfried Kunze, um dit Hoffmanns 
ſche Freiſtelle, für 530 fihl. VIII 
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VIII. Raſchdorf. II, des Carl Bohm, um die Scholſche Sei, 
ſtelle für 240 rthl. 
12, des Gottlieb Tietze, um die vaͤterlche Freiſtee, fuͤr 148 uh. 
13. des Franz Jüngling, um die Friiſcheſche Keeiſten e, fe 
195 rthl. 
IX. Seedorf. 1 des Golilebd Iremert,, nm: die mösterfiche 
Neale für 200 rih'. 
; X. feutpen. 15. Friedrich Stade, um das väteruche Bauergut, 
. für 600 tthl. 
16. deſſelben, um einen Antheil vom Meckeſchen Bauergute, für 
59 ribl. 8 for. 
XI. Puſchwe ß. 171 des A ton. Handles; um die George Hand. 
losſche Stelle, für 100 ithl. 
18. des Gettlieb Kera, um die Sue‘ no. so, fie 
80 rihl. 
XII. Efriegni: 19. des Gottſtied Behr, um die Zichernere 
ſche Freiſtelle, für 280 rtpl, 
XIII. Wilkau. 20. des Gottfried Weigelt, um de Schaideſche 
Freiſtelle, für 3zoc tihl. 
s XIV. Rackſchuͤz. Ar. des Samuel Lamm, b. den Heſſaunſchee 
Kretſcham, für 4300 rihl. 5 
XV. Ponzkau. 22. des Cart Seiffert, um die Freiſtelle no 20. 
für 240 tibl. 
XVI. Flämiſchdorf. 23, des Hausbeſihers Benjamin Winkler, „ um 
die Henkelſche Ackerſtuͤcke no, 85. und on, für 161 rthl. + 
er des Franz Helltung, um die Krauſeſchen Ackerſtͤcke, für 
80 ridl:. 
; XVIE Keufeaderf. 25, des Johann Gottlob Platſch, um die 
Heinrich Platſchſche Häusſerſelle, für 120 rrhl. 
XVIII. Jieſcheudorf. 26. des Bauers Unvetricht, um: die Lan: 
geſche Haͤuslerſtelle, für arz: ribl. 
Wartenberg den: 19 ten November 1826. Bei nachſtehen · 
den Juſtizämtern find vom ıften July bis ult. December 1826. nach⸗ 
PR: Käufe ausgefertigt worden: 1 
15 
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ſub no. 6. belegene Freiſtelle, pro 110 ethl. 


Ben Offen. f. der Züchner Friedrich Wilhelm Wegehaupt, um 
den zu Benjaminsihal auf dem Carls berge ſub no. 50, belegenen 
2 Morgen Wemberg, pro 48 rtzl. F 

dito. 2. der Müller Andreas Linsky, um die daſelbſt ſub no. 5. 
belegene Mühlen Poſſ ſſion, pro som 2 

Bei Oſttowine. 3, der Bernhard Schirdewagen: um die daſelbſt 
ſub no. 27 belegne Dreſchgartoerſtelle, pro 50 rihl. 8 a 

dito. 4. die Suſanna Eliſabeth ver wit, Heutſch⸗ l geb. Grüͤnich 
um die daſelbſt ſub no. 26. bel gene Freiſtelle pro 800 rihl. 

dito. 5, die Mofine verwit. Feige geb. Miſtall, um die daſelbſt 
fub no. 34; belegene Freiſtelle, pro 170 rihl. ie: 

Bei Dalbersdorf. 6. der Schmidt Heinrich Sommer, um die 
daſelbſt ſub no. 24. belegene Schmiedeſtelle, pro 350 tthl. 

Bei Mittel Langenderſ. 7. der Andreas Hudrich, um die da- 
ſelbſt ſub no. 14. belrgene Freyſtelle, pro 238 rthl. 20 for 
Dey Boguslawitz. 8. der Friedrich Werner, um die daſelbſt 

dito. 9, der Schmidt Gottlicb Scholz, um die daſelbſt ſub no. 
20, belegene Freiſtelle, pro 360 uhl. r f 

Beo Schreibersderf. 10. der Carl Morik Thiem, um die da⸗ 
ſelbſt ſub no. 6. belegene Freiſtelle, pro 8 6 rthl. 3 far. 3 pf. 
Bin Kraſchen. 14, der Königl. Kammerherr Herr Baron von 
Teichman ; die zu Baffren ſub no. 7. belegene Freiſtelle, pro 362 rihl. 
Neuſtadt den 27 ſten October 1826. Dato iſt dem Andreas 
Rincke die ſub no 108, zu Wieſe gelegene Haͤuslerſtelle, für 240 rihl. 
jugefchrieben worden. EEE a 
Das Gerichte amt der Herrſchaft Wieſe. 
Neuſtadt den 1 ten Octeber 1826. Doto iſt den Anton 
Mochaſchen Ebeleuten die zu Wieſe fub ne. 158. gelegene Freyhaͤus / 
lerſtelle, ſuͤr 137 rihl. 4 for: 33 pf. zugefchrieben worden. 
Das Gerichtsamt der Heerſchaſt Wieſe. 
Reuſtadt den 7. November 1825. Dato iſt dem Michael 


Thienel die Roboihgärtnerſtelle fub no. 18. zu Greiſau, für 56 rthl. 


juzeſchrieten worden, 
f Das Gerichteamt des Rittergutes Greiſau. & 
toolz 
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Stolz den 18ten November 1926. Seit dem 1ſten July 
d. J. bis jetzt find beim Gerichisamte nachſtehende Käufe zum ver» 
handeln vorgekommen: N 
1. der Fran Muͤckeſche, um das Florian Hoffmannſche Colonie⸗ 
haus no. 9, für 30 rth!. | 
2. Gottlob Rietiyſche Adjudicatoric, um die Carl Siegismund Rie- 
tgſche Freigaͤrtnerſtelle no. 72, für 300 rthl. 
3. Johann Goltſried Pietſchſche, um die muͤtterliche Robothgaͤrt⸗ 
nerſtelle no. 8 8., für 210 seht, 


4. Johann Friedrich Kirchnetſche, um das Friedrich Gabrielſche 


Bauergut no, 8 2, fur 2000 rthl. N 

5. Friedrich Gabrielſche, um das Chriſtoph Rietigſche Bauer, 
gut no. 22., für 1200 tıbl. 

6, Friedrich Reimannſche, um die Getilieb Schmidtſche Freiſtelle 
no, 28., für go rıpl. 

Ramslau den zoflen November 1926. Bei dem Geeichts⸗ 
amte Reuſorge ſind in dem halben Jahre vom kſten Juny c. a. nach⸗ 
ſtehende Grundſtuͤcke zugeſchrieben worden, als: 

1, dem Carl Stein. 2. Chriſtian Thau. 38, Cor! Kruber. 4. 


Michael Opoth. 5. George Thau. 6. Franz Schiebloy. 7. Caspar 


Hein. 8. Gottlieb Kuſche. 9. Gottlieb Richter. 10. Gottlieb Rich⸗ 


ter. 11. Caspar Hein, 12. Chriſtlan Lerche. 13. Ehriſtion Acker⸗ 


mann. 14. Michael Wenzel. 18. Heinrich Gaſa. 16. Ehriſtoph 
gilde. 17. Gottlieb Franck. 18. Friedrich Diiolas, 19. Gottlieb 
Hein, 20. Chriſtian Kleinert. 21. Gottfried Brand. 22, den 


Krexaſchen Erben, jedem ein zaſtel des ererbten Dominial Ackers 2 


100 rihl. 

Pitſchen den 24ſten November 1826. Bei dem Gerichts. 
amte Biſchdorf Creutzburgſchen Ereifes iſt in dem aten halben Jahre 
2826. folgender Kauf confirmirt, 

1. Kauf der Frau Mojorin v. Moltitz, um die Freiſtelle no, 7. 
für 1000 rel: 


tüben den Taten July 18926. Der Tag arbeiter Gottſrien 


Helbiggoit zu Koslig bat von dem dortigen Dominio ein Ackerſtuͤck 
für 14 cl, laut Kaufcontracis vom roten July 2826, erkauft. 


— s — 
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‚Zusperamtoniten 

Breslau. Mittwoch den 13te Decde: d. J. Nochintträg: balb 3 Uhr 
wird der Mochloß dis verſtorbenen Crimtnaltoths Czwallna, beſlehend in Uhren, 
einigem Siltericug, Betten, Meubeln, Kleidern und anderem Gerälhlchaftün im 
Uucttonsgelaß des hieſtgen Koͤnlgl. Ober Landesgerichts gegen ſofottize Zahlung 
verfcigert werden. e ; bis 

bDBehniſch, Oder Landesgerichts Secretolr, vigor Commiſf“ 
„J Breslau. Donnerſteg als den 14t en Dechr: irͤͤd um 9, Ubr werde ich 
wigen Rerändrrung auf der Reuſchen Straße iar Schiorgfegel Niro. 63 ganz 
ſchoͤnes modernes Meublement, als Sopha, Stütle, Comobetk, olle Arten Reh⸗ 
und Spieltiſche, Schreib» Sterrtoire, wobeh der in dir Kunſt Ausſtellung geſtan⸗ 
dene Mohagoni Secretait mit vorkommt, gegen gleich dacte Zahlüng versteigern. 
e. Pute, conteſft Auet“ Commiſſ. 
„) Btes leu den 4ten Dechre 186. Es ſoll om ten Deedr. Vormit: 
tags bis 12 Ubr in dem Hauſe No, 54. aufder Mothias Straße eln brauner Wal⸗ 
lach an den Meiſtbiethenden gegen baare Zahlung in Couront verſteigert werden. g.) 
2 "2 Der Stadtgerlchis⸗Secretolr Seger. 
AVERTISSE NME S. 
J Breslau Bey Ziehung der §ten Claſſe ate Lotterie ſind nachfies 
hende Gewinne in meine Kollecte gef len, als: Food Rihlr. auf Nro. 263004 
1000 Nihl. auf Nro. 715 und No., S0 ονο Nthl. vuf Nre 62931 und 
Neo. 73225. 100 Rtbl, auf No 19870 95 3255370 8) 43197 58900 56395 
73230 67024. 30 Rth. auf No. 5628 47 48.1238 19852 63 69 77 94 22383 
400 22945 52 25493 95 96 26220 94 95 26935 40 45 32562 71 78 85 35419 
40151 55 60 7283 84 97 97 4086 41621 26 36 42 40 42806 46377 81 46711 
12 390843 53213 1417 29 35876 78 98 62903 1 12 32 49 5657 60 62:70 
76 66219 23 73205 af 23 36 38 40 68 73778 87008 12 3% 40 Rthlr. auf 
No. 3761 5624 14314 19851 88 68 84 87 91 92 2230495 22941 47 56 58 
25445 26219 88 93 zn 17 26926 29 31727 28 32 60 6 88 92 99 38892 
95 40159. 60 68 73 74 89 94 4c 41922 28 29 43016 29 96:78 46368 73 
80 83. 40713 52847 53225 26 540332 34 55887 89.99 62901 7 8 14 92 28 
34 66 77 82 87 93 99 66208 10 aß 28 29 37 40 71507320 2:6 7 14 48 
52 56 63 64 67 69 70 74 73745 87503 5 6 9 15 2 23 25 27 38 40 41 42 
45 48 87764 65. Mit Looſen zur iſten Klaſſe 55ſter Fotterte und 8g ſter kleinen 
Lotterie empfiehlt ſich ergebenſt der Koͤntgl. Lotterſe Einnehmer koͤwenſtein, Reu⸗ 
ſche⸗Straße im großen Meerſchiff. 
5 ) Bres⸗ 
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Breslau. Ueberſicht der Gewinne, welche bei Ziehung Ster Claſſe 54er 
‚Lotterie in meine Collecte gefallen find. 20:0 Rthlr. auf Nro. 2638. 1 Gewinn 
zu 1000 Mitt. auf No. 89411. 2 Gew une zu aoo Nb. auf Ro. 11599 37632. 
6 Gewinne zu 100 Rtbl. auf Nro 2485 2623 39845 66613 79168 87849. 36 
Gewinne zu so Kehl. auf Nro. 2485 95 97 2611 96 10024 10656 15354 83 
400 16530 34 47 19041 26306 26309 54 62 29487 34961 64 36123 37636 
38302 5 46537 53414 63667 03775 60620 72399 79183 81943 85048 87808 
89419. 70 Gewinne zu 40 Nthlr. auf Nio 914 2431 90 500 2672 78 2684 
90 94 6533 35 37 4 44 11575 78 96 15387 16501 10 11 22 27 32 35 45 
18617 19048 19722 70 26304 7 29401 4 88 35808 9 10 60 77 36aaı 23 
30 36125 71-72 79 37635 37753 38301 27 45539 53403 4 7 1 12 10 aa 25 
56567 63666 69 66608 15 79182 87 86043 87807 89418. Mit Looſen zur 1 den 
Klaſſe 55ſter Lotterie emrſiehlt ſich Hieſigen und Auswärtigen ganz ergebenft. 

Guſtav Cohn, Untereinnehmer, auf der Wesfhenftraße an der Brucke. 

„) Breslau. Bei Ziehung ster Klaſſe 5aſter Lotterie traf in meine Kol⸗ 
lekte 1500 Mthl. auf Nro. 14835. 1000 Rthl. auf No. 14832. 500 Red. auf 
Nro. 18778. 200 Medi. auf Nro. 45978 81965 89441. 100 Rtolr. aaf Nis. 
18775 und 69350, 30 Rthl. auf Nro. 9611 12228 18791 95 21479 35402 6 
35 38887 39218 23 48708 ‚52843 53003 60933 35 63783 68271 69349 doror 
31908 und 89442. 40 Rıbl. auf Nro, 4368 75 9619 18776 80 19713 21478 
26331 35408 17 26109 36475 38885 39220 44 45248 45975 76 45459 53004 
65520 21 22 68253 54 59 68 69334 40 44 80709 10 81903 5 31 54 63 64 
(8 89428 32 34 35 38 und 44. Mit Looſen zur ssiten Klaſſe and) 83ſter Plels 
nen Lotterie empfiehlt zich einem hochgeehrten Publikum beflens und bittet um 
gütige Abnahme. Der Lotterle⸗Untereinnehmer Getſten berg, an der Ecke 

der Schmiededruͤcke und des Ringes in No. 42 

*) Breslau den ıflen December 1826. Da ich den bieſigen LotteriesUins 
tereinnehmer Herrn C. D. Hellwig entlaſſe, fo werden die Jnhaber folgender 
Looſe Ster Klaſſe s4ſter Lotterie ſud Nro. 36436 39 40 41 44 39407 9 46216 
17 52985 65803 79553 62 64 86662 63 86566 73 86954 55 hiermit aufgefors 
dert, die auf diefe Leoſe geiroffenen Gewinne ſofort bei mir in Empfang zu neh⸗ 
men. Joſ. Holſchau, jun. 

„) Breslau den ıflen December 1826 Neues Etabliſſement einer Tuch⸗ 
Handlung und eines Kleidermagazins am Salzringe No. 2. von Relchendach und 
Rawitz. Einem bohen Adel und bochgesbrten Publikum, geben wir uns die 
Ehre, die Errichtung unſerer Handlung blerdurch ergebenft anzuzeigen. In der⸗ 
ſelben haben wir alle Sorten ins und ausländlſche Tuche, Caſimire und wollene 
Zeuge. Durch elne vieljährige Bekanntſchaft mit den vorzüglichften in: und aus: 
ländiſchen Tuch⸗ und Wollenzeug⸗Fabriken find wir in den Stand geſetzt, Diefe 
Waaren ſowobl von der beſten Qualität anzuſchaffen, als auch zu ang meſſenen, 
ſehr billigen Preiſen zu verkaufen. Mebft dieſen empfehlen wir nicht minder unfer 
Kleidermagazin, in welchem wir alle Arten neue Kleider für Herren, als auch 
Maͤntel und Hänen von verſchiedenen Zeugen fuͤr Damen haden. Saͤmmtliche 


Kleidungsſtücke find von ſebr guten, achten Zeugen nach dem neuſten Geſchmack 

reell gearbeitet und ruͤckſichtlich der Preiſe gewiß dem Erwarten unferer geehr⸗ 

ten Herten Abnehmern entſprechend. Zugleich haben wir Vorbereitungen age 
: t 
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fen, die es uns moglich machen, Beſiellungen aller Art auf das Schleunigke 


und Bromptefle zu genügen. Indem es nun unſer emſigſtes Obliegen bleiben 
ſoll, in jeder Ruͤckſicht dem Erwarten unſerer geehrten Herrn Kaͤufer zu entſpre⸗ 
chen, fuͤgen wir die geborſamſte Bitte binzu. uns wenigſtens mit einem Ver ſuch 
iu beehren, da uns dieſer gewiß das fernere Verbleiben bei unſerer Handlung. 


verſichert ſeyn läßt. ; 
) Breslau den iſten December 1826. Meinen Ins und auswartigen 


reſp. Herrn Kunden empfehle ich biermit ganz ergedenſt, mein wobl aſſortirtes 
Lager, beſtehend in ächten Pommerſchen und ganz ſtarken Hamdurger Federpo⸗ 
fen in beſter Güte praͤpatitt, und verſpreche prompte und reelle Bedienung, wie 
auch die dilligſen Preiſe, fo wie berei 8 feit 14 Jabren ‚in meiner Fabrick ge⸗ 
ſchehen if. Friedrich Meyer. Federpoſen⸗Fabrikant, Reuſche⸗ 
Straße Nro. 51. 3 
„) Breslau. Bey Ziehung. der zten Ciaſſe 8 aſter Lotterie trafen nach⸗ 
gehende Gewinne in meine Collette, als: 2 Gewinne a 500 Rıplr. auf No. 18135 
und 283226. 7 Gew. a 100 Rthl. auf No. 14408 17423 35387 40630 37 
43061 und auf No 66329. 42 Gewinne a 50 Rtdir. ouf No. 9954 70 80 
84 14406 19 94 50 17413 18502 31 39 28210 27 29 32 463535 
85 77 90 40604 5 6 10 13 27 32 33 44 53286 88 91 96 58508 
14 25 39 41 68223 26 und auf No. 68228. 62 Gewinne a 40. Nihl. auf 
No. 9951 64 66 67 68 69 74 78 83 86 14401 18 26 48 17408 
14 16 18 45 47 49 18501 7 20 49 22301 3 5 12 13 17 19 20 
25 28228 11 14 17 48 35360 68 80 40601 38 29 47 48 46421 
25 53287 93 53302 58503 21 46 47 66330 37 40 43 47 und auf 
No. 68221. Mit Looſen zur Klaſſe und kleinen Lotterle empfieblt ſich ergebenft 
Prinz, Obleuer Straße In det Hoffnung. 
#) Breslau. Bey Ziehung Ster Kloſſe 5 4ſter Koͤnigl. Elafen- Lotterie traf 
in meine Einnahme: 2 Gewinne @ 1500 Mteblr. auf Nro. 3088 und 59062, 
3 Gew. a 500 Rihlt. auf No. 16957 23327 28302. 2 Gew. a 200 Rthle. 
auf 59948 66175. 13 Gew. a 100 Rthi. auf No. 3639 3854 4842 888 
28977 44498 53167 99 53201 6 64709 66379 84554: 830 Kthlr. 
auf Ro. 631 74 3013 89 3657 68 83 4447 5284 5821 22 89 99 
8590 10375 78 86 87 89 11405 1 21 40 13652 53 57 65 77 
91 15280 82 92 16956 67 73 78 83 17706 10 13 16 50 65 79 
83 91 19102 3 15 20555 78 86 92 23324 29 28306 17 31 37 
38 69 73 78 90 28971 82 29254 34083 64 39558 67 72 78 89 
96 43003 13 44404 9 24 36 38 39 5? 77 99 46342 48 50 56 
46453 53170 74 79 94 53208 59017 31 55 56 61:67 59834 44 
59905 15 64706 66136 49 53 63 77 92 66374 84523 26 28 48 
52 67. 40 Nihl. auf No. 632 3092 3644 47 65 67 74 9851 52 56 
s 4434 
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4434.51 4843 5280 83 5886-8565, 91. 10373 76 98 95 21403 6 


7 8 9 10 1417 23: 45. 49 13654, 55. 63. 56. 68.77 82 87 88 96 
98 15286 89 9416964 64 68 74% 77 80:93:96: 1770 2:5: 11 40 
4 47 47 49. 85 60 70 81 85 98 1917 19 20 24 25 20567 68. 
69 71 73 76 74.95 98: 24362: 26323 40.41 49 59 63 70 7 74 
79 94 40 29251 33 56, 68 63 75, 80. 33082 89 98 39562. 84 
600 48015 73: 44% % 10.15.87 34 43.68.69. 71 73. 82 88. 
89 9444537 38 46338. 39,84. 57 64 46451 53175, 86: 94 53204 
59027 50 66 68 74 80 82 5981 8.22 23 25 26 36 39,40 47 43 


50 6991s 25 29 33 42 64714 17 9 34 35 39,42. 53, 55 564% 


66130 3337 45 57 72:76 84.88. 89 1 60392 84516 53 62 65 
71 78. Mit Looſen det Klaſſen und einen. Lotterie empfehlt ſich n 
Auguſt Leuduſcher, König. Eorrerie» Einnehmer ,, Schweidnitz r⸗Straßt 
im goldnen Löwen.“ 3 N unn 
) Breslau. Ich babe elne Partble basmwobſene Watte in Cow miſflon⸗ 
erhalten, und verkaufe ſolche im gonzen und einzein zu auffodend bill gen Preißen. 
5 2 Mattin Hahn, goldene Rodegeſſe No. 20. 
» Breslan⸗ Den Freunden des fo lauge entbehften achten Stettiner 
Biets zeige ich an, daſt daſſelde jetzt wilder im gingen und halben Flaſchen und in 
vorzuͤglchet Gute zu haben ill beh 5 5 E 
5 g F. A. Hertel, am Theater 
Schweidnitz den sten September 1826: Das zur Nachlaßwaſſe des zu 
Aldrechtsdorf, Breslauſchen Ereifes verſterbenen Bauerhoſs⸗Beſitzer General ge. 


boͤrende Bauerguth Nro. as, zu Albrechtsdorf, ſol Schuldenhalber oͤffemlich on: 


den Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu eln einziger Blethungsternun auf den 
ten März 1827 Vormittags Uhr et 


im Schloſſe zu Albrechtsdorf anberaumt worden. Dieſes 33 Meile von Breslau 


1 Melle von Zobten 14 Meile von Canth belegene Bauer gut, (wobei bedeutender 


Bellaß bleibt) hat 14 Hufe gutes Ackerland, iſt von denn Acker der ubrigen Bau⸗ 


ern ſtvartrt, nach der ſowohl um Kretscham zu. Albrechtsderf wie im biefiger Ge⸗ 
tichts⸗Conzlel jererzeit einzuſchenden gerichtlichen Taxe auf 2465 Ntbl. 10 gr. ge⸗ 


würdigt worden, und (Ind die Gebäude durchganalg in ziemlichen Bauſtande. Beſig⸗ 


und zählungstaͤhige Kauruflige werden daher hierdurch aufgetordert, in gedach⸗ 
tem Termin zu erſcheinen und ihre Gebdthe abzugeben, und har der Meiſt⸗ und 
Beſibiethende bei annehmbarem Geboſb und Einwilligung der Real ⸗Ctedttoren 
den Zuſchlag fofort zu verboff en. Zugleich werden alle etwanige unbekannte Glaͤu⸗ 
biger des Bauerhofsbeſizet Benjamin General hiermtt vorgeladen „ihre Forderun⸗ 
gen unter Beibringung der Beweismittel in gedachtem Train den 7. März 1827. 
perſönlich oder durch einen mit gehöriger Vollmacht verf Hirten Mandaturtas, wozu 
önen der Koͤulgl. Juſtig⸗Commiſſotius Herr Richter hieſelbſt vor eſchlagen wird, 
anzumelden, unter der Verwarnung, daß ſie in Nichterſcheinung „Fall mit allen 


hren Anforderungen an die Maſſe präcludirt, und ihnen gegen die ubrigen Gläus 


ibiger ein ewiges Stiulſchweigen auferlegt werden wird 
Das Rittmelſter v. Mutius Albrechtsdorfer Gerlchtsamt. 
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Dionnerſtags den 7. December 1826, 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen 1, 1. 
8 allergnaͤdigſten Special» Befehl. 
Bres lauſches Intelllgenz⸗Blatt zu No. XLIX. 


Zu verkaufen. 
Steinau a, d. O. den 20. November 1826. Die von dem zu Dammitſch, 
Stkeinauſchen Kreiſes verſtorbnen Gottfried Klembt beſeßne Freiſtelle nebſt Waſſer⸗ 
muͤhle, taxirt auf 949 Rihl 20 far, foll auf den Antrag der Erben den 7. Februar 
2 ne nm 10 Uhr in der mer des eng h N 
nden verkauft werden, an welchem Tage beſitz- und zahlungsfaͤhige Kauftuſtige 
ihre Gebothe abgeben können. = N i | 
x „ 2 Noske, Juſt. zu Dammltſch. 6 
„) Oels den 20. November 1826. Die dem Müller Anter zu Schuͤtzendorf 
zugehorige Windmühle, welche nebſi Haus und Garten dorfgerichtlich au! 566 Rth. 
25 far. abgefhägt worden, ſoll auf Antrag eines Gläubigers den sten Februar 
1847. Vormittags 10 dr auf biefigen Rathhauſe zum Verkauf ausgebothen wer⸗ 
den, und wird der Zufchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbicrhenden, ſofern nicht ges 
ſetzliche Urſachen ein Hinderailtz machen erfolgen. Die Taxe kann bel dem unters 
zeichneten Gericht nachgeſehen werden. 
Ze Herzogl. Braunſchwelg Deldf, Stadtgericht. ar 
Breslau den 25. Juli 1826. Von Seiten des unterpichneten Koͤnigl. 
Ober⸗kandesgerichts von Schleſien wird blerdurch bekannt gemacht, daß auf den 
Antrag Sur en Doerft » Lieutenant v. Biberſtein die Subhaſtatton des iu der 
Grafſchaft Glotz gelegenen Rittergutes Alt⸗Batzdorf, nebfi allen Realitaͤten, Ges 
rechtigkelten und Nutzungen, welches im Jahre 1826. nach der, bei dem hleſigen 
Königl. Ober: Landesgericht aus haͤngenden Proclama beigefügten, zu jeder ſchick⸗ 
lichen Zeit einzuſehenden Taxe, gerichtlich auf 15,053 Rthlr. 1 fgr. abgeſchaͤtzt iſt, 
funden worden. Demnach werden alle Befigs und Zahlungs fähige hierdurch 
entlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeltraum von 9 Monathen, vom 
Iten October dieſes Jahres an gerechent, in den biezu angeſetzten Terminen, nd 
lich den sten Januar 1827 und den 4ten April 1827, , beſonders aber in dem letz⸗ 
ten und peremtortſchen Termine den 7ten Juli 1827 Vormittags um 11 Uhr, vor 
dem Koͤnigl. Ober- kandesgerſchts⸗Rath Herrn Häpner, im Partheyen Zimmer 
des hieſigen Ober⸗Kandesgerichts⸗Hauſes in Perſon, oder durch geboͤrig informirte 
und Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtizeommiſſa⸗ 
rien (wozu ihnen für den Fall etwaniger Unbekanntſchaft der Juſtiz ommiſſions⸗ 
rath Diryer, Cogho und Morgenbeſſer vorgeſchlagen werden, an deren einen fie 
ſich wenden können) zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalisäten 
der Sudhaſtatton daſelbſt zu vernehmen, ihre Gehothe zu Protocol zu geben und 
N N in 
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zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und die Adiudlieation an den Meiſt⸗ und Beſſble⸗ 
chenden erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa unge⸗ 
henden Gedothe wird ater, wenn nicht gesetzliche Anſtande eintreten, feine Ruͤck⸗ 
ſicht genommen werden, und fell nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die 
Loͤſchung der ſaͤmmtlichen, ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden 
Forderungen, und zwar letzteie ohne Production der Inſtrumente verfügt werden. 
BEE Königl. Preuß. Ober- Landesgericht von Schiefien, 
N nende Falten hauſer. 
Breslau den zuften Auguſt 1826. Auf den Antrag des Rendanten Jo⸗ 
hann Chriſtoph Kluge, ſoll das dem Kaufmann und Stegellackſabrikanten Johann 
Gottfried Scholz gehörige, und wie die an der Gerichtsſtele aushangende Tarande 
fertigung nachweiſet, im Jahre 1826. nach dem Matetrlaltenwerthe auf 2837 th. 
6 sgt., nach dem Nutzungsertrag zu 5 pro Cent aber auf 1901 Rthlr. 10 far, ab⸗ 
geſchaͤte Haus No. 1238. un Wege der nothwendigen Subbaſtatton verkauft wer⸗ 
den. Demnach werden alle Beſitz, und Zahlungsfaͤhige durch gegenwaͤrtiges Pros 
clama aufgefordert und etageladen, in dem hiezu angeſetzten peremtoriſchen Ters 
mine den 29 ten December 1826. Vormittags ro Uhr, vor dem Herrn Ober ⸗Lan⸗ 
desgerichts-Aſſeſſor Bluͤhdorn in unſerm Partbeien⸗Zimmer Nro. 1 zu erſcheinen, 
die beſondern Veoingungen und Modalttstan der Subhaſtation daſeldſt zu verneb⸗ 
men, ihre Gebothe zu Protekell zu geden und zu gewäriigen, daß demnächſt, in 
ſoſern kein ſtatt hafter Widerſpruch von den Inteteſſenten erklart wird, der Zuſchl ) 
an den Meift- und Beſtdletbenden erfolgen werde. Uedrigens ſoll nach gerichtli⸗ “| 
cher Eriegung des Kaufſchillings die Loſchung der faͤmmtlichen eingetragenen, auch 
der leer ausgehenden Kerderungen und zwar der letzteren, ohne daß es zu dieſem 
Zwecke der Production der Inſtrumente bedarf, 1 e 
5 nigl, digericht hieſiger Reſidenz. . 
Hut Hege 
Seidenberg den 18ten Juli 1826. Zum Öffentlichen Verkauf des zu 
Mittel ⸗Gerlachsbeim ſub Nro. 81. gelegenen, auf 2220 Rihlr. Preuß. Cour. ge⸗ 
richtlich abgeſchaͤtzten und auf Andtingen eines Neal: Gläubigers ſubhaſta gefiell- 
ten Gerichtskreiſchams ſtehen auf e 
5 den aiſten Octeber 1826., 4 
5 den zaſten December 1826, 5 
und peremtorie auf den azſten Februar 1827. 5 
Bietbungs-Termine an. Alle zahlungsfahlge Kaufluffige werden daher bierdurch 
vorgeladen, zur Abgabe ihrer Gebothe ſich in obgedachten Terminen vor dem ums 
terzeichneten Gerichtsamte Vormittags Uhr 1 at bertſchaftlichen Wohuhauſe 
Mun Mittel-Gerlachsheim einzufinden, mit der Verficherung, daß der Zuſchlag, 
wn nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme zuläßig machen, an den Melſt⸗ 
ebiethenden ach ertheilter Einwilligung der Realgldubiger ohufehlbar erfolgen wird. 
Das Adlich v. Uechtritzſche Gerichtsamt Mittel⸗Gerlachshelm. 
Bunzlau den 4. Juli 1826. Zum öffentlichen Berkauf der den abinte⸗ 
ſtat Erden des verſtorbenen Gerichts⸗Schulz Chriſttan Gottlob Fiebig zugeboͤrigen, 
zu Hinterhepde hleſigen Kreiſes ſud No. 1. gelegenen Erbſcholttſet nebſt Zubedör, 
welche nach dem Nutzungswerthe auf 3394 Ribl. 1 far. 8 pf. gerichtlich adgeſchaͤtzt 
worden find Biethungster mine, auf den Zoſten Septemder und 2, r 
8. a 
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allhier an Gerichts ſtelle, der letzte und ö aber auf den g. Fe⸗ 
bruar 1827. in dem Amtsbauſe zu Greulich Vormittags um ro Uhr anberaumt, 
allen beſig⸗ und zahlungs fähigen Kauſtuſtigen nut der Bemerkung bekann - 
N 1 wird, daß dem Metſtbiethenden das Grundflüc unter Zaſtimmung der 
Real- Gläubiger ſoſort zugeſchlagen werden jo, nn 
An 8 Koͤnigl. Vreuß. Stadtgericht. 

Coſe! den 19. Auguſt 1826. Schuldenbalber wird der zu Lohnau Coſeſer 
Crelſes ſub Rev. 23. gelegene Kretſcham nebſt Acker von 76 Breslauer Scheffer 
Aus ſaat, welcher unterm 14. Auguſt 2826. auf 2014 Rthlr. gerichtlich gewuͤrdigt 
worden, in Terminis den 3 November 1826. 3. Januar 1827. in loto Coſel und 
in dem letzten peremtoriſchen Termine den 7ten März 1827. in loco Lohnau früh 
9 Uhr an den Meiftbtethenden öffentlich verkauft werden, wozu Kaufluſtige eingela⸗ 
den werden, in dieſen, beſonders aber im peremtoriſchen Termine in leco kohnau 
zu erſcheinen und tore Gebotte abzugeben, und den Zuſch lag gegen gleich baare 
Bezablang des Kaufſchiungs, ohne daß auf fernere Gezothe wird Ruͤckſicht ges 
nommen werden, iu gewärtigen. Uebrigens iſt Tape zu jeder fchtefichen Zeit in 
der Gerichts amiltchen Megiſtratur einzuſehen. r 

nn n a Das Gerichtsamt Lohnau und Blazedowitz. 
gu. Oblan den ıflen September 1926, Auf den Antrag der Bauer Johan 
Karbſteinſcheu Erben zu Thomaskirch iſt die Subhaſtatlon des im Oblaner Creiſe 
belegenen Jobann Karbſteinſchen Bauergutes No. 4. zu Thomaskirch nebſt Zube⸗ 
bor, welches em Jahr 1830 auf 8,00 Riblr. abgeſchaͤtzt if, von uns verfügt 
worden. Es werden alle zahlungs fähige Kaufluſtige hierdurch aufgefordert: in. 
dem angeſetzten Biethungs⸗Termine am iſten December 1926. am zten Februar 
182%, befonders aber in dem letzten Ternune am Ften April 1827. Vormittags. 
um 9 Uhr vor dem Königl. Commiſſario Herrn Lands und Stadigerichts⸗Aſſeſſor 
Reichard im Termins⸗Zimmer des Gerichts in Perſon, oder durch einen gehoͤrig 
informirten und mit gerichtlicher Special⸗Vollmacht verſchenen Mandatar zu ers 
ſcheinen, die Bedingungen des Verkaufs zu vernehmen, bre Gebothe zu Proto⸗ 
coll zu geben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudicattion an dem 
Meiſt⸗ und Beſibiethenden, wenn keine geſetzliche Anftände eintreten erfolgen wird, 
Die Taxe kann täglich in der Regiſtratur eingeſehen werden. i f 

* Königl. Preuß, Lands und Stadtgericht. 


Matiber den 36, October 1826 Dem Publiko wird hierdurch bekannt 
t, d eß die zum Nachlaſſe des Hauptſteuer-Rendanten Left gehörigen Haus 
er: 1. dat ſub Nö. 167, gerichtlich taxirt auf 1969 Rth. 6 ſgr. 3 pf. und 2. das 
ub Mro. 176. gerichtlich gewürdigt auf 4698 Rihl. 3 ſgr. zum Zwecke der Ver⸗ 
theilung der Maſſe öffentlich verkauft werden ſollen, und hiezu 3 Licitationstermine 
in unſerm Seſſions- Saale vor dem Herrn Aſſeſſor Kreiſchmer, nämlich > 
der kſte auf den Sten Januar 1827. 
„ ite „ dien März 1827. früh um 9 Uhr 
und = zie welcher peremtorif iſt auf den zten May 1827. 
Vormittags um 9 Uhr angeſetzt worden ſind, in welchen ſich Kaufluſtige vorzüg⸗ 
ück aber in dem letzten zu melden, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen haben 
daß, dem Meiſtbiethenden die Realitäten zugeſchlagen werden ſollen, wenn uicht 
5 ’ gr: 


geſetzliche Umftäube eine Ausnahme zulaffon. Uebrigens können die Taren zu jeder 
beliebigen Zeit an der Gerichtsſtatte eingeſehen werdeu. . 
0 ar 1 Stadegericht zu Ratibor. Wenzel. N 
Coſel den 20. September 18.6. Dem Publico wird hiermit bekannt ge⸗ 
macht, daß wegen nicht erfolgter Bezahlung der ſtipulirten Kaufgelder das bieſelbſt 
auf dem Ringe gelegene, vom Zuchnermeiſter Geisler ſub haſta erſtandene und an 
den Carl Müller anderweitig verkaufte Haus nebſt Zubehör auf den Antrag meh⸗ _ 
‚rerer Real-Glaͤudiger reſubhaſtirt werden ſoll. Behufs deſſen find drei Licttatlons⸗ 
Termine auf den 7. December, 7, Februar, 7. April. künftigen Jahres, von wel⸗ 
chen der letzte ‚premtorife ul, angeraumt worden, wozu Rauflaflige und Zah⸗ 
fungsfädige mit dem Bedeuten vorgeladen werden, daß dem Meiſidtethenden der 
Zufchiag ertheilt werden ſoll, wenn nicht geſetzliche Um kaͤnde eine Ausnahme zus 
laßig machen. Koͤnigl. Stadtgericht. 
Breslau den 7. Juli 1826. Auf den Antrag des Briefträger Anſorge 
ſoll das dem Brannewelnbrenner kangner geboͤrige, und wie die an der Gerichts⸗ 
ſtelle aushangende Taxaus fertigung nachweiſet, im Jahre 1826. nach dem Mas 
tertalienweribe auf 9072 Rih. 11 gr. 6 pf., nach dem Natzungsertrage zu 5 pro 
Cent aber auf 10034 Rihl. ‚zo ſgt. abgeſchatzte Grundſtuͤck Nro. 135. auf der 
Tſcheppine, j gt Friedrich Wlihelms Straße Nro. 3. im Wege der nothwendt⸗ 
gen Sudhaſtatlon verkauit werden Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 
faͤhige durch gegenwärtiged Proclama aufgefordert und eingeladen, in den hie⸗ 
zu angeſetzten Terminen, namlich den 8. Octbr. c. und den 8. December c. be⸗ 
fonders aber in dem letzten und peremtotiſchen Termine er 
den Sten Februar 1827. Vormittags 10 Uhr 
vor dem Herrn Juſtizrathe Beer in unſerm Patheten-Zummer Mo. J. zu er⸗ 
ſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtattlon daſelbſt 
zu vernehmen, ihre Geborbe zu Protocol zu geben, und zu gewaͤrtigen, daß 
demnaͤchſt, Äinfofern kein ſlatthafter Widerſpruch von den Intereſſenten erklart 
wird, der Zuſchlag an den Mei + und Befibierhenden erfolgen werde. Uebrt⸗ 
gens ſoll, nach gerichtlicher Eriegung des Kaufſchillings, die koͤſchung der ſaͤmmt⸗ 
lichen ein zetragnen, auch der lerr ausgehenden Forderungen, und zwar der letz⸗ 
teren, ohne daß es zu dieſem Zwecke der Production der Inſtrumente dedarf, 


verfügt werden. 5 
Koͤnigl. Stadtgericht hieſiger Reſidenz. 
v. Blankenſte. 
Trebnitz den sten October 1826. Da die von dem verſtorbenen Haͤus⸗ 
ler Chelſtian Rledel Hintertoffene Paͤusletſtelle zu Poblniſchbammer Nro. 20. des 
Hypothekenbuchs, gerichtlich auf 95 Kihl. abdgeſchätzt im Wege nothwendiger Sub⸗ 
baftation verkauft werden ſoll, ſo IN hiezu ein peremtoriſcher Termin auf den 28ſten 
December c. Vormittags um 9 Uhr vor dem Herrn Ober⸗ Landesgerichts ⸗Refeten⸗ 
dario Protz im hleſigen Gerichtslocale angeſetzt und wird, wenn keine geſetzlichen 
Hinderungs⸗Gruͤnde odwalten, der Zuſchlag an den Meiſt- und Deſtbiethenden 
erfolgen und auf Nachgedothe nicht geachtet werden. 
Koͤntgl. Gericht der ehemal. Trebnttzer Stiftsguͤter. b 
Schloß Ratibor den 19. October 1826. Auf den Antrag des Mans 
datarius Fisch iſt der den abweſenden Florian Weichtſchen Erben N anf 
120 Nthl. 


120 Rthlr. gerichtlich gewürdigte, 68ten Anthells Neu Bleskauer orwerks Acker 
von zwey Scheffeln gr. M. Ausſaat ſubhaſta geſtellt und zu deſſe⸗ öffentlichen 
Verkauf ein einziger peremtorifider Blethungstermin auf den IHten Januar 1827. 
in hieſiger Gerichtsamts⸗Canzelei angeſetzt worden, wozu wir zahlungsfahige Kauf⸗ 
luſtige mit dem Bemerken hierdurch einladen, daß der Züjchlag für das Meifiger : 
both, nach vorangegangener Einwilliaung des Extrahenten der Subhaftation erfols 
gen und auf ſpater eingehenden Lielta keine Rück ſicht genommen werden wird, wenn 
nicht geſetzliche Umſtände eine Ausname geftatren. Uebrigens kaun die Taxe jeder⸗ 
zeit in der hieſigen Gerichtsamtskanzlef eingeſehen werden. 5 
Herzogl. Raliborſches Gerichts amt der Gütet Bauerwitz und Binkowitz ꝛc. 2 
‘ Hermsdorf unterm Kynaff den 30. October 1826. Von Seiten des uns 
terzeichneten Gerichtsamtes wird bierdurch bekannt gemacht, daß Schuldenhalber 
die nothwendige Subhsſtation des dem verſſorbenen Chirurgo Carl Abraham Roͤſch 
zu Voigtsdotf feltder zugeböͤrig gewe ſenen, ſub Nro. 59. alldert delegenen, und in 
der beigefügten ortsgerichtlichen Taxe vom 24. v. M. auf 110 Rtbl. Cour. gewüͤr⸗ 
digten Auenhanſes verfügt worden iſt Es werden daher beſit und zahlungsfaͤhlge 
Kaufluſtige hierurit aufgefordert, in dem a 
: Aaäauf den 23, Januar 1827 ; 
anſtehenden einzigen und peremtortſchen Yıeitations: Termine Vormittags um 9 Uhr 
in der Gerichtsamts⸗Kanzelley zu Hermsdorf entweder in Peron, öder durch el⸗ 
nen nut gehöriger Vollmacht verſehenen Mandatarius zu ericheinen, ibre Gebothe 
zum Protokelle zu geben, und hiernächſt zu gemärtigen, daß nach erfolgter Erklä⸗ 
rung der Intereſſenten, das in Rede flehende Auenhaus dem als zahlungsfäbig 
ſich aus weiſenden Meiſt und Beſbiethenden odſudfeirt, und auf ſpaͤter als an 
dem beſagten letzten Termine eingehende Gebötbe, wenn nicht beſondere rechtliche 
Umſtän de es nothwendig machen, keine Nückitcht genemmen werden wird. 
98 Reichsgraͤfl. Schaffgotſchſches Gerſchtsamt don Vöigtsdorf. 
5 Pe 8 ven 98 88 2 dach ha „ 
nr uche dintertaſſene Häuslerſtelle zu Brieſche ſub Pro. 45. des Hppothe⸗ 
fen: Buchs ortsgerichtlich auf Mtol sehe pes, im ege freiwilliger Sud⸗ 
hajtarion, verkauft werden ſoll, ſo iſt hiezu ein peremtoriſcher Termin auf den 17: Far 
nur 1827, Vormittags um 9 Uhr vor dem Herrn Ref tren axto Prob im hiesigen 
Gerichts⸗Lecale angeſetzt worden, und wird, wenn keine gefegliche Hindrungsgrüns 
de obwalten, der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen und auf Nach⸗ 
gebothe nicht geachtet werden. 7 er > 
= Königl. Gericht der ehem; Trebnitzer Stiftsgüther. 
Citationes Edictales. 3 
) Breslau den ꝛcten October 4826. Ueber den in 13762 Rthl. 13 far, 
pf. Activis, 7 Nthl. 13 ſgr. Mobilien und 1524 Rihlt. 7 ſgr. 6 pf. vis 
beſtebenden Nachlaß des am Uiten Juli d. J. hieſelbſt verſtorbenen Commiſſious⸗ 
Naths Jobann Leonhard Gottlieb Fiſchbach iſt auf Antrag der hinterlaſſenen Wit. 
deſſelben Fridericke Carlotte geb. v. Schlachowitz am heutigen Tage der erbſchaft⸗ 
liche Liquldations-Proceß eröffnet worden. Alle dlejenigen, welche an dieſen Nach⸗ 
laß aus irgend einem rechtlichen Grunde Anſprüche zu haben vermeinen, werden 
hlerdurch vo⸗geladen, in dem vor dem Koͤnigl. Obers Landesgerichts⸗Aſſeſſor Hru. 
Gebel auf den 3. März 1827. Vormittags um 11 Uhr anberaumten N 
tion 
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rer 


ſchen Liquidations⸗Termin in dem hleſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe perſönlſch 

oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten zu erſcheinen und ihre Fre 

derungen oder ſonſtige Anſprüche vorſchriftsmäßig zu liquldiren. Die Nichterſchei⸗ 
nenden werden in Folge der Verordnung vom 10ten Mai 1825. unmittelbar nach 
Abhaltung dieſes Termins durch ein abzufaſſendes Präcluſtons Erkenntniß aller ih⸗ 

rer etwauigen Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen unr an Lade 

jenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch 

übrig bleiben möchte verwieſen wirden. Den Gläubigern, welchen es an Bekannt⸗ 

ſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗ Commiſſatien fehlt, werden die Juſtiz⸗Commiſ⸗ 
ſions⸗Räthe Kletike und Münzer und der Juſtiz⸗Rath Wicth vorgeſchlagen, wor | 
von fie einen mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung ihrer Gerechrſame 


verſchen konnen. an 5 N 5; 
Königl. Preuß. Ober⸗ Lan des gericht von Schleſien. 
Nah, 1 Wk Falkenhauſen. 
Breslau ben 14. Auguſt 1826. Von Seiten des Koͤnlgl. Ober, Lane 
desgerlchts von Schleſten In Breslau werden, auf den Antrag des Eduard Frei⸗ 
herrn von Rehthofen auf Ober und Mittel⸗Cammeran, alle Diejenigen Praͤten⸗ 
denten, welche an die auf den Guthe Oder und Mittel⸗Cammerau, Schweid⸗ 
nitzſchen Fuͤrſtenthums, und deſſen Schweidnitzſchen Kreiſes, Rubr. III. Nro. 11. 
eingetragenen Don von 6000 Mid. Courant und das Darüber angeblich verlohren 
gegangene Hypotheken⸗Juſtrument, befiehend aus 1) dem Schuld⸗Inſtrument 
des Johann Ernst Carl v. Geudorn d. d. Schweidnitz den — Januar 1795. über 
die von dem Carl Joſeph Freiheren v. Gier erborgten 6000 Rihl. nebſt Atteſt 
des Notarius Johann Jacob Wunſter d. d. Breslau den 8. Januar 1795, und 
Intabulations⸗ Vermerk vom 3. März 1793. 2) Den Hypotheken» Nerogniionds 
Schein vom 3. Marz 1795, uber die für den Carl Yofeph Freiherrn o. Giger ey 
Oecreto vom 15ten Januar 1798. auf Ober und Miktel⸗Cammerau eingettageten 
G Mthrl. 30 a des Freiherrn v. Gier d. d. Breslau den 19. Fe⸗ 
dbruar 1796. über die en en General- Lieutenant v. Dolſſs abgetretenen Gooo Rihl. 
nebſt Inlabulations⸗Note vom 22. Marz 1796. 4) Dem Hpypotheken⸗Recogni⸗ 
tions» Schetu vom 23, März 1795. über die für den General Heutenant v. Dolffs 
ex Decretio vom 15. März 1796. eingetragenen Ceſſion der 6000 Rtblr. 3) Der 
vidimirten Adſchrift des kegitimations⸗Atteſtes der General» Lieutenant v. Dolffs⸗ 
en Erben vom 7. Februgr 1917. 6) Der Ceſſton des Johann Franz Gottfried | 
Theodor v. Bockum genannt v. Dolffs vom 22. Deeember 1807. Über die an ſelnen h 
Bruder den Major Florenz v. Bockum genannt v. Dolffs abgetretenen 6000 Rl bl. f 
nebſt Atteſt des Notar ius Braſſert de esdem. 7) Der Ceſſion des Florenz v. Bo⸗ 
dum über dle an feinen Bruder Eprifttan Gottfried v. Bockum genannt v. Dolffs 
auf Moͤderitz abgetretenen 6800 Rihlr. de dato Potsdam den 29. März 1810. nebſt 
Atteſt des Saarmundſchen Justiz: Amts de eodem, und Intabulatlons Note vont 
8. Juli 1817. 3, Dem Oppotheken⸗Recognitlons⸗ Schein vom 10. Juli 1817. 
über die für den Chriſtian Gottfried v. Bockum genannt v. Dolffs ex Decreto vom 
13. Junt 1817. eingetragene Eeffion; 9) Der Erffion des Bergwerks⸗Beamten 
Schoͤnemann als Bevollmächtigten des Oberſten Ehriftian Gottfried v. Bockum 
genannt v. Dolffs de dato Potsdam den 2. December 1317. über die an den Ren⸗ 
sier Athangle Ettenne Louis Perrinet de Thauvenay abgetretenen 6000 Ni nebſt 
* „KN * 0 pe- 
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Special⸗ Vollmacht und Atteſt vom 31. Way 1816, und In tabulations⸗Note vom Er 
6. Januar 1818. 10) Dem Hyrotbeken Recognittons⸗ Schein vom 31. J nuar | 
1818. Über die für den Rentter v. Thauven per Detreto vom 23. December 1817. g 
ingetragene Ceſſton der 6000 Kıbls, welche nach des letzteren Qulrtung vom 
21. Map 1818. bezablt worden find, als E genthümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder 
ſonſtige Briefs-Inhaber Anſpruch zu haden vermeinen, hierdurch aufgefordert, 
dieſe ihre Anſprüche in dem zu deren Angaben angeſetzten peremtoriſchen Termine 
den azten December 1826. Vormittags um 9 Uhr vor dem ernannien Commiſſario, 
Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn v. Wedel, auf biefigem Ober⸗Landesgertchts⸗ 
Hause entweter in Perſon oder durch genugſam 1 und legitimirte Man⸗ 
datarien wozu ibnen, auf den Fall der Unbekannt . den bieſigen Juſtiz⸗ 
Cemmiſſarten, der Juſtiz Commiſſions Rath Meyer, Münzer und Kletke vorge⸗ 
ſchlagen werden, ad Protokollum anzumelden und iu beſcheinigen ſodann aber 
das Weltere zu gewärtigen. Sollte ſich jedoch in dem angeſetzten Termine feiner 
der etwanigen Intereſſenten melden, dann a dieſelben mit ihren Anfprüchen 
präcludtet und es wird ihnen damit ein immerwährendes Stillſchwelgen auferlegt, 
das verlohren gegangene Inſtrument für amortißrt erklärt und in dem Hppothe⸗ 
kenbuche bei dem verhafteten Guthe, auf Anſuchen des Extrahenten wirklich ges 
loͤſcht werden. c ar ee) 
Königl. Preuß. Ober- Landesgericht von Schiefien. 
. 2 Falkenhauſen. 
Breslan den toten Auguſt 1826. Von dem Koͤnigl. Stadtgericht hie⸗ 
figer Relidenz iſt in dem über das auf elnen Betrag von 130,267 Rthl. 2 pf. 
mantſeſtirte, und mit einer Schuidenſumme von 168,700 Mihlr 7 ſgr. 11 pf. 
delaſtete Vermoͤgen der hiefigen Handlung Lärtke et Comp. au goſten Mal a. c. 
eröffneten Cecurs-Prozeſſe ein Termin zur Anmeldung und Nachweiſung der 
Anſprͤche aher etwantgen unbekannten Gläubiger auf den Zoſten December d. 
J Vormittags um 9 Uhr vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Bluͤh⸗ 
dor angefept worden. Diele Gläubiger werden daber hierdurch aufgefordert, 
ſich bis zum Termine ſchriftlich, in demſelden aber perſoͤnlich, oder durch geſetz⸗ 
lich zulaͤßige Bevollmächtigte, wozu ihnen beim Mangel der Bekanntſchaft die 
Herten Juſtiz⸗Lommiſſarien Pfendſack, Micke, Muller und Schulze vorgeſchla⸗ 
gen werden, zu melden, ibre Forderungen, die Art und das Vorzugsrecht ders 
ſelben anzugeden, und die eiwa vorhandenen ſchriftlichen Beweis nittel beizubrins - 
gen, demnaͤchſt aber die weitere rechtliche Einleitung der Sache zu gewärtigen, 
wogegen die Aus blettenden durch das nach abgehaltenen Connotations⸗Termine 
ſefort abzufaſſende Pracluſſons ⸗Erkenntaiß mit ihren Anſprüchen von der Maſſe 
werden aus geſckloſſen, und ihnen deshalb gegen die Übrigen Gläubiger eln ewi⸗ 
bes Stillſchwetigen wird auferlegt werden. Uebrigens werden ſämmtliche Glaͤu⸗ 
diger bedeutet, daß, da im Verfolge der Sache oft Fälle vorkommen, wo mit 
denselben über gemeinſchaftliche Angelegenheiten, es ſei von Seiten des Curators 
oder anch von Gerichtswegen Ruͤckſprache genommen werden muß, einjeder ſich 
meidende kiguidant, wenn er nicht om Orte des Gerichts feinen beftändigen Wohn 
fig hat, verbunden if, zur fernern Wahrnehmung feiner Gerechtſame und feines #1 
A rtereffe bei dem Concurſe am Otte des Gerichts entweder einen Juſtizcommiſ⸗ | 


farkım, oder einen andern zulaͤßigen Bevollmächtigten, an den das al ſich 
4 5 ; alten 


7 


aa DE Be 3 Be a a 


— 


— C83 — 


baften- kann, zu ernennen und mit geſetzlicher Speclal⸗ Vollmacht zu den Ucten 
zu legitimiren, widrigenfalls bei den vorkommenden Deliberationen und abzufaſ⸗ 
ſenden Beichlüffen der übrigen Glaͤubiger, derſelbe nicht weiter zugezogen, viel⸗ 
mebr angenommen werden wird, daß er fich den Beſchluͤſſen der übrigen Gläus 
biger und den Verfügungen des Gerichts lediglich unter werfe. 
Roͤnigl. Stadtgericht hiefiger Reſidenz. b 
ö v. Blankenſee. 


Glogau den 13. October 1826. Nachdem über den Nachlaß des a 
13. Mai 1825. zu Kodersdorf verſtorbenen Gutöbefiger Carl Chriſtian Apel auf 
den Antrag bon Wit itmwe.ded Defuncti und der nachgelaßenen maicrennen Kinder, 
fo wie des Vormundes der Minorennen per Decretum vom 24. Februar 1926, der 
erb ſchaftliche Etquidatſens⸗Proceß eröffnet und Terminus zur Liquldatlon und Ver 
reſication ſaͤmmtlicher Forderungen an die Nachlaß⸗Maſſe auf den 
Februar 1827. Vormittags um 10 Uhr 

vor dem Deputicten Oder⸗Landesgerichts⸗Referendarius Metzke anberaumt wor⸗ 
den tft, werden alle unbekannte Gläubiger des obgedachten Guthsbeſitzer Carl Chriſti⸗ 


an Apel hiermit vorgeladen, gedachten Tages zur beſtimmten Stunde auf dem 


Schloß bieſelbſt entweder in Perſon oder durch mit vollſtaͤndiger Information ver⸗ 
ſebhene Mandatarlen aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Cammiſſarſen, von welche 
bei ſetwaniger Unbekanntſchaft die Juſtiz⸗Commiſſarten Wunſch, Meßke, Ziekurfi 
und Hoffmann vorgeſchlagen werden, zu erſchelnen, ihre Anſprüͤche an die Maſſe 
gehörig anzumelden und zu deſchein gen, und die in Händen habenden Schuldver⸗ 
ſchreibungen oder ſonſtige ſchriftliche Beweismittel mit zur Stelle zu bringen Die⸗ 
jenigen, welche in dem Termin weder perfönlich noch durch einen Bevollmaͤchtigten 
erſcheinen, werden aller Ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklart und mirih« 
ren Forderungen pur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläus 
diger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden. 6 
Koͤnigl. Oder⸗Landesgericht von Nlederſchleſten und der Laufig, 


hfet=, Geld- und Fonds ⸗Cour 
. den 6. December 1926, 8 


— 


Br. G. 
Amsterdam Cour. a vista — | — | Holländ Rand-Ducaten - | 97 — 


dito dito, 2 M. — 1441 | Kayserl, dito 
Hamburg Banco a Vista 1634 2 Priedrichadr ER 


dio dio 4 W. — . ſbohln. Courant 44 ( — 
dio dito 2 M. — 1811 Obligations — 1975 
London 3 M. 46 „ -: ee Schmid Scheine 52 854 
Poris 2 M. — ;82$ stadt Obligations — 105 
Leipzig in W. Z. a Vista 1044 — |Bank - Gerechtigkeiten - — | 98 
Es detto lese] — | — [Wiener 5. p. C. Obliget. — 1 94 
22 M. [ [103% 4 dito Einlös, Scheine 424 ı — 
Wien in 20 M r- 4 Vun] — | — Ipfandbrieſe von 1000 Rtblr. 44 | — 
dito 2 NM. 1 — 104 — — 500 — 31 — 
Beine . 32 N — #995 IGrossh. Posn, Pfandbr, 1933 | — 
dito :- » = 2 M | 199 IDiscoute,. . | er 


Beylag e 


i se (5305 ) Dr: a ie 
| FC 
Niro. XLIX, des Breslauſchen Intelligenz Blatte 


vom 7. December 1826. 8 


+ 


Citationes Edidaless ».. u. 00 2. 
Glogau den 26. September 1826. Nuchdem über den Nachlaß des 
am gien July 1825: zu Lledenthal verſtorbenen rand“ und GStadtgerihis« Actu« 
arius, Lieutenant Kranner, auf den Antrag des biefigen Pupilen⸗Collegli per 
Decretum vou sten September c. der erbſchaftliche Aqulpations⸗Proceß eröffnet 
und Terminus zur Liqu dation und Vereficattion fämmtlicher Forderungen an die 
Machlaßmaße auf den 9. Febr. 18 „Vormittags um 10 Uhr vor dem Deputirten, 


Oder Landesgerichts » Affe ffor Hoffwann⸗Scholz anderaumt worden iſt, ſo wetden 


alle undekannte Gläubiger des Actuarit Kranner hiermit vorgeladen, gedachten: 
Tages, zur deſtimmten Stunde auf dem Schloß hieſelbſt entweder in Perſon oder 
durch mit vollſtandige; Information und ßeletzilcher Vollmacht verſehene Manda⸗ 
tarten aus der Zahl der hieſtnen RE Eommiffarten, von welchen brp-etwaniger 
Unbrkanntſchaſt die Juſtig Commiſſarlen Megfe und Wunſch vorgeſchlagen werden, 
zu erſchelnen, ihre Anſprüche an die Maſſe geboͤrſg anzumelden, zu beſcheimgen 
und die in Händen habenden Schuldverſchreibungen oder ſonſtige ſchriftliche Bes 
weis mütel mit zur Stelle zu bringen. Diejenigen, welche in dem Termin weder 
perſönlich noch durch einen Bevollmächtigten erſcheinen, werden aller threr etwant⸗ 
gen Vortechte für veriuflig erklärt, und mit hren Forderungen nur an dasjenige, 
was nach Befrietigung der ſich meldenden Glaͤu iger von der Maſſe noch übrig. 
bleiben mochte, verwieten werden. n 

N Lahn den 17ten October 2826. Unterzeichnetes Gericht fordert die un, 
bekannten Glaͤubiger des hier den 27fien Junp c. ohne Teſtament verſtorbenen 
Durgermeifter Nubarıh auf, den aĩſien December c, daß _ fier beſagten 
Tages vor demſelben Vormittags erſcheinen, ihre „vermeintlichen Forderungen an 
den Nachlaß bei Verluſt ihrer Anſprüche durch eine ſofort zu eroͤffnende Präcluſo⸗ 
ria auf immer abgewieſen werden ſollen. Auch fordert daſſelbe die zu Tſchiratz in 
Ruſſiſch Pohlen befindlichen Erben, des daſelbſt verſtorbeuen Kreis⸗ Chirurgi Ernſt 
Gotthelf Neubarth auf, daß ſie ſich an eben dieſem Termine vor uns gehoͤrig, wie 
fie iu dem Schreiben des Maglſtrats daſelbſt vom 7ten Auguſt benanut find, aus⸗ 
weißen usd ſich zu der Erbſchaft entweder gradezu, oder mit der geſetzlichen Wohl⸗ 


that zu Iegirimiren, oder ihr zu entſagen haben; zu welchem Zweck ihnen den 3iſten 


Juli das Verlaſſenſchafts-Inventarjum mitgetheilet worden iſt, widrigenfalls auch 
fie mit ihren beſtehenden Erbrecht abgewieſen werden mſſen; welche Aufforderung. 
um ſo dringender iſt, da der Magiſtrat in Tibirap die diesfalls an ihn ergangene 
Requiſition vom 31, Juli und 15. Auguſt uneroͤffnet an uns zurückgeſchlckt hat. 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgerlcht. 

5 Bauerwitz den agflen October 1826. Von Seiten des unterjeichneten 

Gerichts iſt uͤber das für die Hppotheken⸗ Gläubiger unzulängliche se! p. 
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97 Rehl Für die ſonſt den Anton Klemek gehoͤrlge, im Wege der nothwendigen 
Subhaſtation verkaufte Poſſeſſton zu Bauerwitz No. 205. des Hypothekenbuchs der 
Liquio ıtiongs Prozeß eroͤffnet worden, und werden demach alle diejenigen, welche 
aus irgend einem Neal: Rechte an die gedachte Poſſeſſion einen Anpruch an das 
Kaufgeld zu haben vermeinen, bierdurch aufgefordert, in dem auf den igten De: 
cember c. früb um so Uhr in der biefieen Gerichtsſtude anberaumten Lermine pers 
ſoͤnlich oder durch geſetzlich zulaßige Bevollmächtigte, wozu den durch alljumeite 
Entternung oder andere Hinderu fe an dem verſöulichen Erſcheinen verhinderten 
die J. C. Liebich und Klapper zu Ratibor und der Juflit, Bernhard zu Leobſchuͤtz in 
Vorſchlag gebracht werden, iu erſcheinen, bre Anſprüche anzugeben und durch 
genügende Beweismittel zu beſcheinigen, unter Warnung, daß die Aus bleibenden 
mit ihren Anfprüchen an die gedachte Poſſeſſten und an das Kaufgeld praͤcludiet 
und ihnen damit ein ewiges Stillſchwelgen ſowohl gegen den Käufer dieſer Peſſeſ⸗ 
ſion Rathmann Matuſchke als gegen die Glänbiger, unter welche das Kaufgeld 
vertheilt werden wird, auferlegt werden ſoll. 
Koͤnigl. Gericht der Städte Bauetwitz und Katſcher. 1 
Soldin den 30. Mär; 1826. Von dem Koͤnigl. Preuß. Neumartſchen 
Juſtzamte Pyrehne wird auf Anſuchen der Geſchwiſter Müller zu Pyrehneſch⸗ 
Holländer der don dortber gebürtig, Mous quefier Ebriſttan . ler von deſſen beben 
Und Aufenthalt keine weitere Nachricht hät eingezogen werden konnen, als daß 
er im Monat April 1813: als Mousquetler in der aten Compagnie des zien Reſer⸗ 
ve. Batalllon des Lelb-Infanterle-Regiments ber Brieg in Schleſten geſtanden, 
und welcher angeblich in einem kazareth in Boͤhmen verſtorten ſeyn ſoll, blerdurch 
dergeſtalt edictaliter eitirt, daß er oder feine Erben und Erbnehmer a date binnen 
9 Monaten und ſpaͤteſtens den 7ten März 1827. 5 
Vormittags 11 Übr auf der Gerlchtsſtube zu Amt Pprehne ſich perſoͤnlich oder 
schriftlich oder durch geſetzliche Bevollmächtigten, wozu der Herr Juſtiz⸗Commiſ⸗ 
ſfarlus Goltſchalk zu Lanesberg a. d. W. und der Herr Juſtiz⸗Commiſſartus Lür 
zu Eiftrin in Vorſchlag gedroch wird, melden, und weitere An welſung erwarten. 
Ausdleibenden Falls hat Müller zu gewärtigen, daß er nach Vorſchrift der Ges 
fege für todt erklaͤrt, die ſich nicht gemeldeten Glaͤubiger ihres Erbrechts verluſtig 
erklart, und des Abweſenden in 305 Rthlr. 21 fgr. beſtebendes Vermoͤgen den fich 
gemeldeten nächften Erbintereffenten zuerkannt werden foll, 
Koͤnigl. Preuß. Neumark. Juſtizamt 8 


2 oltus. 
8 Offener Arreſt. 

„) Trebnitz den 3 1ſten October 1826. Nachdem wir über das Vermoͤgen 
des Miller Johann Noͤldner von Klein-Mertinau heute der Concurs Prozeß eröff⸗ 
net baben, fo werden daher alle dieſenigen, weiche von dem Gemeinfchuldner et, 
was an Geldern, Effecten, Waaren und anderen Sachen, oder an Btrieſſchaften 


hinter ſich, oder an denſelben ſchuldige Zahlungen zu leiſlen haben, hierdurch auf- 


gefordert, weder an ihn noch an ſonſt Jemand das Mindeſte zu verabfolgen oder 

zu zahlen, fondern ſolches dem unterzelchneten Gericht ſofort anzuzeigen, und bie 

Gilder oder Sachen, wie wohl mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte 5 * 
hie 
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hleſige Depofitorlum elnzuliefern. Wenn Ofen off nen Arreſte zuwider dennoch 
an den Gemeinſchuldner oder ſonſt Jemand etwas gezahlt oder aus geantwortet 
wuͤrde, fd wird ſoiches für nicht geſchehen geachtet, und zum Bellen der Maſſe 
onderwelt deygettleben werden. Wer aber etwas verſchweigt oder zuruͤck haͤlt, der 
ſoll außerdem noch ſeiues datan habenden Untetpfandes und anderen Rechts ganz; 


lich verluſtig geben: 


Koͤnigl. Gericht der sheinaligen Trebnitzer Sliftsguͤtet. 


AVERTISSEMEN IS 

„) Breslau. Mit Looſen zur Claſſen und kleinen Lotterie empfiehlt ſich ganz 
ergebenſt Prinz, Oblauer» Straße in der Hoffnung, 

*) Breslau. Vorzüglich gute Gebirgsbutter in Etmern a 103 ſgr. das gr. 
Quart, ſebr ſchoͤnes Acten⸗Maculatur a 74 Rh, der Eir., feinen Juſeln⸗Coffee 
Surrogat der dem Indiſchen an Geſchmact faſt gleich kömmt a 34 ſgr. pr. Pfd., 

wie alle Soten feine Thees, feine Chorolade und Gewürze find zu aͤußerſt bil⸗ 
ligen Preiſen zu haben : SR 
ber Martin Hahn, goldene Radegaſſe Nro. 26, 

„) Breslau. Meinen geehrien, ſewohl hieſtgen als auswärtigen Kaͤufern 
das beichswerende Nachfragen zu erleichtern, finde ich für noͤthig anzuzeigen: daß 
ich mein Arbeits⸗ und Verkaufs⸗Lecal nicht mehr am Naſchmarkt Nro. 57. im 
Keller, ſondern auf den Kränzels oder Hintermarkt No. 8. in goldenen Löwen vers 
legt habe, wo ich ſtets eine Auswahl felbft verfertigter ſtehend und bangender Lam⸗ 
pen wie auch Coffeemaſchinen vorrätig habe, auch nehme ich wie fruͤher Beſtel⸗ 
kungen auf dergleichen Arbeiten an und bürge für ſollde Arbeit. 

Anguſt Ronge, Klemptner⸗Meiſter. 
*) Breslau. Mit beſtem Jamalea⸗Rum, warmen Punſch, Punſch⸗Eſſenz 
und delikates Stonsdorſer einſach und Doppel- Bier empfiehlt ſich 
5 C. A. Kahn, Schweidnitzer⸗Straße in der Pechhuͤtte. 

„) Breslau. In der Simon Schweltzerſchen Sp cerel⸗ Waaren⸗ Handlung 
iſt ſo eden wieder angekommen: friſcher Moͤhrenzucker, vorzuͤglich ſchoͤner Citronat, 
kleine und große Wiener candirte Pommeranzen und Leipziger Stangen⸗Kalmus 
das pr. Pfd. a 175 gr , grüne unreife eingemachte Pommeraͤnzchen das Pfd. a 
1 Rihlr., auch in tel Pfd. Kräuschen a 75 ſgr., desgleichen trocken gezogene 
candirte 28 ſgr., acht eingemacht chineſiſcher Ingber a Priv. 13 Rthl. (in Oiigi⸗ 
nal⸗Krügen von 9 bis 10 Pfd ) bedeutend billiger, diesjährige Feigen, Datteln 
und Maronen, ſebr ſchoͤner ächter und Perl Sago in braun und weiß, alle Arten 
Nudeln und beſonders Fagon-Nudeln in auserleſenen ſchoͤnen Muſtern, fo wie auch 
neue Zufuhren in feinen Gewürze und eine Auswahl Thee von 20 fgr. das Pfd. 
an, bis zu 5 Rthlr. nebſt allen andern Specerel⸗Waaren, welches ich allen unſern 
geehrten hieſigen und auswaͤrtigen Kunden ergebenſt anzeige, mit der Ver ſicherung 


einem Jeden iu dorſelben Art wie bisher prompt und ſtets aufs Billigſte zu die⸗ 


nen, um ihre geneigten Aufträge bittet ergebenſt 
Simon Schweitzer ſeel. Wittwe, am Ecke des Roßmarkts im Mählhof. 
) Breslau. Eine unmeublirte Stube, nicht weit vom Ringe, iſt Termino 
Weihnachten a. c. an einen ſoliden Herrn billig zu vermlethen. Näheres — 


er er 
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gm in der Kunſt⸗ und Buchhandlung des Herren Gruͤſou et Comp., Sa zriug 
ro, 4. 5 i \ x 
*) Breslau. Frlſchen geräucherten Lachs, geräucherte pommerſche Gaͤnſe⸗ 
Bruͤſte, pommerſche Preßganſe, marlnirten Lachs, Neunaugen, eue franz. trockene 
und friſche Trüffeln, Gardeſer und Meſſ ener Citronen offerirt bllligſt 

G. B. Jackel am Ringe Nro. 4g. 

Breslau. Aus der Tabacks⸗Fabrick von Herrn G. B. Jackel zu Bres⸗ 
lau, empfehle ich nach ſtehende ſehr beliebte Sorten Rauchtaback, als: in ganzen 
Pfund packeren zum Fabrſcken⸗Preis, Hamburger Tonnen: Canaſter pr. Pfd. 7 ſgr., 
Hamburger Halb Cauaſten pr. Pfd. 6 gr., Brel. Wappen » Ganajier pr. Did, 
4 ſgr., Ber. Taback pr. Pfd. 3 und 22 gr. wie auch Sprcerey⸗ Mauren zum 
billigſten Preiſe. 0 Cari Boͤhm in Koͤden an der Oder. 

„) Breslau. So eben find bei Gruͤſon et Cemp. in Breslau, erſchienen: 
Gruͤndliche Uaterweiſung im Blumenzeichnen, vom Leichten zum Schweren fort⸗ 
ſchreitend, zum Gebrauch für Schulen und zum Selbſtunterricht. Zweite Lu ſerung 
enthaltend 53 Vo legeblatter. Preis un Futteral 123 ſgr. Maleriſche Darſtellung 
der Kapelle auf dem heiligen Berge zu Oewitz, in e ner perſpectluiſchen Auſicht. 
Preis im Etui 25 for, Abbildungen verschiedener Volker der Erde in ihren eigent⸗ 
lichen Trachten, 80 Blatt fauber-.colorirt. Preis im Etui 23 gr., auf Rau tenpa⸗ 
picr gezogen ! Riblr. Mücke, M. H 36 Vorligeblaͤtter, enthaltend Gerathſchaf⸗ 
ten u. d. zu Uebungen im freien Handzeichnen, ate verbeſſerte und verwehrte Auf⸗ 


lage. Preis im Futteral 15 gr. Grüſon, J. D., erſte Fortſetzung derſelben eben⸗ 


falls 30 Borlegebläster, entpoltend Gerathſchaften, J doch etwas Ihwieriger, Preis 
im Futteral 1 fr. Die kleine Bilderſammlung für gute Kinder tes Heſt 24 Bleit 
enthaltend verſchledene Thiere und Lanpfbarten, größtentheils vaterländiſche ‚Ges 
genden Jan Umſchlage Preis 4 ar. Allemaniſche Lieder von H. Hoffluann den 
allersleben ate verm. Aufl. 12. geb, 15 (gr. ER CHOR s 
F. ) Breslau, Auf ver Meuſchen Straße in 3 Thärmen Nro. 38. iſt eine 
Wobnung in der iſteu Etage von 4 Stuben, 2 Alkoven, 1 Eutree nebſt darzu 
gahörigen Kuͤche, Keller, Boden, Kammern und desgleichen auch eine lu der iſten 
Etage zu verinethen, beide auf Oſtern zu beziehen; bei dem Eigen chümer zu ers 
fragen ? 
) Breslau. Im Verlage der F E. C. veuckarſchen Buch ⸗„ Muſik⸗ und 


* 


Kunſthandlung iſt erſchleuen: Bibliſch Geſchichte des alten und nenen Teſtaments im 


Auszuge für katholiſche Etemertarſchulen nach feinem größern Werke bearbeitet, von 
J. Kal ath, Director des K. k. Gymmaſtun 's zu Gleiwitz. Zweite Auflage. Mit 
Hoher Fürſtbiſchöͤflichet Approbation. Preis 6 jgr. 

) Breslau, Auguſt Habermann empfichlt ſich einem hohen Adel und reſp. 
Publikum mit ſchöuen, grünen, und gefpreugten Papagelen, welche ſprechen und 
ſingen, ſo wie auch mit einer Menge anderer angenehmen und geſchickten Vögeln, 
Ei Be Irdr. Wilhm. Sttaße im Gafthof zum goldenen Schwerdt, Gaſtſtube 

0 11. 

*) Breslau. (Zu bermiethen und Weih. ge beziehen.) Stube und Kabinet 
hinten heraus für 30 Rihlr., Ohlauer⸗Straße Nro. 14. 

. Breslau. (Wukliche Tellower Dauer-⸗Ruͤben) erhielt und offerirt bei 
Scheffeln und im einzeln moͤglichſt billig. ur, 

S. G. Schröter, Ohlauer Straße. 

f *) Bres⸗ 


1 4 2 E * 
pp ] ¹²¹² ˙¹ ww •mũu 7] ⁰¹1 0 ˙¹ . ⏑⏑ 0 — —— 


Er. 


— ee 


ET EZ 


) Breslau den sten Dechr. 1826. Auf die Anzeige des Lotterle-Einneh⸗ 
mer Herrn J. Holſchau junior in beiden hieſigen Zeitungen vom ıften December 
e erkläre ich hiermit, daß ich demſelben ſchon fruher alle Geſchaͤftsverbindung auf⸗ 
gekündigt habe und er nur dadurch zu der Anzeige um zu der ohne höhere Geneh⸗ 
migung erfolgten Aufforderung an meine Spieler veranlaßt worden iſt. Ich werde 
meine Ansprüche im Wege Rechtens geltend machen und glaube zu meiner vorlaͤu⸗ 
figen Rechtfertigung dieſe Bekanntmachung wählen zu muͤſſen. 

C. D. Hellwig. 
») Breslau. Sonnabend den Ates dieſes Monats des Nachmittags hat 
ſich lu der Eliſabeih Klrche eln junger Hübnerbund, dee auf den Namen Che ffeur 


hoͤrt, verlehren. Oerſelbe hat einen braunen K pf uud kurze broune Ruthe und 


iſt Über ben ganzen Körper tigerartig g ſprengelt, bat kuchsklauen und trug eln grün 
ledernes Halsdand. Wer denſelden Altdüßergaſſe Nero. 17. in den 3 Kornähren 
3 Stiegen hoch vornb raus abglebt erhält eine onge meſſene Belohnung. 

*) Breslau. Den 28 fen Novbe fond ſich ein brouner Huͤhnerhund ein, 
welchen gegen Erſtottung der Inſertions und Futterungs Koſten der Eigentbümer 
empfangen kann. Nähere Auskunft ertheilt man Altbüͤßerſtraß No. 20. eine Stiege. 

„ Breslau. Schoͤne große Solck Aale und morin, Voll Aale erhielt per 
Voft und verkauft bill gR Jg Güntber, Corlsplatz No. 3. 

*) Breslau Auf ein Grundſtäck im beiten maffiven Bauftande nebſt be⸗ 
deutenben Aeckern, la einer Provinztaſſtadt, 6 Meilen von Breslau, welches im 
Jahre 1824. auf 12000 Rh r. gerichtlich adgeſchaͤtzt worden, werden zur erſten 
und olleintgen Hypothek 6000 Rtelr, geſucht. Naͤbere Auskunft glebt Herr Agent 
Bürmer er Sehn, Biſchofsſtraße No. 10. in der Schneekorpe. 

„) Breslau. Einem bochverehrten Publiko offerire zur geneigten Abnahme, 
und zwar auf Weſtellung: feinfie Torten und befle gefüllte Pflaumkuchen A la Sonn- 
tag — Ferne find ſtets vorräthig zu haben: frinfte Lechner Preffertuchen einzeln 


„und in Pe gu-ten, ſchoͤne Bonbons, depde Sorten à la Sonntag, auch Hambur⸗ 


ger keb · und gewöhnliche Pfonnkuchen, Königsberger und hieſige Marcepan, fo 

wle alle übrigen Conditotey Waoren. Alles iſt auf das ſchoͤnſte und ſeinſte, ſeiner 

ODenennung vollkommen entſprechend, zubereitet, und verſpreche Ib prompteſte und 
billigſte Bed enung. 1 Trewendt, Eonditor, 

5 Taſchengoſſe dem Theater gegenüber, 

*) Breslau. Auf der Albrechteſtraße Nie, 46- IR eine ausmeudlirte Stubt 

zu vermlethen. . 

„) Breslau. Eln neuer ſchoͤner Mozart ⸗ Flügel ſteht billg zum Verkauf 


Albrechts ſtraße No. 14. Parterre. 


„Breslau. Weiße und gefärbte Straußfedern von Paris, inebft allen 
Sorten Glas- und Streich Inſtrumenten in vorzuͤgllcher Güte, woeunter 2 Mans 


dollnen, fo wie auch romanlſche Gatten empfiug fo eben in Comimrffion und 8 


eg ( 5310 ) ber 


zu febr billigen Preißen L. Buchta, Jaſtrumentenbaͤndler und engl. Sprachlehrer, 
No. 84. Ohlauer Straße in den 2 Schwänen im ıften Stock. 5 

*) Breslau. Braounſchwelger Wurſt von ſhr vorzüglicher Qualität das 
ſchwere Pfund a 10 für. empfiehlt H. Haveland, Reaſche und Huͤttgei⸗Straßen⸗ 
Ecke ln der grünen Eiche 3 

„) Breslau. Vor einigen Tagen erblelt wieder einen Transport Elbinger 
Brlcken und find ſoiche in ganzen und halben Faͤſſeln, wie im einzelnen, nebſt ge⸗ 
räucherten Lachs, Pomm. Gänfebrüfte und hol.-Säß- Muchtäfe zu haben, Schweld⸗ 
nitzer⸗ Straße No. 30. a ' Anton Bortbel: 

) Breslau. Aecht Fliegender Caviar, vorziglih ſchoͤn If von ſetzt an, 
und den ganzen Winter hindurch, fo wle auch del ca ter nrarınierer Lachs zu elgem 
dilligen Dreide zu erhalten dep Carl Ferdmand Wlellſch, Ohlauer⸗Stroße No. 12. 

über J. F. Koſchel. Eee 

*) Breslau. Zu einem ſoliden ſehr vorihellhaften Geſchaͤft hliſtgen Orts 
wird ein Compagnon geſucht, welcher circa 800 Rthl. anzsblen fann, und ic das 
Nähere zu erfragen In der neuen Zeitungs⸗Expedttlon deom Buchhülter Hrn. Müller; 

) Breslau. Folgende empfehlungswuͤrdige Unterbaltungs » Schriften, 
welche ſich uͤderall der größten Aufnahme erfreuen, find in allen ſollden Buchhand⸗ 
lungen zu Haben, und aufs Neue bey F. C. C. beuckort in Breslau eingegangen: 
Die Jodſtade. Grotesk komiſches Heldengedicht in 3 Theilen, von Dr, L. A. K. 
(ortum). Vierte reoldirte Aufl 8 roh m Rtbl. 15 fgr., ſauber cartomirt 1 Rthlr. 
15 ſat. Foſtnochtsbuͤchlein für Jung und Alt. Herausgegeben von Frlegr. Roß⸗ 
mann, kl. 4to 1826; Auf Otuckpapler ſaubee eartonikt 25 fgr., auf Schrelbp. 
1 Rthl. 15 ſar. Die Blumenſprache, noch baterlaͤndiſchen Olchtungen. Eine 
Früblüngsgode. Dritte ſtark verbeſſerte Auflage, T2mo 1826,, geheftet, ordin. 
Ausgabe 15 for , feine 20 for. Auch iſt daſelbſt vorräthig, Nelgebaur, allge⸗ 
meiner preuß. Schreib» und Terminkalender für Jurlſten⸗ Verwaltungsbeamte 
und alle Geſchaͤftsmaͤnner auf das Jahr 1827: In Pappe ged. 23 f., In Leder 
1. Ntblt. 4 far. 5 { 

„ Vreslau. Es beabſichtigt der als Klarineteiſt bellebte und allgemein 
anetkannte Kapelmeiſter des zehnten Infanterie Regiments Herrn Metzler am 
16ten Decbr. eln Conzert zu voranſtolten, und bat in den aufjufährenden Sachen 


eine fo ſorgfaltige Auswahl getroffin, daß ich mir erlauben darf, dle Freunde der 


Tonkunſt darauf aufmerkſam zu machen. Subſcrlptions « Biete zu 15 ſgr. finde 
in den Maſikhandlungen der Herren beuckart und Foͤrſler zu haben. 5 
| Fr. W Berner, 
Gleiwitz den 10. November 1826. Von Selten des Koͤnigl. Stadtge⸗ 
richts zu Gleiwitz werden alle unbekannte Gläubiger des Kaufmanns Mendel 
Aufrecht hieſelbſt, welche an ſeln, nach dem eingereichten Statu 3 aus 
i - aren 


U 
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Waaren und einigen ausſtebenden Forderungen, im angeg ebenen Wertbe von 
2817 Rtbl. 13 for, deſtehendes Vermägen, woruͤber nach dem heut ergangenen Des 
krete der Concurs von Amtswegen eröffnet worden iſt, Anferüche zu machen haben, 
biermit vorgeladen, in dem am sten März 1827. Vormittags um 9 Uhr auf der 
Stadigerichts⸗ Stube hleſelbſt anſiehenden Lıquidationg : Termine in Perſon oder 
durch zaläßige Bevollmächtigte, wozu ihnen die Fuftitiarien Glatzel und Herr Chi⸗ 
träus vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, und ihre Forderungen anzubringen 
und zu beweiſen, widrigenfalls fie mit denſelben an die Maſſe präciudirt und ib⸗ 
nen gegen die übrigen Ereditoren ein ewiges St Üſchwelgen auferlegt werden wird. 
Zugleich werden alle dleienigen, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Geld, 
Effecten oder Btiefſchaften hinter ſich haben, bierdurch ange wieſen, an 
ihn nicht das Mindeſte zu veradfolgen, elmehr uns davon Anzeige zu 
machen, und die Gelder eder Sachen jedoch mit Vorbehalt ihrer daran 
habenden Rechte, in unfer Dipofitum abzuliefern, widrigenſalls dies für unge⸗ 
ſchehen geachtet, und zum Beſten der Maſſe anderweit deigetrieben, der Inhaber 
verſchwiegener oder zu uͤckbehaltener Ge der oder Sachen aber noch außerdem allen 
feines daran habenden Unterpfandes für verluſtig erklart werden wird. 
Königl. Preuß. Stadtgericht. 

Llebenthal den 3. Rovember 1826. Das unterzeichnete Gericht ſub⸗ 
haſtirt das bierfelbft fub Nro. 28. belegene, auf 184 Rthlr. gerichtlich gewuͤrdigte 
Ackerſtäck des Bäcker Joſeph Hubrih ad inftansiam der Glaͤubigerſchaft und fors 
dert Biethungstuſtige auf, in Termino den i e 

ı6ten Januar 1827. früb eg Uhr 
in hieſigem Gerichtslocale ihre Gebothe abzugeben und nach erfolgter Zuſſimmung 
der Intereſſerten den Zuichlag an den Metitbiethenden zu gewärtigen. Zugleich 
werben diejenigen, deren Realanſprüche an das zu verkaufende Grundſtuͤck aus 
dem Hypotheken buche nicht hervorgehen, ſolche ſpaͤteſiens in dem obgedachten Ter⸗ 
mine anzumelden und zu bescheinigen, widrigen falls fie damit gegen den kuͤnſtigen 
Beſitzer nicht weiter werden gehört werden. 
Königi. Land, und Stadtgericht. . i 

Reichenbach den 5. October 1826. Die zur Nachlaß und resp. Con⸗ 
curs⸗Maſſe des Joſepha Riebartſch gebörige zu Klan Guͤttmans dorf, hleſigen Kreis 
ſes belegene Nto. 2. des daſigen Hypotheken⸗Buchs eingetragene, Ortsgericht⸗ 
lich auf 712 Rih. u bgeſch aͤtzte Freiſtelle, ſoll im Wege der nothwendigen Sudhar 
ſtatlon in dem blerz auf den s 

4. Januar 1827. 

in dem Schloſſe zu Güttmansdort anderaumten peremtoriſchen Licitations⸗Dermin 
öffentlich an den Beſt⸗ und Metſibiethenden verkauft werden, wozu beſitz- und 
zahlungs fähige Kaufluſtige blerdurch vorgeladen werden. Die Subhaſtatlons⸗Be⸗ 
dingungen werden im Termine bekannt gemacht, und konnen die Taxe und der 
Status des Fundi zu jeder ſchicklichen Zeit und im Gerichts Kretſcham zu Guͤtt⸗ 
mansdorf eingeieben werden. Zugleich werden alle unbekannten Real Praͤtenden⸗ 
ten, welche einen Anſpruch an dieſes Grundſtuͤck zu baden vermeinen hierdurch 
Öffentlich aufgefordert, denſelben bis zu dem anſtebenden Termine bei Vermeidung 


der Präcluſton anzumelden und reſp. geltend zu machen. 


Das Oder⸗ Bergrath v. Mielezki Guͤttmans dorfer Gerichtsamt. 
a Wichura. 


Se 


Sprottau den 1. November 1826. Auf Antrag mehrerer Gläubiger iſt 
über den Nachlaß des zu Oder ⸗Eilau verstorbenen Gerichts s Scholzen, Johann 
Heinrich Schwaadke der erdſchaftliche Liquidattons Procetz eröpner worden. Wir 
baden zum Verkauf der dazu gehoͤrigen Erbſcholtiſe-Nahrung in Ober-Eulau, wel⸗ 
che auf 2630 Rthl. 16 ar. geſchaͤtt worden it, Terimta auf den 8. Januar, den 
8. Mär; und den 10. Mai 1827. Vor, und Nachmittags im G richtszummer zu 
Malınig angeſetzt, und laden beſitz⸗ und zabiungsfähtge Kaufluſtige dazu vor, 
mit dem Bemerken, daß der Zuſchlag „weng nicht geſetzliche Gründe es hindern, 
an den Meiſtbiethenden im letzten Termine erfolgen fol. Zugleich fordern wir alle 
unbekannte Gläubiger des Schwandfe auf, in Termino ven 8. März 827. ihre For: 
derungen anzumelden, und haben die in dieſem Termine ausbleiwenden Erenitores 
zu gewärtigen, daß ſte aller ihrer Vorrechte verluſtig erklart, und mar an das je⸗ 
nige werden verwieſen werden, was nach Befriedigung aller ſich meldenden Glaͤu⸗ 
biger von der Maſſe noch übrig ſeyn dürfte; 

Relchsburggraͤfl. zu Doͤbnauſches Gerichtsamt der Herrſchaft Mollmitz. 
Grünberg den I7ten November 1826. Es wird bierdurch zur oͤffent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht, daß die majorenn gewordenen Johanne Friederike Esber⸗ 
ger verebl. Ziege die hier geltende eheliche Güſergemeinſchaft mit ihrem Ebemann⸗ 
dem Tuchfcherer » Gefellen Earl Tietze, nach erlangter Volljährigkeit. aus geſchloſſen 
bat. Koͤnigl. Preuß. kand⸗ und Stadtgericht. 5 
O blau den 15 April 1826. Auf den Antrag der Bauer Joſeph Pank⸗⸗ 
ſchen Erben zu Würden iſt die Subhaſtatten des zum Joſeph Pankeſchen Nachlaſſe 
gehörigen Bauerguts No. 52. nebſt Zudeboͤr zu Würden, welches in dieſem Jahre 
gerichilich auf 2,613 Rtbl. 25 ſgr. 3 pf. abgeſchaͤtzt iſt, Behufs der Erb ſondecung 
von uns verfügt worden. Es werden alle zahlungsfaͤhige Kaufluſtige bierdurch 
aufgefordert, in den angefeßten Biethungs-Terminen am 30. Octbr. e., am aten 
Januar 1827., beſonders aber in dem letzten Termine am 7. März 1827. Vormit⸗ 
tags um 9 Übe vor dem Königl. and und Stadtgertchts Aſſeſſor Herrn Timanı 
der im Terminszimmer des Gerichts in Perſon, oder durch einen gehörig informir⸗ 
ten mit gerichtlicher Spectal⸗ Vollmacht verſehenen Mandatar zu erſcheinen, die: 
Bedingungen des Verkaufs zu vernehmen, ihre Gebothe zum Protocol. zu geben, 
und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und die Adindication an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
biethenden, wenn keine geſetzlichen Umſtaͤnde eintreten, erfolgen wird. Zugleich 
werden alle etwanige undekannte Real, Gläubiger von dieſem Bauergute No. 52, 
aufgefordert, bis ſpaͤteſtens im peremtoriſchen Biethungs⸗Termine tore Forderün⸗ 
gen geltend zu machen, widrigenfalls fie mit allen ihren etwanigen Real- Anſprü⸗ 
chen an das Gut werden praͤcludirt werden. 
KRoͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht; i 
Fellendorf den agſten October 1826. Zum öffentlichen Verkauf der 
ſub Mo. 2% bleſelbſt belegenen Freigaͤrtnerſtelle, wozu ein Garten und 164 OR;. 
Acker gehoͤret und welche auf 321 Rih. ı6-igr. 8 pf. abgeſchaͤtzt worden, ſtebet ein 
peremtortſcher Biethurgs⸗Termin anf den igten Jan var 1827. Nachmittags um 
10 Uhr auf dem herrſchaftlſchen Schloſſe hie ſelbſl on, wozu zahlungsfaͤhlge 10 4 
mit der Bekanntmachung eingeladen werden, daß auf ſpaͤtere Gebothe nicht Rüde 
ſicht genommen werden kann. ö , 
Das Juſtizamt von Fellendorf,. 
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Anhang zur Beilage 
zu Nro. XLIX. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 7. December 1826. 
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Gerichtlich confirmirte Kaufeontracte. 4 


„) Reichenftein den zıflen November 1826. Von dem hieſigen 
Königl. Stadtgericht find in dem halben Jahre vom iſten July bis 1:6- 
ten December 1826. nachſtehende Käufe um hieſige Grundſtücke geſchloſ⸗ 
en worden: f 
) 1. Töpfergeſel Strempel, um das Kuſchelſche Haus no. 161., für 
230 kthl. 5 
5 2. Huͤttenaufſeber Schmidt, um das Haus no. 79-. für 100 rthl. 

3. Zimmermann Ertellt, um das Haus no. 97., für 221 rthl. 

4 Gaſtwirth Andermann, um das Gaſthaus no. s2., für 1691 rthl. 

5. David Ferger, um das Ackerſtück uo. 49., für 1051 rthl. 

6, derſelbe um die Scheuer 48, für 80 rthl. i 

7. Johann Rother, um die Scheuer no. 30., fuͤr go rthl. 

8. Tabacksfabrikant kehrer, um das Haus no 8., für 460 rthl. 

9. Verwitwete Franke, um das ehemännlihe Haus no. 196., für 

oo rthl. g 
5 25 Anton Volkmer, um das Haus no. 150., für 190 rthl 

11 Kasperſche Erben, um das Haus no. 112., für 160 rthlr. 

12. Ührmacher Schneider, um das Haus no. 197, für 450 rthl. 
Weinhaͤndler Galle, um das Haus no. 146. für 155 rthl. 
14. Kramer Klapper, um das Haus no. 143. für 230 rthl. 

15. Mühliſcher Kuſchel, um das Haus no. 164, fuͤr 288 rthl. 

16. Tagearbeiter Bannert, um das Haus no. 149 für 142 rtht. 

17. Invalide Burgbard, um das Haus mo. 146, für 140 rthl, 

18. Zimmermann Niope, um das Haus no. 188., für 139 kthl. 

19. Fuhrmann Gröpl, um das Haus no. 150. , für 92 rthl. 

20. Schumacher Swoboda, um den Gatten no. 249., für go rtl. 

21. Gerber Steiner, um das Haus no. 23-, fur 380 rthl. 

22. Wittwe Wamefe, um das ehemäunliche Haus no. 40. für 
500 hl. e SP E, 

— 3 „Su- 
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*) Sulau den 2oflen November 1826. Käufe vom ıflen Januar 
1826. bis ult. Juny 1826. in der Standesherrſcheft Sulau. 

1. Kouf des Dominii Mislawitz an den Herrn Paul Wilh. Meltzer, 
für 25000 rthl. * E 

2. um eine Haͤuslerſtelle zu Peterkaſchuͤtz, Martin Krode von Mathias 
Krocke, für 100 etbl. 8 

3. um eine Freiſtelle zu Schlenz Zachziade, von D. Schmidt, für 
2 50 rthl. g > 

i 4. um ein Häuschen in Sulau Oberland, Wittwe Scharff von den 
Erben, für 85 ribl. 10 for. 

5. um die Scholtiſey zu Wangerſinowe, der Martin Frenzel an 

den Schmeh, für 600 rihl. 
Freyherrlich v. Troſchke Sulauer Frey-Minderſtandesherrliches 
Gericht. 

) Winzig den 8ten November 1826. Kauf des Kern, um einen 

Angerfleck, für 16 rthl. 8 
Das Stadtgericht. 

) Pitſchen den z4flen November 1826. In dem zweiten hal- 
ben Jahre 1826. ſind bei dem Koͤnigl. Stadtgericht Pitſchen folgende 
Käufe confiemirt worden: 

1. Kauf der Charlotte Wundſchuͤtz geb. Bodlaͤnder, um das Haus 
no 57., für 450 rihl. a 

2. des Schmidt Johann Kutta, um das Quart Acker no. 27., für 

tthl. . 

322 3, der verehlichten Wienſchiers, um das Haus no. 139., für 
302 rihl. : 3 

| 5 4. des Johann Jana, um das Ackerſtück no. 20, für 
37 * . 

) Nieder Poms dorf den gren November 1826. Bei unterzeich. 
netem Gerichtsamt find nachſtehende Käufe confirmirt worden. 

1. der Roborhgärtner Antan Waltber in Glamdach, erkaufte von 
Johann Ulbrich daſelbſt von der Haͤuslerſtelle no. +. daſelbſt 2 Scheffel 
Acker, um 160 rthl. 

2. der Häusler Auguſt Auſt daſelbſt, erkaufte von derſelben Haͤus⸗ 
lerſtelle des Johann Ulbrich 2 Scheffel Acker, um 160 rtbl. 

3 der Häusler Johann Köhler erkaufte von dem Händler Johann 
Ulbrich den Ueberreſt der Hauslerſtelle no. 4. daſelbſt, um 210 tthl. 

4 der Oberjaͤger Philip Schuberth hat von feinem Vater Joſeph 

6 Schu⸗ 
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Schuberth die ſub no. 40. zu Nieder⸗Pomsdorf belegene Freyhaͤusker⸗ 
fiene, um 201 ribl. 15 (gr. erkauft. Pe 
5. der Schmidt Florian Caspareck hat von ſeinem Schwager Phi⸗ 
lip Schuberth die ſub no. 40. zu Nieder Poms dorf belegene Fleyhaͤus, 
lerſtelle, um 230 rthl. erkauft r 
6. der Königl. Kammerhert Herr Reichsgraf v. Schaffgotſch er kaufte 
von dem Häusler Joſeph Bick die Haͤuszerſtelle no. 39. zu Nieder⸗Poms⸗ 
dorf, für 49 rthl. N 
7. der Bauer Joſeph Gottwald zu Altherdsdorf von dem Bauer 
Florian Buchaly das Bauergut no. 25. zu Altherbsdo f, für 2141 rihl. 
1 for. 8 pf. 
8. Florian Kautz erkanſte von dem Kretſchmer Anten Fellmann den 
in Glambach ſub no. 44 defindlichen Kreiſcham für 1228 ithl. und 
9. Anton Kramer hat aus der väterlichen Eibſonderung die Reboth— 
netrſtelle ſub no. 34. in Glambach, fir 619 rtel 25 far. uͤbernommen. 
Reichsgraſl. Schaffgotſchſches Gerichtsamt Nieder Pomsdorf, 
Neuhauß und Glambach. 
„) Freyburg den 2zten November 1826. Nachweiſung der pro 
ales Sem. 1826. zur gerichlichen Aufnahme vorgetragenen Kaͤufe. 
1. Beim Gerichtsamt Wuͤſtewaltersdorf. 
1. Gottlieb Willers Kauf, des Colloniehauſes, pro 747 tthl. 
2. Törkes, um Leſſigs Scholtiſeybaus, pro 450 rthl. 
3. Wiqner, um Gottlob Willkers Hauskauf, pro 600 rthl. 
4. Schnabels, um Foͤhſts Freihaus, pro 270 rtht. 
5. Anſorges, um Hildebrandts Kretſcham, pro 3600 rthl. 
6. Hildebtandt, um Anſorges Freiſtelle in Neugeritz, pro 1600 rthl. 
en II. Beim Gerichtsamt zu Reuſſendorf. ; 
7. Gottlieb Schubert, um Scholzes Bauergut, pro 1300 rihl. 
8. Gottfried Roͤlkes Bauergutkauf vom Vater, pro 1800 rthl. 
9. Franz Gomors Kauf, um Scharfes Stelle in Reuſſendorf, pro 
20 kthl. f 
5 N u Beim Gerichtsamt zu Mieder⸗Adelsbach. 
1. in Froͤhlersdorf. 4. Adjudication des Liebichſchen Bauergnts, pro 
1425 rthl. N : 
b. Metzners Kouf, um Puſches Freihaus in Zasberg, pro 690 rthl. 
2. in Nieder ⸗Ober⸗-Adelsbach a. Urbans Kauf, um ſeines Vaters 
Bauergnt, pro 1200 tthl. 
b. Gottlieb Bars, um ſeines Vaters Gut, pio 700 seht. 
0 


— 
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c. E:mihd, um Urbans Haus, pro 300 rihl. 
d. Rauprims, um Franzes Hofehaus, pro 170 rthl. 
e. Weirauchs, um Schremmes Hofebaus, pro 130 ethl. 
IV. Beim Gerichteamt Neuhauß und Zugehoͤr. 
1. Gottlieb Roͤbmes, um das väterliche Gut, pro 3000 rthl. 
2. Posners, um Bendels Bauergut, pro 1350 rthl. 3 
. Naupauch, der Freiſtelle, pro 400 ıthı. ° 
„Gottlieb Room, um George Toͤhms Bauergnt, pro 3200 rtpl. 
Ruffer, nm den maritaliſchen Kretſcham, pro 1200 rthl. 
Gaͤrtner, um Eltelts Bauergut, pro 2400 tthl. 
. Pıldel, um Gottlieb Boͤhms Bavergut, pro 2900 rehl. 
Schoͤn, um Gottfried Pesners Auenbaus, pro 435 rthl. 
Thom in, um Groͤgers Auenhaus, pro 355 rthl i 
10. Gottlieb Grofer, um Gottlieb Gemaners Haus, pro 162 rihl. 
11. Korn, um Betſacks Haus, pro 215 rıhl. 
Das Gerichtsamt hier. Grofe. 
) Patſchkau den arften November 1826. Bei unterzeichnetem 
„Stadtgericht find nachſt hende Käufe coufirmirt worden: 
1. Kauf der Eleonore Pompei, um ein Haus vom Joſeph Krauſe, 
für 240 rthl. 
2. des Johann Etvath, um ein Haus vom Caspar Zindler, für 
195 rthl. | i = 
3. des Franz Koͤrtzer, um ein Haus von der Hoſpital-Jurisdiction 
für 5,0 rthl. 
4 des Joſeph Kollitz, um ein Haus von der Hedwige Zedler, für 
840 rthl. / 
5. der hieſigen Hoſpital-Inſpection, um ein Haus vom Franz Koltzer 
für 1800 rthl. 8 
ei des Johann Haucke, um ein Haus vom Joſeph Pace, für 
2183 rthl. f 
Ai Franz Schröder, um ein Haus vom Joſeph Dietrich, für 
350 rt i RS 
8. der hiefigen Stadt⸗Commune, um ein Haus von der Hoſpital⸗ 
Inſpection, für 120 rthl, 
5 9. er 6 Schubert, um ein Haus von der Clara Nickſch, 
r 430 rthl. 2 5 
a 88 des Johann Hannig, um ein Haus vom Chriſtoph Donel, für 
50 rthl. ; 
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11. der Baronſchen Eheleute, um eine Ruthe Acker vom Augufin 
Ehriften, für 320 ıthl. 

12. des Auton Wippert, um eine Ruthe Acker vom Joſeph Foͤrſter, 
für 334 rihl. 6 5 5 

0 Zuſchreibung eines Hauſes für die vermittwete Hirſchberg, fuͤr 
780 rthl. 2 i 

14. dito eines Hauſes fuͤr den Franz Warnbrunn, für 700 hl. 

18. Adjudication eines Haufes. für die derwitewete Pflug, für 
465 rthl. 

16 Keuf des Anton Tſchoͤpe, um ein Auenhaus zu Camnitz vom 
Carl Tſchoͤpe, für 30 rthl. = 

17: des Zofepp Volkmann, um ein Bauergut bafeibft vom Amand 
Volkmann, für 1000 rtbl. 8 N ; 

18. des Florian Cbriſtoph, um ein Bauergut daſelbſt vom Anton 
Chriſteph, für 1000 riht. 5 i i 

19 des Joſeph Bi dermann, um eine Gaͤrtnerſtelle daſelbſt vom Jo⸗ 
bann Schubert, für 600 uthl. . 

20. Adjudication eines Bauerguts daſeloſt, für den Amand Krauſe, 
für 1100 rtbl. EN 
211. dito eines Bauerguts daſelbſt, für. den Johann Wolff, für 
1860 rthl. 

22. Kauf des Franz Foͤrſter, um einen Auenfleck zu Gortitz vom 
Koͤnigl. Fieco, für 2 rthl. 

23. des Anton Wache, um ein Bauergut vom Philipp Pelz zu Nie: 
dergoftig, für 2000 ktol. . SER 

24. des Joſeph Seipelt, um eine Gaͤrtnerſtelle zu Gortitz, für 

rthl. 
2” 25. des Amand Koͤnig, um ein Haus zu Heinersdorf vom Carl 


Wieſenth⸗l, für 100 rel. | 
26. Zuſchreibung eines Ackerſtuͤcks zu Alt⸗Paiſchkau dem Amand 


Gloger, für 140 rıhl, 
Hr Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht 3 
„Bernſtadt den 2aften November 1826. Bel dem Herzoglichen 
Stadtgericht find feit dem uſten July c a. folgende Beſitzveraͤnderungen 
vorgekoma en: N 
I. das Haus no. 196. an den Tuchmachermeiſter Benj min Geisler, 


‚um 1600 rthl. . ir 2888 
2. das Haus no 14 t. an die Erben des verſtorbenen Riemer Koͤh⸗ 


ler, um 697 kthl. 18 ig” 3. das 
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3. das Haus no. 277., um 800 til , die wuͤſte Stelle no. 278. 
um 245 rthl, und ein Garten, um 300 rthl. an die Toͤpfer Gruͤzner⸗ 
ſche Erben. i 

4. ein Stuͤck Acker, um 205 rthl. an den Tuchmacher Klingenberg. 

5. ein dergl. um 247 rthl. an den Ackerbürger Kruber. 

6. eine Scheune no 261. um 280 rthl. an den Apotheker Scholz. 

7. das Haus ſub no. 179. um 61 rthl. an den Uhrmacher Lieb⸗ 
ſchwager. 

* Tſchirnau den zoften November 1826. Conficmirte Käufe im 
aten halben Jahre 1826. 

1. des Fleiſcher Zimmer, um das Haus no. 33., pro 11 u rthl. a. 
des Schuhmacher Herzog, um das Haus no. 20., pro Ho'rtbl, 3. des 
Tuchmacher Morgenſtern, um das Haus no 100., pro 60 rthl., ſaͤmmt⸗ 
lich in Stadt Groß ⸗Tſchirnau. 4. des George Goͤppert, um die Muͤgle 
no. 59. und das Haus no. 56, pro 365 ithl. in Ober⸗Tſchirnau. 8. 
des J. C. Kuſche, um das Guͤntberſche Angerhaus in Ober: Eügurb, pro 
84 rthl. 6. des Gottfried Hoffmann, um die Heinzelſche Freiſtelle in 
Gabel, pro 74 rthl 7. des J. F. Beldtner, um die Breſchgaͤrtnerſtelle 
no. 13. in Klein⸗Raͤudchen, pro 60 rthl. 8. des Gottlieb Nitſche, um 
die Drefchgärtnerftelle no. 12 in Zeipern, pro 120 rihl. 9. des G. F. 
Elsner, um die vaͤterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle in Bickendorf, pro 135 rthl. 
10. des G. F. Fiſcher, um die vaͤterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle in Johannis⸗ 
feld, pro 80 tthl. 11. des Friedrich Marſchall, um die Brennerey no. 
21. in Peiskern, pro 320 rthl. 

Goͤldner, Juſtitiar vorſtehend benannter Ottſchaften. 

»yParchwitz den 2 fſten November 1826. Bei dem biefigen Ad⸗ 
nigl. fand» und Stadtgericht find im aten halben Jahre c. folgende Ber 
ſitzungen vorgekommen. 

1. Stadt Parchwitz. 1. Kauf des Maurer Stier, um das Haus no. 
92., pro 200 rthl 2. des Glaſer Hanke, um das Haus no 90., pio 135 
rthl. 3. Toͤpfer Stelzer jun., um den Quieifchen Garten, pro sg erthl. 4. 
Zuſchreibung des Hauſes no. 12., pro 240 tıhl. an die verwit. Schuhmacher 
Neumann. 5. Zuſchreibung des Haufes no, 63. und 64. an die verwit. Loh⸗ 
gerber Neckert, pro 89 f rthl 6 Kauf des Taͤnzer, um; Acker ſtuͤcke von 
Franzke, pro 100 ethl ſub no. 113. II. Heydau. 7. des Organiſt Nu, 
ten, um das daſige Gemeinhirtenhaus no. 104., pro 170 rihl. 8. des 
Bauern Menzel, um das Bauergut no. 16., pro 1000 tthl. 9. des Beyer 
um Wiegmanns Angerhaus, pro 100 rthl. 10. des Weigmann, um Beyers 

Dienſt⸗ 
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Dienſthaͤuslerſtelle no. 73., pro 2 50 rthl. 11. des Waͤbner, um bie väter 
liche Dienſthaͤuslerſtelle no. 72. zu Heidau, pro 200 tthl. 12. des Neumann 
um die Ottoſche Dienſtaärtnerſtelle, pro 400 rthl. III. Jurtſch. 13. des 
Schäfer Keller, um die Scholzeſche Freiſtelle, »ro 264 rthl. 14. Adjudicatio 

des Kübneiſchen Gartens an Hippauf, pro 72 rthl. IV. Möttig, 15. Ad: 
judicatio des Moͤttiger Kretſchams an Tinzmann, pro 1315 tthl. 


„Jauer den 22 November 1826. Bei nachbenannten Gerichts 
aͤmtern find ſeit dem 7ten Juny d. J. nachfolgende Beſitzveraͤnderungen 
vorgekommen: 

3 I. Gerichtsamt Bremberg Jauerſchen Kreiſes. 
1. Kauf des Lorenz Schnabel, um die Freihaͤuslerſtelle no. 43. , für 
85 rthl. | 
. 2. des Franz Anders, um die Gäͤrtnerſtelle no. 61,, für 300 rthl. 
11. Kolbnitz Jauer ſchen Kreiſes. 

3. des Carl Joſeph Schneider, um die Dreirüthnerſtelle ne. 23. zu Kolb⸗ 

niß, für 1200 rtht 
III. Nieder⸗Poiſchwitz Fiſcherſchen Antheils Jauerſchen Kreiſes. 

4. der Mariana Kramer, um die Freihaͤuslerſtelle no. 3. für 
500 tthl. - 

IV. Hertwigswaldau Jauerſchen Kreiſes. 

5. des Gottfr ed Nerlich, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 29. zu Nieder⸗ 
Hertwigswaldau, für go rthl. 

6. des Gottfried Greßmann, um das Haus no. 17. zu Ober⸗Hertwigs⸗ 
waldau, für 185 rthl. 

V. Nieder -Poiſchwitz v Richthoſenſchen Antheils Jauerſchen Kreiſes. 

7. Zuſchreibung der beiden Freibauerguͤter no. 16. und 20. an den Jos 
hann Chriſtian Gottlieb Schmidt, für 2000 rihl. 8 
VI. Zärsdorf Jauerſchen Kreiſes. 

8. Kauf des Johann Gottfried Bartſch, um das Angerhaus no. 4c. 
für 60 rthl. 

9. des Johann Chriſtoph Schicke, um das Angerhaus no. 67., fuͤr 
190 rthl. 5 
: 10 des Johann Samuel Obſt, um bie Feeiſtelle uo. 11., für 
600 rthl. 

VII Peterwitz Jauerſchen Kreiſes. FREE 

11. des Johann Gottfried Kallert, um die Freihaͤuslerſtelle no. Ff. zu 


Ober Peterwitz, für 100 rthl. 
x VIII. 
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VIII. Damsdorf Striegauſchen Kreiſes. 5 
12. des Johann Ehrenfried Oder, um das Angerhaus no, 21. zu 
Mittel⸗Damsdorf, für 30 rthl. N 
13 des Johann Gottlieb Schroth, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 1. 
daſelbſt, für 100 uhl. ie, 
IX. Barzdorf Steiegauſchen Kreiſes. 
14. des Johann Gottlieb Hähnel, um das Angerhaus no. 29., für 


1 tthl. i N 
75 bb X. Groß Jaͤnewitz, Dohnau Liegnigfchen Kreiſes. 
15. dis Jobonn Gottlob Samuel Sternberg, um die Freihaͤusler⸗ 
ſtelle no. 9. zu Groß» Jaäͤnowitz, für 240 tthl 
16. des Johann Gottfried Friedrich, um das Angerhaus no 55. 
daſelbſt, für 148 rthl. a : R 
17. des Carl Gottlieb Richter, um die Drefchgärtnerftelle no, 48 da: 
ſelbſt, für 130 rthl. 
18. Zuſchreibung der Freihaͤuslerſtelle nor 28. zu Dohnau an den Gott, 
lieb Langner, für 272 rthl. 
19. Kauf des Samuel Menzel, um das Angerhaus no. 35. daſelbſt, für 
o rthl. 3 
3 XI. Reppersdorf Jauerſchen Kreiſes. 
20. Zuſchreibung des Ackerſtuͤcks no. 49. zu Mittel: Reppersdorf an 
den George Friedrich Prefe zu Ktayn, für 130 rihl. I 
21. Kauf des Herrn Hauptmann v. Oblen et Adlerskron, um das 
Haus no. 45 zu Ober Reppersdorf, fuͤr 100 rthl. 
) Sarlsrup den 25flen November 1826. Nachſtehende Käufe find 
vorgekommen: 
1. der Curſchmidt Konetzky, um das Jordeſche Haus, pro 980 rihl. 
8 Mendel Epſtein, um das Anderſche Haus, pro 50 tthl. 3. Baͤck er 
choͤback, um das Gaulſche Haus, pro 300 rihl. 4. George Wallek, um 
die vaͤterliche Freyſtelle, pro 100 rthl. 5. Gottfried Menzel, um die väter: 
liche Freyſtelle, pro 600 tthl. 6. Steuereinneymer Hartelmann, um das 
muͤtterliche Haus, pro 400 rthl 7. Chriftian Kruber, um die Heiarich⸗ 
ſche Stelle, pro 400 rthl. 8. Michael Lipski, um das halbe Bauergut des 
Weiß, pro 300 rihl. 9. Friedeich Schott, um den väterlichen Kret ſcham, 
pro 600 ethl. 10. Gottlieb Simon, um die Hanuſaſche Freiſtele, pro 
700 fihl. ; 


N 
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Auf Sr. Königl. Majeſtat von Preußen 1. :e. 

| allergnaͤdigſten Special Befehl.  . 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XLIX. 
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Zu verkaufen. = 
Breslau den 13. November 1836, Im Wige der notbwendigen Sub⸗ 
baſtation ſoll die dem Franz Praulich zu Bogſchuͤtz Breslauer Creiſes gebbrige 
Dreſchgärtuerſtelle, welche ortsgerichtlich auf 360 Rtb. gewürdigt worden, oͤffent⸗ 
lich vertauft werden. Es iſt bierzu ein einziger peremtoriſcher Termin auf den 
sten Februar 1827. in der Schloßamts⸗ Kanzlei zu Wangern anberaumt worden, 
wozu wir Kaufluſtige und Zablungs fähige mit dem Bemerken einladen, wie dem 
Meiſt⸗ und Beſtbietbhenden, wenn nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme erhei⸗ 
ſchen, der Zuſchlag und die Adjuditation ertheilt werden wird. 
Das Gerichtsann der Fider⸗Commiß⸗Herrſchaft Wangern. 

„) Alt⸗Kemnitz den 181en November 1826. Terminus ſubhaſtationis pe⸗ 

temtoris des Bauerguts ſub Nro. 12. allbier, ſteht den öten März 1827. an. 
Das Gerichtsamt. 3 

„) Alt-Kemnitz den 14ten November 1826.- Terminus novus ſubhaſtatle⸗ 

nls peremtorius des 21 Rthlr. 15 [gr. taxirten Glaſer Witrſchen Verlaſfenſchafts 


Dienſthauſes ſub Nro, 162. zu Reibnitz, ſteht den zoſten December e. an. 


Das Gerichtsamt. 

Ro ſen be rg den Sten, November 1826. Die ſub Nro. 81. zu Lands⸗ 
berg belegene, dem Jocob Knichallaſchen Erben gehörige Poſſeſſion, beſtehend aus 
einem Wohngebäude, Hausgaͤrichen, Scheuer, 4 Quart Acker und einem Acker⸗ 
Garten, welche zuſammen auf 350 Rthlr. 17 fgr. gerichtlich abgeſchätzt. worden 
iſt, folk auf den Antrag der Erben freiwillig ſubhaſtirt werden, und haben wir 
hierzu einen peremtoeiſchen Termin auf den 6. Februar. 1827. in loco Lands berg 
angeſetzt, zu welchem zahlungsfaͤhige Kauftuſtige vorgeladen werden, 3 

N Koͤnigl. Stadtgericht Lands berg. Schneider. 

„) Strehlen den roten October 1826. Die ſub No. 21. des Hypotheken 
Buchs zu Peterwitz hieſigen Ereiſes gelegene, dem Wilhelm Strempel gehörige local 
gerichtlich pro informatione auf 461 Riehl gewürdigte Freiſtellen und refp. Wind⸗ 
müblen ⸗ Poſſeſſten mit einer Bockmühle, ſoll auf den Antrag eines Glaͤubigers 
im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden. Darzu haben wir eis 
nen peremtoriſchen Biethungs « Termin anf den 7ten Februer 1827. Vormittags 
10 Uhr anberaumt. Kaufsluſtige, Beſitz⸗ und e 3 werden daher hler⸗ 
durch eingeladen, alsdann vor uns auf dem gutsherrlichen Schloſſe zu Peterwitz 
in Perſon zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu g en, daß dem 
Meiſt⸗ und Beſcblethend bleibenden > Fundus adjudicirt werden wird. 

Das Juſtizamt. Peterwitz, 
Brieg 


* 
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*) Brieg den I6ten November 1826. Das Koͤnigl. Lands und Stadtge⸗ 


richt zu Brieg macht hierdurch bekannt gemacht, daß das ſub No. 18. zu Groß⸗ 


Leubuſch belegene Gottfried Poguntkeſche Bauerguth, welches nach Abzug der das 


rauf haftenden Laſten auf 953 Rthlr. 9 fyr. gewürdigt worden, a date binnen 


3 Monaten und zwar in Termino peremtorio den sten März 1827 Vormittags 
10 Uhr im Gerichtskretſcham zu Groß- Leubuſch öffentlich verkauft werden full, 
Es werden demnach e und Beſitzfaͤbige hierdurch vorgeladen, in dem ers 
waͤhnten peremteriſchen Termine im Gerichts kretſcham zu Groß ⸗Leubuſch vor dem 
Herrn Juftiz-Aſſeſſor Fritſch in Perſon oder durch gehoͤrig Bevollmächtigte zu er⸗ 


ſcheinen, ihr Geboth abzugeben und demnachſt zu gewärtigen, daß erwaͤhntes Bau⸗ 


ergut dem Meiſtbietbenden und Beſtzahlenden zugeſchlagen werden ſoll, falls nicht 
geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme nöthig machen. 
x . Königl. Preuß. Lands uud Stadtgericht. 8 

*) Neufladt den 7. Nobbr. 1826, Auf den Antrag der Gläubiger des 
Guͤrtlers Johann Poſck fol deſſen in der Riedervorſladt ſub No. 110. gelegene und 
auf 18 Rthl. taxirte Wall garten im Wege der Subhaflarion verkauft werden, dem⸗ 
nach werden alle Bıfig= und Zahlungs faͤhlge durch dieſe Bekanntmachung aufge⸗ 
focdert und eingeladen, in dem angeſetzten petemtoriſchen Termine den 17. Fınuae 
1827 Vormittags 10 Uhr vor dem Hrn Land- und Stadtgerichts Aſſ ſſor Hauens 
ſchild In unſerm Geſchaͤſts Locale auf hleſigem Rathhauſe zu erſch⸗luen, Ihre Ge⸗ 


boche zu Protocol zu geben und zu gemärtigen, daß demnaͤchſt taſofer e nicht geſet ⸗ 


lich: Hinberntſſe obwalten, der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtb ethenden gegen 


ſofortige Zablung des Melſigeboths erfolgen wird. Gegen gerichtliche Erlegung bes 


Kaufgeldes wird die koͤſchung der ſuͤmmtlichen eingetragenen, auch der leer ausge 


benden Forderungen und zwar der letztern, obne daß es zu dleſem Zwecke der Pro⸗ 5 
duction der Jaſtrumente bedarf, verfügt werden. 


Königl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 

n Hauenſchild. 
) Reumarkt den 2. Dechr. 1826. Die zu Kolskau Llegnitſchen Crelſes 
fab No. 6. des Hypethekenbuchs belegene, zum Nachlaß des verſtordenen Muͤller⸗ 
meiſter Ebrifion Traugott Hlrſch gehörige Muͤhlenpoſſeſſton, beſtehend ous Wohn: 
baus, Scheuer, Stalung, Garten, fünf Morgen Acker und eine Bockwlnd⸗ 
mühle, welche auf 1033 Rth. 15 fgr. abgeſch att worden, fol im Wege der uoth⸗ 
wendigen Sudhaſtation verkauft werden. Es Ift Hierzu eln macherägticher einziger 
peremtoriſcher Plethungstermin auf den to. Januar 1827. Vormittags um rohe 
auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Kolskau angeſetzt, zu welchem olle und jede, 
welche die gedachte Mübleapoſſeſſon zu kaufen kuſt, Fähigkeit und Mittel befigem, 
eingeladen werden, um ihr Geboth abzugeben, wo alsd un der Melſt und Bel: 
bietbende mit Einwilligung der Realgläubiger und gegen Erlegung eines verhält: 
nißmäßigen Ungeldıs den Zuſchlag zu gewärtigen har, Die Tarı . Hd 
r A 3 
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ſchicklichen Brit in der Canzley des unterzelchn ten Juſtitlarli eingefeßen ‚werden, 
Zugleich werden allt und jede, welche an dieſe Muͤt lenpoſſeſſion aus irgend einem 


Nichts grunde Unfpräche zu haben wermeinen, aufgefordert, ſich mit denſelben bI6 


zu dem gedachten Zermine bey dem unterzeichneten Gerſchisamte zu melden, oder 

zu gewärtigen, daß fie mit ihren Anſpruͤchen werden praͤcluditt, und ſich nur an 

das halten konnen, was noch Bertbeilung der Kaufgelder unter dle ſich gemeldeten 

Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte. 4 : 
Das Gerichtsamt Koiöfau: Fiſcher. 

*) För ſtenſtein den 23ſten Noobtr. 1826. Die zu Altwaſſer Walden⸗ 
ger Creiſes ſad No. 56: beligene, nach der in unſeter Reglſtratur und in dem Ge⸗ 
richtſiktetſcham zu Aitwoſſer zu inſpictrenden Taxe, ortsgerichtlich auf 340 Rthle. 
Cour. abgeſchatzte Carl Scholtzeſche Freygaͤrtuerſtelle ſoll Erbtheilungs balber kin 
Wege der (repwilligen Subhaſtation in dem auf den 1g ten Januar 1827. Nach⸗ 
mittags 22 Ubr anberaumten elnztgen peremtoriſchen etettationstermine verkauft 
werden. Beſitz und zablungsfaͤhige Kaufluſtige werden daher hiermit vorgeladen, : 
in beſagten Termine im Gerichts Locale zu Altwoſſer zur Abgebung ihrer Gebothe 
zu erſcheinen, und hat ſodann der Melſt⸗ und Beſtblethende, nach Genehmigung 
der Intereſſenten, wenn nicht geſetzliche Umfiände ein Nachgeboth zuläßig machen, 


den Zuſchlag zu erwarten. 


Das Gerlchtsamt Altwaſſert. 
0 Vigore tommiſſ. Schmieder. 

„ Shlau den erfen October 1826. Nach dem auf den Antrag eines 
Realglaͤudigers, die R. ſubhaſtation der Johann Preußſchen Haͤuslerſtelle zu Biſter⸗ 
witz nebſt Zubehör, welche im Jahre 1825- nach der in beglaubter Abſchrift bey⸗ 
geſuͤgten Toxe auf 287 Rihl. 4 for. abgıfbäßt it, von uns verfuͤgt worden, fo 
wer den olle zahlungsſaͤhige Kaufluftige hierdurch aufgefordert, in dem ongefeßten 
Termine den ten Februar 1827. Vermittogs um 9 Uhr dem Koͤnigl. Land⸗ und 


Stadtgerichts Aſſeſſor Hrn. Weichordt fm Terwunszimmer des Gerichts in Perſon, 


oder durch einen gehörig infarmitten und mit gerichtlicher Speclal- Vollmacht ver⸗ 
ſihenen Mandatar zu erſchelnen, die Bedingungen des Verkaufs zu vernebmen, 
ihre Gebothe zum Protocoll zu geben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und dle 
Adjudicotion an den Mei» und Beſtbietbenden, wenn keine geſetzliche Anſtaͤnde 
eintreten, erfolgen wird. f Ma 
Königt. Preuß. Land und Stadtgericht. 
„) Frankenſteln den azaſten November 1826. Das dem Ernſt Gottlob 
Fliegei gebörende, zu Schoͤnheyde Frankenſtelner Krelſes belegene, ortsgerichtlich 
auf 2079 Rthſ. 23 ſgt. 4 pf. abgefchägte Bauergut, ſoll im Wege der nothwendt⸗ 
gen Sübbaſtation an den Meiſtbietbenden verkauſt werden, und ſind die diesfaͤl 
ligen Biethungstermine auf den öten Februar, öten April und sten Jun Se je; 
mal: 
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besmal Vormittags um 9 Uhr in der Gerlchtsamts⸗Kanzlel zu Schönhende anıker 
raumt Ewozu beſic⸗ und zahlungsfäblge Kinfluflige mit dem Bemerken eingeladen 
werden, daß dem ſich als befig und zahlungsfaͤhig auswelſenden Melſtbiethenden, 
wenn ſonſt kein geſetzliches Hiaderniß obwaltet, der fubhbflirte Fundus adjudickrt 
werden wird. Das Gerichtsamt von Schoͤnheyde. 

) Schweldnitz deu 21. November 1826. Das in Königl. Graͤditz kleinen 
Antheils Schweldnitzer Creiſes fub Nro. 4. gelegene, dem Bauer Jobann Gottlob 
Becker gehörige Bauerguth, welches auf 3424 Ribl. 11 far. 8 pf. gewuͤrdlgt wor⸗ 
den, fol auf den Antrag der Paſtor Menzelſchen Kinder und Erben off urlich vers 
ſteigert werden. Alle beſitz⸗ und zahlungs fähige Kaufluſtige werden dader blermit 
anfgefordert, in den blezu anſtehenden Terminen, den 31. Januar, 30. Mär, 

äteſtens aber in dem letzten peremtoriſchen Termine, den 30. Mat 1827. Vorm. 
9 Ubr auf dem biefigen Stadtgericht vor dem Commiſſarto Herrn Gerichts Aſſeſſor 
Janp zu erſcheinen, die Bedingungen zu gewaͤrtigen und ihre Gebothe abzugeben. 
Zugleich wird denſelben bekannt gemacht, daß die Taxe des Guthes jederzeit au 
biefiger Gerichtsſtelle nachgeſehen, und daß auf Gebothe, welche nach Ablauf des 
letzten Termins erfolgen, keine Rück ſicht genommen werden kann. 
Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 

Breslau den 26. Juli 1826. Von dem Königl. Preuß. Landgericht 
wird hlermit bekannt gemacht, daß die Gottlieb Krauſeſche Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub 
Neo. 18. zu Priſſelwiz Breslauſchen Kreiſes, welche auf 377 Rthl. 6 far. g pf. 
Cour. dorfgerichtlich abgeſchaͤtzt worden, und wovon die Tax“ zu jeder ſchicklichen 
Zeit in der hieſigen Landgerichts⸗Regiſtratur nachgeſehen werden kann, in dem 
auf den 29 December d. J. angeſetzten einzigen peremtoriſchen Termine, im Wege 
der nothwendlgen Sudhaſtation öffentlich an den Meiſtstethenden verkauft werden 
ſoll. Saͤnumtliche beſitz⸗ und zahlnngsfaͤhige Knufluſtige werden demnach hiers 
durch vorgeladen, ſich an dem gedachten Tage Vormittags um 10 Uhr in dem 
Landgerichts Gebäude aufdem Dohm hleſelbſt vor dem Herrn bandgerichts⸗-Ratb 
Scholtz entweder in Perſon, oder durch mit biulänglicher Information verſebene 
Bevollmächtigte ſich einzufinden und ihr Geboth abzugeben, wo ſodann der Meiſt⸗ 
biethende den Zuſchlag dieſes Grundſtuͤcks zu gewärtigen hat. 

> Roͤnigl. Preuß. Landgericht. 

Breslau den agſten September 1836. Auf den Antrag des Kaufmaun 
Carl Gottfried Benjamin Scholz bierfelbft, ſoll im Wege der Subhaſtation die 
Mro. 1. zu Strleſe gelegene Waſſermuͤhle (fogenannte Obermühle) nebſt der dazu 
gehörigen Hufe Acker, zuſammen auf 2208 Rthl. 6 ſgr. 9 pf. ortsgerichtlich abs 
su an den Meiftbierhenden öffentlich verkauft werden. Wir haben nun dazu drey 
Dietbungstermine, den 7. Decbr d. J., den 8. Febr. k. J. in der Behauſung des uns 
zerſchelebnen Jufitiarii ( Kupferſchmiedegaſſe in 2 Sternen) und den 9 April 
a. fe welcher peremtoriſch iſt, auf dem berrfchaftlichen Schloſſe zu Strieſe anbe⸗ 
zaumt, wozu wir zahlungsfaͤbige Kaufluſtige einladen. Die Tare iſt im Gerichtsamt 
tu Strieſe und Schebitz ausgehangen, und kann zu jeder ſchickjichen Zeit auch in 
unſerer Kauzley eingeſehen werden. 

Das Staatsrath v. Nhediger, Strieſe und abe eee 
a anke. 


0 


Brieg 
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Brieg den 14ten September 1826. Das Königl. Land⸗ und Stadtge⸗ 


richt zu Brieg macht hierdurch bekannt, daß auf den Antrag der Erben das ſub 
Nro. 39. hierſelbſt gelegene Weis gerber Carl Friedrich Gieribſche Haus, welches 
nach Abzug der darauf haftenden Laſten dem Nutzungsertrage nach auf 1638 RED, 
5 fgr. 5 pf und dem Materialienwerthe nach auf 1096 Rihl 19 ſor⸗ gerichtlich 
gewürdigt worden, a dato binnen 3 Monaten und zwar in Termino peremtorio 
den sten Januar 1827. Vormittags um 10 Ubr, bei demfelben im Wege der 
Auseinanderſetzung ‚Öffentlich verkauft werden fol: Es werden demnach 9 8 5 
ſtige und Beſitzfaͤhlge biernurch vorgeladen, in dem erwaͤhnten peremtoriſchen Sets 
mine in unſern Gerichtszimmern vor dem Deputato Herrn Juſtiz⸗Aſſeſſor Thiel 
in Perſon, oder durch gehörig Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihr Gebeth abzu⸗ 
geben und demnaͤchſt zu gewaͤrtigen, daß erwähntes Haus dem Meifibietbenden 
und Beſtzahlenden zugeſchlagen, und auf Nachgebothe falls nicht beſondere Um⸗ 
ſtaͤnde eintreten ſellten, die eine Ausnahme nothwendig machen, nicht geachtet 
werden foll, x i 
Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
Canth den zsſten Seotember 1826. Von dem e e 
Fand; und Stadtgericht wird das hieſeldſt in der Stadt auf der Kirchgaſſe ſub 
Nro. 18. belegene, der Wittwe Thereſia Zügner gebörige brauberechtigte, auf 
285 Rihl 15 fgr. gerichtlich adgeſchätzte Haus auf den Antrag eines Realgläubi⸗ 
gers biermit nothwendig fubbafliıt. Es werden demaach beſitz⸗ und zahlungsfaͤ⸗ 
bige Kauftußige hierdurch eingeladen, in dem auf den sten Januar 1827. anger 
ſetzten peremtorlſchen Licitations-Termine in dem Amtslocale des unterzeichneten 
Gerichts, dem biöfigen Rathhauſe, woſelbſt auch die gerichtliche Tape zu jeder 
ſchicklichen Zeit nachgeſeben werden kann zu erſcheinen, ıbre Gebothe abzugeben 
und den Zuſchlaz an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden, im Fall keine geletzliche An⸗ 
ſtaͤnde eintreten, zu zewaͤrrigen. a s a 
i Könlal Preuß Land- und Stadtgericht. N 
Schloß Ratibor den 18. Octoder 1826. Auf den Antrag elnes Real⸗ 
glaͤubigers iſt der dem Florian Noöltſcher gehörige, auf 124 Rıbl. gerichtlich ge⸗ 
würdigte gte Antheil Neu ⸗Bieskauer Vorwerksacker von 2 Schfl. großes Maaß 
Aus ſaat ſubhaſta gefielt und deſſen offentlichen Verkauf ein einziger peremtoriſchet 
Bietbungs⸗Termin auf den 19. Januar 1827. in biefiger Gerichtsamis⸗Kanzles 
ongeſetzt worden, wozu wir zahlungsfaͤbige Kaufluſtige mit dem Bemerken hierdurch 
einladen, daß der Zuſchlag luͤr das Melſtgeboth nach vorangegangener Einwilli⸗ 
gung der Realaläubiger erfolgen und auf die ſpaͤter eingehende Lieita keine Ruͤckſicht 
genommen werden wird, wenn nicht gef liche Umſtaͤnde eine Ausnahme geſtatten. 
Uebrlgens kann die Tage dleſer Realitäten jeder Zeit in hleſiger Gerichts amis⸗ Kan. 
zelle eingeſeben werden. ee 
Herzogl. Ratiborſches Gerichtsamt der Sater Bauten i e 
eidlich, Juſt. 8 
Primkenan den 1oten October 1826. Auf den Antrag eines Real⸗ 
Gläubigers ſoll das bierſelbſt ſub Nro. 35. belegene, mit 400 Rtblr. im Feuer⸗ 
Societts - Cataſtro verſicherte und auf 228 Mtbl. gerichtlich gewurdigte Jobanne 
Eliſabeth Klugeſche Dohmbaus nebſt einem Neulande von 3 Scheffeln Aus ſaat 
uud einer Wieſe von 3 Maher im Wege der nothwendlgen Subhaſtation ee 
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1 . werden. Wir haben einen einzigen peremtoriſchen Lieitations ⸗Ter⸗ 
min auf den i 
z29ſten December Vormittags 11 Uhr anberaumet und laden alle 
Kauſtuſtige und Zäblungs faͤhige biermit ein, ſich am gedachten Tage in der hie⸗ 
figen Canzlei zur Abgabe ihrer Gebothe einzufinden. 5 
Das Freiherrlich v. Bibranſche Gerichtsamt der Herrſchaft Prim⸗ 


f enau. > ; 

Jauer den 14. Juni 1826. Die unter Ro. 26, zu Klonitz belegene 
Chriſtian Jahnerſche Windmühle nedſt Garten und Acker zu 6 Schfl. 13 Mtze. 
Ausſaat, ortsgerichtlich auf 2119 Rihl. 20 far. gewürdigt, ſoll auf den Antrag 
der Neal» Gläubiger in Term. ten September, öten November 1826. und in 
Term. peremtorlo. f 

FR Sten Januar 1827: N Er 
öffentlich an den Meifibierhenden verkauft werden. Kauflüflige und Zahlungs⸗ 
fähige werden hierdurch eingeladen, ſich in den erſten beiden Terminen in der 
Kanzley des unterzeichneten Juffitiarit zu Jauer (Mo; 6; am Markt) in dem 
letzten und peremtorifchen Termine aber auf dem herrſchaftlichen Schloß zu⸗ 
Klonitz Vormittags um 10 Uhr N 
einzufinden, ihrrundßz Kauſsgebothe abzugeben. Zugleich werden alle noch etwa 
unbekannte Gläubiger des ꝛc. Jahner hierdurch vorgeladen, ſich mit ihren For⸗ 
derungen dis zum Termine den 8. Januar 1827. oder ſpateſtens in demſelben, zu 
melden. Die Taxe des Jaynerſchen Grundſtücks kann im Gerichtskretſcham zu 
Klonitz und Ober⸗Polſchwitz eingeſehen werden. f 

Das Gerichtsamt von Klonitz. 
. Reymann. 


Neumarkt den 13. Oetbr. 1826. Die dem Gottlieb Tſcherner zugehörige 
zu Onerkwitz hieſigen Kreiſes, ſub Nro. 7, gelegenen Dreſchgärtnerſtelle, welche 
dorfgerichtiich auf 492 Rthl 5 fgr. 1 pf. abgeſchatzt worden, ſoll da in Termino 
den 18. Juli vorigen Jabres kein Kaufluſtiger erſchienen, und anderweitig im 
Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden. Es iſt bier zu ein einziger 
peremtoriſcher Biethungs⸗Termin auf den 29. December dieſes Jahres Nachmlt⸗ 
tags um 2 Uhr auf dem bherrſchaftt Schloſſe zu Onerkwitz angeſetzt, zu welchem 
Kaufluſtige, welche zahlungsfaͤhig Mind, eingeladen werden, um ihr Geboth abzu⸗ 
geden, wo alsdann der Meiſtdtethende mit Einwilligung der Tichernerſchen Glaͤu⸗ 
biger und gegen Erlegung eines verhaltnißmaͤhigen Angeldes, den Zuſchlag zu ges 
waͤrtigen hat. Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen Zeit in der Kanzley des unter⸗ 
zeichneten Gerlchtsamts hleſelbſt eingeſehen werden. 8 

’ Das Gerichtsamt für Onerkwitze Fiſcher⸗ 

Grünberg den-ıflen September 1826. Das dem Tiſchler Carl Anguſt 
Wach gehörige Wohnhaus No 295. im aten Vlertel, topirt 53 Rth. 14 far: 4 pf. 
ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtation in Termino den 23. December c. g. 
welcher peremteriſch if, Vormittags um 11 Uhr auf dem Land- und Stadtgericht 
öffentlich an den Meifibierbenden verkauft werden, wozu ſich beſitz⸗ und zah⸗ 
jungsfäbige Käufer einzufinden, und nach erfolgter Erklarung der Intereſſenten in 
den Zuſchlag, wenn nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme veranlaßen, ſolchen 
sogleich zu erwarten haben. ERS \ 
Koͤnigl. Preuß, and» und Stadtgerlcht. 


Oblau⸗ 
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’ Oblau den igten September 1826. Auf den Antrag eines Mealgläu, 
bigers iſt die Subbaſtatton des zu Jungwisz Ohlauer Creiſes belegenen Erbſcholtl⸗ 
ſel⸗ Gutes nebſt Zubehör, welche im Jahre 1826. auf ö 

6887 Rtblr. 14 gr 2 pf. nt 
abgeſchaͤtzt iſt, von uns verfügt worden. Es werden alle zahlungs faͤhigel Kauflu⸗ 
ige bierdurch aufgefordert, in den ange ſetzten Viethungsterminen, am 2. Januar 
1827. Vormittags 10 Ubr, om 7ten März 1827. Vormittags um 10 Uhr, befon- 
ders aber in dem letzten Termine am gien May 1827. Voranttags um 10 Uhr vor 
dem Herrn Land⸗ und Stadtgerichts aſſeſſor Cimander im Terminsziu mer des Ge⸗ 
richts in Werfon oder durch einen gehörig tin formtrten und mit gerichtlicher Specials 
Vollmacht verſeheaen Mandatar zu erſchelnen, die Bedingungen des Verkaufs zu 
vernehmen, ihre Gebothe zum Protocol zu geben und zu gewaͤrtigen, daß der Zu⸗ 
ſchlag und die Adjudikation an den Mei» und Beſtbiethenden, wenn keine geſetz⸗ 


liche Anflände eintreten erfolgen wird. 
Königl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 


Oltationes Edictales. - 

")Leobfhäg den 2. Novdr. 1826. Nachdem über den Nachlaß des zu 
Bladen verſtorbenen Gärtners Franz Pollener det erbſchaftliche Kıquidarione-Prozef 
eröffnet worden iſt, fo werden alle diejenigen, welche an dleſen Nach aß Anſpruͤche 
zu haben vermetnen, hiermit vorgeladen, in dem zur Eiqutdatlon und Juſtiſicatlon 
der Forderungen auf den 10. Februar a. f. Vormittags 9 Uhr hierſelbſt angeſttz! 
ten Termine entweder in Derfon oder durch gebörig legitimirte und informirte Mans 
datarten zu erſcheinen, ihre Zordtrungen genau anzugeben, und Dusch Angabe der 
wenn fie in Urkunden beleben, zur Stelle zu bringenden zuläßıgen Beweis miltel 
zu begründen, ausblelbenden Falls aber zu gewaͤrtigen, daß fie aller ibrer Vorrechte 
für verluſtig erklart, und mit ihren Anſprüͤchen nur an dasjenige werden vet wleſen 


werden, was nach Befriedigung der fi meldenden; Gläubiger von der Maffı übrig 


dletben dürft: 5 
; Gerichtsamt Bladen. Schutz, Juſilt. 
„) Schweidnitz den aoſten November 1826. Von Seiten des unterzeiche 
neten Juſtlzamtes wird der Freigaͤrtner⸗ Sohn Franz Carl Lehmann, geb. zu Fuͤr⸗ 
ſtenau im Jahre 1755., welcher vnr mehr als 50 Jahren von dem herrſchaftlichen 
Hofe zu Fürſtenau, wo derſelbe als Ochſenjunge diente, entwichen, und ſeit dle⸗ 
ſer Zelt von ſeinem Leben und Aufenthalte keine Nachricht gegeben hat, hierdurch 
auf den Antrag ſeiner Verwandten aufgefordert, fi fofort- entweder perſoͤnlich 
oder ſchriftlich, und zwar laͤngſtens bis r 
den azſten Februar Vormittags 10 Uhr 
in der Gerichts⸗Canzlei zu Fuͤrſtenau zu melden, widrigenfalls derſelbe fuͤr todt 
erklärt, und ſein, in gerichtlicher Verwahrung befindliches Vermoͤgen, den ſich 
gemeldeten Erben ausgeantwortet werden wird. f 5 
2 — Hoheit des Prinzen Auguſt von Preußen Juſtizamt 
urſtenau. 0 
) Landes but den ıgten Robember 1826. Nachdem über das Vermögen 
der verwittw. Kaufmaun John geb. Werner und die von ihr unter der 8 . 
* re 
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Breitbers⸗Erben geführte- Weinhandlung hieſelbſt der Concurs eröffnet und ein 
Termin zur Liquidation aller Forderungen an dieſelbe auf den Siem Februar k. J. 
anberaumt, worden, ſo werden alle und jede, welche irgend einen Anſpruch an die 
Concursmaſſe derſelben zu baben vermeinen, hierdurch vorgeladen, ſich au gedach⸗ 
tem Tage Vormittags um 9 Uhr an unſerer Gerichtsſtelle perſönlich, oder durch 
einen: geboͤrig legitimirten- Bevollmächtigten, wozu denen, welchen es an Bekannt⸗ 
ſchaft feblt, die Herren Juſtiz-Commiſſarien Haͤlſchner und Wolt zu Hirſchberg 
vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Forderungen anzuzeigen und deren Richtige 
keit. Es nachzuweiſen, ausbleibenden Falls aber gänzliche Praͤcluſion von der 


Maſſe zu gewaͤrtigen. 
| Königl. Preuß Lands und Stadigericht. 
Offene Arreſte. 

Breslau den Zoten October 1826. Nachdem von dem unterzeichneten 
Koͤnigl. Oder⸗Landesgericht don Schlefien über den Nachlaß des am ten Auguſt 
1826. in Proſchlitz verſtorbenen Gutospächter, Oderamtmaan und Polizet Diſt⸗ 
ricts Commiſſarius Friedrich Auguſt Eifer der erbſchaftliche Liqutdations Proceß 
eröffnet, und zugleich der offne Arreſt verhängt worden, fo werden alle und Jede, 
welche von dem gedachten Nachlaß, Gelder, Actio⸗Inſtrumenze oder ſouſtige Sa⸗ 
chen in Händen haben, hiermit angeiwiefen, weder an die Erben noch an einen 
Bevolmachtigten derſelden das Mendeſte davon zu verabfolgen, jene Gegenſtaͤnde 
vielmehr binnen 4 Wochen anbero anzuzeigen, und mit Vorbehalt der daran haben⸗ 
den Rechte in das gerichtliche Depoſtrum abzuliefern. Im Unterlaſfungsfall ha⸗ 
den fie zu gewaͤrtigen, daß jede an einen A dern geſchehene Zahlung oder Ausit:s- 
ferung tür nicht geſchehen erachtet, und das verbothwiortg Ausgeantwortete für 
die Maſſe anderweit von ihnen beigetrieben, auch jeder Inhaber ſolcher Gelder, 
Actio⸗Inſtrumente oder Sachen fetnes daran hadenden Uuterpfand⸗ und andern 
Rechts für verluſtig erklart werden wird. 2 . > 

Königt, Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſten. 
5 Folkenhauſen 

) eondeshut den 18. Novbr. 1826. Nachdem über das Vermögen 
der inſolvent gewordenen Eigeathuͤmer en der Handlung Breithers Erdin der verwit⸗ 
Frau Senotor Jobn geb. Werner hlefelbſt, dato der Coneurs eröffnet worden, fo 
werden alle und jede, weiche von derſelden etwas an Gelde, Sachen, Effecten 
oder Brlefſchaften hinter ſich baden, hierdurch aufgefordert, am dieſelbe Nichts dar 
von zu verabfolgen, ſondern die Gelder und Sachen mittelſt ſofortiger Anzelge, 
unter Vorbehalt ihrer doran habenden Rechte on unſer Depoſitum abzulteſern, mis 
drigenfauss Zablungen und Btrabſotgungen an dteſelbe für nicht geſcheben geachtet 
und dos Gmyapire zum Bellen der Maſſe betgetrleben wrden wird, auch die Jaha⸗ 
der ſolcher Gelder und Sochen, welche ber ſchwlegen oder zurück behalten werden 
ſollten, außerdem aller ihrer daran habenden Unterpfands ⸗ oder ſonſtigen Rechte 
werden fur verlustig erklart werden. N 

Königl: Lond und Stadtgericht. 


Beylage 


— — — — — 


„555 
Be pl a g e 
iu Nro. XLIX. des Brestauſchen Inteligenz⸗ Blattes 


vom 8. December 1826. 


4 


— — — 
4 Citationes Edictales. | 

z Breslau den 31 Auguſt 1826. Von dem Koͤnkgl. Stadtgericht bieſiger 
Reſwdenz üſtein dem über das mit einer Schuldenſumme von 24071 Rihl. 6 for. ber 
laſtete Bermögen. des ohne Nachricht abweſenden Pfandleih⸗Comtolrinhaber Carl 
Wabelm Kieſe, am zriten Marz d. J. eröffneten Concuts⸗Prozeſſe ein Termin zur 
Anmeldung und Nachwelſung der Anſprüche aller etwantzen unbekannten Glaͤubi⸗ 
er auf den igten December c. Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Juſtizrathe⸗ 
Hyſeland angtſetzt worden. Dieſe Gläubiger werden daber h er durch aufgefordert, 
dis zum Termiaesſchriftlich, in demſelben aber perſoͤmlich, oder durch geſetzlich 
zulaͤßige Bevollmächtigte, wozu ihnen heim Mangel der Bekanntschaft die Herrn 
Juſtiz⸗Commiſſorten Müller, Conrad und. Hir ſchmeyer vorgeſchlagen werden, zn 
melden, ihre Forderungen, die Art und das Vorzugs recht anzugeben, und die etwa 
vorbandenen ſchriftlichen Beweismittel beizubringen, demnächſt aber die weitere 
rechtliche Einleitung der Sache zu gewärtigen, wogegen die Aus bleibenden mit ih⸗ 
ren Anſpruͤchen an die Maſſt werden ausgeſchloſſen und ihnen deshalb gegen die 
üdrigen Glaͤubiger ein ewiges Stillſchwetgen wird auferlegt werden. Zugleich nurd 
auch der ohne Nachricht abweſende Pfandleiher Carl Wilbelm Kieſe aufgefordert, 
ſich in dleſem Termine einzufinden und über die angebrachten Forderungen Aus 


u ben; 
r aft un Dis Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 57 
v. Blankenſee. 


Oppeln den 19. November 1926. Die zum Domainen⸗ Amte Proskan 
hoͤrige, in dem Amtsdorfe Elguth bei Proskau belegene Brettſchnelde Mühle 
nebſt den dazu geboͤrigen Gebäuden und Ländereien, wie fie ſtehet und liegt, mit 
sämmtlichen vorhandenen Inventartenſtucken, fol vom 1. Januar 1827, ab, im 
Wege dee offentlichen Licltatlon veraͤußert werden. Der Termin zur Veraͤußerung 
iſt auf den 18. December d. J. angeſetzt, und wird von dem Geheimen > Regie» 
rungs- Rath Wigenhufen in dem Kanzley⸗Locale dis Doma nen Amies Proskan 
Nachmitlags von 3 dis 5 Uhr abgehalten werden. Alle Kaufliebhaber werden ein⸗ 
geladen, ſich am gedachten Termine einzufinden, ihre Gebotbe abzugeben, und 
demnächſt, wenn ſolches annebmlich befunden wird, den Zuſchlag zu gewärtigen, 
der von ber Genehmigung des bohen Finam⸗ Miniſterit abhangig iſt. Die Bedin⸗ 
gungen können fomobi in der Domatnen⸗Regiſtratur der unterzeichneten Regierung 
als auch in der Prosfauer Domainen-Amfs“⸗Kanzelley zu jeder ſchicklichen Zelt 
eingeſehen werden, und ifl das Domainen: Amt Proskau angewieſen, die in Re⸗ 
de ſtehende BrettſchneideMühte nebſt Zubehör den ſich meldenden Kauftiebhabern 


dagegen ih anz für Domainen, Forſten und directe Steuern. g.) 
er Nams⸗ 
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Namslau den 3, October 1826. Auf den Antrag der betreffenden An⸗ 
20 g n werden berdurch: 1) der Sohn des Scholz Johann Wabnitz zu Polk⸗ 
wit Namslauſchen Kreiſes, Namens Albert Wabnitz, welcher im Jahre 1813. 
zur g en Landwehr ausgehoben worden, und der ſich angedlich bet dem Landwehr 
Baratuon des Majors v. Sauſſin vor der Veſtung Glogau befunden, von dort 
aber in ein Lazarech krank gebracht worden, und verſtorben ſein ich: 2) der eben» 
falls aus Poltwitz gebürtig, im letzten Feldzuge als Rekrut nach der Veſtung Co⸗ 
ſel gebrachte, von da aber ins Feld aus marſchirte Simon Skopin: und deren un⸗ 
bekannten Erben und Erbgehmer unter der Auflage vorgeladen, ſich entweder 
ſchriftlich oder perſoͤnlich vor, oder in dem auf 

den 23. Juli 1827 

Vormittags um 11 Uhr, vor dem Land- und Stadtgericht! ⸗Aſſ ſſor, Herrn Muͤl⸗ 
ler anberaumten Termine, det dem unterzeichneten Gericht, ober in deßen Megifts 
tatur hierſelbſt zu melden, und die weitere Anwelſung, ausbleidenden Falls aber 
zu gemäarfigen, daß fie für todt erfläst, und ibr im biefigen Depoſſtorſe beſindll⸗ 
ches Vermögen, welches für den Wadnig in 48 Rihl. 18 tar. 114 of., und fie 
Den Skupin 84 Rtbl. 74 fgr. beſteht, denen ſich bereits gemeldeten Inteſtat⸗Erben 


extradirt werden wird. 
Koͤnigl. Preuß. Land + und Stadtgericht: 

Oblau den gten Auguſt 1826. Von Seiten des unterz,ichneten Koͤnigl. 
kand⸗ und Stadtgerichts wird hierdurch der undefannte Erde und deſſen Erdneh⸗ 
mer, der verſtordenen angeblich ans Mähren oder Ungarn gebürtigen Lauer-Aus⸗ 
zaͤglerin Wittwe Chriſtiane geſchiedene Jeltſch geborne Hartwig aus Radlowitz 
‚Dblauer Kreiſes hierdurch vorgeladen, ſich binnen 9 Monathen ſpaͤteſtens aber in 
dem hlezu anderaumten Termine den g. Juni 1827 Vormittags um 9 Uhr vor 
det Herrn Deputirten kand⸗ und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Reinhard lm Termine 
Ammer des Gerichts zu melden, und feine etwantgen Anſorüche an den Nachlaß 
der verſtorbenen Jeltſch geltend zu machen, und das Weitere zu gewärtigen, im 
Ausbleibungs fall ader zu erwarten, daß er mit feinen Anforächen präcludirt, und 
der Nachlaß als berrenloſes Guth dem Fiscus zufallen wird. 

Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
1 Heintichau den Hrn September 1820. Von dem unterzeichneten Ge⸗ 
richtsamte zu Heinrichau werden alle diejenigen, welche au das Vermögen des vers 
fiorbenen Bauers Frapz Stemon zu Seittendorf, worüber ein erbſchaftlicher 
Liyuldarigıs Prozeß auf Antrag der Erben eroͤffnet worden, Anſprüche zu Gaben 
dermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem auf den ı9ten Januar 1827. feſt geſehz⸗ 
ten Liquldations⸗Termine perſoͤnlich oder durch zuläßige Bevoll maͤchtigte zu erſchei⸗ 
neu, ihre Forderungen anzumelden, und zu erweifen, demnachſt aber deren geſetz⸗ 
mäßige Anfegung in dem abzufaſſenden Prioritätsurtel, wierigenfalls aber zu ge⸗ 
wärtigen, daß ſie aller etwanlgen Vorrechte für verluſtig erklart, und mit ıbren 
Forderungen nur an- dasjenige, was nach Beftiedigung der ſich meldenden Gläubi⸗ 
ger von der Maſſe übrig bleibt, verwieſen werden ſollen. Ser 

Das Gerichtsamt der Herrſchaft Seittendorf. 


Jeiſchin. 
N AVERTISSEMEN TS. 
J eobſchütz den 28ſten October 1826, Auf den Antrag der Realglaubdi⸗ 
ger IR üer ſote Kaufgelder der zu Deutſch⸗Krawarn ſub No. 148, e 
{ afla 


„ 


Bafla:nerfouften Anton Nengebauerſchen Obermühle nebſt Zubehör, der Liaulda⸗ 
tions Proteß eroffnet und Terminus liquldattonts auf den gen März 1827. Vor⸗ 
mtlags 9 Ubr im Schloſſe zu Deulſch Krawarn angeſetzt worden. Zu dleſem Ter⸗ 
mine werden daher alle diejenigen, welche an die gedachte Mühle Anſprüche haben, 
in Perſon oder durch Bevollmächtigte, um Ihre Anſpruͤche an die Muͤhle oder deren 
Kaufgelder gehürend anzumelden und deren Michtigkeit nachzuweisen, zu erſchelnen, 
unter der Verwarnung vorgeladen: daß die Aus bleibenden mit ihren Anſpruͤchen 
an die gedachte Muhle präciudirt und tönen damtt ein ewiges Stlllſchweigen ſowohl 
gegen den Käufer derſelden, als gegen die Gläubiger, unter welche die Kaufgel⸗ 
der werden vertheilt werden, auferlegt werden ſoll. j 
Das Gerichtsamt von Deutſch⸗Krawarn 
Bernhard, Juſtit. 

„) Gleiwitz den 15. November 1826. Dem kaufuſtigen Publicum wird 
hierdurch bekannt gemacht, daß wir dle zu Gleraltowitz, Toſter Kreiſes delegene, 
denen Wawrzin Baronfhen Erden gehörige, auf 456 Rthl. 6 far. 8 pf. Cour, laut 
ber hier und zu Gleraltowitz elnzuſebenden gerichtlichen Taxe vom 13. Juli c. ges 
würdigte Sreis Bauerfielle auf den 6. Februar k. J. Vormittags 9 Uhr zu Gleiwitz 
in der Wohnung des unterzeichneten Juſtittartt öffentlich an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
biethenden verkaufen, und werden zugleich alle unbekannte Gläubiger des verſtor⸗ 
beuen Wawezin Baron, ron der bevorſtebenden Toellung feines Nachlaſſes unter 
die Jateſtat⸗Ecden in Bezug auf die Beſtimmungen $. 137. leg. Tit. 17. Thl. J. 
des. Allg. Lanbreches in Kenntniß geſttzt. 

FR j Das Gerichtsamt Gieraltowitz. 

„) Warthau den 14. November 1826. Dos Reichs gräfl. v. Frankenberg⸗ 
ſche Gerichts mt ſudhaſt ret das im Niederdorfe ſud Nro. 37. belegene, auf 1476 Rth. 
gerichtlich gewürdigte Domtnial: Ackerſtück von 17 Morg. 64 EUR., dem Gutsbe⸗ 
ſiger Herrn Scharfende g gebörig, ad inſtantlam Crediterum, und fordert Bie⸗ 
thungsluſtige auf, in Termino f 

den 1. Februar 1827. ; 
Bo: mittags um 11 Uhr vor dem hiefgem Gerichtsamte ihre Gebothe abzugeben, 
und nach erfolgter Zuſtimmung der Intereſſenten den Zufchlag an den Meiſtbte⸗ 
thenden zu ge wärtigen. Zugleich werden dzeſenigen, deren Neal» Anſprüche an 
dos zu verkautende Grundflücd aus dem Hypoiheken⸗ Buche nicht bervotgehen, auf⸗ 
getordert, ſolche ſwaͤteſtens in dem obgedachten Termine anzumelden und zu beſchel⸗ 
nigen, widrigenfells fie damtt gegen den kuͤnſtigen Beſitzer nicht weiter werden ger 


doͤrt werden. 
Das Reichsgraf. v Frankenbergſche Gerichtsamt hieſelbſt. 

Streckenbach Juſt. 
») Klein Neundorf den agſten November 1826. Das Gerichesamt Klein 
MWeundorf ſubhaſtiret die daſelbſt ſub Rro. 52. belegene, auf 110 Rthlr. 20 for. 
gerichtlich gewuͤrdigte Freyhaͤuslerſtelle deswapland Johaun Gottlieb Müller ad 
iuftantiam des Landſchaftlichen Juquiſitions-Fonds zu Jauer, und fordert Bits 
thungsluſtige auf, in Termino rer * 1 5 
c den gten Februar 1827. . ug: 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Gerichtsamte auf bieſigem herrſchaftlichen Schloſſe 
ihre Gebothe ahzugeben und nach erfolgter Zuſtimmung der Intereſſenten ee Zus 

ag 
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Gg on den Weiſiblethenden zu gewärtigen. Zugleich werden diejenigen, deren 
Realanfprüche an das zu verkaufende Gtundſtüͤck aus dem Hopothekenbuche nicht 
hervorgehen, aufgefordert, ſolche ſpaleſtens in dem obgedachten Termine anzu⸗ 
melden und zu beſchewlgen, widrigenfalls fie damit gegen den kuͤuftigen Beſitzer 
nicht weiter werden gehört werden. 
Das Gerichtsamt hie ſelbſt. Streckenbach. 
„) Neuhaus bei Waldenburg den 21. Novbr. 1826. Das auf 182 Rtbt. 
. Worte Hofebaus des Gärtner ſub Nro. 24: In Dittersbach, ſoll 
chuldenbalber in Termine den oten Februar 1827: Vormittags 9 Uhr zu Neu⸗ 
haus in daſiger Gerichtskanzlei öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, 
wozu beſitz⸗ und zahlungsfablge Kaufluflige,. fo wie alle unbekannte Ereditoren 
ſub poͤna pracluſionis ein⸗ und vorgeladen werden. 8 
Das Gerichtsamt daſelbſt. 

Schwelduttz den 11. November 1826. Die zu Queitſch Schweidnitzer 
Krelſes ſub Nro. 18. belegene Freiſtelle des Fleiſcher Hübner, welche nach der in 
dleſiger Gerichts⸗Kanzlev und in dem Gerichts Kretſcham zu Queltſch iu jeder 
ſchicklichen Jert einzufehenden To xe auf 467 Rrbl. 18 gr. gerichtlich abgeſchaͤtzt und 
von dem zeitigen Beſitzer für 500 Ribl. erkauft worden, ſoll. Schuldenhalber oͤffent⸗ 
lich an den Meiſtbietheuben verkauft werden, wozu ein einziger Biethungs⸗Termin 
anf den 17. Januar 1827, Vormittags 10 Uhr re 
in dem Schloſſe zu Queitſch anberaumt worden. Es werden daher beſitz tınd zob⸗ 
lungsfäbige Kaufluſtige blernelt aufgefordert, ſich in dem gedachten Termin zur Ab⸗ 
gabe ihrer Gebotde einzufinden, und hat der Meiſt⸗ und Beſtbiethende bei annehm⸗ 
baren Geboth ſofort den Zuſchlag zu hoffen. Zugleich werden alle bekannte und et⸗ 
wa noch unbekannte Glaͤubiger des Fleiſcher Huͤbner aufgefordert, ſich gleichfalls in 
dem anberaumten Termin zur Wahrnebmung ihrer Gerechtſame entweder in Per⸗ 
ſon oder durch einen mit gehoͤriger Vollmacht und hinreichenden, Inſtruttion verſe⸗ 
benen Bevollmächtigten einzufinden, die Nichterſcheinenden haben zu gewaͤrtigen, 
daß nach den Vor⸗ und Anträgen der erſchienenen Creditoren verfahren werden wird. 

5 Das Graf Haſſüngen v. Schickfuß Queltfcher Gerichtsamt. i 
giebenthal den 7, Auguſt 1826. Das Königl. Land⸗ und Stadtgericht 
zu kiebenthal ſubhaſtirt das zu Schmonſeifen Löwenberger Kreiſes ſub Nro. 109 a. 
delegene, auf 4157 Mehl, 25. sor. gerichtlich gemürdigte Bauergut des Friedrich 
Delsner ad inſtanttam eines Derfonal: Glaͤudigers und fordert Biethungsluſlige 
auf, In Termino. den N 
a ten Oetober 1826. 


Iten December 1826. 

peremtorle aber den gten Februar 1827; früh 9 Uhr 

im Gerichts Locale zu erſcheimen, Ihre Gebethe abzugeben, und nach erfolgter Za⸗ 
Aimımung der Intereſſenten den Zuſchlag an den Melſibtetbenden zu gewaͤrtigen. 
Zugleich werden diejenigen, deren Real» Auſprüche an das verkaufende Grundſtͤck 
aus dem Hppotbekenduche nicht hervorgeben aufgefordert, ſolche ſoateſtens In dem 
abgebachten Termine anzumelden und zu beſcheinigen, widrlgenſas fie damit ger 
un den künftigen Beſizer nicht welter werden gehört werden: 

Königl. Land und Stadtgericht, Butiwein,. 
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Sonnabends den 9. December 1826. 
Auf Sr. Königl. Majeftät von Preußen ꝛc. x. 
> allergnaͤdigſten Special: Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XLIX. 


Zu verkaufen. 2 

„) Glogau den 31ſtzn October 1826 Nachdem über deu Nachlaß des zu 
Damme au verſtorbenen Gärtner Jobann Michael Walter, zufolge Verfügung 
vom heutigen Tage der Concurs eröffnet worden, fol zuvoͤrderſt die zu deſſen Verlaſ⸗ 
ſenſcha! ebörige, in Dammerau belcgene Gärtner «Nahrung deren Gebaͤude abge⸗ 
brennt ſind, und welche auf 206 Rthl. 3 far: taxitt worden iſt, oͤffentlich verkauft 
werden, und iſt bierzu ein Biethungs⸗Termin auf f 

a den loten Februar 1827. Vormittags . 

anberaumt worden. Es werden daher ale diejenigen, welche dieſes Grundſtüͤck zu 
kaufen geſonnen und zahlungsfaͤhig find, hierdurch aufgefordert, ſich zur angegeb⸗ 


nen Zeit: hieſeldſt an der Gerichtsſtelle des unterzeichneten Juſtizamts, entweder 


perſönlich , over durch geboͤrig legttimtrte Bevollmächtigte ein zufinden, iht Geboth 
abzugeben und zu gewärtigen, daß an den Mei und Beſibtetden des der Zuſchlog 
erjoigen wird, und ea zugleich dieſer Termin in Gemäßbeit §. 533, und 635: Tit. 
50, Tol. I. der allgemeinen Gerichtsordnunz zur Vereinigung der Creduoren uber 
die Vertheuung der Maſfe, in deſſen Eniſtedung aber zum Verfahren über das Vor: 
zugsrecht beſtimmt iſt, fo werden daher auch alle unbekannten Intereſſenten, wel⸗ 
che an den Walterſchen Nachlaß Forderungen zu haden vermeinen, insbeſondete 
> aber de ihrem Namen und Aufertoolte nach unbekannten, mit einer Ferderung 
von e Rth. 20 ige; auf der Walterſchen Nahrung intabulitten alten Erben aus Nitt⸗ 
ritz hierburch aufgefordert, in dem deſagten Termine zu er ſchelne n, ihre Forderun⸗ 
gen an die Maſſe anzuzetgen, ſolche durch Beibringung der vorhandenen Beweis 
mittel zu jus tiftilren, ſich unter einander über die Grundſaͤtze der Vertheilung der 
Maſſe wo moglich in Güte zu einigen, im Fall aber ein ſolches Uebereinkommen 
nicht Platz greiſen ſollte, über das Vorzugsrecht ihrer Forderungen unter einander 
zu verfahren und- dodann die weltere Verhandlung zu gewaͤrtigen. Diejenigen, wel⸗ 
che in dieſem Termine ungeborſam ausbleiben, werden mit allen ihren Forderun⸗ 
gen an die Maſſe präcludirt und es wird ibnen deshalb gegen die Übrigen Credito · 
ren ein ewiges Silllich wegen aufertgt werden. BE : 
* Koͤnigl. Juntzamt des hieſigen vormaligen Dohm⸗Capitnls. 
2 Neuſalz den zoflen November 1826. Tbellungshalber fo die denen 
Schreiberſchen Erben zug ehöͤr ge, auf 319 Rrbir 14 far, gerichtlich gewüͤ'⸗ digte 
hrung Mio. g zu Nledet⸗Stegersdorf Gräfl. von Kalkteuthſchen Antbelts 


Vauerna g 
im Term ino peremtorto den aten Februar 1827. meiſibtethend verkauft werden. 


Wir fordern daher alle befiß und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiermit auf, gedach⸗ 
gers dorf 


ien Tages bor und auf dem Gräfi von Keltrenchſchen Wohnſchioſſe zu Nieder Ser 
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gert vorf Vormittags um 10 Ubr zu erſcheinen, Ihre Gebothe abzugeben und dem⸗ 
rächſt den Zuſchlag an den Melſt- und Beſtdiethenden zu gewärtigen, wenn nicht 
‚geh glihe Umftände eine Aus nahme zuläßig machen ſollten. Die Taxe kann täg⸗ 
lich bei dem Gerichtsſcholz Rothe zu Nieder-Stegersdorf und in unſerer Reglſtra⸗ 
tur eingeſehen werden. 5 
Gräfl. v. Kalkreuth Nleder-Siegersdorfer Gerichtsamt. 
Schmidt. 

„) Liegnitz den asſten November 1926. Auf den Antrag eines Realglaͤu⸗ 
bigers haben wir zum ‚öffentlichen Verkauf der ſub Nre 12. zu Dias Liegnitzer 
Creiſes belegenen, gerichtlich auf 1659 Reh. 10 for. gewürdigten Freygaͤrtnerſtelle 
drey Biethungs termine, und zwar: 
de i den 2often Deceber d. J., 

den ꝛ2ſten Januar und 
den 23ſten Februar 1827. Vormittags um to uhr von 
denen der letzte peremtortſch it, im Gerichtsfresiham zu Ojos anberaumt, Wir 
‚fordern alle zahlungs und beſitzfaͤhige Kaufluſtige auf, ſich in den gedachten Ter⸗ 
minen Behufs der Abgebung ibrer Gedothe einzufinden und den Zulchlag an den 
Meiit: und Beſtbiethenden, infofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zus 
laſſen, zu gewartigen. Die Taxe kann in der Bebauſung des Juflitiarit fo wle 
im Gerichts kretſcham der zu verkaufenden Nahrung jederzeit eingefehen werden. 
Das Gerichtsamt von Ojas. 

» Lauban den 14. November 826. Zum oͤffentlichen Verkaufe des dem 
Bandfabrifanten Otto Wenzel Bergmann zu gebörigen, fub Nro. 807. vor dem 
Naumburger Thor hieſelbſt gelegenen, und auf 438 Rthl. 27 far. 9 pf. Cour. ge 
tichtlich abgeſchaͤtzten Hauſes im Wege nothwendiger Subhaflation auf Antrag 
eines Real- Gläubigers ıf ein einziger peremtoriſcher Bietbungs + Termin auf 

den 9. Februar 1827. Nachmittags 3 Uhr N 
vor dem hleſigen Koͤnigl Gerlchtsamte auf dem Ratbhauſe angeſetzt worden. Ber 
fig» und zablungsfaͤhige Kaufluflige werden zum Mitgeboth mit dem Bemerken 
hierdurch eingeladen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtdietbenden, inſoſern 
nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme geſtatten, von dem Koͤnigl. Landgerichte 
zu Görlitz, dei welchem auch nur Nachgebothe angebracht werden können, nach 
dem Termine erfolgen fol, und daß die Taxe in der hieſigen Registratur in den 
gewohnlichen Geſchäftsſtunden eingeſehen werden kaun. 
: Das König. Gerichtsamt der Stadt. N 

Breslau, den 14ten Juli 1826. Auf den Antrag des Zimmermelſter 
Langner fol das dem Deflillateur Hiller gehoͤ ige und wie die an der Gerichtsſtelle 
aushaͤngende Taxausfertigung nachweiſet, im Jahre 1828 nach dem Materialien 
Werthe auf 6092 Rthlr., nach dem Nutzungsertrage zu 5 pro Cent aber auf 
5579 Rebl. adgeſchaͤtzte Haus Nro. 480. auf der goldnen Radegaſſe im Wege der 
nothwendigen Subhaftation verkauſt werden. Demnach werden alle Beſiß⸗ und 
Zablungsfaͤhige durch gegenwartige Bekanntmochung aufgefordert und eingeladen, 
in den hierzu angeſetzten Terminen, nämlich deu 4. November 18:6. und den gtem 
Januar, beſonders ader in dem letzten und peremtortichen Termine den 8. März 
1827. Vormitrags um 11 Ubr vor dem Heren Juſiiz⸗Rath Beer in unſerm Par⸗ 
theten⸗Zimmer Neo. I. zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modallta⸗ 
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ten der Subhaſtatlon daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und 
zu gewärtigen, daß demnächſt infofern kein ſtatthafter Widerſpruch von den Inte⸗ 
reſfenten erklart wird, der Zuſchlag an den Meiſi⸗ und Benblethenden erfolgen 
werde. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings, die koͤſchung 
der fämmtlichen eingetragenen; auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar 
der letztern ohne daß es zu dieſem Zwecke der Production der Inſtrumente bedarf, 


verfügt werden. 
Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
v. Blankenſee. 

Breslau den 10. Juli 1826. Das dem Bauer Gottfried Gaͤrtner zu 
Gnichwig Breslauer Kreifes gehörige Bauergut, weiches nach der gerichisamtli⸗ 
chen Taxe von Sachverſtändigen auf 4751 Rthl 5 far. adgeſchaͤtzt worden iſt, ſoll 
im Wege der notwendigen Subbaſtatton in Termino den 9. October, den 9. De⸗ 
cember 1826. und peremtoriſch den 9. Februar 1827. wovon erſtere beiden hier in 
Breslau und letzterer Vormittags zo Uhr In loco Schloß Amtskanzkei zu Gnich⸗ 
witz abgebalten, veräußert werden. Kaufluſtige und Zahlungs fähige werden hier⸗ 
nach aufgefordert, in dieſen Terminen und beſonders in dem peremtoriſchen zu er⸗ 
ſcheinen, ihre Gedothe abzugeben, und hlernaͤchſt, wenn nicht geſetzliche Umſtände 
eine Ausnahme erheiſchen, den Zuſchlag und die Adjudicatlon zu gewaͤrtigen. 
— Das Gerichtsamt Gnichwitz. v. Schramm. 

Camenz den 7. Juli 1826. Das unterzeichnete Gericht ſubhaſlirt auf 
den Antrag der Erbſcholz Johann Vroſigſchen Erden, die ſub No. 47. zu Doͤrndorf 
Frankenſteiner Kreifes gelegene Erbicholtifel, welche nach der gerichtlichen Tare vom 
24. Junt d. J. auf 7718 Keb. Cour. gewürdiget worden iſt, und ladet beſitz⸗ und 
zahlungsfaͤbig Kaufluſtige hierdurch ein, in dem auf den 27ften September d. J.. 
auf den zoſten November d. J. und auf den sten Februar 1827. anberaumten Lis 
citariond s Terminen, beſonders ader in dem letztern, welcher peremtoriſch iſt, all⸗ 
hier perſoͤnlich zu erſchelnen, igre Gebothe abzugeben, und den Zuſchlag mit Ein⸗ 
willigung der Extrabenten, und des vermundſchaftlichen Gerichts an den annehm⸗ 
licheren Melſidtethenden ohne Ruck ſicht auf ſpaͤter etwa eingehende Gebothe zu 


getwärtigen, 

Das . der Königl. Niederländiſchen Herrſchaft 

amenz. N 
Meiffe den 8. Auguſt 1826. Die zu Gefäß: bet Patſchkau im Neiſſer Creifa 
liegende aus zwey eberſchlächtigen Mabdigängen deſtehende Obermuͤhle ſud No. 49. 
wozu 11 Schfl. Acker und 1 Schfl. 12 Mtze. Wieſenland und 8. Mtze. Strauche 
werk gebören, ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden. Die 
dies fälligen Blethungs termine ſind auf den 31. October und 30. December 1826. 
der peremtoriſche ader auf den 13. März 1827. in der Amtskanzlei zu Gefäß ange 
fegt worden. Kauflufige und Zablungsfäbige werden hiermit eingeladen, in dies 
fen Terminen früh um 9 Uhr zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben 
biernächft aber zu gewärtigen, daß der Zuſchlag an den Meiftbierbenden erfolgen 
wird. De gerichtlich aufgenommene Taxe, vom Jahre 1822. Äfl, auf 3185 Rıbl.- 
13 ſgr. 4 pf. Cour. feſtgeſezt worden, und kann in der Kanzelel des unterzeichneten 

ich ts amtes und in dem Kretſcham zu Gefäß eingeſehen werden. 

Das Juſtizamt der Lehnguͤter Ober⸗ und Mines 
5 eiff 
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Meiffe den sten März 1826. Auf Antrag eines Reol- Gläubigers, 
collen die im Grottkauer Krelſe delegenen Guͤther Oſſea, Seiffersdorff und Drutſch 
‚Beide, im Wege der Execution öffentlich verkauft werden. Beſich und zahlungs: 
‚fähige werden daber- eingeladen, in den Biethungsterminen 

5 den kiten Juli ſc., 
3 den Toren Detober-t,, 
weſonders aber in dem letzten peremtortſchen Termin 
5 ee i den gten Januar 1827. ' 
jedesmal früb um 9 Ubr, dor dem Deputirten Herrn Juſtij⸗Rath Göclich (n ums 
ſerm Parthetenzimmer dier persönlich oder durch einen Bevollmächtigten und infor 
mirten hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarlus, wozu Ihnen tm Fan der Undekanntichaft die 
Justiz- Commiſſseten Herrn Cirves, Kuchelmeiſter und Koſch vorgeſchlagen werden 
zu erfcheinen, ihre Gebothe abzugeben, und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag an 
den Beſt und Melſtbiethenden erfolgen wird, ſofern nicht geſetzliche Umſtände 
eine Ausnahme nothwendig machen. Uebeigens foll nach Berichtigung der Kauf⸗ 
gelder, die Loͤſchung der ſämmtlichen eingetragenen ats auch der leer aus zeben⸗ 
den Forderungen, obne daß es zu dieſem Zwecke der Productton der Inſtrumentt 
bedarf, ‚verfügt werden. Die Guͤther find laut landſchaftlicher Taxe unterm 
ı6ten Decemder 1825. und zwar Oſſeg auf 113144 Rthl. 28 far. 4 pf., Se ffers⸗ 
dorf auf 38783 Rthl. 2 far. 7 pf. und Deutſch Letpe auf 24969 Rthl. 13 for. 4 pf. 
gewürdigt, und find ee Taxen zur jeder ſchlcklichen Zeit in unſerm 
gartheienzimmer einzuſehen. 
Wee 3 Koͤnigl. Preuß. Fuͤrſtenthumsgericht. ö 
Koſchentin den zoſten October 1826. Die den Muͤller Johann Ds 
patſchen Eheleuten gehörige, bei dem Dorfe Kalina Lublinſtzer Creiſes belegen . 
zum freien Baus und Brennholz, berechtigte Waſſermahlmühle, wozu 178 Mor⸗ 
gen 48 UKR. Acker und Wieſenland gehören, deren Werth auf 1866 Rth. 20 ſgr. 
ausgemittelt worden iſt, wird auf den Antrag elnes Realglaͤubigers im Wege der 
nothwendigen Subhaſtatiou in den blezu auf den l 
. — Iten December c. a. 
5 Aten Januar und 

Lr ten Februar 1827. 
in hleſiger Gerichtsſtube anberaumten Bietbungs⸗Terminen, von denen der letzte 
peremtokiſch iſt, an Meiſtbiethenden gegen gleich baare Zahlung verkauft werden. 
Zahlungsfaͤhige e werden zu dieſen Terminen, befonders aber zu dem 
peremtoriſchen met dem Bemerken ingeladen, daß die Taxe zu jeder ſchicklichen 

Zeit in unſeter Regiſtratur elngeſehen werden kann. i 
f . 2% Gerichtsamt Koſchentin. i ME 
Heinrichen den 5. September 1836. Von dem unterzeichneten Gerichts 
amte wird der ſub Nro. 9. zu Reumen Münfterderger Kreiſes gelegene, zum Ders 
mögen des Franz Bartſch gehörige und auf 5316 Rthl. 14 ſar. gerichtlich geſchaͤg⸗ 
te Kretſcham, im Wege der Execution ſubhaſtirt. Es werden daher befigs und 
zablungsfähige Raufluftige hierducch eingeladen, in den auf den 9. December e., 
den 9. Februar und peremtorie auf den 9. April f. a. feſtgeſetzten kicitattons⸗Ter⸗ 
minen in bleſiget Kamley, woſetoſt die gerichtliche Taxe d. d. 29. Auguſt 1826, zu 
jeder ſchick lichen Zeit nachgeſehen werden kunn, zu erscheinen, ihr Geboth abzugeben 
a und 
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und den Fufchtag an den Meit: und, Beſtblethenden mit Bewinizung der Erebitds ⸗ 


ren und des Beſisers ſodann zu gewärtigen. 
Das Gerichtsamt dert Königl. Niederländifchen Herrſchaften 
Heinrichau und Schoͤnjohnsdorf. 

Glogau den 1. September 186. Von dem Koͤnigl. Land» und Stadt⸗ 
gerichte zu Groß: Glogou wird hierdurch dekannt gemacht, daß die Hoffmannſche 
Erbſcholtiſet nebſt dalder Windmühle in Priedemoſt, welche nach der gerichtlichen 
Taxe auf 8970 Riblr. 20 fgr. Cour. gewürdigt worden iſt, auf den Antrag eines 
Gläubigers öffentlich verfautt werden fol, und der 23te Nov. d. c., der rate Ja⸗ 
nuar a, f. und der iꝗte März a, f zu Biethungs terminen beſttmmt find, Es wer⸗ 
den daher alle diejenigen, welche diefe Erbſcholtiſei zu kaufen geſonnen und zah⸗ 
lungsfaͤhig find, dierdurch aufgefordert, ſich in den gedachten Terminen, wovon 
der letztete peremtoriſch iſt, Vormittags um 11 Uhr, vor dem zum Deputato ex⸗ 
nannten Herrn Juſtizrath Thurner im hieſigen Stadtgericht, entweder per ſoͤnlich, 
oder durch gehörig legitimirte Bevollmächtigte einzu finden, ihr Gedoth adzugeben 
und zu gewärtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtdiethenden der Zuſchlag erfolgen 
wird, inſofern nicht geſetzuche Gründe eine Ausnahme geſtatten. 8 

Steinau den 18ten October 1826. Von dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
amte wird hiermit bekannt gemacht, daß auf Antrag eines Realcreditors die dem 
Freiſtellenbeſitzer Wachsmann geboͤrige zu Deichstau ſub Nto. 7. belegene Frei⸗ 
fielle an den Meiſtbiethenden oͤffentlich verkauft werden fol, Wir baben zu dies 
m Ende den einzigen und peremtoriſchin Biethungs⸗Termin auf den 30. De⸗ 
tember c. früh io Ubr und Nachmittags 4 Uhr auf dem berrſchaftlichen Schloſſe 
zu Deichslau anberaumt und laden beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige ein, 
in dieſem Termine zu erſchelnen, ihre Gebathe abzugeben und ſodann zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß wenn kelne geſetzlichen Hinderuiſſe im Wege ſtehen, der Fe an 
den Meiſtbietbenden erfolgen ſoll. Auf ſpaͤtere Gebothe wird keine Rückſicht ges 
nommen werden, wenn nicht die Gläubiger fämmtlich in ein Nachgeboth willi⸗ 
gen. Die gerichtliche Taxe benannter Freiſtelle, welche auf 735 Rihlr. 20 ſgr. 
gewürdigt worden, iſt zu jeder ſchicklichen Zeit in unſerer Kanzlei zur Einſicht zu 
ethalten. g Das Gerichtsamt Deichslau. 

Kitlitztreben den 9. Septemder 1826. Die zu Bqudendorf Bunzlauer 


i Ereiſes dicht an der von von Sprottau nach Bunjlau führenden Straße gelegene, 


zu 1013 Rthlr. taxtrte Gottlieb Meuſelſche Scholtiſet⸗ und Kretſcham⸗ Nahrung 
Nro. 10., wozu 40 Schfl 6 Mtze. Preuß. Maas Aus ſaat, 2 Schfl. Wleſewachs, 
auch etwas Buſch jungen Anwuchſes gehoͤren, wird auf 5 
den zoſten December Vormittags um 10 Uhr. 
welcher zum petemtoriſchen Biethungstermin angelegt worden, bier in der Gerichts⸗ 
Kanzley im Wege des norbwendigen Subbaſtattons Proceſſes an den Meiſtdie⸗ 
thenden verkauft werden, welches hierdurch zur offentlichen Kenntniß gebracht wird. 
i Citationes Edictafes. 

I petertwaldau bel Reichenbach den 13. November 1826. Ven Selten 
des unterzeichneten Gerichtsamts wird hierdurch auf den unter ober, vormundſchaft⸗ 
licher Autortfation erfolgten Antrag des Vormundes Glied Blümich, der Carl 
Friedrich Mühlboff, weicher im Jahr 1791. pleſeloſt im Müller Fuhrtgſchen Mühi⸗ 
Hofe in einem Alter von etwa 6 Wochen in Windeln und Betten gehuͤlt aufgefun, 

den 
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den worden iſt, und in der Taufe feinen oblgen Namen erhalten hat, im Jahre 
1813. in die Reichenbacher Landwehr getreten iſt, ſeit der Schlacht ber Kulm aber 
keine Nachricht von ſeinem Leben und Aufenthalte gegeben hat, fo. wie ſeine etwa⸗ 
nigen unbekannten Erben hierdurch aufgefordert, ſich innerhalb 9 Monathen, fpäs- 
teſtens aber in dem dazu anberaumten Termine, den 19. September 1827. Vormit⸗ 
tags 9 Uhr in hieſigem Gerichts⸗Locale zu melden, und das Weitere im Fall des. 
Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß der Mühlhoff für todt erklärt, und deſſen 
Vermögen nach §. 25 ff. Tit. 3 Thl. 11: des Allg L. R. feinen hleſigen Verpflegern. 
zugeſprochen werden wird. ö 
Reichsgraf. Stollbergſches Gerichts amt. 

Liegultz den 30. März 1820 Nachdenannte Perfonen werden als Ners- 
ſchollene hiermit öffentlich vorgeladen: 1) Der am 31. Oktober 1790, geborne Jo⸗ 
bann Gottlieb Brandt aus Buchwaͤldchen Luͤbenſchen Kreiſes. Er in im Juli 
1813. vom Koͤnigl. Preuß. 7ten Infantexte Regiment an ein Erſatz-Vatalllon in 
Ober⸗Glogau abgegeben worden und ſeit dieſer Zeit verſchollen Sen Vermd⸗ 
gen beſtedt in 8 rthlt. 25 gr. 8 pf. 2) Der am 6. März 1780 geborne Gottfried. 
Schwalm aus Buchwaäldchen Lübenſchen Kretſes. Er hat als Musketier im erſten. 
Weſtpreuß ſchen Infanterie-Regiment Reſerve⸗ Bataillon und deſſen ten Com- 
pagnie vor Groß⸗Glogau im Jahre 1834, gellanden und ſoll anged nic im Laza⸗ 
reih zu Brieg bei Glogau verſtorden ſeyn Seitn Vermoͤgen beſteht in einigen. 
a0 rtbir. und er iſt ſelt dem März 1814. verfchollen. 3) Der den 1. November. 
1788. geborne George Friedrich Schwalm aus Buchwaͤldchen Luͤvenſchen Kreiſes. 
deſſen Vermoͤgen in ohngelaͤhr 5 rthlr. beſtebt; er marſchirte im Jabre 1814. als. 
Train⸗ Soldat mit nach Frankreich und iſt ſeit dem verfchollen. 4) Der den 
17. December 1790. zu Buchwaͤldchen Lübenſchen Kreiſes geborne Johann Gott⸗ 
lleb Schwalm, deſſen Vermögen 21 rihlr. beträgt. Im November. 18:3 lſt er. 
als Rekrut in ein Lazareth bei Altenburg in Sachſen gebracht worden und ſeit 
dleſer Zeit verſchollen. 5) Der am 2. September 1789. geborne Karl Friedrich 
3 aus Kunitz bei Liegnitz, deſſen Vermögen ohngefäbr 93 rıhlr. deträgt 
Er iſt als Soldat unterm ten Preußiſchen Infanterie Regiment in der Schlacht 
dei Dresden im Jahre 1813. verwundet worden und ſeitdem verſchollen. 6) Der 
am 15 September 1795. gedorne Friedrich Ferdinand Jüttner aus Kunitz, deſſen 
Vermögen ohngefaͤhr 94 rthir beträgt, Er iſt als Soldat unterm sten Lands 
webhr⸗Regiment im Jahre 1814. in ein undekanntes Lazareth in Frankreich ges 
bracht worden und ſeltdem verſchollen. 7) Der am 29, März 1782. zu Kunitz 
geborne Karl Bottlteb Gartner, deſſen Vermoͤgen in einigen 30 rthlr. beſteht, 
iſt als Sattlerlehrling feit 1810, verſchollen 8) Der am 19. Juli 1788. zu Kunitz 
5 1 — George Friedrich Hilgner iſt als Landwehr Soldat im sten Schleſiſchen 

nfanteries Regiment feit dem Sturm auf Dresden im Jahre 1813. verſchollen 
und fein Vermögen beſteht in einem Dreſchegarten ſub Mo. 56. zu Kunitz, 9) Der 
am 17. November 1783, zu Kunitz geborne Johann Friedrich Rohde, deſſen Ver. 
mögen in ohngefaͤhr 10 rehle. beſteht. Er it Kanonter bei einer Preuß. Batterie 
geweſen und ſeit 1813. verſchollen. 10) Der am 15, November 1794. gedorne 
Johann Samuel Kloſe aus Kunltz, deſſen Vermögen obngefaͤhr in 20 rthlr. bes 
febt. Er hat als Landwehrmann im Sten Landwehr⸗Regiment gedient und iſt 
feit 1813, verſchollen. 11) Der den 17, April 1793, zu Kaltenhaus bet Bean 

geborne 


„ 
geborne Jobann Gottlob Steinke, in als Soldat im ten Preuß. Landwehr; In⸗ 


fanterie-Megiment ſeit dem Hefecht bei Goldberg 1813. nerichellen. Sein Ver⸗ 


mogen beträgt einige 30 rthlr. 12) Der den 23. Juli 1780. -geborne Bauers⸗ 


ſohn Jobann Gottlieb Liſſel aus Krain Lieggitzer Kreiſes, deſſen Vermögen in 
einigen 20 ıthir. beſtebt. Er hat als Soldat unterm ıflen Bataillon des sten 
Schl ſiſchen Landwehr⸗Regiment die Feldzuͤge gegen Frankreich mitgemacht und 
hat feit ſeinem Marſch über den Rhein 1814. nichts weiter von ſich bören laſ⸗ 
fen. 13) Der den 21. November 1787. geborne Johann Samuel Groger aus 
Goblsdorff Goltberg» Hainauer Kreiſes, deſſen Vermoͤgen in ohngefaͤbr 20 rihlr. 
beſteht, er iſt als Soldat im 7ten Preuß. Infanterie-Regtment im Mär 1813. 
n ein Lazareth zu Berlin gebracht worden, ſeitdem aber verſchollen. Alle vor⸗ 
‚benannte Perſonen, Erden und Erbnehmer werden hierdurch aufgefordert, ent⸗ 
weder perſoͤnlich oder durch hinreichend legitimirte Bevollmächtigte, wozu wir {fr 
nen dei ihrer Unbekanntſchaft die Koͤnial Juſtizcommtſſyrten Feige und Wenzel 
bleſelbſt vorgeſchlogen, innerhalb 9 Monaten oder ſpaͤteſtens in dem zu ihrer 
Vernehmung anberaumten Termin . 
den 25, Januar 1827. Vormittags um 9 Uhr f 1 

entweder hier in Liegnitz dei dem unterzeichneten Juſtittarto oder in den verſchie⸗ 
denen Geric tsſtädten ſelbſt zu melden, ihre Identitat und Legitimation nachzuwei⸗ 
fen, ausbleiben den Falls aber zu gewaͤrtigen, daß fie auf den Antrag ibrer Vers 
wandten tür todt erklart, ihr Vermögen aber den ſich legitimtrenden naͤchſten Ins 
teſtaterben zugesprochen und fie ſelbſt fpäter an dasjentge verwieſen werden ſollen, 


was davon noch übrig geblieben fepn wird. 


Die Gerichrsämter ven Buchwaͤldchen, Kunitz, Kaltenaus, Krain 
und Gohlsdorf. yo u Kaulfuß, 
Bunzlau den ızten Juni 1826. Der von Mittels Mirtlau gebürtige 
Sohn des dort verftorbenen Gärtners Gottfried Friedrich, gleichen Namens, 
welcher in einem Alter von 17 Jahren im Jahte 1774 ſich von Mittlau wegbege⸗ 
ben, und von dem ſeit dem Jahre 1778., in weichem er als Huſar bei dem das 
maligen v. Loßowſchen Regiments zu Letzen in Ostpreußen unter der Eskadron des 


Major v. Trenk geſt enden, die er im December deſſelben Jahres bei Droppau ver⸗ 
laſſen, keine wettere Nachrichten exiſtiren, wird biermit auf den Antrag feiner 


Verwandten off nilich von Gerichtswegen aufgefordert, binnen 9 Monaten, längs 
ſtens aber in Termino f 

den asſten April 1827. 
Vormittag um 11 Uhr vor dem unterzeichneten Gerichtsamte in deſſen Wohnung 


zu Bunzlau entweder perfönlich, oder ſchriftlich, oder durch geboͤrig legitimirte und 


inſormirte Bevollmächtigte ſich zu melden, und weitere Anwelſung, bauptfächlich 
in Betreff feines ihm zuſtehenden Vermögens von ohngefaͤhren 200 Rih., im Falle 
ſelnes Ausbleibens dis zum Ablanfe der ihm vors eſchriebenen Friſt jedoch zu gewaͤr⸗ 


tigen, daß auf den Antrag der Extrahenten derſelbe ſowohl als auch deſſen etwa⸗ 
nige zuruͤckgelaſſene Erden und Erbnehmer, auf welche gegenwartige Vorladung 


mit gleicher rechtlicher Wirkung gerichtet wird, für todt erklaͤrt, und fein Vermoͤ⸗ 
gen den Verwandten, deren geſetzliche Eintrittsrecht nach dem Reſeripte Einer 
Königl. Hochloͤdl. Regterung zu Liegnitz vom 17. April c. keinem Bedenken mehr 


unterliegen, üderwieſen werden wird. 


Das Adlich v. Foͤrſter Ober⸗ und Mittel⸗Mittlauer 1 
5 0 
Getaufte 


— (5340) — 
Setaufte, Eopul: und Geſtorb. vom 1. bis 7. December 1826. 
Getaufte. 


u. St. Elifaberh: Des B. und Handſchubwachers Gottlob Fredrich Daniel Ey⸗ 
liſch S. Friedrich Mdolpb.. Des Konig! Regierungs⸗Canzeliſtens Hen. Carl 
Friedrich Auguſt o. Pflanz S. Johannes Samuel David Eberhard Des B. 
und Schneiders Friedrich Wilbelm Sachs S. Ernft Heinrich Maximiſtan. 
Des B. und Tiſchlers Johann Friedrich‘ Horn T. Carollne Friedricke Amalla. 
Des Königl. Ober Pot: Sectetaits Hru. Friedrich Wllbeim Rudeinsty T. 
Eliſe Wild lmine Coroline Auguſte. Mit obrlgkeitlicher Bewilligung wurde 
in die Gemeinde der Eprifien aufgenommen, die Tochter des Commiſſtonalrs 
Jig Meper kiegnitzer und erhielt durch die helllge Taufe die Namen Auguſte 
Bertha, fo wie auch dle Tochter des jüdıfchen Handilsmannes Nathan Ja⸗ 
cob Friedlaͤnder, und erhielt in der belligen Taufe den Namen Johanna. 

Bu St Mirta Magdalena. Des B. und Duͤttners Johann Gottlieb Rother T. 
Em lle Juliane Berta. Des B. und Schobmachers August Reckung T. Emilie 
Elf beth Des B. und Agentens Michael Maper T. Auguſte Thereſia Otllte. 
Des Hoſpital . Jafpretors ad St. Trlamtatem Hrn Carl. Gottlied Knol T. 
Frlidricke Mat ia Agues⸗ 

Bey der evangel- reform. Gemelnde. Dis B. und Bachbinders Cart Grledilch 
Reder T. Ida Amalle⸗ 

b Copulirte: 


zu St Eilſateth. Der B. und Gaſtwirth Herr Carl Gottſieb Brlehl mit Igtr. Ju⸗ 
laue Augude Caroline Rüter. Der B. und Büriner Gottlob Auguſt Hohn 
mit Igfr. Anna Rofine-Chriftiane Wendel. 

a SGeſtorbene 
u St. Eliſabetb. Des wetl. B und Seiſenſteders Ernſt Wilhelm Schmidt binterl. 
T. Louiſe Emilie, alt 11 J. Des B. und Kretſchmers Kirchner T. Char⸗ 

lotte Frledrickt Henriette, alt 6 M. 8 G 

u St. Maria Mogdalena, Des B. und Tiſchlers Gottlob Bariſch T. Dororbea 
Emilie, alt 2ı J. 4 M. Der Königl. Juſtigrath Herr Friedrich Danlel 
Grophere v. Nichrbofer, alt 60 J. Des B. und Selfenſteders Earl Gotilleb 
Zimmer S. Guftav Adolpb, alt 6 J. 10 M. 

Zu St. Borbars. Des B. und Schneiders Ernft Gotklleb Wakuſchke Ehefrau 
90d. Röthern, alt 25 J Des B und Huͤtdlers Bohm S. Ernſt Adolph, 
alt 17 T. Des B. und Handſchubmachers Eullch S. Frledrich Adolph, 
alt 8 T. 

Wey der eangel. reform. Gemeinde. Der Profe ſor der Richte an hiefger unider⸗ 
mä Herr Dr. Auguſt Wlihelm Foͤrſter, alt 36 J. d 
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Nro. XLIX. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes⸗ 


vom 9. December 1826. 
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Citationes Edictales. N 
Landesbut den 28. October 1826. Ueber das Vermögen, wercbdes der 
am 6. Mal 1823. hier ver ſtorbene Johann Gottfried Meyer hinterlaßen hat, iſt auf 
das Anbringen mebrerer Glaus iger das im $ 633. Tit. 50. Tbl. 1 All. Ger Ord⸗ 
hung vörpeſchriebene kiqutdatiors⸗Verſahren eröffnet worden, nachdem die geſetz⸗ 
lichen Erbberechtigten der Erbſchaft eviſagt haben. Zur Anmeldung und Veriſt⸗ 


sation ihres Forderungen werden die und kannten Gläubiger des ꝛc. Meyer auf den 


. 38. December d. J vor Herrn Kreis Juftizrath Lege unter der Verwarnung vor⸗ 
geladen, daß ihnen ein ewiges Stillſchweigen gegen die Maſſe auferlegt‘, und dier 
fe unter die erſchienenen Giaudiger noch der Bergleit 8: Weife oder durch Urtel ber 
ſtimmten Ordnung ver theilt wercen fol.  — u 
8 | Koͤnigl. Fand» und Stadtgericht. 
Trebnitz den 29ſten September 1826. Von uns iſt über die künftigen 
Kaufgelder der dem Erbſcholzen Klein zu Kameeſe gehörigen in via exeeutionts fubs 
haſta geſtellten Erbſcholtiſet, auf den Antrag eines Real- Glaͤubigers am beutigen 
Tage der Liquidations⸗Prozeßz eröffnet und ein Termin zur Anmeldung und Nach⸗ 
weiſung der Anſprüche aller etwantgen unbekannten Gläubiger, auf den gten Zar 
nua 1827. Vormittags um 9 Uhr im Geſchaͤſts⸗ Locale des Königl. Land⸗ und 


Stadtigerichts zu Neumarkt, an welches inzwiſchen die Jurisdietkon übee dieſes Gut 


übergeht, anberaumt worden. Dieſe Gläubiger werden daher hierdurch aufgefor⸗ 
dert, ſich bis zum Termine ſchrütlich, in demſ lden aber perfönlich, oder durch 
geſetzlich zu äßige Bevollmäctigte mit ihren Forderungen zu melden und die etwa 
vorhandnen ſchriftlichen Beweismittel beizudringen unter Warnung, daß die Aus, 
bleibenden mit ihren Anſprüchen an dieſe Kaufgelder werden präcludirt und ihuen 
Bamit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Käufer des Grundſtuͤcks, als ge⸗ 
gen die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt werden ſoll, auferjegt wer⸗ 


den wird. 5 0 
Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Trebnitzer Stiftsguͤter. 
AVERTISSEMENTS: ! 

92 Breslau den Aten Decbr. 1826. Den Jnahabern hleſiger Stadt Ob⸗ 
Ugatlonen wird hierdurch bekannt gemacht, doß: 1) die Zahlung der davon faͤlligen 
Dinſen für dos hulbe Jahr von Johannis bie Weihnachlen ac; 2) die Zahlung 
der am dies ſaͤbrigen Johannis Termin gelündigten Eupitaltın vom 1 51en dis zum 
Zaſlen dieſes Monats täglich mit Aus ſchluß der Sonn- und Feſttage lu den Norr 
wittogefiunzen von 9 bis 12 Ubr in unſrer Cämmer -p Caſſe erfolgen wird. Di, je⸗ 
gigen gekündigten Capltallen, weiche bis zum Zofen diefi6 Monats nicht 3 

ade 


* 
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abgeholt worden ſeyn, werden fofort zum Depoſitorio des Ei-figen Königl. Stadt⸗ 
getichts eingezahlt werden, um den ſernern Zinſtelsuf daron zu hemmen. 
Zum Magiſtrat bieſiger Haupt⸗ und Reſtidenzſtadt verordnete, Ober⸗ 
Bürgermeifter, Bürgermeiſter und Stadträthe. j 
*) Bellmanns dorf, Loubanſchen Kreiſes, am 12. October 1826. Die 
auf 97 Rtbl. Cour taptıte Meſcheſcte Haͤuclerſtelle Nro. 65, zu Ober⸗Bellmanns⸗ 
dorf, ſoll in Folge der Execution in dem auf 
den 10. Fedruar 1827. 
Vormittags um 10 Uhr an gewohnlicher Gerichts ⸗Amtsſtelle anfichenden Bie⸗ 
thungs⸗ Termine an den Meiſtbiethenden verkauft werden, was andurch bekannt 
gemacht wird. 8 — 
8 ö Das Gerichts amt alldg. Schmidt Juſt. 
Reichenbach dea sten December 1876. Im hohen Auftrage Einer Ks⸗ 
nigl. Hochlaͤdl. Regterung zu Breslau fell die Ausfäbrung einiger nothwendigen 
Baulichkeiten in der Curatial⸗Woynung zu Rethſchloß, und zwer: Beſchoffung 
einer neuen Rohrdecke, des zie chen einer neuen Treppe, Haus thuͤr und drey neuer 
Stubenfenſter an den Mindeſtfordernden verdungen werden. Hierzu ſteht ein Et⸗ 
citations Termin nur pen 28ſlen Decemder a. c. Vormittags um 10 Uhr in der 
Curatie zu Ro bles an. Ert erreiſehuſtige Gewerksmeiſter werden aufgefordert, 
zu erſcheinen und ihr Geboth adzugeben, und hat der Mindrflfordernde, nach ein⸗ 
geholter hoher Genehmigung den Zuſchlag zu gewärtigen. g.) 
Biermann. 


„) Brestau. (ketztes Caſſino.) Zeige ganz ergedenſt an. daß ich Sonn⸗ 
tag den toten December im großen Redouten⸗Saal noch ein Caſſino geden werde. 
Um guͤtigen Zuſpruch bittet N A. Pillmeyer. 

) Bresl ru den sten December 1826. Etuem ſehr geebrten Publico und 
feinen verehrten Geſchaͤftstreunden widmet Unterzelchneter die ergebene Anzeige, daß 
in die von ihm ſchon früher üͤdernommene und bisher unter der Firma: Tabacks, 
Niederlage von F. W. Kohlmetz in Berlin geführte Rauch⸗ und Schnupftabacks⸗ 
Handlung von heut ab, unter feiner eignen, endesgezuchneten Firma, ganz in 
derſelben Art wie bisher, ſortſetzen wird. Er wird ſich bemühen auch ſernerhin 
die Zufri-denhett eines geehr en Publikums durch die reelle Bedzenang ſich zu er⸗ 
halten, und empfiehlt vorſtehende Anzetge zu gefaͤlllger Beruͤckſichtigung 9 

2 C. P. Gille, Tadacks Hanetung in der neuen Borſe am Reß markt, 

vormals Niederlage von F. W. Koblmetz in Verein. N 

Breslau. Pferdedecken von weißer Wolle in Kleper gearbeitet find dus 


) 
Bert binig auch einzeln zu haben bei 
PR En f M. J. Caro, am Naſchmarkt Nro. 49. 

) Breslau. Zwei geſunde ſtarke Wagenpferde, beſtes Heu, ſedr guter 
Blaͤttertadack und ſchöne geräucherte Schinken vom eigenen Zuwachs, ſind fg>' 
sleich in der Friede, Wihm. Str. Nro. 58, zu verfau’en, 9 

*) Breslau. Ene Wlttwe gebildelen Standes wuͤnſcht in einem vor neh⸗ 
men Haufe eine freundliche Aufnahme als Wirthſchaftsau fichrerin oder Geſchſchaf⸗ 
terin, nur gegen frepe Statlon ohne irgend eine Belohnung. Das Nähıre iſt in 
vottofrepen Otrlefen zu erfahren in der Renfladt breite Straß: Mio. 20. bey dem 


Wundarzt Herrn Loͤber. 5 
0 Loͤwen⸗ 


. 


1 Löwenberg den sgten October 1826. Das Königl. Land s und Stadt, 
gericht hieſelbſt ſubhaſtiret das in der Laubaner⸗Gaſſe ſud Nro. 220. belegene⸗ 
auf 645 Nihl. gerichttſch gemürdigte Haus, des Seilermeiſters Joſeph Goldmann 
ad inftantiam eines Real Gläubigers und fordert Biethungsluſtige auf, in Ter⸗ 
mine den agſten December d. J. Vormittags um 11 Uhr auf dem Rathhauſe hle⸗ 
ſelbſt vor dem Creis⸗Juſilzrath Koͤnigk, ihre Gebothe abzugeben und nach erfolg⸗ 
ter Zuſtimmung der Jutereſſenten den Zuſchlag an deu Meiſtbiethenden zu gewaͤr⸗ 
tigen. Zuglich werden elejenigen, deren Real⸗Anſpruͤche an das zu verkaufende 
Grundſtück au dem Hypotheken- Buche nicht hervorgehen aufgefordert, ſolche 
fpäteftiens in dem obgedachten Termine anzumelden und zu beſcheinigen, widrje 
genfalls fie damit gegen den künftigen Beſitzer nicht weiter werden gehört werden. 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. Se 
Oels den 20. October 1826. Die dorfgerichtuch auf 936 Rthl. 23 far. 
9 pf. abgeſchaͤgte Schmtede⸗Freiſtelle ſud Rro. 12. zu Neudorf wird auf den An⸗ 
trag der Real⸗Creditoren in Termino den 20. Januar 1827. Nachmittags 3 Uhr 
im Landhaaſe bleſelbſt oͤffenulch verkauft werden, wozu Koufluflige mit dem Des 
merken eing laden werden, daß der Meiſibiethende den Zuſchlag zu erwarten hat 
in fofern nicht gefegliche Amſtände eine Aus nahere zulaſſen. ö 
Gerichtsamt zu Neudorf bet Juliusburg. 


Oels den 20 October 1826. Nachdem über das Vermögen des Schmide 
Bottlier Rein zu Neudorf dato der Concurs eroͤffget worden, ſo wird hierdurch mit 
Bezugnahme auf den F. 206. Tit 50 der P. O. der effae Arreſt erlaßen. Es wer⸗ 
den zugleich die unbekannten Gläubiger mit der § 99. l. c. beſtimmteu Commina⸗ 
ton ad Terminum den 30. December c. Vormit. 9 Uhr in das Landhaus zu Oels 
zur Anmeldung ihrer Forderungen vorgeladen. a 8 

Gerichtsamt zu Neudorf bei Juliusburg. 

„Neumarkt den zoſten September 1826. Die zu Oberſtruſe im Neu⸗ 
markiſchen Kreiſe ſub Nro. 8. am Striegauer Waſſer gelegene, dem Muͤllermeiſter 
Jahann Gotttieb Kobler zugehorige Maſſermuͤhlennahrung beſtehend aus Wohn⸗ 
und Müblengebäude mit zwey Mahigängen und Stallung, welche Poſſeſſion ges 
richtlich auf 1881 Rihl. 15 Igr. abgeſchatzt worden, ſoll im Wege der nothwen⸗ 
digen Subhaſtation verkauft werden. Es ſind hierzu drey Vielhungstermine, als 
N den sten November dieſes Jahres, a 
den ten December dieſes Jahres, s f 

den sten Januar 1827. n 
ver dem unterzeichneten Juſtitlarlo, und zwar die beiden erfiern in deſſen Kanz⸗ 
lei hieſelhſt, der letzte peremtoriſche Blethungs⸗Termin aber den sten Januar 
1827. Vormittags um 10 Uhr in der gerichtsamtlichen Kanzley zu Lorzendorf 
angeſctzt. Zu dieſem und beſonders zu dem letzten und peremtoriſchen Termine 
werden Kaufluſtige, welche beſitz- und zablungsfaͤhig find, eingeladen, um ihr Ge⸗ 
both abzugeben, wo alsdann der Meiſt⸗ und Beſtbiethende nuit Einwilligung der 
Realgläubiger und inſofern nicht geſetzliche Umſtande eine Ausnahme zulaßig ma 
chen, gegen Eilegung eines verhaͤltaußmäßigen Angeldes, den Zuſchlag und die 
Adzudicalion zu gewärtigen hat. Die Taxe dieſer zu verkaufenden W 
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kaun zu jeder ſchicklichen Zeit in der Kanzlei des unterzeichneten Juſtitiarii hie ſelbſt 
eingeſ hen werden. Zugleich werden alle und jede unbekaunten Gläubiger, welche 
an dieſes Grundſtuͤck irgend einen Realanſptuch zu baben vermeinen, zu dieſen 
und beſonders zudem letzten und peremteriſchen Termine vorgeladen Im Nichts 
erſcheinungsfalle haben fie zu gew rtigen, daß ſie mit ibren Auſprüchen au das 
e prdcludirt und ihuen damft ein ewiges Stiuſchweigen, ſowohl gegen 
den Käufer deſſelben, als gegen die Gläubiger unter welche das Kaufgeld ver⸗ 
theilt wird, auferlegt werden wirde 
Das Gerichts amt Lorzendorf und Ober» Strufe, 


Neiſſe den 23. October 1826, Es wird hiermit zur offentlichen Kenntulß 
gebracht, daß das Hypothekenbuch 1) ee e ort, 2) der Parks 
then Beuthmannsdorf, vulgo Bös dorf, Neiſſer Kkeis: 3) des Freyguldes geleder⸗ 
Kupferhammer: auf der Grund der darüber in der gerichtlichen Regictator vor⸗ 
basdenen, und von den Weiigern der Grundſtucke eingezogenen Nachrichten regu⸗ 
lirt werden ſollen, und es hat daher ein jeder, welcher dabet ein Intreſſe zu haben 
vermeint, und feiner Forderung die, mit der Ingroſſatton verbundenen Vorzugs⸗ 
rechte zu verſchaſſen gedenkt, ſich bei dem unterzeichneten Richter hier ſeldſt, im Haus 
fe ſub Nro. 125 am Ringe, ſpaͤteſtens bis zum 18. December d. J. am Vormit⸗ 
tage zu melden, und ſelne etwanigen As ſprüche näder anzugeben. Hierbei wird 
noch eröffnet; daß diejenigen, welche ſich dis zu dieſem Termine melden werden, 
nach dem Alter und Verzuge ibres Reol⸗ Rechts werden eingetragen werden; 2) 
diejenigen, welche ſich nicht melden, ihr vermeintes Realtecht gegen den dritten 
im Oyvotdekenbuche eingetre genen Beſitzer nicht mehr aue üden koͤnnen; 3) in je⸗ 
dem Falle mit ihren Forderungen den eingetragenen Poßten nachfiehen muͤßen; daß 
aber 4) denen, welchen eine Hefe Grundgerechtigkeit (Serditut) zusteht, Ihre 
Rechte nach Verſchrift des allg. Land rechts Thl. I. Tit. 22. H. 16. und 17, und des 
Anhanges zum allg. Landrecht, F. 58. zwar vorbehalten bleiten, daß es ihnen 
aber auch frei ſteht, ihr Recht nach dem es gehörig anerkannt, oder erwleſen 
worden, eintragen zu laßen. s 
„Die Gerichtsamet der Pfarrthelen Stephansdorf, Beuthmanns dorf und des 
ieee Breypguthbes Nieder Kupfer hammer. 
rn . . 5 
pPeterswaldau den 13ten October 1926. Das unterzeichnete Gerichts 
amt ſubhaſtirt das zu Mittel ⸗ Peters waldau ſub Pro. 46. belegene, auf 1478 Rib. 


22 


20 far. ortsgerichtlich gewuͤrbizte Bauergut des Ehrenfried Uldrich ad inſtanttam 


eines Real- Gläubigers und fordert Vietbungsluſtige auf, in Termino den 1§ten 
November, 15ten O cember, peremtorie aber den sten Januar Vortuittags um 
in bfefigen Gerichts ⸗Canlep, Ihre Gebotbe abzugeben und nach Zuſtimmung 


* 
0 


er Intereſſent 


— erde Bichen e an den Meiſtbiethenden zu gewartigen. Zugleich 


Werden dielenigen, deren Real- Anſpruͤche an das zu verkaufende Grundſlück au 
dem Oypothekenduche nicht hervorgehen, ſolche ſpaͤlelens in dem abgedachten Ler⸗ 
mine anzumelden ar beſchein gen aufgefordert, wiortgenfalld ſſe damit gegen 
den, künftigen: Brfiger nicht weiter werden geboͤrt werden- 
Maches rauch Stondeegſchts Gerichts amt. 


. 


